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Konzeption 

Mäyue! A2 ist ein Lehrwerk für das gemeinsame Griechischlernen im Kursunterricht. Es richtet sich an 
Lernende, die bereits Grundkenntnisse der griechischen Sprache und Schrift erworben haben (zum 
Beispiel mit dem Lehrwerk Mäye! A1) und darauf aufbauen möchten. Mäne! A2 vermittelt praktisch 
anwendbare Griechischkenntnisse für alltägliche Situationen: z. B. im Restaurant, in Geschäften, 
in der Apotheke, unterwegs in Griechenland oder im Gespräch mit Griechischsprachigen hierzulande. 


Trainiert werden die Fertigkeiten Sprechen, Hörverstehen, Leseverstehen und Schreiben. 
Ein Schwerpunkt im Kursbuch liegt auf der mündlichen Sprache: Vielseitige Aktivitäten motivieren zum 
Sprechen und regen dazu an, sich im Kurs untereinander auszutauschen. 


Die Audio-Materialien bieten einen reichen Input an gesprochenem Griechisch. Ziel der Höraufgaben ist 
es, Strategien für die Kommunikation mit Muttersprachlern zu entwickeln. Zunächst geht es nicht darum, 
jedes einzelne Wort zu verstehen. Wichtig ist, sich auf die gestellten Aufgaben zu konzentrieren und das 
Gehörte auf diese Weise allmählich für sich zu erschließen. 


Auf dem Niveau A2 gewinnt auch das Lesen an Bedeutung. Tlaue! A2 enthält unterschiedliche Text- 
sorten, an denen man verschiedene Lesetechniken erproben kann. Damit verbunden ist die Erweiterung 
der Wortschatzkenntnisse. Die in Texten und Dialogen vorkommenden Wörter finden Sie in den 
Wortschatzlisten aufgeführt; es ist sinnvoll, wenn Sie daraus je nach Ihren individuellen Bedürfnissen 
eine Auswahl treffen. Darüber hinaus kann es - insbesondere für das Schreiben von eigenen Texten — 
helfen, sich ein Wörterbuch anzuschaffen. 


Aufbau 

Das Lehrwerk besteht aus diesem Kursbuch und einem Arbeitsbuch mit integrierter Audio-CD. Die 
Hörtexte des Kursbuchs sind gesondert erhältlich. Hinweise auf weitere Materialien finden Sie unter 
www.hueber.de/pame. 


Dieses Kursbuch deckt die kommunikativen Lernziele des Niveaus A2 (des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens) ab und schlägt die Brücke zum Weiterlernen. 

Zusätzlich zu den 10 Lektionen gibt es zwei kommunikative Wiederholungsspiele und ein Dossier 
zu Themen der antiken Mythologie. Im Anhang finden Sie eine Zusammenfassung der behandelten 
Grammatik und den Lektionswortschatz. Die hintere Umschlagseite lässt sich ausklappen: sie bietet 
eine Liste mit den Stammformen wichtiger griechischer Verben. 


Am Anfang jeder Lektion stehen die kommunikativen Lernziele, die auf den folgenden Seiten vermittelt 
werden. Die siebte Lektionsseite ist ganz dem Leseverstehen gewidmet: Dort finden Sie längere 
Lesetexte zu landeskundlich interessanten Themen. Auf der letzten Seite sind wichtige Redemittel 

und die Grammatik der Lektion zusammengefasst. Ganz zum Schluss jeder Lektion kann man seine 
kommunikativen Fortschritte mithilfe einer Checkliste selbst einschätzen. 


Die folgenden Symbole helfen bei der Orientierung im Kursbuch: 





Can Tracknummer auf der CD zum Kursbuch 


n. Gruppenarbeit AB 1-4 Verweis auf passende Übungen im Arbeitsbuch 


"„ Partnerarbeit 


| Wichtige Redemittel > GR 1.2 Verweis auf die Grammatikübersicht 


Naäyne... va nuaBouyne eAAnvıka! Auf geht's, ans Griechischlernen! 


Viel Spaß und Erfolg dabei wünschen 
Autor und Verlag 


Tpia 3 





1 Mou roouv yıa dSlakori&Eg; 6 


I Sagen, wo man war und wie es war (z.B. im Urlaub); jemanden ansprechen (z. B. auf der Straße); 
Nichtverstehen äußern; einer Wegbeschreibung folgen; Informationen zu öffentlichen Verkehrsmit- 
teln verstehen und geben; über Veranstaltungshinweise sprechen; Karten reservieren bzw. kaufen 


+ Vergangenheit von eiuaı; 2. Verbstamm bei Verben auf -eUw, -iBw, -Apw; Verben auf -w (Typ B2); 
TTDETTEI Va... (+YrToTaKrıkr)); Plural auf -eı6; Ortsangaben 
2 Tiwc repaocate; 14 


| Eine Speisekarte verstehen; Gerichte umschreiben; im Restaurant bestellen; Zusatzwünsche 
äußern; sich zuprosten und „guten Appetit“ wünschen; über vergangene Ereignisse sprechen; 
Ernährungsgewohnheiten beschreiben; Prozentangaben machen 


+ Vergangenheit von Exw; Aorist von Verben auf -ICw / -dCw, -EUw /-ApWw, -vAw; 
Aorist mit Augment &-; Adjektive auf -0G, -a, -0; Adjektiv rrtoAUG 
3 Tıywaxvete; 22 


| Nach Geschäften fragen; erfragen, wo man etwas Bestimmtes finden kann; Vermutungen äußern; 
ein komplexeres Verkaufsgespräch führen; Kleidung und Schuhe beschreiben; Rat einholen und 
Empfehlungen geben; den Preis verhandeln 


+ 2.Verbstamm bei Verben auf -vw; Frage und Empfehlung mit va; Verneinung mit unv; 
Demonstrativpronomen auTöc o 


4 'Hpba To 1967. 30 


' Über wichtige Lebensetappen sprechen; eine zeitliche Reihenfolge angeben; einer kurzen Rede 
folgen; einige Willkommens-, Dankes- und Abschiedsworte aussprechen; über Anforderungen im 
Beruf sprechen; eine Stellenanzeige verstehen; per E-Mail Kontakt aufnehmen; sich am Telefon 
nach etwas erkundigen 


+ Unregelmäßige Vergangenheitsformen (mit Augment ei-, n- und ohne Augment); 
Verben auf -Auaı (Typ T2) 


Nauxvisı1 38 
5 Zuyxapntrpıa! 40 


‘ Eine Einladung verstehen und darauf reagieren; über Geschenke sprechen, jemanden dies- 
bezüglich beraten; Anweisungen, wie man sich verhalten soll, verstehen und geben; Besuch 
willkommen heißen; sich für die Gastfreundschaft bedanken; Glückwünsche aussprechen 


* Überblick: Ausdrücke mit der Yrrotaktıkr) (va + 2. Verbstamm); Imperativ; „Indirektes Objekt“: 
Präposition oe + Akkusativ 
6 Mepaotıkä! 48 


| Körperteile benennen; das Aussehen von Personen beschreiben; Vergleiche anstellen; Krankheiten 
und Symptome benennen; Erschrockenheit und Mitgefühl ausdrücken; gute Besserung wünschen; 
über Dosierung von Medikamenten sprechen; wiedergeben, was ein anderer fragt bzw. sagt 


+ Hinweiswort Naroc!; neutrale Substantive auf -0G; Steigerung der Adjektive; Relativpronomen rzou; 
indirekte Rede 


4 TEDDEPA 


nn 


7 Evoıkıdletau... 56 


| Über verschiedene Wohnsituationen sprechen; nach einer Unterkunft suchen; 
Wohnungsannoncen verstehen; die Wohnungseinrichtung beschreiben; über die Nutzung einer 
Wohnung sprechen; sagen, was verboten / erlaubt ist; ein formelles Schreiben verstehen 


* Mediopassive Formen; betontes Possessivpronomen; Indefinitpronomen Kartolog, KAVEIG etc.; 
Ordinalzahlen 1-10 


8 Mou ap£oeı va... 64 


' Über Vorlieben und Gewohnheiten sprechen; Personen beschreiben (Interessen, Charakter): 
sich über Computer- und Internetnutzung austauschen; über Ereignisse und Situationen in der 
Vergangenheit erzählen 


+ Aspektverwendung; Imperfekt (Mapatartıköc); Adverbien auf -a, Nebensätze mit yıa va 
Naıxviöı2 72 


9 KaAöc Kapöc yıca... 74 


| Die geografische Lage von Orten angeben; über den letzten Urlaub sprechen; am Fahrkarten- 
schalter, bei der Autovermietung, an der Rezeption etwas fragen; eine Durchsage verstehen; 
eine Ausflugsbeschreibung verstehen; über das Wetter sprechen; Vorschläge machen und darauf 
reagieren 


+ Adjektive auf -UG, -ıd, -V; Verdoppelung des Objekts; Ausdruck OAoc (0) 


10 Mwc nrräyue rıo rrepa; 82 


| Interessen darstellen; über den eigenen Lernweg erzählen; über Möglichkeiten zum Griechisch- 
lernen sprechen; Hoffnung äußern; eine Befürchtung ausdrücken; Veranstaltungshinweise auf 
einer Internetseite verstehen; Tipps zum selbstständigen Weiterlernen sammeln 


+ Nebensätze mit Otav; Nebensätze mit rzpıv + 2. Verbstamm; Nebensätze mit av Kai 
H Zwnj eivar Evas uVBoc... 90 

Partneraufgaben 96 

Grammatikübersicht Ai-A2 97 


Lektionswortschatz 119 


Quellenverzeichnis 136 


eve 5 





1 'Huouv ÖlaKortec. 


a Tapıdagte Ka uuAroTe. Ordnen Sie zu und überlegen Sie: Woher könnten die Dinge stammen? 
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|) naoTteAL 

| | 800 KoxuAıa 

| Toavra 

| | ToixAec 

| gıotikıa Aıyivnc 
| | gormmTıkö TTA0O 


Anö nov eivaı n ToavTa; Eoeic Tı AETE; 
-_ Eyw voullw OT Eivaı arıd... 


[ EIOLTTPLO yıa TO AEWIKPOPEIO To EioıTrplo yıa TO LOVOEIO urTopei va Eivat... 
181 KAgıöl HE UTIPEAÖK TOapoDyı Eyw A&w OTL... 


ea B AKoUOTE Kaı onneiwoTte. Hören Sie und markieren Sie in 1a, über welche Dinge gesprochen wird. 


y Akoüote Eava Kaı BaAte Eva X. Hören Sie erneut und wählen Sie die korrekte Antwort. 


H Xapaı... 
1. Mörte rjtav yıa Ölakoriec; | | Mepaı. _) ®EToG, TO KaAokalpı. 
2. Nov ritav; | Zmv Adrivakanom Xio. | | Zn Oeooakovikn Kkaı on 8400. 
3. Mwc ritav Ta uouoeia; | Qpaia kaı POnva. _) MoAU kadd aAAa arpıßa. 
4. Mwc ritav To paynıtö; | 'EtToLKı &ton. | Mapa rtoAU KaAd. 
5. Aws rtavormv EAAäda; | _' Evrafaı. \ ) Texeıa. 
"= 5 MiAnoTte uetasu oac. Unterhalten [lIov noouv To KaAokalpı; Hoouv oe EEVodoxeio; 
AB 1 Sie sich über eigene Reisen. Huovuv otnv Italia. Naı, Kaı NTav... 


6 EA 








2 Oa päue, Ba TrLoVueE Kaı da XopEiWouue. 


a AtaßaoTe Kal ypäyrte Evav TITAo. Lesen Sie die Blog-Einträge 
und erfinden Sie eine dazu passende Überschrift. 


Neun, 28 OKtwßpiou 


O/H Spaik 2 wpec TIpıv 


1 OX6ALO 
O/H Panos A&eı 


Einaı HE TO (pPiAo HOoU oTnv Adriva Kaı TTEPvAUE TIOAU wpala! XBec 
rjnaotav 0oTo Mouoeio TNS AKPOTIOANG Kal HETÄ 0E Eva Bepıvö 
OIVENA EKEI KOVTA. HTav Kaı Ta dVo TEAELa! To EEVodoxelo LAG, TO 
«Aotpa Adnvwv», Eiva ETOL KLETOL KAL TO TIPWIVO Eivan XAAıa, aAAd 
dev TreIpAleı KaB5ADUL, YIATI Eivau TTOAU PONVO. Artöwe Ba TTäue OTa 
HTTOLZOUKIA Kal Ba YIOPTÜOOUNE TA yEvEdAla ToU ZTEALOU. Sa pÄLE, 
Ba TLLOUUE Kal... 0 ZTEALOG Ageı OT Ba Xop£&ioune. Da dolue. ® Alpıo 
Ba TagıdEWWoUUE uE TO TIAOIO - otnv Kpritn! Oa ypäayw Kat aupıo! 


Aev Ba To ruoTewWeic! 'Huouv KıEyW OTO EEVodoxelo «Aotpa Adnvwv» 
Kal EXEIG ÖlKıo. To TIPWLVO dev rITav KaB5A0oU KaAd, aAAd rn Tıun) Tav 
evrageı. Kat JUAOTAav aKpıBWG OTO KEVTPO. 





B Ataßäcte Eava Kal ouurÄNpPWOTE. Lesen Sie noch einmal und ergänzen Sie die Verbformen. 

















mus XopEÜIw  -Ba/vaxop 
oouv Tasıö = 8a / va tagıöcypw 
nr BT ypapw - 8a/vayp 
rıtav 
y fpäyre kı eoeic Eva 0XÖA10o OTOo blog. Verfassen Sie selbst einen Kommentar zu dem 
Blog-Eintrag, z. B. zum Akropolis-Museum oder zum Frühstück. 
3 MrtopeiTte va ne TIATE Eoeig; 
a AKoUOTE Ka BaATte Eva X. Hören Sie und kreuzen Sie an. 
1. O ToupioTac B&keı va Träeı... |) OTO UETPO.  ) OTO TTÄPKO.  OTO Ayyavı. 
2. Twpa eivaı... | omv’Yöpa. || omvAörva. | oTo Macakıyanvı. 


B Akovote &avä Kkaı BüAte om oeıpa. Hören Sie erneut und ordnen Sie die Bilder der Reihe nach. 











UTTPOOTA arıö ATTEVAVTI ATIÖ ttIow arıö öirtka arıd yüpw arıd 
To 0TAaBUO TOU nv MvAn E6 To KApE Eva HIKPO TTAPKO TO AlyAVIL 
NAEKTPIKOU 


epta 7 


Tag 


y Me Ada Aödyıa. Wie kann man es anders ausdrücken? Notieren Sie Wendungen aus dem Dialog 


AB 6-8 


4 urtopeite __ _. HOV Mur: a 


8 


und ergänzen Sie anschließend die Tabelle. 


© Me ouyxwpeits, yia epwrnon! 

» Nau; 

e Eöw dev eivan To Aluavı; Mriopeite va 
HOU TIEITE ATIÖ TIOU PelyEel TO TIAOLO 
yıa nv 'Yöpa; 

» A, öxı. Kävete Addoc! AuTö dev eival To 
Ayavı. AUTO Edw eivar TO Flacakındvı. 
Anıö ‘dw dEV PEDyYoUV TAI. 

© Kaıu To Ayıavı eivan naKkpıd ano '8W; 

» 'OyxırroAül. AoınöVv, TO KAPE EkKEi, TO 
BAenete; a OTpIWETE TIIOWw art’ TO KApE 
apıotepä omnv O56 MrtouurtouAivac. 
AkoAoudeite nv MrtouurtouAivac yld 
TIEPITTOL TIEVTAKÖCLA HETPA HEXPLTO 
AuyAMvı. 


. ZUyvwun, Ha EPWTNON. 
. ZEPETE ATIÖ TIOU Ppeuyel TO TIAOIO; 
. Oa näte rIiOW arıd TO KAPE APLOTEPX. 


. Meta anıö TO TTÄPKO TIÄTE APIOTEPA. 
. H Nooesıöwvog Traeı Alyo Ög&ld. 
. Evragei! 


oa 20o0Dn1—- 







AKOAOUAW 


. Mate eudeia tn MnoUurtoVAlvag HEXPL TO a 


(eoeic) TPpß 
(EOEIC) TIEPV 


(EOEIC) AKOAOUO 


Ekei da deite nv MuAn E9. Oa nıate 
vüpw art To Auyavı, önAaödr) tn MıaovAn 
dedıd. Sa TTEPÄDETE ÖinAa arıö Eva 
HIKPÖ TTÄPKO. FlEPVATE TO TTÄPKO Kal 
oTpIßETE apıotepäa ommv Moocsıdwvocg.H 
Nooeıöwvoc Kävel Alyo la OTpogr) del. 
OXo eußeia, eudela, eudeia. Oa deite 
deELä GAC TO OTAOUÖ TOUV NAEKTPIKOU. 
Mrtpootä art TO OTABUO eivaı TO Alyavı, 
önAadr) n MIuAn E6, aAAa eoeic BEAETE 
olyoupa nv MiAn E2.HE2 eivaı 
anrevavrtı art’ nv MuAn E6. Evraseı; 

® Evräaseı; KadoAov evragei! Eoeig Tagırar 
dev EIOTE; Mrropeite va uE TIÄTE EOEIG; 

» Avte KkaAal Mayue! 


8 Ataßdote Kal KAVTE Eva oKiToo. Einer liest die 


Wegbeschreibung des Taxifahrers vor und der 
andere versucht, bei geschlossenem Buch eine 
Skizze dazu anzufertigen. 


Opiote; Aev katdAaßa KaAd. 
Mnopeite va To nieite Savd; 
Niyo rIIo apyd, TTapaKaAw. 





OXTW 


EEE 


4 Art’ To Aıyavı otnv AKportoAn.... 


a Ataßaote Kaı TALpLägTe. 


Lesen Sie und ordnen Sie die Einträge im Internet-Forum chronologisch. 


O/H Anuntpa Aeeı: 

H urtAe Kaın KÖKKIVN ypayıur) eivan ypaunes 
TOU HETPÖ. H rıpacıvn ypayıun) dev Eival TOU 
HETPO. Eivar O0 NAEKTPIKÖC. TO ELIOLTTIPLO KOOTILEL 
1,40 €. Eioutrjpia ExXei 0E TIEPITTTEPA Kal OTIG 
OTÄGEIS TOU HETPO. ZTIG OTÄTELG EXEl OUVNdWG 
KAL AUTÖHATU. 


Acsutepa, 16 Mapriou 

To Zaßßarto Ba einau yıa Alyes WPEG OTO AlyaAvı 
tov Meıpaıd Kaı HEAW va dw TNV AKpöroAr. 
MNwcg urropw va TrtAw arıö TO AlylAvı OTNV 
AkpönoAn; 


O/H Billy 2 nepes rıpıv 


B Ataßaorte Eava Ka BaAte Eva X. 
Lesen Sie erneut und kreuzen Sie an: 
Welche Linie gehört nicht zur „Metro“? 





nıpenei. Ttapw 


O/H Billy Ageı: 
Evxapıorw, Aruntpa. Na 'oaı kakdıl! AAAd Kal 
KATI AAAO: Ti EIOLTNPLIO TIPETIEL va TräpW; 


3 oxöAıa notdon-ototdo _ 


O/H Aruntpa Aegeı: 
Art’ To Ayuavı omv AkpoöroAn; Kaveva rıpößAnna! 
Mriopeic va Träpeıc TO HETPÖ. Eivar TtoAU EUKOAO. 
Arıö TOV Mleipaud TIPETLEL va TTÄPEIG TOV NÄAEKTPIKO, 
nv rıpdoıvn ypayyn (Tpanun 1) HEXPLTO 
Movaotnpäkı. Ekel uralveIS OTO HETPÖ, OTNV 
urrAe ypayun (Tpayın) 3) yıa nia otaon. To 
ZUvTrayna aAAdLEıG TIAAL ypayıur) Kat urraiveig 
OTNV KÖKKIVN ypauyur) (Tpauur) 2). (Av dev Bekeıc, 
dEV TIPETLEL va aAAdgEıS ypayun. H AkpörtoAn 
eivar KovTä.) H enöuevn otäon eivann AkpörtoAn. 
Byaiveic Kaı eloal akpıBwg 0ToO Mouoeio 
AkpörtoAnG. 

aAAacw - Ba /va add 


Knpıord 







>| 
Ayıoc AVTwvIoc 
3] Attıkn) 
Aryadew Ztaßuıöc Aapionc u BikTwpıa 
Metasgoupyeio Oue 
EAawvac soupY Oyövora ’ + 
| WTlaveruortjuo Meyapo Mououkrig 
KEpaueiKköc M 
OVaoTnpäktı ZUVTayHa EvayysAlouoc Aspodpouuo 
Onoeio AkpönıoAn 
Zuyypob-DiE 
ıLJ 
Newparac 
Ayıoc Anuritpiog 


. y Yroypauuiote Kaı uuiAroTe. Unterstreichen Sie alle Ausdrücke im Text, die Sie für eine 
AB 9-11 Wegbeschreibung brauchen. Stellen Sie dann Fragen wie „Billy“ in 4a und antworten Sie. 


evvia 9 


TG 


5 Tıoxeödia Exete anöıpe; 
a Taupıägte Ka onneiwoTte. Was bedeuten die Abkürzungen? 

Ordnen Sie zu und notieren Sie das ganze Wort. 
1. yeonu. Opoc 
2. Anıöy. U 
3. Bpad. EpL 
4. Newp. nTIKö 
5. oıt. gu HA 


B Keiuevo Kaı eıköva. Text und Bild: Was passt zusammen? 








rt aK WV ER 
napado0" AnvıK | | n 
ot 'o1 un 
and rn nbpa E patov” [3 Sy MONIKH AOHNDN 12 
Xop om oM YPayına 
| gar pay ur | Deo&wpdikn xar 7 NE HeAWSIER zo, 
Xopol 7 2 | ‚ TOV Xarzıöck 
nV ERMON. öypamna 5, Texvoroyio NoArorik e 
ouoıt. TO  EWpöpog Adv. 10 Mäpko Aa 
: Nöte ade TP US g u TVwv-Aaypi Pau 
e 0 «döpA grparo” ei locu (00806 EAeUBepn 
nOPOS 1p nETAZENN 30 MIA TEANTA Pr 
N cnopaeh 2] MIA TEANTA... AX 
pin AgA5 bh : 
hen gar Kupıaktl 8. | Koumwdta tou Tınoyov Adzzavögov N 
Ri 15 tue to T. HAuönovAo, N. Horinzogamm, 


— 

— 
a 

—— 


K. Z0y&009 xoı ın Xo. Hanno. a 


OO OR 
OH) O DIOR 
DO) 


'Evac avroas nalgvei and Eva AQ0OG MdL 
toavta pe 10.000 evow. To ölANuna Elval 


Andy: 2aß.6.45 u.u. Bodö: Ter.-Kvo.9.30 u.u. 
€ 24,dour.:€15 
De rn eSATA OMENSE SERIES EEE 





Zretoov 11, PAvbdda ueydro: Ha rn dWoeı OTNV aotvvonla N ÖXL; 
‘ EAknvıry xovSiva | Aswp. AleSavöoag 36, Ilediov Avewg 
B: ITEu., ITao., 


Zap. Bodöv & Kvo. ueonu. 
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AB 12 


My 
AB 13 


y Ataßäote Kaı Taıpıdzte. Ordnen Sie Veranstaltungshinweise (aus 5ß) und die folgenden 
Personenbeschreibungen einander zu. Wer „geht leer aus“? 


1. |) H Mnpıykite kaı o MixasA KAVvouv 3. | H Navayıwra tnv Kupıakr) Exei Ta 
OUXVA ÖLAKOTIES oTNv EAAAda. DETOG yevedAud NS. O&Aeı va ylopTäcel 
Ba näve otnv Adrva. Toug ap£oeı HE TIS PIAEG TNC. OEAOUV va Trave 
TTOAUL N] LOTOpia NS EAAAdaG Kal yla paynıTtö TO HEONHEPL KaL vA 
TPEAaivovTaı yla EAANVIKOUG XOPOUc. XOpEipouv. 

2. | Tov Ztäßn Tou ap&oeı rroAU TO 4. \ . HEAEvn eivar UOUOIKÖG OTO 
Beatpo. In Aeutspa Kaı mv Ipirn MNaveruotnulo. NS ap£oeırtioAuN 
Ba eivaı ornv Adrıva. KAacıkr) HOoLoKT)| aAAd Kaın eAAnvicn). 

8 Kıeoeic; MiArIOTE neTasul ac. Euieva uov apeoeı TroAU... Kaı da n9eAa va Tıdw... 
Und Sie? Welche Veranstaltung Eueva dev ou apEoeı TIOAU... [IpoTiuaw... 
würde Sie interessieren? ı Eyw HEAw va TräW... 


6 Mpernteı va KAvouue Kpatnon; 


a AKOUOTE Kal onuelwoTte. Hören Sie das Telefongespräch und notieren Sie, wo Frau Koutsou anruft. 


AntöAAwvag, KAaANOTIEPa oac! 


B ZuunmAnpwote Kal aKoloTe Eava. Ergänzen Sie und hören Sie dann noch einmal zur Kontrolle. 







Ti wpa nıperiei va einig: Ka POLTNTIKÄ Elortripıg; 
Tia 50o dtona = VOUNE Kpätnon; 
eo [eıa oac. (1) TÖTE EXETE TTAPAOTAOT); 
Beßaıa. Anıö nv Tetaprn uexpı nv Kupıarr) oTIc 9.30 Kaı Ta Zaßßata aköun ia 
rtapdaotaon OTIG 6.45. 
oe Opaial En (2) 


Oyxı, dev rıp£riei. AAAd av HEAETE, UNTOPEITE va KAVETE KPATNON TWPa. 
e Evräßei._ (3), TAPAKAAW, yla nv TeTAprn. KoVTOOU yE A&vVe. 
er gste er A (4) 
24 EUPW TO ATOUO. 


Nau, yıa 15 eupw TO ATOUO. 

eo Evrägei, 500 PoLTmTıRd TÖTE. Ernie RE; 
Mıor) wpa vwpitepa. 

© EuxapıoTw, yeıa oacl 


y Kavrte öaAoyo. Spielen Sie ein ähnliches Telefonat, in dem Sie Karten 
für eine andere Veranstaltung reservieren. 
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7 To noönkarto kaınrıöAn 


a 2nuewote. Sehen Sie sich Plakat und Text an und ordnen Sie zu: Worum handelt es sich jeweils? 


\ | Aufruf einer Athener Bürgerinitiative 


| Werbung für eine Insel 


B Tawpıagte. Ordnen Sie zu: Zu welchen Abschnitten passen die Zusammenfassungen? 


1. Mwc da nräte OToV Möpo; 
2. O TIOpoc Exei TOLPLOUÖ HE TTOSNAaTa. 


|) Av dev BERAETE va giote 
oA Tn u£pa oTnv Tapakia Kal 
va KÄVETE UOVo nNALodepaneig, 
TTPETIEL va TATE OTOV Flöpo! 
Eivaı TO ıdavıkö vnol ya 
Bapkada, ponavtzada Kal 
yıa... toönAatadal! ZTov 

Nöpo Ba deite noönAaTa 
NavToü:; TTOÖNAaTA OTO ÖpOLO, 
nodrAata oTnv napaAla, OTNV 
nöAN, 0T0 Bouvö, 0TO 50000... 





' I Kaı E£pete yıati da 
dEITE TOÖNAaTa TTAvToU; 
Fıati 0 KOOuOG EEpEI: TO 
mOÖNAATO Eival KAAO, OTAV 
EXOLHE OTPEG, DEV KAVEI 
Kakö OTN buon, Eivaı 

| OIKOVOHIKÖ Kaı HAG KÄVEI 
Kat viwBouue raAı mauöld! 


y Kotafte Kaı ypäwyTte. 


Suchen Sie im Text Wörter derselben Wortfamilie. 


. TOÖNAATO 





3. ®uon, LOTOPiAa Kal APXITEKTOVIKT). 
4. Fiati eivaı KaAö TO TTOÖIAATO; 


MOAHAATAAA ZTON TIOPO 


| | EAdte ne To noörjAato Kovra otn dÜon Kaı Ba 
dEITE XWpıd, Ba MIEITE vEP6 OE PUDIKEG nNYEG, Ba 
OLVAVTNOETE HIKPA EKKÄNOAKIA Kal HOULGEIA. a 
Bpeite yıa napadeıyna To Movaotnpı TNG ZwoÖöxou 
Invrig and To 1720, Ba deite TO Naö ToU Nooeıöwva 
kaı tn BiAa FaArıvn ano To 1892. 


' ) O Möpog eivaı 2 wpeg 
Kal 15 AEnTA yakpıd ano 
To Aıuavı TOU Neıpaıd 

ne To Ferry Boat Kal 
LMOPEITE ETOL va TTAPETE 
TO AUTOKIVNTÖ Oag f} Kat 
TO NOÖNAATO 0AaG HaZi OTO vnol. Av EPXEOTE XWpiG 
AUTOKIVNTO Kal XWPIG NTOÖNAATO, TOTE TO Flying 
Dolphin da oag h£peı VE HöVo nia wpa OTOV Mlöpo. 
Kaı Ta Ferry Boats kaı Ta Flying Dolphin avaxwpoüv 
kadnnepıva ano Tov Meipaıd. 





HEINE: 10H) 





. Bapka 
. (PUOIKÄ 
. POMavtıKÖC 





or oo Dy —- 


. OlKOVOLIA 


ö MiArjote uetagu oac. Unterhalten Sie sich. 


Kı E0EIG; 'EXETE TTOÖNIAATO; 
20G APE£oeı va KÄVETE TTOÖNIÄATO; 


[loU TTATE HE TO TTOÖNIAATO, HE TO AEWPOPEIO, HE TO HETPÖ, HE TO AUTOKIVNTO, HE TA TIÖÖLG; 
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A 


Me duo Aöyıa Kurz gesagt 


Ekppaoceıs Wichtige Ausdrücke 


MloU }OoUV TO KaAokalpı; 
Huouv om) Itakia. 
Hrav TEAeıa / ETol Kı ETOL / KaB6AOU KaAd / XaAıc. 


Me ouyxwpeite, la epwrnon! 
ZUYVWUN, HTTOPEITE va LIOU TIEITE... 


Opiote; Aev Katäkaßa KaAd, urIopeite 
va To TIeITE gavü; 
Aiyo to apyd, TapakaAw. 


Tpauparık) Grammatik 








NUN 


Oa oTpiwete apıoTtepä / deEıd. 
Närte OAo eußeia, TTEPVÄTE TO TTÄPKO Kal 
AKOAOULBEITE TNV 086 HEXPLTO AuylAvı. 


Mpertei va TTÄpEIG TOV NAEKTPIKÖ HEXPI... 
Ekei uTTalvelg OTO HETPÖ yıa yia oTaon. 
Metä aAAdLeıs ypauyur) Kal UTIALVELIG OTNV... 
To eıorrpıo KooTilen 1,40 €. 


Nperteı va KAvouue Kpätnon); 

Tı wpa rıp£eriei va EilAOTE Ekel, 

Exeı Kat poLmTıKa elorrpıa; 

Ta 800 AToya, TrapakaAw, yıa To ZAßßato. 


Vergangenheit von 2. Verbstamm bei Verben Verben auf -w (Typ B2) 
eiltat > GR 11.2.3 auf -EUw, -PBw, -Apw > GR 11.2.1 > GR 11.2.3 

rIJHOUV tagıdedw Ba / va TagıdsEeww HTTOPW 

rJooULVv XOPEÜUW da/va xopeupw HTIOPEIG 

Ntav oTpißw _6a/va oTpipw urtopei 

Yiuaotav i ypapw _Bda/va vpdubw 2; HUTTOPOUNE 

NOAOTaVv UTTOPEITE 

rjtav UTTOPOUV 
Ortsangaben TIEETTEL Va... (+ YTTOTAKTIKY)) Plural auf -eıc 
> GR 10.3 > GR 11.1.3 > GR3.5 


ATTEVAVTI ATIO, ÖlntAa arıd, YUpWw 
ATtö, UMIPOOTA arıö, TIIOW ATIO 


Mrtopw... Ichkann ... 


... Vermutungen darüber äußern, woher etwas ist. 
... sagen, wo ich im Urlaub war und wie es war. 


... Jemanden auf der Straße ansprechen und 
auf mich aufmerksam machen. 


... jemanden bitten, langsamer zu sprechen bzw. 
zu wiederholen. 


... einer Wegbeschreibung folgen. 


... Fahrtmöglichkeiten für öffentliche Verkehrsmittel erfragen. 
... Wichtige Informationen zu Veranstaltungen erkennen. 
.. Karten für eine Veranstaltung reservieren bzw. kaufen. 


TIPETIEL va TTapWw 
rıperteı va aAAdgEıG 


Singular  n | oTtaon 


Plural Ol OTÜOEIG 


ich Aufgabe 


& 


9 0 RP @ 
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1 Anıö Bakaocıvd, TI EXETE; 


a ZuumAnpwote. Ergänzen Sie die Überschriften in der Speisekarte. 


ZaAdTEeg m Dpoıl 








__ Opektikä_ 
TZaTZIKI Bang 
TLPOOAAATA Bu 


yranoöt ze 


AOLKAVIKA es; 
HeZ£deg (moiKı Aa) 


XWpIarıkn 


VTOHATOOOAATA wi 


XöpTa 
ToU 0EP 


5 us) 


KaAayapäkla 
yalpog 
LTTAPHTIODVIA 




















ER EI LER 


unpıZöAa Xoıpıvn 
HTTLPTEK(L 

VouUßAAak! 

KOTÖTIOLVAO OTO POUPVO 
KEPTEDEG 


yELIOTÄ 
HOLOAKAG 
map umatAvti = 
NAOTITOLO 


KApPnOUZI bei 
TTETTOVI ee 


OTApULALA En. 





e u eTLIDBÄ TER ZELTE 


Eau B AKoUOTE Kaı onneiwote. Hören Sie und markieren Sie auf der Karte, was es nicht gibt. 


y AxKoVoTeE gavä Kaı ouumANnpwWOoTE. Hören Sie noch einmal und ergänzen 
Sie die Erklärung. 


HE HEALTTAVEG, 





To «ınäp urraiAvti» eivan Eva __YaynTo 

EEE __ Kal OKÖPÖO. 

Eivar XWwpic ______„ TO KÄVOUUE OTO 
Eivaaue__ _ Ka TO TPWUE OUVNdWC 
HE —___. Eivat nioAU vöoTıuo! 
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d Ataßäote Kat ouurANnpwoTE. Ergänzen Sie die passenden Gerichte von der Speisekarte links. 


1.78 elvaL OAV TO OTTAVAKI Kaı Ta BpAaloune 
OTNv KATOApOAa. Ta TPWHE Kpba ye Addı Kal Agudvı r 8löl. 

2.0 eivan Eva uIKPO WäApı. Tov KAVOULE OTO 
ıryavı. Asv eivar TIoAL aKpıßöc Kal EivaL TloAU VOOTILOC. 

3. To EXELOXTW TIÖÖLA. ZUVrIBWG TO KAVOLUE 
ota küpßouva r) To Bpaloune. To TPWUE LEOTO, aAAa yld 
OPEKTIKÖ TO DEPPIPOULNE KpVo ue Add, EiödL Kal plyavn. 


x 
€ MunoTe neta&u oac. Umschreiben Sie ein Gericht von der 
AB 1-5 Speisekarte. Die anderen versuchen, es zu erraten. 


„," 
AB 6-7 


Eivaı wapı /Kpeag / PPOUTO... 
To TEwue ouvvndwg CEOTO/KPUO HE... OTO TNYAM.... 


2 ©a Has P£EpeTe pia nepida; 








OTO (pouUpVvo 


To Kavouue OTo oupvo / oTa Kapßouva / 





oTa Käpßouva 





oTnv Katoapdka 


a Ataßaote Kaı ouurAnpwoTe. Lesen Sie und ergänzen Sie den Dialog. Was sagen die Gäste? 










Oa rräpouue Kat Hia HE 
Naı. Aoınov, Ba ya 
Oyxı, öxI, HIO6 Altpı 


© EIOTE ETOlyol; ZEPETE TI HEAETE; 
2 = © Xuüua. 


ne (1) 
© Mia urrapurodvıa, ula yalpo. Ti AAO; © Nitpo; 


(2) © AoımoöV, EXW EdW HIA HTTAPUTIOUVIA, ia 
yaupO, la TTATATES, HA XWPIATIKN XKWPIG 
piyavn, Kat artö TIOTA, TO KPAOÜKI KL EVA 

(3) vepö. EuxapıoTWw TIOAU. 


® Beßaua! Kı anıö TOTA; Mriipa r} Kpaoüklı,; 


© "Exouue Eva TIOAU KAAO AEUKÖ Kpacl. ArıO ‘dw. 


B Mwc To A&ve oTa eAAnvıka; Wie würde man sagen, 
wenn man für eine Person alleine bestellt? 


1. da yac p£Epete > — ee 


2.Banäpouue > 


y Naiite omyv tafn. Spielen Sie Bestelldialoge in der Gruppe. 


a Kal u a JE Je a yaupo. .. 
UTÄ! = Tikpaoıd Exete; 


uia (HEPIdA) TTATATEG 
nia (HEPIdA) yalpo 


PEPvw - Ba / va pepw 


ÖEKATIEVTE 


| GEOTÖG, N, -Ö 
Kpbog, -Qa,-0 


(4) 


(5) 


(6) 
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3 Mnopeite va yac PEpete Aiyo bwpi aköyun; 


a Taıpıafte. Ordnen Sie zu. 


=” 





\ ) Aası ka Eidı |) XAPTOTIETOETETS, aAAATI KAL TUTTEPL KL O60VTOyAUpidEG 
| | mato |) Koutäkı Kaı Kovrakdkı | _| yaxalpı Kat TILPOUVL 


B Koırdäfte Kat onueiwote. Sehen Sie sich das Bild an - welche der folgenden Sätze sagen 
die Personen gerade? Notieren Sie die Nummern. 


_] Mriopeite va uaG P£EpETE Alyo Wwuli aKöun; |] Feta ac! 

|] Mou p£pPVETE Eva TIPOVVL, TTAPaKaAW; \_] To Aoyapıaoud, TrapakaAw! 

|_] Mac P£EpvVETE TOV KaTAaAoyo, TTApaKaAWw; |] Mrnwg EXete aAdrtı Kal TUTTEPL; 
|] Zuyvwun, Aeirteı TO Adödı Ka To Eiöl. |] Kaırı öpeen! 


# Fun {> 


# 


u 
nr 

— h 

«EB. 
u ı 

— 

” Di 
To 
u 

i 


Y 


ng; 
a Eu 


— 
Pu > 
1 e 


> 


Pe 4 





m 
n y Naiöte omyv Taän. Einer stellt eine Aufforderung an den Kellner pantomimisch dar. 
Die anderen erraten, welche Außerung gemeint war. 


8 Znneiwote. Sehen Sie die Sätze aus 3ßB an und notieren Sie: 
Wie kann man eine Aufforderung höflich ausdrücken? 


AB 8-10 Mnopeite Va 
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a Te 


4 Auaokeddoaue 6An TN VUXTa. 


a AtaßäoTe Kaı KolTägte nv eıköva. Lesen Sie und vergleichen Sie mit Seite 16: 
Passt das Bild zu Tanjas Beschreibung oder nicht? Warum? 


Kannpepa Enevn, 
ra a noovv Xdes To Ppaduv; Tıari dev hoouv om Iopmn Tov Kwota: 
Frrv eıköva due... | actav 10 äToya de Kia Ta ae Aiy o rıo efw ann mv Tlarpa, om 
Hanaoca. Hrav nonü wpaial Yayntö Kaı Twvravn kovaıki! 
 Araskedäcane önln m en kaı o Ko ‚Xop E TOIWTeTeN: 0T0 
 Tpanelı! Zro Tenos KaS k Mor 0 Taßepviäpns eva oifo kaı xöpeyav 
Klo Zrepav e* To Mixa | Tvrüpıaa kaı TouS yoveis Tov Kwora. 
a. nonv kanoi. 
Eoü, rı wpa pıoes; Hoovv ne To Mäpko: TTws nepäcare: 
Ta nene 1) Bu NR Pıdıä N r Ren» 
Tavıa 


| Mnopeis va nas esö yıa wwvıa ohnepa; (Ü 


B ZuunAnpwote. Sehen Sie sich die Notiz erneut an und ergänzen Sie die Vergangenheitsformen. 


8 : 
YURRPEIR yvopeo In der Vergangenheit 
yupiZeic da yupiceic a Sec. wird das Verb auf der 
KEPVAEL da Kepäcgel 2: 

s vorletzten 








ÖLAOKEÖALOULNE Ba dsLaoKEdA0OLNE drittletzten 


Silbe betont. 











TIEPVATE Ba TTEPüDETE 





nepäo: aTE 


XOPELOUV Ba Xop£ewouv 





" y AAuoida. Kettenübung: Wer hat was gemacht? 


X0Eec yvwpıioa Tov KwoTa. EOU, TTOLOV YVWPIOEG; 
H EAKE yvwpIioe TOV KwOTa, EyWw YyvwpIoa Tn 
Mapia, KLEOU, ...; 





5 Kaı TO Epayec; 


a AxkouoTe Kaı Büäte Eva X. Hören Sie und kreuzen Sie an. 





1. © MavteAncs uıAdeı OTO TNAEPWVO NE... 
'  mpaudartou. . niakorı£&AaTepnavida. . _. TNVv aödeper) ToU. 
2. Elwaı... 
 „ omfepynavia. . 'omvEAAada. . . ornv Auotpia. 
3. Miıave... 
yla TO paynıtö KaL TO TOLyApo. | ylayırıipa Kare-mail. | . yıa To TagiöLl Kal TO ÖWHÄTIO. 
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B ZuumAnpWOTE Kal AKOUOTE. 
Ergänzen Sie die Wendungen und überprüfen Sie Ihre Lösung beim zweiten Hören. 


MAdka you Kkäveigl AArjdela; = Oxı B&ßaıa. 





® Nau; © Moug unAou HE Kp£ag; 

» "EXa, Aks&avöpa. O Navrearc eika.oaa (3) Kaı To &paves; 

® Tea oou, FlavreAn| you! Ti Käveig; wg - Nau, TO &paya Kal fitav TTOAU vöoTıuo. AAAd 
TIEPVAELO AdEPPOUANG HOU oTn TEpnavia; eixa Kı EdW TIPÖBANHA HE TO TOLyApo. 

(1) Zov Eyppaya 222.2... (4) AEV KOTTVICOUV OTNV 

Eva e-mail xdec. Aev To dlaßaoec; umpapia; 

® Oxı, dev ra dlaßaoca Ta e-mail NOV aKöHN. Oyxı Beßaual AAAd EEpElg TI KAVOUV EdW; 
Ti you Eypauec; Mou Edwoav ula KOUBEPTA KaL EEW EIXE Kl 
HuaoTav yıa payntö GE Ja yEepnavıkr) AAAa ATona HE KOUBEPTA Kal TOLyApO. 
Hrupapla ue Tov KAdoug Kal päyane Eixe riAdkal 'EToL yvwpıoa ya TIOAU KaAr) 
«Himmel un Ad». Z£peic Tı eivaı; Kal ÖHOPPN) Kort&Xa Fepyavida Kau NG 

ix (2) EIWOA TO TNAEPWVO you! 

» Eivau KATI OAV TTATATOKEPTEÖEG HE % (5) Kaı HETA; 


HOUC UNAOUL Kal AOUKAVIKA. 


y 2wotö (2) rn Adboc (A); Richtig oder falsch? 


1. © MavrteAnc Kaı o KAdouc Eypawyav Eva e-mail ommv AAgsgavöpa. 

2. O MavteAng fITav 08 la urupapia Kl Epaye Eva OVITOEA. 

3. Tou MavteAr) TOU Apeoe To payrıto. 

4. Metä To payntö o FlavTeArig KATIVIOE Eva TOLyApO HEOA OTNV urupapia. 
5. O MavreAns yvwpioe yia Kort£Xa Tepnavida. 

6 


EXEITEEE 5 H Korıeka eixe TO TNAEPWVO ToU. 


OOOOGD 


8 Koıutäfte Kat ouurANnpwoTe. Sehen Sie sich die Vergangenheitsformen an und ergänzen Sie. 





z ypäypane Wenn das Verb in der Vergangenheit 
über keine drittletzte Silbe verfügt, 
ypäwarte dann tritt an den Wortanfang ein 





das die Betonung trägt. 
Eypawe 


"u £ [päwre Kat uuANoTe. Notieren Sie alle Verben, die Sie in 
AB der Vergangenheitsform kennen. Was davon haben Sie 
14-18 gestern gemacht? Berichten Sie sich gegenseitig davon. 


I Tiekavec xBec; 
AaßBaca epnuepiöa. 
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6 Tpwve Kat troAAd Aoukavıkal 


a Ataßäote Kaı Taıpıdste. Lesen Sie die Internet-Beiträge. An welchen Stellen passen die Symbole? 


"D ; = , Y 


u 
de NETT 77 7 L_b 





a 





NavrteAns Aayuripovönc: Einaı on Tepnavia Kal TPWww TIOAU! 

OL Fepynavoi apxiZouv TO TIPWI KAL KÄVOUV Eva HEYAAO TIPWIVO 
HE Wwnakıa Kal TTOAL BOUTUPO. Tpwve Kal TTOAAA AoUKAVIKa! 
AOUKAVIKA YlA TIPWIVÖ, Ylda HEONHEPLIAVO, yıa Bpadıvö. TIivouv 
Kaı rtoAAr) urtipa. TloAAoi Teppavoi rIivouv Kat TTOAU Kape. AAAQ 
O TIOAUG KAPEc dEV KAVEL KAAo!! 








2 WPEC TIPIV - ZXoALAOTE - MoU ape£oeı 






Ines Paulsen lol!!! 
Exeıc trAakal! Eyw einaı otnv EAAAda Kal TPWW OAV TOUG 
'EAAnvec: TINOTa To TIpwi, aAAA TIOAU To Bpadu! TIOAAEG PopEcS 
TPWW aköun Kaı tn vuxXTa! FIOoAU Kp&ac: VOUBAAKIA, UTILPTEKIA, 
uripıZökes (Alya Aoukavıka), aAAA Kaı TTOAAA Wäpıa. TloAAd yAukd, 
aAAd KaL TTOAAA ppouürtal 









rıpıv arıö 33 Aerıta - Mou ape&oeı 






[payrte Eva oXöAuoO... 





B Ataßaote Ka ouurÄNnpwoTe. Lesen Sie erneut und ergänzen Sie die Formen von rroAUcg. 


Tpow___nonu . 





Eivan. "0. WRCkBiBn, Eivaı /TIivw Eivar / TPWW 

Hy one: ee BE 
Elvaı _ 2» fBOnävol. Eivaı /EEpw Eivaı / TPWW 

ZEPW TTOAAOUG TEPHAVOUGC. | TTOAAEG Tepyavidec. AOUKÄVIKAQ. 


y 2xeödöldote Evav rıivaka. Entwerfen Sie eine entsprechende Tabelle für die Formen von Aiyoc. 





AB16 5 Kıeoeic; Was und wie essen Sie? Schreiben Sie einen Kommentar zu den Beiträgen in 6a. 
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7 NoV TPWTE OuVvrdwc; 





a Tampıäfte Kat HIANIOTE. 
Ordnen Sie die Bilder den 
Gastronomie-Betrieben zu 
und sprechen Sie dann 
über die Grafik. 


%  "Ortav Byaivete EEw, OVVridwG TIOU TPWTE; 





| 
Anyri: Yrıoupyeio Avärıtuäns, 2007 | 


| 








 ——— u 00. — |  ——— 





Aiyoı / yepıkoi / oAAoi / rrapa rroAAol EAANVEG TPWVE DE... 
64% (TOIS /TA EKATO) TOWVE DE TABEPVEG. 





B Ataßäote Kal onuewoTte. Lesen Sie und notieren Sie. Wo kann man die folgenden Speisen essen? 


1. neledes HE OUCO | 3. ooußAdkır) yUpoc 
2. yabpoc ee 4. TOOTI 0OUL 


OTav oı EAAnveg Tpwve EEw, TTOU nAve; H anöpaon dev Eival EÜKOAN, YıaTi 
EXEIG TIOAAEG ETIAOYEC. MaiZeı POAO Kaı n wpa Kaı n HEpa Kaı n napea! 


MÖTE NAHE GE EOTIATÖPIO, NOTE DE TABEPVva Kal NOTE DE TaXupayelo; Kaı TI BEAOUHE va päue; 


Itıs TaßEpves Ba Bpoüne Kp£arta, pApıa Kal EOVIKFIG KouZivag, ÖnAaön KIVEZIKA, ITAAIKA Kal 
oaAatec. Av BEAOULE va TOIUTTOAOYrJOoOUNE aAAa. AAAd To ayanınnE£vo payrıtö Tou 'EAANVa 
HöVo, önAaön va TOLLE Eva OUZAKı KAL va PALE  Eival To 0OUBAAkKı. 'ETOL OTNV EAAAda UNMAPXOUV 
HEZEDEG, TÖTE UNOPOUHE va Träne oE Eva ouZepi.  navroü 0oußAartZiöıka. To 00UBAAKI TO TPWHE EKEI 
ITIG HEYAAEG NÖAEIG Ba Bpoüne Kal EOTIATOPIA N TO TTAiPVoUNE MAKETO. KaAr) öpeEn! 


y ZuurAnpwote. Ergänzen Sie: Was könnten die neuen Wörter heißen? 


H anöpaon dev eivar EUKOAN, YIAT| EXEIG TTOAAET ETLLÄOYEC. 


Die ist nicht leicht, weilmanviee_ möglichkeiten hat. 
u 
„u 6 ZTATIOTIKT). [ou Kaı TOTE TPWTE E&W; 
Erstellen Sie selbst eine Kurs-Statistik. [lov nATE ouvrOwc yıa paynıtö ornv EAAada; 
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en 


Me 5uo Aöyıa Kurz gesagt 


EKkppäoceis Wichtige Ausdrücke 


Eivar päpı / Kp&ac / PpoVTo. Tı &Kkaveg XBeG; 
To TPWuE ouvrIdwg LEoTod / Kplo HE WWNI. Auaßaoca epruepiöda. 
To kävounue oTa Käpßouva / 0TO TNyAVı. '  Eixa uäßnua. 


Hyuaotav oe ua Taßepva. 


Oa nrapouue / Oa Träpw nia mepida. Nlepdcaye wpala 


©a HAG (PEPETE ULOÖ KIAO Kpaot; 
Mia oaAdTa, TapaKaAw, AAAA XKWPIG Kpeunüöt. Aev TIevWw TIOAU KArpE. 
Mivw TtOAAr) KÖKA KOAQ. 


MNTLWG EXETE XAPTOTIETOETEG; DEV TPWW TIOAAA yAuKd. 


ZUyvwun, Agittel TO AAATI. 
Mrtopeite va yac PEpETE Alyo Wwul aKköun; 64% (TOIG / Ta EKATO) TPWVE OE TaßEPVEC. 


Teıa yac! KaAr) öpeän! 


Tpapnnarıkr) Grammatik 













































































Adjektive auf -0g, -a, -0o> GR5.1.2 Adjektiv roAUc > GR 5.1.4 Adverb 
Nominativ | H uripa eivaı Kpuba. ch , Nominativ | roAUG ; j Tpww TIoAU. 
Bee E | „| moAAN | TIOAU 
Akkusativ | TNv TIVoUuE Kpua. an | Akkusativ | TTOAU 
® | Nominativ | noAXoi 
= ae TTOAAEG | TIOAAA 
0. | Akkusativ | TTOAAoUG | 
Vergangenheit > GR 11.2 
Aorist von Verben auf Aorist mit Augment E- Vergangenheit von 
-Lw, -ACw -EUW, -ApW | -VAW ypapw TOWW EXW 
(Typ A) (Typ A) (Typ B1) (Typ A) (unregelmäßig) (unregelmäßig) 
yüpıoa xöpeya  TEpaoa eypaya Epaya eixa 
yüpigeg | XÖpEJEG TIEPAGEG Eypapegs | Epayeg EIXEG 
yüpıoe XöpeWe  TTEPAGE Eeypawe  Epaye EIXE 
yUpioaye Xop£ewaye | TIEPÄDAHE ypAwane päyane EIXAHE 
yupioate Xop&wate TIEPÄOATE ypäWwarte päyate EIXATE 
YÜpIoav . Xöpewav TTIEPOOAV Eypaybav | Epayav EIXAV 


© 
E 
U 
[u 
D 
U 
U) 
NK) 
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[ rfr twas 
. h Geschäften fragen | erfragen, wo man e 
j L U OXVE E nac 


Bestimmtes finden kann | Vermutungen äußern 4 en 
komplexeres Verkaufsgespräch führen | Kleidung un 
Schuhe beschreiben | Rat einholen und Empfehlungen 
geben | den Preis verhandeln 


1 Yaxvw yia Tparıela. 


a Tawpıaste. Ordnen Sie zu und ergänzen Sie den Artikel der Wörter. 








To nayali yıa nlektpıkäa eidn 
"„ B Pwrtrote Ka anavrrote. Fragen und notieren Sie, wo man die folgenden Läden findet 
Sie benutzen den Plan auf dieser Seite, Ihr Partner schlägt Seite 96 auf 
1. Taxuöpoueio; 
2. gapnakeio; 
iR 3. OOUTIEP HÄPKET; 
' Zuyvwun, Waxvw Eva(v) / uia ... EÖW KOVTG; 
Me ouyxwpeite, UNTIWG EEHETE TTOU Exeı Evalv) / ia ...; 
AB 1-2 





.. eivaı öirtAa 0To(vV) /oTn(vV) ... 
.. EivaL ATIEVAvTı arıo To(v) /Tn(v) ... 
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2 Tlou urtopw va Bpw AOTLPIVEG; Bpiokw - 8a / va ßpw 


a Taupıäste. Ordnen Sie Fragen und Antworten einander zu. 


1. Me ouUyxXwWpeite, TTOU EXEi EpnHEpidec a) DakEAouc uropei va EXEl 0TO BıßALorıwAeio 
EÖW KOVTÄ; KAL YPAUNATOONHA EXELOTO TAXULÖPOLEIO. 

2. Zuyvwun, WAXVw ia KäpTa uVruNG ßB) Iowc OTOV urtakdäAN, aAAA olyoupa ExXEi OTO 
yıa tn PWTOypa@ıKr) UNXavr) HOU. TIEPITTTEPO. 

3. OEAW va ayopdAOW (PAKEAOUG KAl v) Egnuepidec Ba Bpeite 0TO rrepInTeEpo Edw 
ypaupatoonyua. ATIEVAVTI. 

4. DEAW ua agrıpivn. 6) Mrnopei va Exeıo Tepnavöc, aAAd olyoupa 
ou unopw va Bpw aotupiveg; Ba Bpeite Kkaı ota Media Markt. Eivaı Kaı TA 


5. Z&PETE TIOU Eyxei uraTapiec: SVo yayadzıd yıa NAEKTpIKä Eiön. 


Nev BpioKkw rtoudeväl e) Kaı 0TO papyakeio KAL OTO TIEPITTTEPO. 
B Znueworte. Notieren Sie, wie man ... 


... erfragen kann, wo es etwas gibt. ee nz u 


... eine Vermutung ausdrücken kann. a 
... ausdrückt, dass man sicher ist. ine 


“u Yy Pwrtrjiote kaı anavrmote. Befragen Sie sich gegenseitig wie in 2a. 





AB 3-6 


3 TLVoUNEPoO Poparte; 


a Taupıdgte Kal ONUELIWOTE. 
Ordnen Sie zu und notieren Sie. 
Welche Beschreibung passt? 





“ # N 
- M a 
F 7 Y [3 
EEE = ZN Äh < 07 
3 Ze ni u a‘ Y- 
ri 2 a + AA R u 3 BR 2 > en 


An : ‚ = 
4 





u 


Go B AKoUOCTE Kaı onNewoTe. Hören Sie und notieren Sie: Wofür entscheidet sich die Kundin? 


HOVTEAO: za: Ypwya: 
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Ba 


y Ymoypauuiote: Me aAAa Aöyıa. Wie kann man es anders ausdrücken? Unterstreichen Sie die 
entsprechenden Wendungen im Dialog und notieren Sie die Nummer. 











2 1 | a ne gar 





Tea Am nn 
FH, ( 





Kl 


1. O&Aste Borjdeıa; 8. Sa rideka vavöakıa yıa TO KAAOKAIPI. 

2. Autä Ta nalpa, 0AC APEOOUV; 9. Ax, TtoAU wpaial 

3. TLVOUNEPO EXETE; 10. Oa rideka va Ta doKıudow av yiveTal. 

4. Ziyoupa, UTTÄPXOUV Kı AAAA XPWATQ. 11. MrAntwc UVTTÄPXEL AUTO TO HOVTEAO Kal GE KApE; 
5. EivannoAU wpalo OTO TIÖÖL OaC. 12. Eivan wpala enävw HOU, &; 

6. Mıoö Aero... 13. 11600 KOOTILOUV; 

7. EAATE 0TO Tayueio. 14. Nau, ta dEeAw. 

® Teıa vac. Mriopw va oac Bondrow; |1| 

» Teıa vac. Yaxvw oavddäkıa yıa To KAAOKAalpı. 

® Beßaua! Edw Exoune dsläpopa uovTeia. Koltägte. Mola 0aG ApPEOOUV; 


AuTä Ta KÖKKIVa yıa Ttapadeıyya Eivau TttoAL wpaia; Ti AETE; 

Naı, wpala eivau, aAAA dev HEAW TAKoUVı. Agv Elval ÄVETA HE TAKOUVI. 
MaAıoTa, autä Ta nalpa, TLoaQ AEvVE; | | 

Ax, rtoAU öuoppal Mriopw va Ta dokıudaow; | ||| 

Beßaıa! Tı vobuepo popärte; | | 

39. Ta EXete uNTIWwG Kaı ge Kape; | _| 

Ziyoupa, Exei Kı AAAa Xpwpara. law OTNVv arıodrikn va Ta pepw. | | 


sec v8 v8 V 


OpioTte, ta Kape oavöakıa oe 39. 

EULXAPIOTW. 

TU AETE; 

Aev EEpw, dev einlaı olyoupn. 

A, eivar TOAU wpalo TrartouToäkı! Agpuatıvo! Zac rrası rräpa rroAU! | | 

Mou rtäve, &; Nau, KL eu&va (’ ap&oouv! Mlöoo Exouv; | || | 

ia va dw Eva Aerttarı. 65 eupw. | | 

Eivaı Aiyo akpıßa, aAAd Ta HEAw rIoAU! Oa ta rrapw! | | 

Mnpdäßo! Zac rräve rräpa rtoAU! OpioTe, TTEPÄOTE OTO TAuEIO, TTapaKaAw. | | 


amd 
- 


s.seS—ıv 8 v8 v8 


7 8 Naitte omyv Tägn. Füllen Sie gegenseitig Vorgaben-Kärtchen aus und spielen Sie dann im Kurs. 









Y ee! 
Fi EN 








EB NCc uulejeje IWANTD 
| WAxvete __Oayıovapes . | Arıö OovtEAa ÖEVEXEE_ 
| OEAETE TTATTOUTOLA HE / XWPIG TAKOUVI. 7er 
| Aev 0ac ap£oeı To XpwMa | Arıö xpwuata dev &xete _ Kökkıvo 
| PDopäte voünepo______. Ta vounepa - _____ Eilvan oTnVv anodrKn. 
| EXETE ____ EUpW. Ta namoutola KOVOUV 00. 
Waxvw KÖKKIVEG OAYIOVÄPES. 
AB7 Aurrauau, dev Exei. Ta EXOUUE ÖUWG VE UAUpo. Ti AETE; 
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4 „.„.KALAUTOG 0 XEINWVvac Ba eivaı TEeoTtöc! 


a AtaßaoTe Kaı Taıpıdsre. Lesen Sie die Werbeanzeigen. 


Pyaivw - Ya /vapyw 


Für welche der unten beschriebenen Personen könnten sie interessant sein? 


Tı Aoyapıaoyuoö EiXeG 
AUTA TA XpLOTOUyEVvva 
OTO TNAEPWVO; 
2Tnv GERMANET 
TANPWVEIG HOVO 6 A. 
yıa ia KAnon n 40 € 
' To unva yıa ÖAEG TIG 
En” KANIOEIG Kal TIAIPVEIG 
NE Eva KIVNTO Ööwpo! 
. Me auto TO KIvnTö da ayarıroeıg Toug # 
| Aoyapıaouoüg Kal KABeE KANoN! r 





PeaAlotık&cs pwroypapiescs Ten 
He n Photoworld 600. @ 

Me autfv N PwToypagıKr) ; 
unxavr) da deite TOV KÖouOo 
HE AAAa HaTıa. B 


1. HK. EA&vn eivaı 57 XpoVvwv Kau UEVEL HE 
TOV AVTpa TNG, Eva diknyOpoO, oe ia BiAa 
ELWw anıö nv Adriva. TIOAAEC PopEc OL 
PWTOYPADIES TNG Eival OTNV Epnuepida: 
popaeıTavra akpıßa Kal wpala pouxa. 


2. H Mapiva eivaı TTavTpeyevn Kal EXEL dUO 
rraıödıd. KAvouv TIOAAA TAa8löld, PETOC da 
rtave otnv Auotpalia. 

DEPVoUV TTAVTa TTOAAA 00UBEVIP Kal 
ÖMOPPEC PWTOYPA@IEC. 


MELLD En 






METAAEZ EKNITNZEIZ! 
OA BTEITE All’ TA POYXA ZAZ! 
Pobyxa yıa AVTPEG, YUValKEg Kal Traudld. 
Autr) n noLöTNTa 0’ AUTES TIG TIUEG; 


Oa yac ypäıouv 0ı EpnHepiöec! 
ENATE KAI OA AEITE! nn‘ 6 


Kade naAto Eva 8WoO Ato 
Tovs Oeotc yıa wa ed: 
Eoäcg! Autöv TO yeıumdva dEV 
da neite: «Kovovo!» 
AEPMATINA 
KAITOYNEZ KAZTOPTEZ 
... KL GUTÖS © YELULOvas a 
elvau LEoTöc! 


‚äh 
na 22 2° 


522 
” 








3. O Tiwpyog Kaın Katepiva EXoUV 
TIEVTE TTALÖLA KAL HEVOUV OTOV Tleıpaud. 
H Kartepiva dev 5S0LAELEL Kal OTO TEAOG 
TOU uriva dEV EXoUV TIOAAA AEpTü. | 


4. O Müpxog eivar POLTNTNG Kat nEVEL 
twpa oTo HpäkAeıo.H oIKOyEVELä TOU 
HEVEL HAKPLA Kal dEV TOV BAETIOULV 
ouxvd. © MüpkKoG TOUG OTEAVEL OUXVA 
PWTOYPAPIEGS Kaı HLAAVvE KAdE HEPA OTO 
TNAEPWVO. | 


B Konragte Kat ouurAnpwoTe. Schauen Sie in die Texte und ergänzen Sie die Tabelle. 


ttoLöTnTa | 

















AUT 0 yellwvac n 
E ba ni TE 
AUTOV TO YEeilwva rtoLöTNTa 
aAuUToi ol unvec AUTEG ol TIUEG 
a ie 
| KIvNTO 
AUTOUG TOUG HIVEG TIUEG 
y fpäwre. 


Schreiben Sie selbst 


AB 8-10 einen Werbeslogan. 
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5 Mloıo va rräpw; 





AB 


a AKOUCTE Kaı BülTte Eva X. Hören Sie und kreuzen Sie an: Wo findet der Dialog statt? 





|) 0E HA HMOUTIK 





' ) omv MAdka 





|! oTo rraZäpı 


B 2Zwotö r} Adadog; Richtig oder falsch? Hören Sie erneut und notieren Sie 2 oder A. 


. H Taoia A&eı OTL N) TOLÖTNTA OTO Tralapı eivaı EVTageı. u 


b 


y 


1. H Mapia Bekeı va ayopäcel UTTAOUZAKIA YIA TIG ÖLAKOTIEC. [] 
2. Kaın Taoia BeAeı Eva urtAouZärkt. [] 
3. H Mapia rıpotiudeiı TO KAPE HTTAOUZARI. [1] 
A 1 
> 


. ZTo TEXAOG rn) Maypia rtaipvei Kı Eva UTTAOLZARKI yla Tnv Köpn TNG. r 


ben 


y AtaßäoTe Kkaı onneiwoTte. Lesen Sie den Dialog und notieren Sie: Wie sagt man es auf Griechisch? 


% TiavreAdvıa, UTAOUZAKIA, EIWPOLXa! 

» Koita, TI wpaia unAouZäkla. GEAW aköun 
EVA-ÖUO UTTAOUZAKIA YIA TIG ÖLAKOTIEC. 

» Naı, wpaia eivaı. 

» TiAec, Taoia; Mloıo va napw; To Kae Tr} 
TO urtAg; 

» Tıvarıw; Aev gEpw. 
E, TO ug eivar wpaio. EoU TI A&G; 

» Eye£va OU ap£oeı TO KApE TLIO TTOAU Arıö 
TO urıXe. To unAE eivar TIOAL arıXd. 

» Nartäpeıc To Kae TOTE. Kaı TO KApE 
wpaio eivaul 


. Welches soll ich nehmen? 
. Was sollichsagen? ___ 2 


. Dann nimm doch das braune. 


. Kauf es doch am Markt. 


' Na To näpw arıd 'öw N} arıö Eva yayadlı; 


'EXa uwpe! Fia TIG dLAKoTlEG TO BEAEIG. 
Art’ To naläapı va To rtäpeıc. H noLlömTa 
eival EVTageı. 

Nikıo Exeic! Na Ttapw Kal Eva yla TNV 
KÖPN HOUL; 

Na nv Eiprivn; 'Oyxı, öxı. Na unv rrapeıc 
amt To rrazapı yıa mv Eiprivn. 

DEV Popäve polya art TO TTaZApı Ta TraLöld. 
OEAOLV HÄPKEG, BEV EEPEIG; 

Kakd Acc. AnAadr) va TTapPW TO KApE yla 
ueva, &; ©a TO TTÄPW TEAIKA. 











4 
2 
3 
4. Sollich es hier kaufen oder in einem Geschäft? 
5 
6 


11-15 . Nein, nein. Kauf für Irini lieber nicht am Markt. 
6 ©a you KÄVEIG ya KAAUTEPN Tiun; 
Chan a AKOUCTE Kaı onNewoTte. Hören Sie den Dialog zu Ende und notieren Sie das Ergebnis. 


To TEAoc N Mapia rAnpwvel _ EUPW YA 
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200 Jh U BED LE a Bee > nu 3 BE ZB 


B Akouote Zava Kaı BäAte oTn OWOTN oeıpa. Hören Sie erneut und ordnen Sie den Dialog. 


NwAntng MeAdtıcoa 
Tı kaAUTepN; Aköun KAAUTEPN; ' . Qpalia, Eva KapE Kı Eva urAE yıda 35 EUPW TÖTE. 
Avte, 40 gupw yıa 2 KOUNATIA. I Euyapıotw! Avrio! 

_. Opiote! Me yeıa oac! |» KaAd, Bpe Mapia, da rrAnpwoEIC 
25 EUPW TO Eva. 25 gEuUPW yıa Eva UTAOUZARI art TO TTAZApı,; 
Oxa yia Tıuf) EXOUV. 'Oyı 25 rroAAd eivaul Aoırtöv, da OU KAVEIG 

1. Opiote, Kupla you; HA KAAUTEPN TUN, EVTAEEI; 

_. Avte Kakd, 2 urtAouZäkla ' . KaAal! Abo urAouläkıa, yıa 30 Öuwc. 
yıa 35 Kl EINAOTE EVTAEEL. 2! Oa r\deAa auto To Kape umAouZäkı. 600 Käveı; 

y Znheiwote. Notieren Sie, wie man ... rAnpwveıg - Ba / va rtAnpwoeıc 





... einen Rat einholen kann. 
... einen Rat geben kann. 
AB 
16-17 .„.. einen besseren Preis verhandeln kann. 


7 Dopaeı dOTIpES KAATODEC. 


a Tawpıagte. Ordnen Sie 
die Beschreibungen den 
Kleidungsstücken zu. 


. 800 ypaßatec 

. EVA TIAVTEAOVI TÜLV 

. EVA TTOPTOKAAIL TTOUAOBEP 

. EVA KAPE TIAATO 

. Ha urrAoUCZa ueE uTIAE piyEs 

. EVATIPACLVO POPEHA 

. AOTIPEG KAATOEC 

. Eva KÖKKIVO HAYIÖ HE HAUPEG piyec 
. Eva Po TIOUKALLOO 

. Ha KapO PoUCTa 


- oo oO 9 TG PP oODR 


02 om. 


. Eva KAPE KATIEAO 





"u BB Tlawviöı. Spiel: Wer ist es? 
Beschreiben Sie die Kleidung einer/eines Anwesenden, die anderen raten. 


| Popdeı... / Exei... 


"u y  Kavre dialoyo. Erarbeiten Sie zu zweit einen Verkaufsdialog und 
AB 18 überlegen Sie eine „richtig / falsch“-Aufgabe für Ihr „Publikum“. 
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a 


8 DovoTa yıa AVTPEG 





a Bärre Eva X. Kreuzen Sie an. Worum geht es wohl in dem Text? 


To Keinevo «PoOUVOTa yıa AVTPEGS» HIAdEI YIQ... 
|) AVTpeg HE yuvamkeia PoOUXa. 
_] pa vea uöda ornv EAAdda. 
| | mv napadocıakr) OTOAr) TWV TOOALASWV. 


B Ataßäote Ka ouurtAnpwoTe. Lesen Sie und ergänzen 
Sie die Bezeichnungen für Kleidungsstücke. 





| Orav &vas Avrpac Popdel NV EAANVIKF, EXEL KOL nic HuKpf) eAANVIKT) onnala unpoord. Wh 


| rtapasdsoolaKr) OTOAY), TOV AEvE TOOALA. O1 EüZwvoı dev popäve TIAVTEAÖVL, AAAA 

| AAAA KABE TOOALAC dev Eiva Kal EUTWVOC. «(DOVOTAVEAA», HlAa TTapadoclakr) Acukr) 

| Oı EÜZwvoı eivaı uövo oTnv Adrıva, OTO _ ME - ÖTtWG A&ve — 400 ditkec. 

| ZUvTraypa. OL EbZwvoL popäve «Toapouxta».  H Kade dinka ouußoAlle Eva Xpövo arıö Ta 

| AuTä Ta KÖKKIVA Ta 400 xpövıa ns ToupKoKpartiac. ZruEPAa PUoLKÄA 

| yvwpilei 6AOG O KÖOUOG ATIÖ TOUPIOTIKEG oL ÖinAec dev eivar 400. 

| KÄÜPTEG Kal 00oUßevip. Artö KATW OL OÖAEC ATIÖ KÄTW (POPÄüVE AEUKEG KA HÄAAALVEG 

| TOUG EXOUV KAppId. OL HAUPEG (POUVTEG TOUG känToes  - yeiwva Kakokalpı. 

N eivat XAPAKTNPIOTIKEC. KÖKKIVO Eivat KAl TO Anıö6 täavw POpüVE Eva AELKO 

| et TNS OTOANG: KAL TN «PEPNEAN?», Eva nalpo YIAEKO, HETIOAMG 
| To «päpıo» Bunileı Eva TOUPKIKO PECIL, aAAA OXELA TE XPLOO KAL AEUKÖ XPWud. | 





y Znnewote. Notieren Sie die Bezeichnungen 
für die Elemente der Tracht. 


To päpıo Zu > nn 











8 Araßäaote Eava Kaı BaAte Eva X. 
Lesen Sie erneut und kreuzen Sie an. 


1. Oı EbZwvoL popäve 

| mv mapadoocıarr) eAAnvırr) 0TOAr). | | Eva @pöpeua. 
2. H goLoTaveka ue TIG 400 dinkec Fa 
\_) eivar and nv Toupkia. | | ouußoAifeı nv Toupkokparia. v2 r 
3. Or ElTwvor Popäve HAAALVEG KAATOEG ni. 
| | MöVvo TO Xeyuwva. | | rravra. 


Ee Koıtäfte Kaı ypäyrte. Beschreiben Sie für einen Griechen 
die Frauentracht aus dem Schwarzwald. 
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een 


Me duo Aöyıa Kurz gesagt 


EKkppaoeıgs Wichtige Ausdrücke 


Zuyvwun, WAXVw Evalv) / ia... EdW KOVTA; 

Me oUyxXwpeite, UNTIWG EEPETE TIOU Exei Evalv) / yia ... ; 
Nov urtopw va Bpw aotııpivec; 

ZEPETE TIOU EXEL UTTATAPIEG; 


Mriopei va Exei 0 Tepuavöc. 
lOWCG EXel OTOV urtakdAN. 
Ewnuepideg Ba Bpeite olyoupa OTO TIEPITTTEPO. 


Mloıo va Ttapw; To Kae r) TO urrAg; 
EHEVA HOU APEceL TO KApE TILO TIOAU art’ TO UTIÄE. 
Na unv TTApEIG uTAOUZAKI art’ TO TTaZapı. 


Aoınöv, Ba HOL KAVEIG HA KAAUTEPN Turn), EVTAEEI; 


Avte KaAd, 2 umAovZäAkla yıda 35 Ki EINAOTE EVTÄEEI. 


Tpauparıkry Grammatik 
2. Verbstamm bei Verben auf -vw > GR 11.2.1 


rAnpwvw | Ba/varAnpwow 


Demonstrativpronomen auTöc 0 > GR 6.3 





Yaxvw oavdäkıla yla To KAAOKAIPI. 
Ta EXeTe UNTIWC Kal GE KApE; 


Mrtiopw va oac Bondnow; 
Mrtopw va Ta doKIAOW; 
Zac rrdeı rräpa TroAU! 

Oa ta rräpw! 

Nepäote 0TO Taueio. 


Nominativ | aUTÖG 0 unvac aumn run 
AUTNV TNV Tun 


AUTEG OL TIUEC 


AUTO TO KIVNTÖ 


Sing. 


n Akkusativ ‚ AUTOV TO urjva 


—r 


ominativ | AUTO OL uNVvEes 


| 


N | 
m | - -—— - AUTA TA KıvnTa 
Akkusativ | AUTOUG TOUG UNIVEGS AUTEGSTIGTIUEG | 


Plural 


Frage und Empfehlung mit va > GR 11.1.3 Verneinung mit unv > GR 11.1.4 


Na unv TTapeıc unAoUZäkı art’ TO TTaZapı yıd 
nv Eiprivn. 


Tloıo va Trapw; 

Na TTApw Kal Eva yla TNiv Köprn) MOL; 
Tıva nw; 

Na TTäpeıG To Kae. 


Mrtopw... Ich kann ... ehr Aufgabe 


.. nach Geschäften fragen. 

... erfragen, wo ich etwas Bestimmtes finden kann. : WR 
... etwas als Vermutung / mit Sicherheit sagen. i z 
... Kleidung und Schuhe näher beschreiben. 

... ein Verkaufsgespräch (im Schuhgeschäft) führen. 

... fragen, ob es etwas Bestimmtes gibt. 

... Rat einholen und Empfehlungen geben. 

... den Preis verhandeln. 


oT D8mwunmn — 
> 
O2 
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1 fevvrianka otnv Adrnva. 


a Taupıafte. Ordnen Sie die Sätze unten den Zeichnungen zu. 





T. Xwpıoe ue To fiavvn. 
_. Tevvnönke o yıog nG. 


u 


 . Ainye 12 xpövıa 0OTO oXoXeio. 
 . Ayöpaoav oriiti. 
 . Ne&daven ylayıd. 


Ds B BaäArte om oeıpä Kaı aKoVoTe. Ordnen Sie 
die Bilder chronologisch und überprüfen Sie 
Ihre Annahmen dann anhand des Dialogs. 
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Ir 





 Znrtoldaoe OT Iwävvıva. 
 . Twpa doVAEVEel auto TO Tagi otnv Adrva. 
 MeyaAwoe uE TN yıayıd TNS OTO XWPIO. 


[vwpıoe To FlAvvn Kal TOV TTAVTPEUTNIKE. 


Npwra ueydAwoe ue Tn ylayıd TNS... 
MeTtd, vouilw OTı TINye... 
'YoTEepa... 








u. 
AB 1-4 


AKoUOTE Kat uuANIoTE. Hören Sie erneut, notieren Sie Detailinformationen und tauschen Sie sich aus. 


AKOUOEG TIOU TINYyE 0TO OXOAEIO; 


Naı, vouikw OTı nrye otnv AQdriva 0TO OXoAEio. 
KataAaßec TIOTE AKPLBWG TTAVTDEUTNKE; 


.  Oxı, dev TO AKOUOGA. 


AAuoida. Kettenübung: Wann waren Sie das erste Mal in Griechenland? 


AKOUW - diKOUOA 


KatTakaßaivw - Katakaßa 


To 1976 nr)ya yıa npwrn popa otnv EAAaöda. Kı EOU, TIOTE TINYES yıa TTEWTN Opa; 
O/H... rınye To 1976 yıa npwrn popd. Kıeyw ... 


PWTrIOTE Kal onuELWoTE. Sie benutzen den Text auf dieser Seite, Ihr Partner schlägt Seite 96 auf. 
Tauschen Sie die fehlenden Informationen über Maria aus und machen Sie sich jeweils Notizen. 





2 EUxapıoTouyue Kal AEHE AVTio. 


a Tawpıägte. Rekonstruieren Sie das zweisprachige Programmheft: Ordnen Sie den deutschen 


H Mapia yevvridnke otn Adpıoa, aAAd HEYyAAWOE OTN ZTOUTYKApON. 
Ekel, TINyE OTO yepnavıkö OXoAElo. META TO OXoAeio oTIOLdATE Duaikr). 
To 2008 navtpeütnke otnv EAAüÖda. Tov AVTpa TnG TOV YVWpIoe 0E 
Eva Träptı 0TO Aovöivo. To 2009 yevvriAnke 0 yLOg TOUG, 0 PapanrjA. 
AobAeıyav yıa Tpia Xpovıa otnv Adriva. 


, ZEPEIS TIOTE yEvvnOnKe n Mapia, 
Mıo0ö AErtTo... Eu, Oxı, dev SEpw. 


Text mithilfe der bekannten Wörter und Namen den griechischen Programmpunkten zu, indem Sie 


die Uhrzeiten „auf Deutsch“ ergänzen. 


EAAHNO-AY2ZTPIAKOZ = | 
OIAOZODIKOR m = 
ZYAAOTOZ BIENNH2 u 
7 Y.U. 


KaAwoöpıona arıö TOV TIPÖEÖSPO 
TOUV ZuUAAOYOU, K. Anurjtpn NıkoAdou 


7:30 p.H. 

AuaAeen ye HBEna «Epyätng Kat PLAOOOPoGC: 
To onayKäTo avaueoa OTNV ÖOVAELA KAL TTV 
akasnyaikr) Zwr)» 

Euödoria KapßeAa, Kadnyrjtpıia TTAvETLOTNUIOU 
8:15 u.u. 

EPWTTIOEIS Kal ouüNTnoN yıa To Beua 

8:45 u. 

Aöyog yla TOV ATIOXALPETIOUOÖ TOU K. ANUNTpN 
NıkoAdov (2TaUpoc BouToäc) 


9 y.u. 
Mrtoucp& Kat yıoptr) 


GRIECHISCH-ÖSTERREICHISCHER 
PHILOSOPHISCHER VEREIN WIEN 


Buffet und Feier 


19:00 Uhr 
Begrüßung durch den 
Vereinspräsidenten, 
Herrn Dimitrios Nikolaou 


Vortrag zum Thema „Arbeiter und 
Philosoph: Der Spagat zwischen 


Arbeit und akademischem Leben“ 


Prof. Dr. Evdokia Karvela 


Rede zum Abschied von 
Herrn Dimitrios Nikolaou 
(Stavros Voutsas) 


Fragen und Diskussion 


zum Thema 


En B AKOVOTE Kal onuelwoTte. Hören Sie und markieren Sie, um welchen Programmpunkt es sich handelt. 
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En 


y Yrnoypayuuiote Kaı onnEeLWwoTe. Unterstreichen Sie die Verben 
und sortieren Sie die Aoristformen. 


._) YIOPTALOUUE Ta yEvEdkld TOU 
Kal HEAOULNE va TIOUNE AVTIO 
 ) mmMpe nv arıöopaon va Träsı yıa rravra oTnv EAAdda 
Npde ws epyarnc otnv Auotpia To 1967 
yvwpıoe nv Eudoria Kappßeka 
rravra r)deAe va OTTOVÖADEL OTO TIAVETLLOTTIHLO 
HETÄ TIG OTIOVÖET TOU OTO TIAVETLIOTTIULO AYyOPAGDE OTIITIL 
Pprike SoVAELA WG HAYEIPAG GE Eva EAANVIKO EOTIATÖPLO 
eixe ula 1dea Kı eine: «Art 8U0 ZwEc Ba KAvw LIGA.» 
 ) Atav 5 pidoı, TIrIyav OTO EOTIATÖPIO, EidaV Kı AAAOUG IADOUG... 
'_) ET010 0UAAOYoG Eixe otnv apyr) 5, 7, netä 12 Atona Kaı orjuepa einaote 65! 





IJOOODGD 


Augment ei- Augment n- zweisilbig ohne Augment  dreisilbige Verben 


8 Axkobote Eava Kaı BäAte Eva X. Hören Sie die Rede, kreuzen Sie in 2y an, 
welche Punkte der Redner erwähnt, und sprechen Sie darüber, was er vergessen hat. 


ä Eexvaw-Eeyaca O Kküpıoc BouToäcg (dev) eine Otı o Anuntpng NıkoAdov... 
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O Küpıoc BouToag GEXadeE va TIeL OT! © TIPOEÖPOR... 


e Taupıäfte. Ordnen Sie zu: Wie kann man ... 





Tia 6Aa autd € JTOV TIPOEÖPO Jac. 
... jemanden willkommen heißen? 


„.. sich im Namen Vieler bedanken? _ 


... Glückwünsche aussprechen? 
... emanden förmlich verabschieden? 





TpLAvTa dUO 


TU 


=" Z Murjote. Halten Sie selbst eine kleine Rede für den langjährigen Kursleiter 
u des Griechischkurses. 


- Menue avtio 0ToV kaönynm pas 

- npößAnya: dev eixane Kadnynm yıa enAnvika omv nönn nas 

- To Naikö naveniomiyıo Hdene Evav kadnynm yıa ennvikä 

- META Yvwpioane Tov Küpıo TTavaiön 

nanıa NMaoTav 6 KaÖnTES, Twpa EINAOTE 45 HaOnTES oe I Tateıs 
- onnepa yıopTäleı kaı pelyeı ano mv nönn was 

- EuXapIOToUnE yıa Ta nadnnaTa 


3 Zac OTEAVW TO BIoypapıkö HOU. 


a Taupıdafte. Ordnen Sie zu. 





FR = 
BI .” 





a 
0 /n UNXAVIKÖG AUTOKIVNTWV . o/n Tpanedıköc undäAAnAoc 
O0 KOUUWTTIG / N) KOUUWTPILA - 0 HETAPPAOTNGS /n HETAPPAOTPLA 
o/n web designer 0 Häyeıpac /n Hayeipıooa 


B Znueiwote. Welche Beschreibungen passen auf welche Berufe? Notieren Sie. 


TIPETTEL va GEPELTIOAAEC YAWODEC. 


S' 
e 


TIPETIEL va TOU AP£cel TO paynıTo. 
TIpETIEL va gepel arıöd HABNHATIKA. 
TIPETIEL va EXEL ÖLTTAWHA AUTOKIVNTOU. 
ÖOVAEUEL OTO ypacpeio. 

TIPETIEL VA EXEL KOUTLLOUTEP. 

EXEL VA KÜVEL HE TIEÄATEC. 


PS ee. > mm 


HIAdELTIOAU OTO TNAEPWVO. 


® lETE. ie sich eine u reiben Sie, zu könne 
= y Naiöte. Denken Sie sich n Beruf und beschreiben Sie, was man dazu können 
oder wissen muss. Die anderen erraten den Beruf. 
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5 Ataßaote kaı ypäute. Lesen Sie die Jobanzeigen und die E-Mail: Worauf bewirbt sich Thomas? 
Ergänzen Sie die passende E-Mail-Adresse. 





Znteitau KOTIEAA LEXPL29 XPOVwV yıa TNV KAAOKAIPIVT 
oeLöv yıa VEpBIG Kaı uroupe. Cafe-bar omv rrapakia (Kpnm). 
Bioypapıkö HE PWTOYPpA@Iia 0To e-mail: cafebar_crete@yahoo.gr 











Znteitau yıa NV KAaAoKalpıvr) TTEPIOSO HayeipLooa Tr} HAYEIPAG 
HE EUTIEIPIA OTNV EAANVIKT) Kal KPNTIKN) Kouliva Kal GEPBLTÖPOC 
yld EOTIATÖPLO EEVOÖOXELOU GE TOUPIOTIKY) TTapaAia. Eruduuntr 
yvwon dU0 yAWOOWV (AyYAIKd, LOTIAVIKÄ T] VEPHAVIKÄ). 

Bioypapıkö HE PWTOYypapia oTo info@sun-hotel.gr 













Znteitau unaAAnNAoG EEVodoxElou yıa TN PEOGEWLÖV HE YVWOEILG 
OTIC YAWODEG ayyAıkd, yeppavıka ri yaAAıkd Kaı H/Y MS Office & 
internet Kaı uE ÖinAwua AUTOKIVr]TOU. BlOypapıkö HE TIPOOPATN) 

PWTOypapia 0To makridis@minos-hotel.gr 








Npoc: 
O£na: ' Bioypapırd Thomas Weinrich 





KuUpiec Kal KÜpıol, 

SLABATa OTO IVTEPVET OTLWÄXVETE HÄYELIPEG Kal OTLTIPETIEL VA GEPOUV 
TEVEG YAWOOEC. Twpa HEVw aköun otnv EAßeria. Einaı arıö tn Zupixn, 
aAAd ueyaAwoa otn BEpvn. Metä To oxoAeio rırjya oTo Mlapioı yıa mm 
YAw0OQ. EKEi EKava TIPAKTIKT] AOKNIOT) GE Eva HEYAAO EEVOÖOXEIO yla 
E&ı unvec. Metä dobAeipa 0TO l810 EEVOdoXEIO WC GEPPBITÖPOG yıd 8U0O 
xpövıa. "YoTepa yüpıoa Tllow oTN Zupixn Kaı doVAewya oe Eva EAANVIKO 
EOTIATÖPIO WC DEPPLTÖPOG, aAAA Kal OTNIV KouLiva. 

Evdlape£poyaı TTApa TIOAU va HOVAELIW WG HAYEIPAG OTO EEVOÖOXEIO 
0aG. MıAdw TTOAU KaAd yEppavırd (PUVOIKÄ), EAANIVIKA, Ylatin) unTepa 
Hou eivaı EAAnvida, yaAAıkd Kaı ayyAıkd. Me auto To e-mail cac 
OTEAVW TO BIOypa@pıKö HOL HE TIPÖOPATN PWTOYpampia. 


| 
! 


Thomas Weinrich 


e [wc To A&ve ota eAAnvıkä; Sehen Sie noch einmal in die E-Mail: Wie kann man auf Griechisch 


... darauf hinweisen, woher man die Adresse bzw. Information hat? 


... Mitteilen, dass man ein Praktikum gemacht hat? 

... sagen, dass man als Kellner gearbeitet hat? 

... sein Interesse ausdrücken? 

...auf Anhänge (an der E-Mail) aufmerksam machen? 


ZT [päwre. Schreiben Sie nun selbst eine E-Mail, in der Sie Ihr Interesse für eine 
der anderen Anzeigen äußern. 


TPLAVTA TEODEPA 


a 


4 Edw KOLNOLVTAL VWPIc. 


a ZuumAnpwWOoTe Kal aKouloTe. Ergänzen Sie die Sätze und hören Sie anschließend 
das Telefonat zur Kontrolle. 





® Sun Hotel Mavayia Davepwuevn; » Beßaua. 


aprıvw - da / va apriow 
» Nau, yeıa oac! Me A&ve Thomas Weinrich. il OTEAVW - EoTEIAA 


® Nau, HE AKOUTE; 


» Naı; 
© KaAnorıepa oac. ® Aurrayaı, nn Kupia AeAßepouön dev eivaı 
EdW. 
» "HOesAa va oac pPWTNOW KATI. 
© Opiote. » "Oxı, öxı. Mrtopw va gavarrapw apyoTtepa 
» Zac &oteika &va e-mail ue To Bloypapıkö n da eivar apyd; 
HOU rıpıv arıö dVo eßdonadec. TlIOAU ® Beßara. Mn poßaote, uropeite va 
poßäynaı OTı dev TO rınparte. Arıka 1\deAa TTÄPETE Kal Aapyd TNAEPWVO. META TIG 
va 006 PWTNOW. deka Ba rn Bpeite olyoupa edw. 
® MäAıoTa. E-mail ue BIoypapırö AETE; Eyw » Evrägen. ZEpETE, eueic Eedw PoßöuaoTe 
dev Bunanau. FIpErteı va UIANOETE HE TNV va TTaPoUUE Apyd TNAEPWVO, ylaTl EdWw 
Kupla AeABepovön. KOIHOUVTAL VWPIGC. 


EVxapıotTw. Teia oac. 
o MlapakaAw, yela oac. 


B Taupıagte. Ordnen Sie zu: Welche Sätze haben eine ähnliche Bedeutung? 


1. Ageı: «MNnwc dev rırpave To e-mail; » a) Aev Huuarat. 

2. Zuyvwun! B) Kooubvraı vwpic Edw. 

3. EdWw TIAVE VWPIG OTO Kpeßartı. y) ®oßartaı Otı dev ınpave To e-mail. 
4. H KorıeXa TO EEXaoe. d) Aurtanat! 


y ZuurAnpworte. Ergänzen Sie die Verbtabelle 
mit Formen aus da und 4ß. 










poßacaı 


"u 5 Kavre d1aAoyo 0TO NAEPWVO., Variieren Sie poßouvTaı 
AB den Dialog und spielen Sie ein Telefonat. 
12-14 
Keioate ne e-mail Eva Samen 
ÖwuÄTıo 0To Zevodoreio 77 päyate oe Eva e-mail örı Bioypapırö oas ws 
Anknoris. Henete va näte ve eva sepßıTöpos /oepßıTöpa 


' ppovriomipıo om Föbo yıa ve Eva EOTIATÖPID, 
naOnnaTa ennnvikwv. 
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Kun 


5 O1 «TkaoTapyrrätep» yIOopTälouv yevedka. 


u a MiAnote. Was wissen Sie über die folgenden Punkte? Unterhalten Sie sich im Kurs. 


Moıoı eivaı OL «TKaoTapyrrärtep»; = Artö rrou rip8av; = Fiati ylopTdalouv TO 2010; Ti vouileTte; 
ß Ataßäote Kaı TaıpıdEte. Überfliegen Sie die Absätze und ordnen Sie die Stichwörter zu. 


Navrpevovraı om Fepnavia__Z 9-13 Ta xpövıa omnv EAAada 
Avo TIaTpidec H Tepyiavia HEAeL ToOUC 'EAANVvEC 
OL 'EAAnvec otn feppavia oruepa 


To 2010 oı «TkaoTapyrtältep» yıoprTdZouv yEevsdkla 


4 To BEAeın yepnavırr) TTOALTIKr), AAAA Kaı n) olKovoyuia: 'ETol OTIG 30 Mapriou 1960 
FE 1) lepjavia rraipveı NV arıöpaon yıa tn oLußaon aväneoca otn Fepnavia Ka nV 
EAAAada. Ta TPEVA PEPVOULV XIALAdEG VEOUG ÄVTPEG Kal YUValiKEc arıö nv EAAdda 
Kal ÜAAEG XWPEG WG EpyAtec. OAoL EXOULV TO löLO OXEÖLO: va SOLAELWOUV Alya Xpövia | 
Kal HETÄ va YuUploouv TIiow OTNV TTaTpida. H Zwr) ÖuWc dev Yvwpilei oXEöld... 
Zruepa rrepirrou 400.000 'EAANvEG, Tr} uAAAov 400.000 TIOAILTEG EAANVIKTIG 


 Kataywyris, uEVoUV otn Fepyavia. Mepinou 100.000 Exouv yepnavırö dlaßatrjpıo. 
OL rIpPWTOL EAANVES TWpa Ta EivaL OUVTAELOUXOL. 


O Zriong eivau Evac art’ AUTOUC. IC vEoG AVTpag rip8e on Fepyavia, oTN ZTOUT- 
' ykapön. Ekei 800bAewe otn Mercedes-Benz. Mıa u£pa eide ve Eva PiXO TOU ia 


vea KorteAa, nv Avöpovikn. Kaın Avöpovikn npde anıö nv EAAdda oTn Fepyavia. 
Kı autr) HÖVo «yıca Alya Xpovıa», yıa douAeıd. O Zriong ng Apeoe, nn Avöpovikn TOU 
APEOE, KAl ETOLTTAVTPEUTNKAV. 'EKavav 8Vo Traıdıd Kal yupıoav otnv EAAäda. 


Zınv Adrıva Apyxıoav la Kaıvoupia Zwrl, AAAd HETÄA arıö dEKa XpöOvıa otn Tepyavia, n Zwrj omv EAAdda 
dev ritav n löla. H EAAdda NITav oav Eevn XWwpa Kaı AUTOL ITaV EEvou yla TOUG 'EAANVEC. 


EToL gavayüpıoav Tiiow oTN Fepnavia. Ta Traudıd TOUC TI yav OE YEPHAaVIıKO OXOAEIO, 
oroVdacav oTn Tepyavia Kal EKEl HEVOUV TWpa OA0ı nali. Zriuepan Avöpovikr 

Kal O0 ZNONG dEV EXOUV uÖVo ua rratplda, aAAA 5Uo: TO KAAOKAIPL TINyALVOULV OTNV 
EAAASa Kal TO XElHWVA EpXovral oTN Fepyavia oTa Traudıd TOUC. TO 2010 yıopralouv 
Kı AUTOL 50 xpövıa, Oxı Ta yevedkud TOUG, aAAa 50 xpOvıa arıö tn oULUßaon avaueca 
on Tepnavia Kaı tnv EAAdöa. 





y Koırägte kaı taıpıdzte. Lesen Sie im Text nach und ordnen Sie zu. 
Was bedeuten die griechischen Begriffe auf Deutsch? 


1. n obußaon aväueoa (Z. 2) EB U griechischer Herkunft 
2. oLnoAIiTEc (Z.6) ß) das Abkommen zwischen 


3. EAANVIKTIS KaTtaywyric (Z. 6-7) y) die Heimat 
4. to dsıaßartripıo (Z. 7) ö) die Bürger 
5. nnratpida (Z.5) e) der Pass 


“ 
„u 5 Kı eoeig; Und Sie? Kennen Sie selbst ehemalige „Gastarbeiter"? 
Wann und warum sind sie gekommen”? Und was machen sie heute? 
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u a ES A 





Me 5uo Aöyıa Kurz gesagt 


EKkppäoceıs Wichtige Ausdrücke 


fevvrianka To 1967. 

MeyaAwoa 0TO XWPIÖ. 

Nnya oTo oxoAeio otnv Adr)va. 
2ZrroUdaca oTa lwavvıva. 

Mavtpeüutmmka Kaı yevvriOnKe Oo YIOG HaC. 
Xwpıoa ue To flavvn. 


TIPWTA, VOTEPA, HETÄ 
KaAwc ripdarte, ayarıntoi piAdcı. 
KaAWwG OPioaTE, KUPIEG KAL KÜPIOL. 


Zuyxapntnpıa! 
OEAOUNE va TIOUUE Eva HEYAAO EUXAPIOTW! 
NEHE AVTIO KALEUXÖNAOTE va Eical TTÄVTA KAAd. 


Tpauparıkn Grammatik 
Unregelmäßige Vergangenheitsformen + GR 11.2 


Aorist mit Augment ei- 
BAErIW eidn Epxonar npda 
EXW EIXA BEAW ndeda 


AEW  eina 


Aorist mit Augment r)- 


Auaßaoca OTO IVTEPVET ÖTLWAXVETE HÄYEIPEC. 
Zac OTEAVW TO BLOypapıkö HE AUTO TO e-mail. 


'Ekava TIPAKTIKr) AOKNoN 0E Eva EEVodoxeio. 

Metä 8oVAEwa WG GEpBLTÖPOG Yıa dU0O XpÖviıa. 

Evdlapeponat Träpa TIoOAU va d0VAEIW OTO 
LEVOÖOXEILO OAaC. 


Zac rtaipvw arıö nv EAßBeTia TNAEpWVO. 
MNwc unopw va cac Bondrow; 

Mrtopeite va TIEPIUEVETE Alyo; 

OEAETE va TNS APNIOETE Eva UrIvuna; 
Mriopw va Eavartüpw apyOTepa; 

Oa rtäpw, Acınöv, apyoTepa. 


Verben auf -ayaı 


(Typ F2) 


5R311.1.2,11.23 


Aorist ohne Augment poßanaı 
Bpiokw | Bprika | poßacaı 
rraipvw | rınpa poßartaı r 
TTAW | mnya POoßöHuoTE 
poßdäcoTe 
poßouvTaı 
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ulety site 





Mpacıvn eEpwrnon > Mag 500 uTIPooTa. 


I 
[I 
[] 


OOGDGOGOGOGOGDGODGOOOGDTSD 


[1 
[] 


Ein Mitspieler nennt eine Form von eiuaı im Präsens. Bilden Sie die Vergangenheitsform. 

Nennen Sie 5 Verkehrsmittel. 

O Tiwpyog eivaı v&Eog, KAAÖG, WPAIOc Kaı TEAELOC. H Mapia eivaı ve... 

Nennen Sie 3 Substantive, die den Plural auf -eıc bilden. 

Nennen Sie 4 Ortsangaben. 

Wie lauten die Präsensformen von unopw? 

Nennen Sie 5 Gerichte, die man auf einer griechischen Speisekarte finden kann. 

Wie heißen die Vergangenheitsformen von Eexw? 

Nennen Sie 5 Gegenstände, die auf einem gedeckten Tisch zu finden sind. 

Ergänzen Sie jeweils die korrekte Form von rIOAUc: ... EAANVEG, ... KÖOUOG, ... AyATIN, ... KAAO YAUKO. 
Sagen Sie es in der Vergangenheit: Tupifw OTo oriitı. Mayeipeuw yeAtläavec. TPrww OKÖPÖO. 
Nennen Sie 5 Geschäfte und je ein Produkt dazu. 

H Xpuoa TEAeiwvei HE Tr) 60LAELA TNS Kal NV TIANPWVoUV. Alpıo n Xploa Ba TEAELW... 

Nennen Sie 5 Farben und je einen Gegenstand in der Farbe. 

Verneinen Sie die Sätze: Nivw TTOAL Kaupe. Na Teig TTOAU Kaupe! 

Nennen Sie 5 Kleidungsstücke. 

Ergänzen Sie jeweils die korrekte Form von auTößg: ... 0 XOPOG, ... OL KABNYTITPLEG, ... OL PIAOL, ... TO BıßAiD. 
Wie lauten die Präsensformen von Ouuduaı? | 
Nennen Sie zwei Verben, die den Aorist unregelmäßig bilden. 

Ein Mitspieler nennt eine Verbform im Präsens. Bilden Sie die Form im Futur und Aorist. 


MnAe epwrnon > Mac Tpia unpooTä. 


[1 
[ 
[1 
[J 
[1 
[1 
[1 
[1 
[] 
[] 
[1 
[| 
[1 
[I] 
[ 
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Beantworten Sie die Frage: Nov rıryate dlaKort£c Ttrepoı; TIwc NITav; 

Ein Mitspieler fragt Sie nach dem Weg: „IIws unopw va TIaw 0... ;“. Geben Sie inm Auskunft. 
Sie wollen auf der Straße jemanden ansprechen, um etwas zu fragen. Was sagen Sie? 
Beantworten Sie die Frage: Ti rıp£rteı va KÄVETE AUPIO; 

Sie haben Ihren Gesprächspartner nicht verstanden. Was sagen Sie? 

Ein Mitspieler fragt Sie nach einem Gericht: „Tı eivaı To...;“. Erklären Sie es ihm. 

In der Taverne: Der Kellner kommt an Ihren Tisch. Bestellen Sie für 4 Personen. 

Beantworten Sie die Frage: Tı Kaı TIOU TPWTE OUVrJdwc To Bpaöu; 

Im Restaurant: Ein Mitspieler sagt Ihnen, was auf dem Tisch fehlt. Bitten Sie den Kellner darum. 
Ein Mitspieler fragt Sie, wo er etwas kaufen kann: „Waxvw...“. Geben Sie ihm Auskunft. 

Was wünschen Sie zu Beginn eines gemeinsamen Essens? 

Beim Einkaufen: Fragen Sie Ihre Mitspieler nach deren Rat zu einem Kleidungsstück. 
Beschreiben Sie die Kleidung einer Person im Raum. 

Am Markt: Ein Mitspieler nennt Ihnen einen Preis für ein Produkt. Handeln Sie den Preis herunter. 
Stellen Sie sich eine Person vor und erzählen Sie wichtige Etappen aus deren Leben. 
Beantworten Sie die Frage: Tlöte rıryate yıa rrpwrn pöpa otnv EAAada; 

Halten Sie eine sehr kurze Rede, in der Sie Ihrem Kursleiter / Ihrer Kursleiterin danken. 

Wählen Sie einen Beruf und sagen Sie, womit man dabei zu tun hat. 

Beantworten Sie die Frage: Tıati nadaivete eAANvVıKd; 


Sie haben per E-Mail eine Hotelreservierung geschickt und wollen telefonisch nachfragen. 
Was sagen Sie? 


TPLAVTA OXTW 





Gespielt wird in Gruppen von 2 bis 

4 Personen im Uhrzeigersinn. Jeder 
Spieler setzt seine Spielfigur auf 
eines der vier Felder im kleinen Raum 
des Parthenon-Tempels. Ziel ist es, 
als Erster das Standbild der Athene 
im anderen Tempelraum zu erreichen. 


Jeder Spieler entscheidet selbst, 
welchen Weg er dorthin nimmt. Der 
Spieler, der an der Reihe ist, wählt 
eine Aufgabe von S. 38. 
Beantwortet er eine grüne Aufgabe 
richtig, darf er zwei Felder vorrücken. 
Findet er die richtige Antwort nicht, 
muss er stehenbleiben. 

Beantwortet er eine blaue Aufgabe 
richtig, darf er drei Felder vorrücken. 
Ist die Antwort falsch, muss er ein 
Feld zurück. 


Richtig gelöste Aufgaben werden 

auf S. 38 abgehakt und können erst 
wieder benutzt werden, wenn alle 
Aufgaben einmal gelöst wurden. 
Wenn ein Spielfeld bereits besetzt ist, 
muss man auf das dem Startpunkt 
nähere Feld davor ausweichen. 


Sonderfelder: Zieht ein Spieler auf ein 
gelbes Feld, ist er gleich noch einmal 
an der Reihe. Landet ein Spieler auf 
einem weinroten Feld, dürfen alle 
anderen zwei Felder vorrücken. 


Audv, Ad®og ... TWpa TIpErTTEL 
' va raw Eva TiioWw. 


Eioaı TTAVW GE KITPIVO. 
| Mrropeig va TTPOXWwpNoEIS 
\ Eva UTIPOOTÜ. 


| Ax, OXI, TO KUKAAKI 
 elval TTIaouEeVvo. 


! ©a napw TN UNAE EPWTNON. 


| Eiyaı rravw 0E P0C. 
. Kaı Ttwpa; 


| 2wotä! Mrropeig va 
. TPOXWPNOEIG 3 UTIPOOTA. 








d ’ - 2 . $ 
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1 EvxapıorTw yıa nv rTpöoKAnon! 
a Koıtä£te Kkaı TaıpıdEte. Überfliegen Sie die Einladungstexte: Um welchen Anlass geht es jeweils? 
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eykaivia |] yänos [I] yıoopm |) Päprıon I] 
Zac TIDOOKAAW HE Xapdı 
or PAPA Hou ME TO AE=I £TO 
nv Kupıakr) 6 AuyoUoTou KAINOYPIO MAT 





nit eu u u a u ww un on 


feıa 0oU Zomia, 


kaı wpa 11:30 Tr.U. OTOV 
lepö Naö Ayiov TEwpyiou 


z11IT1! EAATE TO 
2ABBATO BPAAY 


ormv Flarpa. STILE 8ITO 
KAINOYPIO ZNITI 
Oı yoveic: H vovä Kal 0 vovöc: an c, 
Kwvotavtivog Zung Arıuntpa Tupwvn | ‚ 
Anakia Zopäkou Iwavvng MeparArig 





Tı käveıg; 'Exeis oxX&öla yıa Tv entöuevn Mapaokeur) OTIG 6 TOU uNva; Oa ylopTüow OTO 
oTLiTı HOU (Geisselstr. 6) tn yloptr) HOV. ©a EilAOTE OL YVWOTOL OTLWG KÄBE Xpovo. 'EAa 
META TIG EPTA av uTIopEeic. a Xapw TIOAU va 0E dw nV Mapaokeur). 


MoAAa pıAıd 
NikoG 
j 
FD 'Hpde n wpa Kat... 
Ttavtpeuönaotel 


To Zaßßarto 31 louAiou 
Ka wpa 7:00 u.H. 
oTov lepö Naö 
Mavayiag MeyaAoxäpns 

Konornvric. 


Apns & Feva 


OIKOy&vsleg: 
MapıA&vag Mlapaoke£vottobAou 
upıazrı & Avvag AvBoueAlön 


Kouurtäpoc: 
Avtwvng faAäavns 


ER 


En 














MeTtä To UUOTTIPLO GAS TIEPIUEVOULE 
0To Zevodoxeio «Nepe£An» 
Epu8poü Zraupou 64 


MNpoaıpertikr) Alota yätlou OTO 


capävra 








Ayannın Nov Bea, 


Hall ne avtö To Ypaypa ooV oTenvw 
kaı NV npöoknnon yıa To yäno has! 
Ba Xapw Nonu va ve dw. TTäpe To 
aeponnävo yıa Deooanovikn kaı ea. 
oO abeppös Hov unopei va ve näpeı 
ano To aepodpönıo kaı edw omv 
Konomvi Kiopeis va Keiveis omv 
SabEppn hov, m Mapiva, oo Xwp1, 
Exeı Heyäano onin kaı Klopei va oe 
Ypılofevinveı. 
Tlonnä pıdıa 


Feva 





B Ataßäote Ka BäATE TO OWOTÖ ypäyuna. Lesen Sie und ordnen Sie zu: 
Zu welcher Einladung passt der Text? 


\ ) Euvxapıotw yıa nv rrPdoKAnoN! Ducıkä Kaı da Epdw! Sa PTaow Tnv löla uepa! Oa Xapw 
TTOAU va eilat KOVTÄ TAG AUTN)vV TN HEPA. EUXAPIOTW Kal Tv Eadeppn oou! Na, EUXAPIOTWC 
da HEIVW OTO OTLITI TS. © AdEPPÖG 0OU ÖUWC dEV XpeldleTaı va EpdEL OTO AEPOÖPÖLLO. 

Oa trapw TO AEWEpopeio. Xaipoyar troAu! Dıkıa. 


m 
m y Munote. Diskutieren Sie, in welchem Medium am besten geantwortet werden soll. 


Eyw voullw OTI TIPETIEL va artavrnoeı ue... unvuya/ ypayya /e-mail/TnAepwvnua, 
yıati eivaı... yoryopo / pLAıKö / ETIIONUO. 


AB1-4 5 TIpäwre. Schreiben Sie eine kleine Antwort auf eine der anderen Einladungen. 


2 Tıöwpo Ba ayopadceıg 0OTO TEUyapı; 


a Znueworte. Notieren Sie jeweils die passende Bezeichnung zu den Bildern. 


7. kovpeta 





"u ß MiAnote kaı TaıpıdEte. Überlegen Sie gemeinsam, wer wem was schenkt. 


1. O yauırıpöc öivel a) Eva TAaglöl OTOUC KOUUTTÄPOUG. | Naı, owota! 
2. To Zeuyapı xapile ß) Ta oTEpava oTo Zeuyapı. ı Ma tı Ass; 
AB 3. OL KAAEOUEVOL TIAIPVOUV y) TO HUMOUKETO OTN vun. ı AAndeıa; O KOUUTTAPOG...; 
5-10a 4. O KOULUTTÄPOC ayopdCleı 5) dwpa 0TO Zeuyapı. 


3 Tıva Tn< Trapw; 
a AKoUoTe Kaı BaAte Eva X. Hören Sie das Telefongespräch und kreuzen Sie an. 


1. H Bea naipveı NAEPWVO, yıati BeAei va KÄVEL ÖLAKOTIEC. ın Borjdeıa Tou Nikou. 
2. Oa pEpeı dwpo OTO LEUYAPI Ka OTNV Sadepopn. OTOUG YOVEic KAL OTO LEUYAPI. 
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EEE 


B Zwotö (2) N Aaboc (A); Richtig oder falsch? 


1. Ztnv EAAdda OUVrIAWC OL OUYYEVEIT (PLAOFEVOUV TOUC KAAEOUEVOUG, Ageı oO NiIKOC. 
2. Eivar kaAr ıdEa va Träpeı KATI EAANVIKÖ yla nv Eadeppn. 1] 
3. O Nikoc A&eı omn Bea va unv Träpeı KATı arıd tn) AlOTa yAuOU. I 


4. O Nikoc A&eı öTı npErreL va Träpeı öWPO KAL OTOUG YOVeic. 1 


y ZuunÄnpwoTe Kaı AKOULoTe. Ergänzen Sie und hören Sie anschließend noch einmal zur Kontrolle. 


5EV Exw ıöta m Öi 





e Nau; 


'EAa, Niko, eyw einaı, n) Bea! 

A, yeıa ooU Bea, TI KÄveıc; OAa Kakd; 
Mıa xapd, ya xapd.Niko, __ 

va ne Bondrloeıc. 

OEAeıc Borideia; Ze rı, 


» Carnäw oe Eva yAuo otnv EAAAdda Tov 


lovAıo Kaı Ba yeivw oTNv Eadeppn NG 
voonc.  Pedw _ varnc raw Kı&va 
SWPO, aAAdı a. Ban 2 
Tı va ns Tttapw. EoU TI AEG; 
Ze yAuo; Mu, yıa nv Eadepopn 

va ayopüdceıc 
KATI ueyako. Zımv EAAdda ouvridwc 
(PLAOEEVOUV OL OUYYEVEIC TOUG KAAEOUEVOULG, 
önAadr oı Beloı, 01 Beiec Kaı Ta gadeppıa. 
| va TTÄPEIG KATI ATIÖ 
tn fepnavia, KATI VEPHAVIKO. 


» AEs, &; AlKıo Exeig, KaAr) 1öEa. Kau Tı va 


ayopdow yıa To Leuyapı; Ti TTAipVoUV OTOUC 
yAuouc oTnv EAAdada; 


pertei = TIpErtei (X2) 

3 | _ va TOUG Xapiceıc KATI 
yıa To oTiitı. Aev EEpw... MÄTIWG EXOUV 
AloTa YAuOUL; 
Nau, KATI A&eı nn TPOOKANON yıa AloTa 
yäyov. 

® Tia kolita Savd oTnV TIPOOKANN. 
Na ttäpeıc KATI art’ tn AlOTa av EXEL. 
Evtrasen. Aev HOU AEC, 
va KäVW dWPO KAL OTOUC YOVEiG; 

® Oxı, p&, öwpo Kal OTO LEULYAPIL KAL OTNV 
SAdEPPN Kal OTOUG Yoveig; Tı eioaı, Ayıoc 
BaoiAng; Arıkd Eva dwpo yıda TO CEUYAPI, 
&, Kat UNV TIaG ETOL, HE AdEIA XEPLA, OTNV 
gadepı pn. 
Evrageı, Niko Hou! dein 
va KAElOWw, YIATi eiaı OTn douAEId. 
2’ EUXAPIOTW YlA TIG OLUBOULAEGS O0U. 

“ Tinota, Bea ou. KaAd va trepdoeıc 
OTO yAyuo! 
EuxapıoTw, yeıa! 

e Avtio. 


8 YrıoypayyioTe Kal oNHELWOTE. Unterstreichen Sie im Text alle Verbkonstruktionen mit va und 
ordnen Sie sie den folgenden Rubriken zu. 


Bi 
#: 
d. 


SWL 
„KANN“: = 
„soLL" ah = 
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4. „MUSS“: __Nnpeneı va ve Bondnaeis, 


5. „MUSS NICHT SEIN”: nenn 


B. „NT? oe TEE 


en 


"u £ MiAnote yıa Ta dwpa. Diskutieren Sie: 
Was würden Sie einem griechischen Bekannten in Bezug auf Ihr Land antworten? 


Mperteı on BAaprıon va KAVWw dwpO KAl OTOUC YOVEIG; 
Tıva rapw TA EyKalvıa TOU <PlAOU HOU; 
10b-12 Tı ayopdlouv OTIG yIOopT&G; 


4 Na Inoerte! 
u. a Ataßaote Ka uuANoTE. Lesen Sie und überlegen Sie gemeinsam: Richtig (2) oder falsch (A)? 


1. To üäp8po To TTEPLOÖLKÖ Ageı va NV TTAG OTO YAUO TOU TIPWFTIV OOU. 
2. Ta DO’s kaı ta DON’Ts eivar OuußoUAEC yla Tn HEPA TOUL yAdOUL. 


ZHMEFA TAMOZ TINETÄI.. 

AAAA AYZTYXRZ TOY TIFRHN ZOoY! 
XWPIGEG HE TO (PIAO 00U Kal LÖVO AlyouG UNVEG 
aPYOTEPa 00U OTEAVEIL TNV TTPOOKANON Yıad TO YAUO TOU; 
Tı npeneı va KAVEIG, MIwg uNOpEIG va ÖElEgEIG KapaKTnpa; 





Do’; DON TS 
© Andvtnos OTNV npPOOKANoN Kal ypAwe HT da © Mn Xop&wWeig TOV TTIPWTO XopöÖ ÖlnAa 0TO 
TTAG ELXAPIOTWGC. yYauTpo. 


© FiöpTaoeE TNV nPoNYoUnevn HEPa OTO OTITı TOu  ® Mnv nag va KöWeıg TNV TOUpTA. 


yayurıpoü naZi HE TOLG AAAOULG KAAEONEVOUC. © Mn xapioeıc 0TO Zeuyapı hayalpıc. 


‘9 Ayöpaoe Eva öwpo ad tn Alota yüpou. © Mn pwTroeıg To Zeuyapı HETA TNV TEAETN NOTE 


© Tpawye ia ÖuOPPN KApTa HE TIG TUTIKEG EUYEC,. Ba XWpioouv. 
© Tleg 0T0 Zevyäpı «Na ZroETE!» HETA TNV © Mn pi&eig auya avti yıa pUdı. 
TEAETT. 


B Koıurägte kat ouunAnpwoTe. Sehen Sie im Text nach und vervollständigen Sie die Tabelle. 


ayopalw !/ Ayopäüote! | Mnv ayopaoeıc! / Mnv ayopüoerte! 












PWTAW Pwrnoe! / Pwrnote! Mn RE ____ 1/Mn pwrioete! 











AEW !/N&ote! Mnv rıeıg! / Mnv neite! 


ka 
"u y fpäwprtekıeoeic uia Alota. 
Schreiben Sie gemeinsam eine ähnliche Liste für eine Hochzeit in Ihrem Land. 


AB TA DO's & DON'TE TIA ENA TAMO ZTHN.. 


13-14 
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Ba 





5 EuyapıoToüuye yıa tn pıAo&evia! 


a Axkoüote Kaı BüaATte Eva X. Hören Sie und kreuzen Sie an. 


ge 


H Bea p£pveı om Mapiva uia BaAitca | pla Bucowaäasa  ) GOKOAATAKIA. 


B Axkouote Eava kaı BäAte oTn oeıpa. Hören Sie erneut und bringen Sie 
die Bilder in die richtige Reihenfolge. 





y Taupıdgte Kaı aKoucoTe. Ordnen Sie die Sätze den Bildern zu und hören Sie anschließend erneut. 


' I ® Opiote, pia Buooıvada. © Apriote TIc BaAltoec 0ac. 
© Znv vyela oou! KaAwc rjipBecl! © Aoe mv TOAVTAa 00U EdwW. 
KaAwc oac Bprkal 
ZOU EPepa Kartı anıö tn leppavia. 
Arıö ‘dw n Bea. o fiarteg, TI eivaı; 
© EAATeE rrauöld, TTEPAOTE ED! fa Koita! 


o Tooa troAAa rıpaynarta! KaAg, dev NTav avaykr! 
 ) ® fInyaıve Alyo KATW OTO 
LAXAPOTIAATTEIO... KALdEC AV ' ı ®@ 'EAa, Bea, Kätoe! 
EXOULV TOOULPEKIQ. © ZTA0n, KadioTe. 


8 Koıutägte Kal ouurAnNpwWOTE. Sehen Sie sich die Dialoge an und ergänzen Sie die Imperative. 





/ Tinyaiverte! 







KOLTAW __/Koırägte! u Beltel 


KABoyal 


TTIEPvAW | Nepaoe!/_ 


u 
€ Naitte otnv Tägn. Eine Gruppe stellt eine Situation bei einem Besuch 


AB pantomimisch dar, die andere ergänzt den dazu passenden Wortwechsel. 
15-17 
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| a 


6 Tı EUXOVTAL OTIG YIOPTEG; 
a AKOUOTE Kal ouurAnpwoTe. Hören Sie und kreuzen Sie an. 


ZTN padslopwvıKr) EKTIOUTIT) HIAAEL EVac TIATTÄC yla TIGS EUXEC OTIG YIOPTEC. 
ula Kadnyrıtpıa yta To yepuavıkö TIOALTIOUO. 


B Taupıaste Kar akoloTe Eava. Ordnen Sie die Glückwünsche den Bildern zu 
und hören Sie anschließend noch einmal. 





Apovıa nonnal 
Na Tov / m xaipeotel 


vevedkua: 


Baprıon: KAAEOUEVOL: 





u. y Tpäwyre eva puAAddıo. 


Erstellen Sie einen Ratgeber für Ihr Land. Jede Gruppe übernimmt einen festlichen Anlass. 
AB 


18-19 = [lol yAevravs; = Ti (dev) popäve; = Tıöwpa (dEV) PEpVoUV; = TL (dev) EUXoVvTaı; 
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DE 


7 Zrnepa yanocg yiverau! 


aA ZUUTÄNPWOTE Kal aKoUoTE. Welches Wort könnte jeweils passen? 
Ergänzen Sie und hören Sie anschließend das Lied. 


Zruepa yd-, OnUEPA YyAuog yiverTat, 
co’ wpalo (1). 


ZNUIEPA ATIO-, ONLIEPA ANTOXWwpideTaı, 
ano nv Köpn (2). 


| .:° Taunpe tn vV-, yaurnpe tn vüopn v’ayartdc, I „. 

PIE va unv ınve (3). N ' 

Ir 
Zav To Baoi-, oav To BaoıAıKkö oTn yn, 

va Tnve 





x R 

u TER 

1. rtepıBöAL m OTIiTı m OXoAEio 3. HAAWVEIG m TIÄNPWVEIG m Poßacaı 
2. AdEP PT) m KOuurtäpa m Ava 4. KAUAPWVEIC m TIEPIUEVEIG m TAEIÖEUEIG 


u B Murote omv Tagn. Unterhalten Sie sich im Kurs. 
= [lötTe TPayouddve AUTO TO TPayoDdI; Ti VOHITETE; 
= YTTAPXOUV TPAyoULdlAa yALOL OTN XWpa 0aG; 
= TLaAAa Edına yvwpilete omnv EAAdda /oTn Xwpa 0aG; 
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EEE 


Me duo Aöoyıa 


EKppäoeıtg 


2aG TIPOOKAAW HE Xapdı on Bäprıor you. 
Oa xapw TIOAU va 0E dw. | 
Oa ylopTaow OTO OTILTI HOL TN YIOPTr) HOU. 
ELXAPIOTW yla nv TIPOOKANoN! 
KaAwc njpBec! / KaAwc rjpdare! 


KaAwc oac Bprikal / KaAwc oac Bprikauel 
'Exa, katoe! / EAATE, KadioTe! | 


2’ EUXAPIOTW Yla Tr) PLAo&gEViQ. 


Xpövıa TroAAdül! 
Na Ta ekatooTtroeıc! 
Na inoete! 


Na oac Zroeı! 


Tpapyarıkn 
„Indirektes Objekt“: Präposition oe + Akkusativ GR3 


O KOULUTTÄPOG 








o | Nominativ | 
2 „Indirektes Objekt“ | Ayopdlw Eva dwpO... 
© | Nominativ | 
zZ ‚indirektes Objekt“  Ayopdlw Eva dwpo... 





ol yoveig 


oL Beiec 


Tı va ayopdäow yıa TO ZEUYAPI; 

Tı rraipvouv OTOUG yAuouc omnv EAAada; 
Mrtope&ig va TOUG Xapiceis KATI yla TO oTiiTı. 
Mnv rtac ETo1, ue Adeıa XEpıal 

Aev xpeıdleTaı va ayopdceic KATI HEYAAO. 
Kaxd eivam va TTÄPEIG KATI YVEPHAVIKO. 


n) von To traıdi 








OTOV KOUUTÄPO omnmvüpn | OTo aldi 


Ta tadıda 





OTOUG yoVveic 


Ausdrücke mit der YnnotaKtıkr) (va + 2. Verbstamm) > GR 11.1.3 


OEAW va ns raw Eva dwpo. 


oTIC Beiec | OoTa Taldıd 


Dev xpeıdzetau va ayopdüceıg TINOTA Yld TOUG YOVEIG. 


Mrtopeig va TOUG Xapiceig KATI yla TO OTILTI. | AEV ExXw löca TI va ayopdow yıa INVv Eadeppn. 


Npeneı va Küvw ÖWPO KAL OTOUG YOVEiG; 


Imperativ > Verbliste im Umschlag 





ayopdalw | 

PWTÄAW Pwrnoe! / Pwrnote! 

APrIvw Ace! / Aprote! KOLTAW 

BAETIW Acc! / Acitel AEW 

EPXOHAL 'EAal / EXarte! Traipvw 

KAdoyal Katoe! / Ka®ßiote! Aw 
Mrtopw.... 


... eine schriftliche Einladung z. B. zur Taufe oder Hochzeit verstehen. 


... auf eine Einladung reagieren. 
... mich über Geschenke unterhalten. 
... emanden bei der Wahl von Geschenken beraten. 


... Anweisungen, wie man sich verhalten soll, verstehen und geben. 


... Gäste willkommen heißen und bewirten. 


... Jemandem für die Gastfreundschaft danken. 


KaAö eivau va TTÄäpeıc KATI HIKPÖ. 


Ayöpaoe! / Ayopäüocte! Mnv ayopäceıc! / Mnv ayopäüoerte! 
Mn pwrroeıc! / Mn pwrroete! 


Koita! / Koıtägtel 


| Nec! / Neite! 
Näpe! / Mäprte! 


_ Ainyauve! / inyaiverte! 


... Glückwünsche zu verschiedenen Anlässen aussprechen. 


ich ____ Aufgabe 


oU mw wwWm— — 
Be 
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1 H Köpn £Exeı... 


u 
a Taıpıdzte Kaı uuAroTE. Ordnen Sie zu und tauschen Sie sich über Ihre Ergebnisse aus. 


























1. TO = 
2. To/Ta Fe 7. To/ta 
sn 8. Ta. 
4. TO as m u 0 hs 
5. to  omdos. 
i To omjdog - Taoien 
| zu 10. To 
6. To/ta xepi, -1a . Ion 











| Köpn «DpaoikAela» 


) ob eivaı n uurn; rrepimou 540 r1.X., Attıkr) 
{ Narn! En H nr aA Tou KaAAıtexvn Apıotiwv Mapiou 
| u rg REN. ‚ ayaAna ToU TÜTIOU TNG KÖpng 


Nara! To Eva eivaı 
UTTPOOTÄ arıd ... 





Närtog!=Naauröcı 12. To/ta u 
Nato! = Na auto! | 
"u ß Pwrtrote Kaı anavrrote. 
Ihr Partner schlägt Seite 96 auf. I H köpn oou Exeı TIOödla; 
Finden Sie heraus, | TIoca xe&pıa Exei; Kaı Ta 800 r) uöVvo TO dedl/ apıoTEepö,; 
AB 1-4 was der Statue dort „fehlt“. \ Mnnwc ng Aeineı...; 
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2 O Ncewviöacg eivaı O0 TIIO HIKPÖC. 


a Ataßäote Kal ouunANpwoTE. Lesen Sie den Text und ergänzen Sie Namen und Alter der Kinder. 


Ta ayopıa you EivaL OXTW 
KALTIEVTE XPOVWV. 

H Kköpn uoU, n Aksgia, eivaı 
To ueyaAn arıö TovV Takrı, 
EIVALEVTEKA XPOVWV, aAAd O 
Taxrıg eivaı TÖOO WNAOG 000 
n Ake8ia. 

H AAeggia eivaı Alyo TTAXoUAr). 
Ta ayöpıa eivau TIlo AETITA. 
Täkns O Aswvidag eivaı o rLlo 
HIKPOG (Kal O TILO KOVTÖQ). 





XpOVvwv XPOVWV XPOVWv 


B NMwc To Abve 0Ta EAANVIKÄ; ZUUTÄNPWOTE Kal HLUANOTE. Wie heißt es auf Griechisch? Ergänzen Sie 
aus dem Text und stellen Sie weitere Vergleiche an. 


Er ist so groß wie Alexia. 








Sie ist älter (größer) als Takis. 





AB 5-7 Er ist der Kleinste / Jüngste. 


3 Mloıog eivaı; To ayöpı rıou dlaßazeı; | 
22 Nr = ta naıdsıa tns Ntivas 
a AKOUOTE Kal BAATE TO OWOTO YpüHLa. M = Ta ntaıdıd NS MatobAag 
Hören Sie und notieren Sie Buchstaben 


entsprechend der Legende. 





MatouAa 
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I 5 Vu 


B Akovote Eava Kaı Bülte Eva X. Hören Sie erneut und kreuzen Sie an: Was trifft zu? 


1. HKöpn rnc NTivac eivaı auf) 3. O yıoc ns Nrivag eivaı ekei 
|} mov rtaiZeı ue TOV urraura TncG. | | mov eivaın Bapka. 
|] mou KAdetaı OTNV rıpAcıvn TIETOETA. | | mov eivaı OL KOTIEAEG TIOU Eival TÖTIÄEC. 
2. HKöpes ns MatToVAacg eivau QAUTEG 4. O uuıkpöc yıoc NS Ntivag eivau oO UIKPOLANG 
| | rtou Kadovraı u&oa otn Büpka. \_} mov KAaleı KATW arıö TO Bpaxo. 
| | ntou dev EXoUv nalpa yaAkıd. \_} ntou diaßäzeı oTnv Trapadkia. 


y Korrtäägte Kat ouurANpwWOTe. Lesen Sie in 3ß nach und ergänzen Sie das Relativpronomen. 





autög, N, |  ____ KAderan ommv rıpäoıvn IeToeTa 
AUTOI, -£6, -Q Ttou KABoVTal oTnVv Trapaklad 
EKEI _____ elvarn Bäpka 


“u 5 Koıtägte mv eıköva Ka artavrrioTte. Sehen Sie sich das Bild auf S. 49 an und antworten Sie. 


1. Moıoc eivan o Avtpac tnc MatoVAag; 

2. Moıa eivaı ta rraıöıda tn MaToVAaG; 
3. Mloıog eivaı o Aewvidag; | 
4. Moıa eivaı Ta adEppla ToU Acewvidg; O avrpacg ng MatouAacg Eival QAUTÖG TIOU... 
5 


AB 8-9 . Mora eivaın Ntiva; H Nriva eivaı autn TIOV... 


4 Eiyaı äppwortn! 


a Taupıäfte. Ordnen Sie zu und formulieren Sie, was die Patienten selbst sagen. 


rn a PR 





HAV... 
\CER 
ER MNDP 


+ = 
Da rrr 





u, en 


| }Kaim |] ©®&unc |] Aitoa || Taoia | |'EAAn | !Miuns 1] Aswvisas 5] Ala 


1. Movasın ueon rn. 5. Exeı avayoVAEG, EivaL EyKUOC. 

2. 'Exeıovok&pako. 6. Eivar KPLWHEVOC KAL EXELTIUPETO. 

3. Mamoe Evav axıvo. 7. Eivar KpLwuevn Kal TTOvAEL Oo Aauuöc TnIC. 
4. Movası oAU TO dOVTL TOoU! 8. Movasın KolAld TNG Kı EXeL ÖlAppoıa. 


| O Aswviöag Aceı: «[IAtnoa Evav axıvo.» 
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Rn 


B Ataßäcte Kar taıpıdEte. Lesen Sie die Beiträge im Internetforum. 
Worum geht es jeweils? Ordnen Sie die drei Themen zu. 


AB 
10-15 


' , WnAr) Bepuokpaoia . ' Movasın yeon ou | | Toiurmpa axıvoü 


Altoa 
19/06, 20:03 


Nailw Kıdapa edw Kat TToAAd XpOvıa. AAAd KABE popä TIoU TIAILW, TTOVAEL 
n HEON YOU. TO EXETE Ki EOEIG AUTO TO TTPOBANNA; 











‚A. Ztaans 


19/06, 22:34 


Kaı dev ou AEG; Twpa Tı WAxveıg; DiAoug r) Beparteia; :-) Agv EEpw. Ti va 
00U TIw; Käve naodl... 7) aoe nv Kıdapa. E, Kal EXei Kal XArııa yıa TOV TIOVO! 





Altoa 
19/06, 22:51 


NTIvVakı 
12/07, 15:36 





Innokpärtnc 37 
12/07, 15:45 








Na otauatriow nv Kıdapa;;; Me Tirrota! MaAAov Ba trAaw yla HAOAZ TOTE. 
[loL0G yvwpilei KaAr) PLOLOHEPATIEUTPIG; ..."] KAAO PUOLOBEPATIEUTT); ;-) 
Teıa oac. loıog EEpei and TolurmmuaTa axıvov; HUOUV uE TA TTALÖLA HOU 
oriuepa otn BaAaooa Kat O TILIO HIKPÖG OU TTATNIOE Evav axıvo. Eivaı 


ETIIKIVÖLVO; TI va TOV KAVW); 








Kpina To Kanuevo! TMovaeı troAV; Eivaı XOVTPO TO TIOÖL TOU; ZaAllertal; 
Mriopei va Exei aAAEpyIKö ook. Tlepaotıkäl 








NTıvakı 
12/07, 16:01 


Iwyw_GR 
12/07, 17:23 


Miung 
13/07, 09:10 


Greek-Jazz 
13/07, 11:38 


DD POD—_- 





IMOKpaToUAN, 0° EUXAPIOTW yıa nv anavrnon. 'Exei Evrovo TIövo. Naı, 
TTOvaeı TIOAU O UIKPOG. To TIÖÖL TOU dEV EivaL XOVTPO, HOVO KÖKKIVO EIVal. 
AAAa yıa KAAO Kat yla KaKO, da TTAaWw CTO Papkakelo. 











NTIvakı you, KaAd Ba Käveıc. Na TOV TIag r] OTO Papakeio fr] OTO YIATPO 
ortwoörTLoTE! To AAAEPYIKÖ OOK UTIOPEI va EivaL TIOAU ETLKIVÖLVO. EyW 
Ha cpopä eixa Eva AAAEPYIKÖ O0OK ATIö TOLUTINHA HEALOOAC. Eixa Kal 
TTOVOKEPAAO KA AVAYODAEC. Kı Eyw VöuLLo OTLNTAav nAlaon. 


Ax, einaı Appwotoc! 'EXw 39 rtUpetö arıö XBecs To Bpadu. Tı va KAvw; 
EOEIC TI KÄVETE ÖTAV EXETE TIUPETÖ; Na KAVWw UTTAVIO HE TTAyAKIa; H va 
KÜVW KAPE HE AEUOVI; 


Mavayla nou! Asv eioaı KaAd!! Iperteı va neiveis OTo Kpeßärı. TEXoc! 
OVTE raydkld oUTE pparıedäktal FIp£rtei va TIAG OTO YIATPO. Oa GoU ÖWOEL 
r) vmöBETa r) AVTIBIWTIKO. ...KALO KAPEG HE Aguövı elvan yıa dLAppoIa. 


ZWOTO N} AdBog; Znueiworte. Richtig oder falsch? Notieren Sie 2 oder A. 


| 


. H Aitoa A&aı OT TIOVAEL TO KEipAAL TNG OTav Trailer KıdApa. = 
. H Aitoa dev BEkeı va otauartnoeı nv Kıdapa. [|] 
. O yıoc rns Ntivac Epaye Evav axıvö otn BaAacoa. I] 
. © HIKPÖG EXEl EVTOVO TIÖVO. L] 
. O rtOvok&pakoc Kal OL AVayoUAEG UTIOpEI va Eivau ATId QAAAEPYIKO OOK. | 
. © Ming eyxeı Ölappoıa. [1 


8 MiıAnoTe uetagu oac. Sprechen Sie über Krankheiten 


und geben Sie sich gegenseitig Tipps. 


Eyw Exw OUXVa.../Tlovdsı OUXVA... 
Avrrauaı. TIpertei va... 


5 Oa oac dwow ya aAouprn) yıla To ToiyrInpa. 


a AKOUOTE Kal BüATte Eva X. Hören Sie und kreuzen Sie an. 


H Nriva kaı o Aewviödac eivaı 


\ ) OTO YIATP6. | ) OTO VOOOKONEIO. | | OTO Papnakeio. 
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Bu 5 VER 


B Taupıägte Ka ouunANnpwoTe. Ordnen Sie zu, ergänzen Sie den Dialog und hören Sie erneut. 


Wie kann man ... 


1. ... fragen, was jemandem fehlt? |_] Kpina Tov/to kanuevo / nv Kanuevn! 

2. ... Mitleid ausdrücken? |_| Mavanyia you! / Axoül 

3. ... zeigen, dass man erschrocken ist? |_] Mepaotırd (oou)! 

4. ...jemandem gute Besserung wünschen? |] Mwc va Ta rräpw / TTApoUueE; 

5. .„..nach der Dosierung fragen? |] Tiexeusg; / Tıeyıye; / Tı ekavec eöw; 

6. ...sagen, dass man bis zu drei Tabletten |_] Tnv alowpr) m BaZouue ripwi Kaı Bpädu. 
am Tag einnehmen kann? |_| Na rnate oe Evav ylaTpd, Av SEV Eival 

7. .„.sagen, dass man die Salbe morgens KAAUTEPA HEXPL AUPIO. 
und abends auftragen soll? |_] Arıö ta xämıa urtopei va TTäpeı HEXPL Kal 

8. ... empfehlen, zum Arzt zu gehen? Tpia xartdäkıa Tr) HEPA. 


® KaAnorıepa oac. 
» Teıa oac! OpioTe. 
® "'Epxoyat yıa TO UIKPO Edw. KoLtägTe TO 
TTOdAPAKI TOU. 
> _ _______;ha va dw Alyo. 
o Aewviöda, yıa Tec! ... NTPETIETAL KaL 
dev uAdeL Twpa. Aoınov, NHAOTav om 





BAAAcDA Kal VOUILW OTLTTIÄTNOE Evav 
axıvöo. BpriKka Ka duUO-Tpla aykädıa. 


» Ta tpaßrigate Ta aykäbıa; Ta ayKkädla Tou * Anıö Ta xArııa urIopei va TTäapeL HEXPL KAL TPIA 
aXıvoU Ta TPaßäue auEowc. yartäkıa tn HEpa, dnAadr) TPEIC PopEc tn 

® Nau, vaı, Ta TpAßnEa OTav rIUAOTav HEPA: TIPWI, HEONUEPL, Bpasuv. Tnv aAoupr) 
aköun on BaAacoca. AAAd TWpa oO UIKPÖC tn BaZouue TIpwi Kaı BpAdU yıa dUO-TPEIG 
ttovaeı. Ti va TOV KAVW; HEPEC. Na TIATE DE Evav YIATPO, Av dEV Eival 

» ©a cac dwow ya aAoıpr) yıa TO Tolurmua KAAUTEPA HEXPIL AUPIO, dnAadr av EivaL To 
KaL TTALÖLKA TTALOITTOVA XATLLA. TTOdAPAKI TOU AKÖUN KÖKKIVO KA AV TIOVÄEI. 

oe _ Du BEINE. a ‚ LIKpE! 


© EuxapıoTouue TIOAU. [1600 KAVouv ÖAa yalı; 
| Traßaw-Tpdßnga ” H adoupr) Käveı... 


h 


-—en terra! 


u 
u. y Naifte omyv tä&n. Wählen Sie eine der Situationen, verteilen Sie die Rollen 
und spielen Sie dann zu zweit. 





AB IAl Eiote APPWOTOG/-N KaL TTATE OTO papnakeio. MEITE OTO Papnakorıoıld TI EYIVE. 
16-18 EIiOTE papnakorıoıöc. FlEiTE OTOV TEAATN / OTNV TIEAATLOOG TI TIPETIEL va KÜVEL. 


| V 
 Tolurmpa axıvou TO ‚del TO dOVTL HOU 


eh 74% h i ö 
i IRRE. . N hi 2 A ’ er f y 
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6 AzEı Two dev viwdeı TIOAU KaAd. 


“= a Ataßaote Kal uuANnoTe. Lesen Sie und unterhalten Sie sich: 


Y 

ö 
Mu 

“yn E 
AB 
19-22 


Zu welchem Arzt gehen Sie? 


KAveTte ÖlaKoTlEc OTO BOAO Kal HEVETE OE LIIAa TTAVOLÖV. Alrtka 0ac 
never Eva Zeuyapı arıö nv EABeria. To ueonuepirınyate yali yıa 
payrıtö. O EABETÖG d0oKiLAGE KOKOPETOL KAL TWPA TIOVÄELT) KOLALÄ TOU 
KOL EXELAVAYOUVAET. AgV EEPELTIOAU KaAdA EAANIVIKÄ KL ETOL OAG PWTAEL 
AV HTIOPEITE va TTÄTE HALL TOU OTO YIATPO. Ze TIOLIO yıaTpo Ba Träteg; 











2 i ) ie neh Br | 
EuAauria Mooxoylavv o °eı 5 | | 
ee lat si Bar Ä TESPIIO2 | en 

MIIAPMIIATITANNHZ | 
Npeg latpeiou: | DNpec latrpeiou: 
BeuT£pa-Neuntn PVoodevanela, Aeut&pa-Nlapaokeur) 
9.00-13.00 Kal & / 9.00-13.30 
er xaı Kıvelırn latoırn reinen 
Napaokeur; 9.00-13.00 $ TnA.: 2422025354 | „ 17.30-21.30 2 
z |‘ Ma dd 5 


AKOUOTE Kaı BÜATE oTN oEIpd. 
Hören Sie das Telefonat mit der Arztin und bringen Sie die Sätze in die richtige Reihenfolge. 


 ) A&Eı ÖTLEXELWPEG lATPEIOU TO ATIÖYELNA. 

\ I PwTäsiınöte Epaye yla TEAEUTAIA POpü. 

1! PwTäei Ti OUUNMTWHATA EXEl. 

 ) Pwraäeı av Exei Kal dÖLÄppoıa. 

| Aseı vaspdete au&ows.  «Enäte aneowsis 


AKoUOTE Eava Kal onuelWwoTe. Hören Sie erneut und notieren Sie in 6ß, was die Ärztin genau sagt. 


KAVTE HETÄPPAON yıa TO YVWOTÖ oac. Übersetzen Sie beim Arztbesuch für Ihren Bekannten. 


1. „Ich habe Bauchschmerzen, Durchfall und mir ist schwindlig.“ 
Ageı orı &yeı 

2. „Ich habe gewöhnlich keine Probleme mit dem Magen.“ 

3. „Was soll ich trinken?“ 

4. „Muss ich im Bett bleiben?“ 

5. „Sie soll mir Tabletten und keine Zäpfchen aufschreiben.“ 


6. „Wo ist hier in der Nähe eine Apotheke?“ 


laiSte otnv TAEn HE AAAa OUUNTWHATO. 
Überlegen Sie sich andere Symptome und spielen Sie die Situation im Kurs. 
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7 Ta Bötava otnv eAAnvıkr) TTapadoon 


a Znnuewote. Notieren Sie jeweils die deutsche Bezeichnung zu den Kräutern im Text. 





B Awote ouußouAEc. 
Geben Sie Ratschläge: Welche Kräuter helfen Ihrer Erfahrung nach in den folgenden Fällen? 


Y 


1. © Mäkrng, 6Tav TPweı TIOAU, OUVr/AWG ExXei TIPOBANHA HE TO OTONAXLTOU. 
2. H ZtEAXa Exeı TIOAU OTPEG Kal dEV UMopei va Kolundei. 
3. Ta rraıdıa NS AyvEiacg EXOLV OUXVvA BAIXAa Kal KPLOAOYIHATQ. 


NaAıda otnv EAAAda — ÖNWG Kal TTAVTOU — DEV EIXE pappakeia. Ta pApyaka Ta EiXavV OTO OTITI: 
TO Kpaoi Kal TO Elöl, TO AEUÖVI, TA PPOUTA, TO EAAIOAAÖO, TO OKÖPÖO Kal TO KpeHUÖL, AAAU 
kaı ta Bötava. Ta Bötava avdlZouv otnv EAAada TtavToü Ki ETOL BPIOKOLNE Fön VWPIG OTNV 


I0Topia TNG XWpag TApadOOIaKEG BEpaneiec. 


TAUKAVIOO 





Aivei TO APWHA TOU 
OTO 0000, AAAQ Eival 





Kal PAPHAKO yıa TNV IEIDN HETA TO YaynıTo. 


Toaı Tou Bouvou 


To Todı TOV Bouvoü 
eivaı löaVıKO Yıd TO 
Aauuö Kaı yıa KpvoAoyrjnata. MTTOPoUneE 
va TO TIOUHE aKöuN Kaı TO BpAdu yıarti 





dEV Elvaı OAV TOV KAYE Fi OaV TO anA0O Tod. 


DEvTpoAißavo 





AvTi yıa KApE 
UTTOPOULE VA TTAPOULLE 
devTpoAißavo. Mag Kpatdeı EUNVIOUG Kal 
ac Bonbaeı, HTav npeneı va doLVAEWOULHE 
HE TO KEWAAL, önAaön Bondaeı orn 

OLYKEVTPWON. EKTÖG and AUTO Eivaı KaAO 
Kaı yıa TO ÖEpna Kaı yıa Ta HaAAıd. 


BaAocayo 





M&£oa 08 Aadı 
Bonddeı oe ToIunFyaTa 
Kal TPAUHATO. 


Oupapı 


To Buuäpı TO 
YVwpiZouue ATtO 
nv EAANVıKr) KouZiva. AEV Elvaı ÖuWG 
uöVo yıa TO payrıtö. Bondaeı Kal OTav 
EXOLNE PrIXQ. 





Ncßavra 





H Aeßavra dev eivaı 
KULOIKO AVTIBIWTIKO Yıd 

tn ypinn Kaı dev Bepaneüeı To A0dyua, 
ÖTLWG TTOAAOI vouiZouv. AAAG KAVEI KAAO 
OTAV EXOUHE AYXOG (N OTPEG, ÖNWG TO AEHE 
oUVrIOWG), OTAV dEV KOLNÖHAOTE KAAA N) dEV 
BpioKoune Urtvo, ÖnAaön OTNV aürıvia. 


AraßdoTe, ONUEIWOTE Kaı KAVTE Hua AioTa. Lesen Sie, markieren Sie im Text die Krankheiten und 
erstellen Sie eine Liste mit den einschlägigen Heilkräutern. 
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BE 


Me duo Aödyıa 


EKppäoeıc 


H AAeäia eivau ruo neyaAn art’ TOV Täkr. 
O Taxrrs eivaı T6OO WNAOG 600 n Akedia. 
O Agwvidacg eivan O TIIO HIKPOC. 


Moväasın uEon you. 


Eixa Eva aAAEpyIKÖ OOK arıd Tolurnya HEALOOAC. 


Einal KPUWHEVOC KAL EXW TIUPETO. 





Mavayia ou! 

Kpinla ToV/To Kanuevo! 
Kpina nv Kanuevn! 
Nepaotıkä (oov/oac)! 


Oa 0as dwow ua aAoupr] Kal Travoinova (XArta). 
Nwc va Ta träpw; 





'ExXw TTOVoK&paAo. u Eau 
Movaesın KolALd HOV KILEXW ÖLAPpOILQ. Teig PopEs n HEpa: Trpwl, ueonHEpL, Ppadu. 
Noväeı rtoAU TO dÖVTL HoU! 
Tpapyarıkr) 
Hinweiswort Natog! > GR 6.3 

Singular | Närtoc! ı Nam! ' Nato! Plural Naroı! . Nartec! Nära! 
Neutra auf -06 > GR 3.8 Steigerung der Adjektive > GR 5.2 

Singular To | otrdog Positiv O Tarrc eivaı T6OO WnAöc 600 n) Ake8ia. 

Plural ta onen Komparativ H AAegia eivaı ro neyaın ano Tov Tarrı. 

Superlativ OD Aewvidag eival O TILO MIKPOG. 

Relativpronomen riou > GR 6.4 

OÖ nadntrs OL yoveic 








H korteka TIOU KÜBETAL EXEI. 





O1 pilec Ttou eivaı omnv rrapakia. 


Ekei Ttov eivar rn) BApka. 





To naıöi Ta naıdıda 





Indirekte Rede 





« EXELWPEC IATPEIOU TO ATTÖYEULLA.» 






' «Eyxei Kal dLAPPOLA;» 





«JIOTE Epays;» 






Direkte Rede 
Indirekte Rede 


«EAATE augowcl» 

















NEE ÖTI EXELWPEC LATPEIOU TO ATTÖYEULLA. 


Pwraeı av Exeı Kaı ÖlAppoıa. 


PwTäei TTÖTE Epaye. 


Ngeı va Epdete augowc. 


® 
© 
U) 
E 
©® 
® 
4 
® 
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1 EoU TIwG yEveıg; 





a Taupıafte. Ordnen Sie die Beschreibungen den Abbildungen zu. 











| ykapoovıspa ue d&a nv AkportoAN 
' ) Ölan£&pıona GE TTOAUKATOIKIA 

5) EEOXIKÖ HE KrITIO 

| napasoclaKkd OTIITI OTO vol 

| MOVOKATOIKIA HE TLLOIVA OTOV KrITTO 





AKoUoTe Ka BaATeE Eva X. Hören Sie zu und kreuzen Sie in 
1a an: Welche Wohnformen werden im Gespräch genannt? 





y AkoUoTe &avä Kaı Taıpıdaste. Hören Sie erneut und verbinden Sie: Was passt zusammen? 


1. © ylog TOU voiKlAlel ula orn Oeooakovikn He Bea nv 
YKAPOOVIEPA AKkpönoANn. 

2.H yeyaın köpn HEVEL GE Eva EEw arı' nv Adrıva TroU eivau dlKö TNC. 
dIAHEPLOHA HE 
UTTAAKÖVIL 

3.H uukpr) Köpn EXEL KLEVA EEOXIKÖ ornv Adrıva HE AaKpIBO EVoikio. 
HE KrITTO 


nn u 


. 8 Kıeoeic nnou uevete; MıiAroTE. Wo und wie wohnen Sie selbst? Unterhalten Sie sich. 
AB 1-3 
) Eyw HEVWw 0E Eva ÖLAHIEPLOLUA. | 
Exouue dV0 urtaAKoviıQ. 
To evoikıo dev eivar TTOAU aKpıBßo. 
Eyueig dev TTANPWVOUUE EVoIkıo. TO ÖLauepioua 
eivaı ÖKO Lac. To ayopdoayue TIpiv Tpla Xpovia. 


(0) öikög you, aou, TOU/ng/ToU, 
HAG, 006, TOUG 
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2 Oa eivar d5U0KoAo va Bpw SWwyuATIo; 


a Komtäfte Kaı GuurtÄNpPWOTE. Überfliegen Sie das Internetforum und ergänzen Sie. 


O Oupc ano m WAXVEI or 


NO = nt. 


Urs 


Nobody84 


Polymnia 


Urs 


Greekstar 


Evanthia 











BorjBeıa!! To KaAokaipı HBEAW va Epdw yıda TEODGEPIS UNVES OTN OE00aAovikn yla HAOrIHATa 
EAANVIKIS yAwogag (einat EABETÖG). Aev yvwpilw Kavevav Ekel. MEXPL TWPA WAXVW Yıd 
ÖWHATIO OTO ÖLadölKTUO. Mövo Eevodoyxela Bplokw ®! Xpeidlonal KATI TILO OLKOVONIKÖ. KÄTTOLOG 
MOL Eine ÖTI TOV AUYOUCTO WAXVOUV Kat TTOAA0L poLTtmTec. Eivau aArjBeıa; Da eivar dUOKOAO va 
Bpw Kaveva Ööwuartıo r} Kaula yKapooviepa; Mriopei va ue Bondrjoeı Kaveig; 


NEQTa Ex£ıc; TOTE deV Ba Exeic Kaveva TrpoßAnnal 


2WOTA. To KaAOoKalpı WAXVOUV KAl OL (POLTNTES SWUATIA. ZTIG EPNIUEPIÖEG EXEL OTIG HIKPEG 
AYYEAIEC TIPOOPOPER Kal yıa ÖWHÄATIA. 


Aev einaı öuwc oTnv EAAaöda. BpioKkonaı oTr) Zupixn. EXOUUE KAL EIW EAATIVIKEG EPTIHEPIÖEG, 
aAAA dEV EXOUV TIOAAEG ayyEAlEc. Yrrapxeı KAula LOTODEAIdA HE dSwuartıa; H UÄTIWG yvwpilete 
KAVEVAV TIOU VOIKLäleL dwuaAria on OE00aAovikn; H UNTIWG EXETE Kayla AAAN 1ödEa; 


AWOE «ÖWHAÄTIO» T] «ÖLAUEPIOUA» KAL «OEOOAAOVIKN)» OTO ÖLAÖIKTUO. Ca ExX&i Olyoupa KATIOIEG 
TTPOOPOPEC. 


AKOUGEC TIOTE ÖTI UNÄPXOUV ATOHA TIOU KÄVOLV AVTaAAayr) OTLUTIWV; AnAaödr) HEVEIG EOU 0’ Eva 
orıitt on OE00aA0viKN Kal AUTÖG arıö N OEOOAADOVIKN) HEVELOTO ÖLKO OOU OTIITL. 'ETOL dEV 
TIANPWVEI KAVEIC. To EKAVA KLEYW HIA (POpÄ KAL HOL APEOE TIOAU. [VWPILEIG TOUG YEITOVvEG, 
HEVEIG DE Eva ETUINTÄAWLEVO OTIITI, EIOAL OUVN/EWG OTO KEVTPO. ZTO ÖLAÖIKTUO WAEE KAAUTEPA 
yla HEOLTIKÖ ypapeio. ZUXVvÄA EXOUV Kal ayysälec yıa avraAAayrı. Eyw OUVNIWG WAXVW OTO 
www.mesl| 








B 2Zwotö (2) rn Aaboc (A); Richtig oder falsch? 


1. O Oups waxveı yıa TOV loUVA10. | 3. O Oupg KolTAEl OTIG EPNHEPIÖES. 
2. To öwuaArıo rıpE£rtei va eival PONvVO. 4. H EvavBia Exei ua ıdEa yla TovV Oupc. 


AB4-7_ Y 2uurnAnpwote. Ergänzen Sie mithilfe des Textes und kreuzen Sie die passende Bedeutung an. 





E jemand niemand 








Ic dev vuwpliis — usa Su 
2. HOU EITIE OTL... WAXVOUV KAL TTOAAOL POLTNTEC. 
3. Mrtopei va ne Bondrjoeı 
4. Mrttwcg yvwpilete TIOU VOLKIATEL ÖWHATIA...; 
5. 'EtoL dev nAnpwveı | 
' (irgend)eine kein/e 
1. Oa eivaı 5L0KoAo va Bpw ÖWLHATIO; 
2. Tote dev Ba Exeic | rrpößAnpa!l 
3. Mnnwc Exete aAan ıdEa; 
4. Oa exe olyoupa TTIPOOPOPEC. 
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KT 


3 Avtakkayri: 2apı, 65 T.u. 50G Opowpoc. 


a Taupıäste. Ordnen Sie zu. 









ze a A a En 
1% u 22. 38 m 48 ET 7% m 8% a 3 m 10% 























og 
1°/171° 2 er ’ er 
ae TIPWTOG TIEUMTOG ÖdEKATOS ÖEUTEPOC TPITOG EBsOUOC TETAPTOC EKTOC Evatoc 6ydooc 








"= Bß Ataßdote Kaı ouurmANpWOTE TOV rıivara. Lesen Sie die Anzeigen und machen Sie eine Übersichts- 
tabelle. Was könnte für Urs (s. Aufgabe 2) interessant sein? 


No Awyuaria;/T.N. Opogog; Nov; Tun); EZtpa rtANpopopies 


1 47 30 TA. 4% O5ös Onrüunov e 250 yıa vnevoikiaon, enındwyevo 


FR u i . 5 
zeore a 


DWTELVO ÖWHÄTIO YLA UTIEVOLKIAOT) GE HOVTEPVO ÖLAUIEPLONA OTNIV 080 
‘ OAvurov, 30 TETPAYWVIKA HETPA, ETUTTÄAWUEVO, OTOV 4° Öpopo uE 
aoavoep. ldavıkö yıa poLmtr/poumTtpıa. Tun: € 250 











zonar 
_ 





Evoikläletaı HOVoKaToıkia 120 T.u. 0TO Mavöpayıa ueE KriTto, 500 UTIVO- 
swyarıa (yıa 4 Kpeßartıa), HEYAAN Kouliva, TPaTtelapia, GaAöVI Kal 
yKapd£. Tuur: € 990. 





Znteitau OLXO Kal OLKOVOUIKÖ Ölanepıiona (ZApı) r| YKaAPOOVIEPAa HEXPL 
450 EUPW KOVTÄ OTO TTAVETLLOTNULO. 


AvtaAkayri: Yaxvw HIKPO ÖLanepiona r) yKAPOOVIEPA OTN Zupixn yıd 
OAO TO KaAokalpı. To ÖLKÖ HOUV Eival Eva HIKpPO Ölauepıona oTn DE0oa- 
Aovikn (Zapı, 65 T.u., 5° Opopoc) 


EVoIKIAZETAL PWTELIVO JAPL OTO KEVTPO, 6% ÖPOPOC TIOAUKATOIKIAG HE 
VO HTTAAKÖVIA, HEYAAT) Kouliva, TPATIEeZapia Kal 2 UTTVOÖWNAÄTIG. 
KotvöxpnoTa UÖVo 46 EUPW XWPIC TIETPEAALO. 

680 E/unva yıa 90 TETPaYyWVIKA nETpal! 








Er 
az 
a 
. 


MNwAeitaı raouxn BiAa 25 xAu. arıö tn Oeooakovikn, 280 T.U., TIEVTE 
UTTVOÖWHATIA Kal 5UO UTTÄVIA, VAaAoKOULLIva, HEYAAr) TparıeZapia, TTAKI, 
ypapeio 0OTOV 3° 6P0PO, HEYAAO UTIÖYEIO, UTTAAKÖVIA HE BEa, BepavTa 
KAL TTAVEHOPPO KNITTO GE TUN TTPOOPOPÄC: € 1,3 EKATOUNUPIA. 


oa 





ZUG EVÖLUPEPEL AUTO TO AKIVNITO; 
ETIIKOIVWVTIOTE JE TO HEOITIKÖ ypapeio HEOW ATLO TO TTAPAKATW EVTUTIO. 
Ovoya Enwvuuno TNAEDWVvo 


2dpı (Suäpı) Urs | Wagner 
pı (Ovapı 
3apı (TpLäpı) Mrjvuua TIPOG TO HEOITIKÖ ypapeio 


——— nn en nn mn nenn nn 


Evölapeponaı yıa | 


5B  TIEVIVTAOXTW 











= v [päwrte Ka Kävrs avraAkayr. [Nov eivaı To oTIiT!; [IOTE BEAETE va KAVETE avraAdayr); 


Mu 
Erfinden Sie Tauschangebote | [loca dwulatia Exe£i; Evölapepouau yıa Tv ayyekia 00V. 
und finden Sie jemanden, der  2E TTOIOV Opopo Eivaı; Oarndeda va avraAAdiw Hal ooU. 
AB 8-10 mit Innen die Wohnung tauscht. ) Eyeı ykapdt rn) TAPKIVyK; 


4 Nov Bpioketaı To Kpeßartı; 


a AtaßaoTte Kaı OUUTIÄNPWOTE. Lesen Sie 
die Beschreibungen und ordnen Sie zu. 


To kpeßartı Bpioketaı avaneoca 0E 5UO Konoödiva (1). 
Navw 0TO Kpeßartı Exeı 800 nagıkapıa (2). AnEvavTtı 
aTıö TO Kpeßärtı Exeı pia ugyAaAn vrovAArta (3). 


[LPW anIö TO TPATIELL EXEL TEODEPIG KAPEKAÄEG (4). 
Niow arı' TO TParıElı Exei Eva VTOUVAATL. O POLPVOoG 
Kat r) NAEKTPIKT, Kouliva BpioKovTar avAnecda 

oTo Wuyelo (5) Kaı TO TTapddupo (6). ESw ano TO 
TTaPABULPO Eyei dla wpala TToPToKaAld. 





To ypapeio (7) eivan KATw arıö TO TTAPABULPO, TILOW 
art’ TOV Kavarıe (8). Zn ywvia eivaın tNAeöpaon 
Kal APLOTEPÄ Kau dEELA TNS EXeL 5U0 YVAAOTpEG (9) 
HE PUTd. Mripoota arl' nv tnAsöpaon BpioKstau 
Eva TPATIEZAKI Kal uia TTOAUBPOVa (10). 





To urravıo Exeı nla urravıepa (11), nla TovaActa 
Kaı uia Bpvon (12). Aida omv unaviepa BpioKetaı 
TO TTAUVTNPIO (13). 





"u Bß Zwypapiote Kaı uuANoTe. Skizzieren Sie einen Grundriss Ihrer Wohnung und beschreiben Sie, 


AB wo sich die einzelnen Möbel befinden; Ihr Partner zeichnet sie ein. 
11-13 


5 AntayopsveTaı TO KÄTIVIOHA OTO AOUVOEP. 


a Taupıägte Agzn Ka eıköva. Welches Wort passt zur Zeichnung? Kreuzen Sie an. 





KOUVÖOUVIL ATTAyOpEVETaLl KAaAOpLPEp / yEelTOvıooa 
AOAVTEP TO KATIVIOUA KÄLNATIOUOG HrrakaAns 
KAEIÖLA artayopeueTaı BePLOOIPWVag 
EEWTIOPTA TO TTapKüpIcHAa 


On B AKOoUOTE Kat urtoypayuyuioTte. Hören Sie das Telefonat zum Wohnungstausch 
und unterstreichen Sie in 5a, worüber gesprochen wird. 


rrevrıvraevvua 59 


Eur 


y Ataßäote Kaı ouurAnpwoTe. Lesen Sie und ergänzen Sie. 


© Opiote ttapakaAw. 
» Nau, vera oac. Einaı o Urs Wagner, anıö nv 


© A, kaAd rıov To einec! To tapkäpıona 
UTIPOOTÄ OTNV EI0080 artayopeüuetaı, aAAd 


EAßeria. EioTe n Kupia MartadortobAoU; 
® A, vaıl Teia 00U ... Eu OUpg; ZWOTA; 
Nwc eioau; KaAd; 
» Nau vaı, Urs. Tı KAvete; 


© Kaxa einau MiAa UOU OTOV Evikö, Tewpyla 


HE AEVE. 

» Euxapıotw. Maipvw TNAEPWVO yla TNV 
avtaAAayr]. Andaödr) HBEAW va PWTrOW,... 
TLTIPETTEL va TIPODEEW OTav Ba Epdw OTO 
OTLTL O0OU. 

® Aoınöv, TIPETIEL va EEPEIG OTI ATTaAyopeü- 
ETAL TO KÄTTVIOHA OTO AOAVOEP KAL OTIG 
OKAAEC. AAAA OUTE HEOA OTO OTIITI dEV 
KATIVITW EyWw. EOU KATtVICELG; 

» Oxı, OUTE EyWw Kartvilw. Mnv avriouyeic. 
NoU uNOPW va Ttapkäpw; 


. Wie bietet man jemandem das Du an? 
. Wie teilt man mit, warum man anruft? 
. Wie sagt man, dass etwas verboten ist? 


oo ti +» oaDR —- 


EXEL EVA YKApAL EIW KATW TIOU EVOILKIATETAL. 
To voıKkıaleı ya PiAN OU. 

A, vaıl To KOUSOUVI KÄTW ElvaL XAAAOUEVO 
Kal dEV aKoUyETAL. ANAadr) KÄTW TO AKOUG, 
aAAd ETAVWw HEOA OTA dlauleplonatıa dev 
AKOULYETAL, Yl' AUTO AprIVOUUE TNV EEWTIOPTA 
TTAVTa AvomxTT). 

Evtägen. KALIUATIOUO EXEIG; 

Beßaual OTav Tov avaßeıc UWG, TIPETIEL VA 
EeivaL KAELOTÄ TA TTApAYUpa. 

Aoınöv, ta KAeıdıd Ba Ta apriow OTOV 
urrakaAr. 

ZToV urrakaAn; MoV akpıßwc Bpioketaı; 
AinAa oTNv TTOAUKATOIKIa. EKEi UTTOPEIG va 
KÄÜVEIS Kal TA WWVIA OOUV. FIA TIES HOU EOU 
TWpPa. EXEIS A0oVAoVdlAa OTO OTILTI OOU; ... 


. Wie meldet man sich am Telefon, ohne seinen Namen zu nennen? 


. Wie drückt man aus, dass jemand sich keine Sorgen machen soll? 
. Wie zeigt man sich froh, dass etwas erwähnt worden ist? 
. Wie fordert man jemanden auf, auch von sich zu erzählen? 


ZNHEIWOTE TO prfjua. Notieren Sie die Verben aus dem Text und überlegen Sie, 


wovon die Form jeweils abgeleitet ist. 


Ya 27277077, TO KOM OTTO AgIVoED,. 


2. 'Exei eva yKapdz Edöw KATW TIOU 
3. To KoVÖoUVI bEV__ _ 


anayopeuw ) 


4. OumakaAnS  __................ ‚ölmAa OTNV TIOAUKATOIKIQ. Sa 


Auaßaote Kaı ypAaWrte. Sammeln Sie weitere Kombinationsmöglichkeiten. 


1. To napkäpıopa anayopeuetaı _MPOOTA 0To oniT! 


2. ZIN yElTovid EVvolKläleTal 
3. Ta KAsıöıd BpioKovTal 


eerivra 


RR 


“u 
AB 
14-18 


AB 19 


Z MunoTe ka dwoTe oönyiec. Spielen Sie ein entsprechendes Telefonat und geben Sie 
Anweisungen für einen Besuch in Ihrer Wohnung. 


a Ataßäaote Ka BaAte Eva X. Lesen Sie das Schreiben 
und kreuzen Sie an, was zutrifft. 


N g 
I j ad 


_ 


Er 


6 Aev EnITPETIETAL TO TTÄPKIVYK. = 


| MHN MAPKAPETE 
EIEOAOZ-EZOAOF 
PARKING . 


A u 
_) ypäyna arıö tn Tewpyia yıa TOv Oupg 2 4 | 


 ) Aoyapıaoyög yla TO EVoiklO TOU yKapdl 
 ) ypäplna ylda ÖAOUG TIOU HEVOUV OTNV TIOAUKATOIKIA 


Kupieg Kal KÜPIOL, Oegooakovikn 14/03/2012 


ZAG EVNHEPWVOLNUE OTIL 

- 7] EEWTIOPTA TIPETLEL va Eival TTÄVTA KÄELOTT). 

- ÖEV ETLITPETIETAL TO TTÄPKIVYK UTIPOOTA OTNV Ei0080 
KAL UTIPOOTA OTOV umakaAn. 

- ELAAAOUL ATTAYOPEUOVTAL TA OKOUTLIÖLA OTO ÖLAÖPONO. 


ia TTEPIOOÖTEPEG TTÄANPOPOPIEG ETIIKOLVWVTIOTE HE TO ÖLAXEIPLOTT) 
TNAEPWVIKA Tr) TIPOOWTILKA. 


Me eKtiunon, 


Mävos Xatlnrpipwv 
AlaxeipıoTnic r 


B Znnewote. Notieren Sie die passenden Übersetzungen aus dem offiziellen Brief. 


Y 


4 
2 
3 
A 
2 


[päwre Kaı uuANoTe. Verfassen Sie ähnliche kleine Schreiben, tauschen Sie diese aus und 


. Sehr geehrte Damen und Herren 
. Wir informieren Sie darüber, dass 
. Für weitere Informationen 

. telefonisch oder persönlich 

. Mit freundlichen Grüßen 


berichten Sie anschließend im Plenum darüber. 


HOeAa va 00U TIW TIWC... 
Kaı KATI AAAO: ... 
ZEDEIGS OTL...; 


. Tia TANPOXpOPIES UNOPEIS va PWTNOELG TOV/TNV... 


ginivra eva 
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7 To eAAnvıkö ortiitı 


a Korräfte Kaı diaA&Ete. Überfliegen Sie den Text und wählen Sie einen passenden Titel aus. 





ZTITI TO Eva, OTITI Kal TO AAXO. YITaPXOLV ÖUWG TIOAAEC ÖLAPOPEC 
avaneca oe Eva orıitı otn Böpeta Eupwurm Kaı Eva orıitı otnv EAAAöQ. 
Ac rtApoUuE Ta TTATWuLATa yıa Ttapadeıyna. Zriv EAAAda OL TIEPLIOOÖTEPOL 
EXOUV T} HAPHAPO r) TTAAKAKIA OTO TTATWLA. 'ETOL 
KadapilovTaı Tllo EUKOAA Kal TO KAAOKAIPL HEVEL TO 
OTIITL TILO ÖPODEPO Kal dEV KÜVEL TOOO LEOTT. 

AUTÄ TIOU TO KAAOKAIpI EivAL «UTIEP» EIVAL «KATA» 
TO Xeuuwva. Zta oTtitla otnv EAAdda TO XEeluWwVva 
KPUWVOUV EÜKOAQ. To HÄPHAPO Eivau Kplo Kaın 
BEPHAVoN, OUVNdWG KAAOPLPEP, dEV AgıtToupyei 
TTAVTO. 





To ueyako rrpößAnna ornv EAAdda ÖuWc dev Eival To KpVO, AAAA 

n poßepr) Leotr) Kaı o NiAıoc. Mia rrapadocıarr) Abon eivaı TO AEUKO 
XPWHA TWV OTLUTIWV TIOU AVTavakAd TOV NAIO. ESAAAOU BpioKouUuE GE TIOAAA OTIiTIa Ta | 
rravtZoupıa OuUVrJdWwcG KAEIOTA OAN TN) HEPa. 'ETOL dEV UTIOpEI va urIELO NALOG HEOA OTO gTiitı. | 


Ta Bpädıa, OTAV TIEQTEL O NALOG, O KÖOUOG KÄBETAL OUXVÄ 
OTO UTTAAKÖVI Kal artoAaußävel TO dHPOGEPÖ aepäklt. Tl’ AUTO 
oe TTOAAA dlanlepionata Bpioketaın tNAeöpaon Öinka or 
HTTAAKOVÖTIOPTA KL ETOL UTTOPOUV va Tr) YUpiLouv } TIPOG TA 
EEW, OTAV KABOVTAL OTO UTTAAKÖVI, | TIPOC TA UEOA, OTAV 
KABOVTAaL OTO OQAÖVI. 

To ortitı A&eı TTOAAA yıa nac: Agite HOL TO OTILTL OOL, 

va O0U TIW TIOLOC Eloal. 





B 2Zwoto (2) N Aabog (A); Richtig oder falsch? 


1. Ta orıitıa om feppavia eiva OTWG Ta oTıiita otnv EAAaöda. 
2. Ta ratwuata otnv EAAdda eivar TIpaKTıkä yıd TO KAAOKAIPI. 
3. ZE EAANVIKA OTITIA EV UTTÄPXOUV KAAOPLPEP. 

4. Ta navrloüpıa eivar KAELOTÄ Kau TN) HEPA OE TTOAAA OTIITIA. 
5. Mepıkoi 'EAAnveg BAETTOVV TNAEÖPaON OTO UTIAAKOVI. 


y Kıeoeic; MıAnote. Unterhalten Sie sich über die folgenden Fragen. 


Tı aAA0 yvwpilgte yıa Ta EAANVıKA OTLTIA; 
wg eivaı Ta oriitia otn Tepyavia / otnv Auotpia / omyv EABßeria; 
Moıa eivau TA UTIEP Kal TA KATA OTO OTIITL 00G; 


62 eerivra duo 


[1 
3 


BT 


Me 8uo Aödyıa 


EKoppädceıg 


EyWw HEVW OE HIA YKAPOOVIEPA. 
EHEIG dEV TTANPWVOUUE EVOIKIO. 
To dtaugpıona eivaı öLKö ac. 


Waxvw yla dwuATIO / yla KÄTLTILO OLKOVOLLKO. 


Yrrapxeı Kauld LOTODEALÖA HE ÖWHÄTIA; 
Mriopei va ne Bondroeı Kaveicg; 


EVoiıkläleTat... 
Zyteitau... 
MNwAeitau... 


Tpanparıkr 


Betontes Possesivpronomen > GR 6.2 


HOU 
OOU 
(o/n/To) dıköc/-r/-O TOU, TNC, TOU 
(oVov/Tta) diKkol-Ec/-A 
 HaG 
cac 
 TOUG 
Ordinalzahlen > GR 4.3 
1%51%1° TIPWTOG, -n, -O 
2es/an/2° dEUTEPOG, -), -O 
30/3 3° TPITOG, -n, -O 
4os/an/4?° TETAPTOG, -N, -O 
IT TIEUTTTOG, -N), -O 
6°°/6N/6° EKTOG, -N), -O 
7/77? EBÖOLLOG, -N, -O 
8°°/8n/8° Oydoog, -N, -O 
9°s/gn/9° EVATOG, -N, -O 
10°/10%/10° ÖEKATOG, -N), -O 


Mrnopw... 


... Über meine Wohnsituation sprechen. 
... nach einer Unterkunft suchen. 

... die Ordinalzahlen von 1-10. 

... Wohnungsanzeigen verstehen. 


... die Einrichtung meiner Wohnung beschreiben. 


... sagen, was verboten / erlaubt ist. 
... einen formellen Brief verstehen. 


Anayopeüetaı To KÄTIVIOHA OTO AOAVOEP. 
AEVv ETLUTPETIETAL TO TTAPKÄPLOUA UTIPOOTÄ OTNV 
EIOOÖO. 


Mnv avnouyxeic. 

KaAd rıou TO einec! 
fa TTEGS UOU EOU TWPQ. 
MiAa uOU OTOV EviKö. 


Kupies Kaı KÜpıol! 

ZAG EVNHEPWVOUHE TIWG... 

Mia TTEPIOOÖTEPEGT TTANPOPOPIEG ETIIKOLVWVTIOTE LE... 
Me eKtiunon 





Indefinitvpronomen + GR 6.5 


Aussage bejaht | KArtoıoc 
KATIOLOG, -Q, -O 
Frage | Kaveic* 
Aussage verneint | Kavevac*, Kaylia / Kauıd, KAvEva 


* im Akkusativ Kavevav 


Mediopassive Formen > GR 11.1.2 


Aktiv Mediopassiv 
anayopeüuw | artayopeveTaı 
vVoLKIACWw | EVOLKLÄTETAL 
Bpiokw | BpiokeTaı 
ypäpw | ypäpetau 
AKOUW | AKOULYETAL 
LEE Aufgabe 
1 
2 
3 
3 
4 
5 
6 


einvrarpia 69 





1 Mou ap£oeı va Kolpäpaı KÄATW art’ Ta doTpa. 


a ZuurAnpwote. Ergänzen Sie jeweils das passende Verb. 





_ 2: r BE 
STASI WEIST TV TVAIVTS/BZ N 
[1 
Ed 0. SöRL 30) u BZ IaEe cl 200.200. 2 Zu 


EEE 


Fu . 
7A, Bu Ser 2 
Pr er ne 7 


.. B Kıeoäg; Tıoas apeoeı, 
Und was gefällt Ihnen? 
AB 1-3 Unterhalten Sie sich. 





‚ Mou ap&oeı Bee 


Madi ne oA NV oıKkoy&vera Ta Bpädıa. 


. Kärtou KÄTtoU OU ape£oeı 


HÖVOG JOD TIAIXVIÖLA OTOV UTTOAOYIOTT). 


. Tis Kupıak&g nou ap&osı Va Nnyaivw 


BOATa HE TO OKLAO HOU OTO 8U00C. 


. To rıpwi ou ape&oeı u 


HE TIG PIAEG HOU OTO UTTAAKÖVI Kal 
KAPE yali ToUC. 


. Mou ap&oeı 


TO KAAOKAIpL KATW art’ TA AOTPQ. 


. OTav Epxoyaı arı' n douAEId, HOU ap£oeı 


HOUOIKT) OTO pAdlo. 


. Mou ap&oeı noAU 


TTOALTIKA BEHATA HE TOUG (PIAOUG OU, 


. Mou apeoeı _ 


TOV EAEUDEPO XPOVOo HOU OTN pÜon. 


Eueva you ap&ceı TTOAU Va... 
AAnBeıa; Kı eueva! Kaı Ta oaßBaToKkupıaka OuvnOWwcG LOU ap&ocei Va... 
Mövoc oov / uövn 00V N) UE TTapea; 


2 AouAeıd-oritı-5ovAeid r) EAEUBEPOG XpOvoG; 


a Taupıdte. Überfliegen Sie die Portraits rechts und ordnen Sie den drei Personen die Aussagen 


richtig Zu. 


1. Maipn: 
2. Agottowva: 
3. Kupıdäkoc: 


64 sörivra Teooepa 


«Nau, oiyoupa einaı Alyo dppwotn ue tn douVAELd. Mou ap£oeı va 80LAEUW.» 
«[AvTa rIHOUV KAAALTEXVNG, HOLTIKÖG KaL ZwypÄä Pos - HEAW nv eAeudepla Lou!» 
«[ia HEVA TIPWTA EPXETALN) OLKOYEVELA KAL META TO ETTÄYYEAL.» 
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AB 4-6 





MAZ MENEI EAEYOEPOZ XPONOZ; 


«Tipöy Tıpi TIpd, BOLAEIA-OTITI-dOLAELA» HAG TPayovddei 0 Ztauatng Kpaouvakng OTO TPayoVöL 
«To EUAIVo avOpwrtäkı>. AAAA TI AKPIBWG Onhalvei AUTO OTNV KAdnHEPIVA Zwrn; PWwTnoaue Tpla 
AToua 0TO Öpöuo. Tı pOADo nalZeı n dovAELd OTN Zwr) 00G; EXETE APKETO EAEÜBEPO XpOVo Kal TIOLA 
eivau Ta KOT 0aG; Kal... TI TÜNOG VOUIZETE OTI EIOTE; 


Maipn, 40 xpovwv 


Eyw Einal PAPLAKONOLÖG Kal BOLVAEUW GE Eva Papnakeio. MoU ap£deı To 
ETTÄYYEAHA HOU, AAAA HOL ap£oEI Kal va WEUYW VWPIG ATIO TN ÖOVAELA Kal 
va ınyalvw GTO OTITI Kat OTAa malöld Hov. Fıa napäadeıyna To Bpickw NOAU 
ONIHAVTIKO va TPWUE TTAVTa OAoı Halıi Ta Bpadıa. ArtöWe Ouwg dEV UTOPW va 
YPAW HE TIIV OIKOYEVEIÄ HOL OTO ONITI: Ba TTAW HETA TN) ÖDOLAEIA OTO YUUVa- 
otnpıo. H yuuvaortıkr) KAVEı KAAD! 





D£Eonoıva, 30 Xpovwv 


EyW 5OUAEUW WG HETAPPAOTPIA Ki ETOL EXW OUVNAWG TTOAAN) ÖOUVAEIA Kal 
OTPEG - aAAA TNV ayandw TN ÖOLAEIA LOU. TIOAAEG PWOPEG HOU ap£oeı va 
HETAPPALW aKöur KAl OTOV EAEUBEPO XpOVo HOU. Kupiwg KEINEVA YId 
OIKOAOYIKA BEHATAa: TI YIVETAL HE Ta ÖAon, HE TO KAlya Hac... H PLoN eEivaı 
onnavrırn yıa ueva. Eivaı TO XÖHTT HOV. DVOIKA KÄTIOU KATIOU HOU APEDEI 
va xaAlapwvw Ta Bpadıa HE Eva TIOTO Kal TOLG PIAOULG HOV. INEpAa OuWG 
dev Ba Byw. DEAW va KATOW OTITI Kal va doLAELDW Alyo aKöun Kal va 
HETAPPAOW HIA LOTOOEALdA yıa TNV NAlaKr) EVEPYEID. 


Kupıakog, 65 Xpovwv 


Naı, TWPa EXw EAEUBEPO XpOvo. Einal OUVTAEIOUXOC. HHOULV HOUOIKÖG OTO 
BEaTpo. 'Huovv Kaı Einat KAAAITEXVNG. Mou ap£ocı noAL va Taldw MIÄVO 

Kaı BıoAl. AAAa ntalZw Kat UTTOLZOUKI, KIBAPA, HAVTOAIVO.... Ayandw TN 
HOUOIKT| Kal Yı’ AUTO TIPOOTTABW va Tınyaivw OUXVA GE OLVAUAIEG KAACDIKNG 
HOUOIKNIG, AAAA Kaı OE 'EAANVEG TPayouVöLOTEG. MoU AP£EPOOUV ÖUWG Kal 
AAAa TrPAYHaTa, yıa napddeıyua va Zwypapiiw. Abpıo BEAW va Aw GE Eva 
HOUOEIO OTO KEVTPO. DEAW va öw ia EkBeon OAAavöwv Zwypäpwv. Eidat 
AVOIXTÖG TUTIOG Kaı BEAW TravTa va BAETIW Kal VA AKOUW KATI KAIVOUPIO, 





B AtaßaoTte Kaı anavrrnoTte. Lesen Sie erneut und berichten Sie, was die drei Personen 
auf die Fragen im ersten Absatz geantwortet haben. 


y Ynoypaupiote Kat ouurAnpwoTe. Unterstreichen Sie im Text alle Verbformen 
mit va und 8a und sortieren Sie sie. 


uila popa / arıöwe / oruepa / aupıo: 


ouvr)dwc / TravTa/TIoAAEC POPEc / KATIOU KÄTIOU / OUXVA: 


ö MiANOoTE ueTagu oac. 


Befragen Sie sich gegenseitig, Ti 00U ap&oeı va KAVELC OUVNAWC OTOV EAEUGEPO XPOvo o0U; 
verfassen Sie kleine Portraits TToıa eivaı Ta Xöurt 00V; Ti TUTIOG Eloat; 
und stellen Sie diese dann vor. ı 1 POAo nralleı n douAELd yıa eva; 


eirjvrarıevre 65 
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AB 7-8 


Na Kkävw öırtAö KÄIK EKEi; 
a Koırtäfte kaı Taıpıdfte. Ordnen Sie die Sätze den Feldern auf dem Computerbildschirm zu. 


1. Awc Agyetaı «Datei» 0Ta EAANVIKd; 

2. Av BEAeic va OTEIAEIG TO UNIVUHLA, TIPETTEL VA KÜVEIG KAIK EdW. 
3. Arıö rtoU unopw va KAEloWw TO TTapABULpO; 

4. OEAW vA EKTUTIWOW KATI. 






RT RG N YERRY Ka 


2 VIE Ei „ah aA 
Daike‘ ft uw Reh Mer Pa T u EA j 










N&o D<X] NeoMrivuna DD Erovvayn 
en ag el Aogpareıa WE Arnoorkeuon 
| | AnootoAr) Ctrl+Return 
Atauöppwon vEAldac... - öwpaArtia ToV loDvıo; 
\ ) | Ekrünwon CtrI+P 
BE, CtriI+W | 


——n nn. u  |— nn u An MELLE LE HET TE EEE 


Kupiec Kal KÜPIOL, 
| 


B AKOUOTE Kal ONHEIWOTE. 
Hören Sie und kreuzen Sie an, was jeweils zutrifft. 


1. O marınoüg Tou Xäpn Exei trpößAnna ue TO 
 . Wuyeio. | | KOUTUOUTEP.  . TNAEPWVO. 
2. O rrarıntoüc Bekei va 
 ) OTEIAELEVAAIVK. || HIELOTO ÖLAÖIKTUO Kal va TEpPPAPEl. _ EKTUTIWOEL Eva e-mail. 





y Axkouote Eava. Hören Sie erneut und markieren Sie auf dem Bildschirm: 
Uber welche Programmfunktionen wird gesprochen? 


ö MiAnote uetagu oac. Sprechen Sie über Ihre persönliche Nutzung des Computers. 


Xpnoluonow TOV UTOAOYIOTT)... 


. yıa va dstaßalw eiöroeıc.  . yla va KAvw Ta WwVvıa HOU. 
. . yıa va BAErtw TOV Kalpo.  . yıa va GEPPÄPW OTO IVTEPVET. 
= 


[ yıa va yaxXvw dLELBUVOEIG. yıa va Trailw. 


yıa va ETLKOIVWVW HE TOUG (PIÄOULG HOU.  ) yıa va aKoUWw EAATIVIKO PAÖIO. 
L 
_. yla va opyavwvw Tagiölad. T 


J 





ö yıa va=um...zu... 
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4 EvölapeEpeoTte ylda TOV AYPOTOUPILONO; 





AB 9-10 


a Koıutäfte Kal ONNELIWOTE. 


Überfliegen Sie die Angebote und notieren 
Sie die passenden Überschriften. 


OEAETE va KAVETE ÖLAKOTIES oOTNv EAAada, aAAA dla poperıkä; DEAETE 
va EEipUyETE aNO TO OTPEC NG KadNUEPLVNG Zwiig; OEAETE va YVWpiosTe 
ta Bouva ue OAa Ta KaAA TNG PLONG; ZTOV AypOTIKO gevwva yac da 
Bpeite olyoupa auTö TIou Intäte Ka arıö 'Öw Kat riepa dev Ba BEAETE 


va KAVETE AAAOU ÖLAKOTIEC. 


- Oa anoAaußäverte Ta BıoAoyıkd 
TIPOIÖVTA yac. Sa TPWTE Kal 
Ba rıiivete and TA KAAUTEPA: 
PPEOKO yAAd, Kpaoıd, TO ÖLKO 
HAG TUPI Kal HEAL. 

- Me To uäyeıpa yag, To Mävo, 
Ba YVWwpioetTe TNV VTOTLa Kal 
LYIELVY) KOLLIvA TNC TIEPLOYXTIC. 


- Da TEPVATE OUOPWa, da uuAaTE, 
Ba oulnTtäte, Ba Tprayoudsürte 
Kaı Ba yeAate yalı ue 'EAANVES 
aAAA Kal HE TOLPIOTEC Aarıd 
OAOV TOV KÖOUO. 

- To Bpaödu urropeiTte va TralleTte 
Hivı VKOAP GE Eva yNITIEöO HEOA 
OTO dA00C. 














- Mrropeite va rınyaivete 
KAANHEPIVA yıa ırımacla 
TTÄAVW) GE LIKPA TIOVLN TIAVW 
oe neyaka AAoya. 

- Oa rınyaivete BöATa rravw 
oTa öuoppa Bouvä Kal Ekel 
Ba yVWpIETeE Ta AOLAOLÖLA 
Kal TA dEVTPA TNIS TIEPLOXNIC. 


- Oa KÄVETE TO TIPWILVO 0a, 

Ba dıaßalete r) da aKouTe 
HOLOIKT) OTOV Kadapod aepa 
EEW OTO UTIAAKÖVI OQC. 

- 2TO spa TOU Eevwva yac Ba 
Bpeite xaAapwon rn) arıAd nv 
nouxia oac. Ekei urtopeite va 
KAÜVETE Kal AO. 








la TTEPLOOÖTEPES TTÄNPOPOPIEG UTIOPEITE va TTÄTE OTNV LOTOOGEAIÖA TOU 
AYPOTIKOU EEVWVA HAG N) VA ETIIKOLVWVNOETE HA HAG TNAEPWVIKA T) HEOW e-mail. oiyoupog, -n,-0 > | 


“)) ZUVEVTEUEN HE NV IöLOKTTITPLA TOU EEVOSOXEIOU 


da Ppeite oiyoupa 


| 











B Ataßäote Kaı Taıpıddte. Lesen Sie die Personenbeschreibungen 
und überlegen Sie, weiche Angebote für die beiden interessant sind. 


1. O XoAykep eivar aBANTıKÖG TUTIOC. ToU Ap£ceı TTOAU O ABANTIOUÖG, EXELTIOAU XLOUUOP Kal ElVval 
TTOAU KOLIVWVIKÖ ATOUO: TOU APE£CGEL va YVWPpIilel KÖOUO Kal VA TIEPVÄAEL TNV WPA TOU HE TIAPEQ. 

2. H KAdovvTia eival JOLXOG TÜTIOG KAL TNG ApEceı va KÄvelL TrpAynaTta uovn TNS. Evölape£peTau 
ÖUWC va YVWPpIioEelL TIG OTIEOLAÄLTE Ka Ta Edlna TS TIEPLOXNIS. EEAAAOL Eival TUTIOG TIOU TNG 
ape£ceı va artoAaußäveı tn Zw]: TNS ap&oeı va TPweL KaAd Kal WAXVELTIAVTA XAAAPWON yıd TO 


oWwpa Kal yla nv Wuxr). 


O XöAyKep Ba Trailceı KAGE BPdduv uivi yKOAD, YlIaTi TOU ApE&celı Va... 
. H KAdouvrıa da KAIETAL OUXVÄA OTO UTTAAKOV.\... 
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5 Katakaßa 1600 Onopipa rITav OTO XWPI0... 


a 2wortö (2) rn Aa8oc (A); Hören Sie das Interview mit der Hotelmanagerin und tragen Sie ein: 





Richtig oder falsch? 


POoODr —_— 


5. 


. fevvridnke om ©eooaAovikn. |} 
. Ins Apeoav nıoAU Ta Zwa. 7 
. Exaoe m pin ns, m Meuw. | 
. Ins ap&oesı va Tpweı BLoAoyıkö 


KATOIKÄKI HE TTATÄTES OTO POUPVO. 
'Ekave TO OTIITI OTO XWPpILÖ EEVodoyeio. 


B Axovote Eava Kaı eruAggte. Hören Sie erneut und 
achten Sie darauf, welche Verbform genannt wird. 
Streichen Sie jeweils die andere Form. 


© Kuplia Toipov, EiOTE N) LÖLOKTTITPLA TOU 


fr 


TIPWTOUL AYPOTIKOU EEVWVA OTN)V TIEPLOXT). 
MNwc oac rıpde n ıdEa va avolgete Eva 
TEVOÖOXELO OTN HEON TOU TTOUBEvVÄ; 

E, OXı Kaı oTn uEon Tou rroußeväl 
BPLOKÖHAOTE uEOAa OTN plon. Acınöv, 
BEAW va oac TIw OTI Einal VTÖTLLA. 


o AAnBeia; Ntörua; AnAaödr) Edw yevvn- 


» 


BrIKATE; EXETE ÖLOPPES avauıvrioeıG; 
Beßaua! 

OTav rjuoUV uuKpr) Ka FAYer/ Tr yaıva 
aKköun OTO OXOAEilo, duäßaca / dıaßada 
Kal EKava Ta nadrjuaTtd uou yprjyopa 
ypriyopa kaı yetä £rtaufa / Ertaula TtävTa 
HE Ta wa OTo KTrjna. Eixa Kaı pia piAN 
Katoika, tn MEuw. Eyw Kaı nn MEuw 
rravTa dsla0oKEdATaueE / SLAoKEdalane 
TTOAU OTavV fjuaoTav yadi. Mıa uepa 
OUWG, yUpıoa / yüpıza arıö TO OXOAEIo 
Kaın MEuw dev ritav TToUBevVÄ. 

Ewasa /"Ewaxva rtavToü, aAAd dev ın 
Bprika / EBpıoka. 

Kaıu TEAIKA, TTOU tavr) MELW; 

Tn nayeipewe / nayeipeue n ylayıd HOU 
ME TTATATEG OTO POUPVO. ArTIÖ TOTE dEV 
epava /ETpwya Eava Kpe&ac. Eyw aköun 
KaL ONIHEPA dEV TPWW KPEAaG, AAAA OTOV 
AYPOTIKÖ FEVWVA HAC TIPOOPEPOULNE 
Beßaıa Kp£ac. To KpEag, aAAA Kı OAa TA 
payrta yac, eivaı BIoAoyıkd. 
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Meivarte öoAn m (wr) 0aC OTO XWwp1ö; 
Oyxı, Beßaua! FIriya yıa ommoud£c otn 
OEocoaAovikr. 

Kaın Zwr) OTNvV TIÖAN, TIWC NTaVv; 

TOTE rHOUV poıtTpıa. 

AobAewa / AobAeva oTNv rIöAN Kal 

dev TIIOTEWA / TIOTEUA ÖTL KÄTIOLA HEPA 
Ba Eavayupiow OTO XWPIO. 

Kaı yıati aAAdsate yvwun); 

Koıtägte, otn OE0oaAovikn EHELVa / 
ENEVva uövn you. MiAnoa / MıAoUoa 

HE TOUC YOVEic HOU KÄTIOU KÄTIOU OTO 
TNAEPWVO Kaı dev ayarınoa / ayanouca 
Kal TTOAL tn Zwr) onV rıöAN. 

Mıa uepa yüpıoa / yüpila 0TO XWPIÖ Kal 
eida / EßAerta To oriitı. TÖTE HOV rpdav 
TIIOW ÖAEC OL AVAUVrIGELC. 

Katäkaßa / Katakäßaıva rIö00 Öuoppa 
EZnoa / ZoUca 0TO XWPIÖ. 

ETOI artopAcıca / artopäoıla va KAVvw TO 
OTITI EEVOdOXEIO. ZIHEPA EPXOVTaL TIoAAOi 
TOUPIOTEC and nv EAAdöda Kal arıö TO 
EEWTEPIKÖ KAL KÄVOUV ÖLAKOTIEG EIW. 





EEE EEEEEEEREEEREBEBEBEREN U 


Y ZUHTIÄNPWOTE. Sıaßaza Bra Ze 
Lesen Sie im Text auf S. 68 nach und | | 
ergänzen Sie alle Endungen Slaßales MIA 


im Imperiekt. | 
"u 5 Kıeoeis; TiKävate ÖTav loaoTav Stapazape HIA 


IKPÖC / yukpr); Und Sie? Erzählen Bann 
Sie sich gegenseitig von Ihrer eigenen Supafare u RS n2 
Kindheit. Sıaßazav ertanl 3 CORE 
Eyw ueyaAwoa oTnv rmoAn. 
[Inyaıva 0TO oXoAeio TTAVTa HE TO Aewipopeio. 
AB Eyw Erraula HE TIG DIAES HOU EEw OTO ÖPOUO. 
11-13 Eueig naAıd riivaue Küde nrpwi GEOTO yaAa. 


6 'EßAenec nakıd Ta Ztpouupäkta; 


“ 
a Naitte omyv Ta&n: Bpeite KArıolov Trou... Spielen Sie im Kurs: Finden Sie jemanden, der ... 
Wer zuerst vier zusammenhängende Felder gefüllt hat, gewinnt. 








 HZepv erraıle Kıddäpa Ayarıouoe Ta fofteteleter> 
mmye Be | ÖTAV NITavV HAdnHaTıKA OTO oriuepa 
OEooaAovikn. LIKPOG / IKpr. OXoAEIO. epruepida. 














elde TNV ; ETpwye N uadaıve  &opaye 
taıvia «AAgEng arıö uıkpöc/aımO _LOMAVIKA OTO TLATZIKL AUTÖV 
Zopurrac». HIKPT). OYXOAEIO. | To uva. 
 5ev Sıaßaze | HIAOUDE 800 Er | 






EKAVE ÖLAKOTIES  EBAenenaAäta 


YAwooES arıö OTNXaAKIöLKN. ITPOUUPÄRKIA. 


MIKPOG / yuKpr). 


TTOAU yıa 
TO OXOAEIO. 
































| rınyaıve 


La UTTAVIO | Eypape | DEV EBAETIE | nepaoe To 
A De ypännata otov _TNAsöpam 6tav  PBpaädu XBec 0ToV 
en © | Ayıo BaoiAn. Yytav nraıdi. LTTOAOYIOTT). 


x 
77 B Tpäwre kaı naifte. Entwerfen Sie selbst neue Vorgaben und spielen Sie damit weiter. 
AB 14 
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7 Tıeivar 0 eAEVBEPOG XpOvog; Tpwyerau; 


a 2wotö (2) nn AaBoc (A); Tı vouilete; 
Sind die folgenden Aussagen richtig oder falsch? 
Stellen Sie Vermutungen an und lesen Sie 
anschließend den Text. 


1. MaAıa omnv EAAada, 
O0 KÖOUOG dev Tıryaıve BOATO. 

2. OL ’EAANVES TTAVTAa ETPWYAV 
(PIOTIKIA Aıyivng Ka OTIÖPILA. 

3. Aköun Kaı orjuEPA TOUG ap£oeı va 
Tınyalvouv o& BEpLVA OIveud. 





MaAıd, 01 TTAATEIES OTIG TTÖÄEIG Kal OTA XWwpıd oTnv EAAdda ritav 
VEHÄTES TA ATIOYyELHATO. 

O K6oyoc Eßyaıve EEw Ka rıryaıve BöATa. Maudıd Kaı neyakoı 
TIEPTTATOUOAV OTO XWPIÖ TTAVW KÄTW, OUVAVTOUOAV YEITOVEC 

KAL (PIAOUG, OUINTOUDAV yıd TNV TIOALTIKT, yıa Tr) Zwr) Kal yıd 

TO TI Eyıve OTN yeıtovıd. OL ueyakoı rırıyamvav BOATa HE TOUG 
HEYAAOUG, TA ayöpıa HE Ta ayöpıa KAL OL KOTIEAEG HE TIG KOTIEAEG. 
AAAGd OA0OL TIEPVOUOAV ATIÖ TO TIEPITTTEPO Kaı ayöpalav KATI TIOU 
ouußömıle tn BöATa Kal TOvV EAEUBEPO XpöÖvo: Ta OTTöpıa. OAoı 
EIXAV OTO XEPL EVA AOTIPO HIKPO OAKOVAAKI HE HAUpa r} doTıpa 
oTTöpLa aAatıoueva. ETPWYAV OTIÖPIA, TIEPTTATOUOAV KAL HLAOUDAV. 


lows orjuepa 01 öpOnoL TWV XWpLWwv Eivar OuXvA Adeloı Ta Bpadıa. 
Kau iowg oı avBpwrioı dev Byalvouv TIla TOOO TIOAU. Ta OTtöpıa 

OUWG UTTÄPXOUV aköyun. Eivau KATI TIOAU EAANIVIKO: va Traipveic Ta 
OTIOPLA Eva-Eva HEOIA ANO TO OAKOUAAKI, va Ta BAleıs avaueoa 
oE dUO dAXTUAA, Kal VA TA AVOLyElS HE TA SÖVTIA, VA TIAalpVeig TO 
HIKPO OTTÖPO OTO OTÖNA Kat va vıwBelg TO AAATI- HN... TI VÖOTIUO! 





Ta ortöpıa dev TA TPWUE yıa va PÄHE TO OTLÖPO, AAAA... Yla va 
rrepvaeın wpa. Kaı yl' AUTO Ta AEvE KAL «TTAGATEUTIO», ATIÖ 
TIG ITAAIKEG AEEEIG «passa», ÖnAaör) «TTEPVAEL», Kal «tempo», 
önAadr) «o XPOVoS». Ta «TTAOATEUTIO» OrjuEpa oträvıa da Ta 

3 ÖdoUHE OTO SPÖHO. YTTAPXOLV ÖUWG GE HEPN TIOU Bunilouv Ta 
rraAıd: 0Ta TraAıd Bepivä oIvend, TIOU Eival EEw Kal AELITOLPYOUV 
HÖVOo TO KaAoKalpı. Ekel, ÖTAV BAETTOUUE TN)V Tauvia, UTTOPEIL va 
AKOUUE APLIOTEPA Ka dEELd, arıö TIIOW Kal arıd UTTPOOTA TOV KÖouo | 
ttou Kadapileı Ta OTTöpLa HEOA OTO OTÖNA. Me Ta «TTAOATEUTIO» 
Bprikav oı 'EAANIVEG Evav TPOTIO yla va TPWVE TO XPÖVO TOUC. 





B Ataßdote Eava kaı TaıpıdEte. Lesen Sie erneut und ordnen Sie die Überschriften den Abschnitten zu. 


a) Maovateurno OTO olveud. 
B) H BöArta rtaAıd 0TO XWwpıöo. 
y) Mwc TPwyetal To OTTOPAük|; 


= 
m y Kıeoeic; TıtpwTe yıa va Trrepvaeın wpa; Und was essen Sie zum Zeitvertreib? 
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Me 5Suo Aöyıa 


EKppäoeıg 


Tı ooU ap£oeı va KäVvelc 0uUVvrdwc 
OTOV EAEÜBEPO XPOVOo OOU; 
Mou ap&oeı TroAU va Byaivw EEw OTN (pVon. 
Mora eivau Ta XOurLU OOU; 
Zuvrydwc HBEAW va Zwypapiiw. 


«Datei» OTa EAANVIKÄ AEyETal «apxeio». 

Av BeAeıc va OTEIAELG TO UFIVUHA, TIPETTEL va 
KÄÜVEIG KAIK EÖW. 

Arıö Edw uTOPEig va KAEloeıGg To TTAPAAULPO; 

BOEAW vA EKTUTIWOW KATI. 


Tpaynarıkr) 

Aspektverwendung > GR 11.1.1 
OUXvä / TIOAU KaLp6 
OEAwW TrTAVTa va BÄAETIW KATI KALVOUPIO. 
To Bpiokw onnaVTIKÖ va TPWUE Hali. 
Oa rınyaivete BöATta oTa Bouvä Kat... 









 "Eneva om OsooaAovikn. 
Be 

 Adverbien auf -a— GR 10.1 
ni 

L- > 

. amAdg, -N,-6 > amd 
....olyoupog, -N,-0 > olyoupa 


TTPWTOG, -N,-0 > TIPWTA 
Nebensätze mit yıa va GR9 


XPNO1UOTIOLW TOV UTTOAOYLOTT] 
yıa va opyavwvw TAgIÖld. 


r Yu 


XPNOLUOTIOLW TOV UTIOAOYIOTT)... 

- yıa va suaßdalw Elöngenc. 

- yla va ETIIKOLVWVW ME TOUG (PIÄOUG HOU. 
- yla va GEPPAPW OTO IVTEPVET. 

- yla va aKoUWw EAANVIKÖ PAÖIO. 


O XöAykep eivaı aBANTIKÖG TÜTIOC. 

ExeinoAU XlOLUOP Kal EiVAL KOLVWVIKÖ ATONO. 
H KAaovvria eival OLXOG TUTIOC. 

Tns ap&oeı va artoAaußaveı tn Zur). 


Eyw ueydaAwoa oTNv OA. 
Mnyaıva 0TO oXoAeio TTAVTAa HE TO AEwipopeio. 
Eyw Erraula HE TIG (PIAEG HOU EEW OTO ÖPONO. 


nia popdä 
Aupıo BEAwW va dw Jia EKBeon. 


Anöwe dev UTTOPW va PAW LE TNV OLKOYEVEIA HOU. 
.. BA YVWPIGETE TA AOUAOUÖLA TNG TIEPLOXTIC. 
Mıa u£pa yupıoa 0To XWPpIO. 














Imperfekt (Mapatarıkög) > GR 11.2.3 
Verben auf -w (Typ A) Verben auf -dw 
3-sibig | 2-silbig (Typ B) 
vönLZa errauza AOVCA 
VÖULLEG | enalece _ AOUGEC 
vöuLLe ETTALTE | NUAOUGE Br 
VOUIZAaHE rrallape | uNoVoape E 
voullare rrailate | MHIAOUOATE 
VöuLLav ETTALTAV I HIAOUOAV 
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Kennen Sie diese Tradition? Wenn auf großen Festen getanzt wird und die Stimmung steigt, 
können die Umstehenden schon mal ein Glas werfen, um ihre Bewunderung zu zeigen ... 


Gespielt wird in Gruppen von 3 bis 6 Personen reihum im Uhrzeigersinn. Ziel ist es, möglichst viele 
Punkte zu sammeln (Glas = 1 Punkt, Teller = 2 Punkte, Rose = 3 Punkte). 

Der Spieler, der an der Reihe ist, wählt eine Aufgabe von S. 73. Aufgaben, die mit einem Glas symbolisiert 
sind, sind alleine zu bearbeiten. Für Aufgaben mit einem Teller wählt der Spieler einen beliebigen Partner 
aus der Gruppe und die Aufgabe wird zu zweit gelöst. Bei Aufgaben mit einer Rose kann jeder Mitspieler 
gewinnen: Alle notieren verdeckt eine Minute lang Wortschatz zum Thema. Es gewinnt derjenige, der die 
meisten Wörter notiert hat, die außer ihm niemand gefunden hat. 

Eine richtig gelöste Aufgabe wird auf S. 73 abgehakt und der Spieler trägt seine Initialen bei einem der 
entsprechenden Symbole am Spielfeldrand auf S. 72 ein (bei Aufgaben mit dem Symbol Teller markieren 
beide Spieler je einen Teller für sich). Das Spiel ist zu Ende, wenn alle Aufgaben abgehakt sind. Dann 
werden die gesammelten Punkte ausgezählt. 


oo Po 5 eo 





o& 
go 
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Anravmote tnv epwrnon. Beantworten Sie die Frage. 


Tı 8WpPOo KAVOLV OTA EyKalvia oTn XWwpa 0aG; 

Tı eivan onnavTıkö yıa Eva yAuo; & j 1 Punkt 
Tı oouBevip pe£pvete ano nv EAAdda; 12% 

Iloıa BöTava yvwpilete; 

Ti ayopülouue OTO papyakeio; 

Tı appPWOTIEGS EXOLUE OUVNAWG OTAV TAZLHEUOULHE FT) ÖOTAV KÜVOUUE ÖLAKOTIEG; 
ZE TI OTITIA HEVOUV OL 'EAANVEG; 

Tı Swuarıa Exei Eva otiitı; 

TL erutpenigtar Kat Ti ATTAYOPELETAL OTO OTIITI 00G; 

[IOTE TTaipvETE TO AUTOKIVNTO / TO TTOÖTIAATO / TO AEWEPOPEIO; 

Tı kavete Ta Bpädıa OTo oriitt; 

Tı oac äpeoe va KÄveTe arıö trauöl; 


Naitte d8Uo-8Vo. Spielen Sie die Situation zu zweit. 


EIOTE DE Eva yAuO KAL HIAATE HE TN) VUN Kal TO yauTıpod. 

AEv EEPETE TLÖWPO va TTÄPETE yıa TA EyKalvia 

KAL HIAATE HE Evav Piko. 

EIOTE OTO YIATPO KaL TOU AETE TI EXETE. 2 Punkte 
MIAATE uE Evav EEVo yıa TNV OLKOYEVELA 0QC. I 

EIOTE OTO pappareio errelör) EXETE nAlaor. 

OEXETE va VOIKIACETE TO ÖLANEPIONA 0QC. 

Nepıypäperte TO OTIITI 0aG 0& KATLOLOV TIOU Ba Epßei va ueivei. Tirıperntei va gepei; 
Tı TUNOgG eioTe; Zuöntriote yıa To BeHa. 

NEV EEPETE TIWC VA EKTUTIWOETE Eva e-mail. PWTNOTE TO PIXO Oac. 

MıiAATE uE Evav PiAO yıa TIG ÖLAKOTIEG Gac. FloL ririyaTtg, Ti KAVATE KALTIWG YTAV; 


ZNIUEIWOTE yıa Eva AETITO AEEEIG TIAVW OTO BELA. 
Notieren Sie eine Minute lang möglichst viele Vokabeln zu diesem Thema. 


Ywvia Tagista 
Appwortıec Xöyurt 
ITLTIA Kal dlAanepiouata Bıoypaia JB 3 Punkte 
TlopTec Awpa 
Kouliva Kaı payrıta KouroUTEp 
' Flora epwrnon BEAcıs; 


| Me noıov BEAeıc va rralgeıg; 


{ f 5 
| TIOoes AESEIS ONUEIWOEG; 1 OROG TIOIGEN, 


 Aoınıöv, BEAW Eva TIOTNpı / TUATO / TPIAVTADUAAO. 
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1 Ta MetTEwpa BpioKovTau avaToAıKd artd... 


a Tawpıäste. Ordnen Sie die Orte auf der Karte den Beschreibungen zu. 
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Bu 5 1 Weil veraltet 
En Er en. DEZ v% 
v“ A rE) Hank rn EL R 


AITAIO 
nEAAFrOZ 











IONIO 
NEAATOEZ Da Le: 





u IE 00 10 200 250 300 350 XA 
_ı To apxaio naAartı Touv Mivwa oTNv Kvwooö Oı wnAoi rrupyoı on Mavn 
_) Ta rrakıd uovaotrjpıa ota MeTEwpa H napadooıakr) TEXVN oTN Ziepvo 
H yvwotr) yEepupa tnc Aptac Ta ouopgpa Xwpıd oTo MIrAıo 
H wpaia Aiuıvrı NS KaoTopıac O apxaloc vaöc ToU Mloceldswva OTO ZouVvio 


B Murote. Beschreiben Sie, wo sich die Sehenswürdigkeiten befinden. 


Ta Metewpa Bpiokovraı... Bopeıa /vortıa /ÖuTıkd /aVaToAıKkd aTıd... 
oTto Boppa / oto Nöto /otn Avon /otnv AvatoAn 
| otn(v) Bopeıa / vorıa / öutıkr) / avatoAıkr) EAAdÖda. 
rrepirrou 50 xıAlduetpa arıd... 


a 
u. y Kıeoeic; Und wo waren Sie selbst schon? Wo liegt das? Berichten Sie. 
AB 1-2 
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2 MoAAda pıAua! 


a AtaßäcTe Kaı Taıpıddre. Lesen Sie 
und ergänzen Sie: Von welchen Orten 
in Ta sind die Postkarten? 


0 en. - TEE 
EEE TE ZI IIRLI ILL III TITEH EEE HAT ZIEHEN IE 


Ayannm Mapa. | 
' nivw kKape£ ne m Mapia kaı m Nikn kaı oe | 
OkEpTönaoTe: edw oTa Bowvä, oTa povasnpıa 
tov TTeıns Mnovr! Evtuxws o xeınwvas pETos 
dev eivaı nonü Papus kı EToı oVTE Ppexeı oUTE 
xıovitei. Exovpe kand kaıpö yıa Öpnokeutikö 
Toupionö! Zekıväne and To tevoboxeio 0To Kwp1ö 
kaı aveßaivoune ve Ta nödıa nävw oTa Wovaonpla 
(kaı Ta 6 oWAKIa nou nepväpe dev eivaı kaı nonV 
papdıä! avayiToa nou! ) 

ina nov dev eioaı kı eoi edw waTi was! 
Anda oe Niyes nepes da Ta noipe kat nanı om 
 bounenal 
Zov otenvowpe Ta Be has anıö Ta 





ee 


nn ee 


EEE EDITION IE ITEEEENEEEELEELLELTELEIELILELELE ZELLEN INTEL EELKLL LEE . 


[ ıwra 
ELLE 


. 
‘ 
iss iennnaenuneee III LETZT 


B AtaßäoTe Kal ONMELWOTE. 




















Ayannri Epıka, 

edw kat Kia Pdonäba einal ke nV 
olkoyeveiä KOU EBNON er 
kaı SekoupalönaoTe ano To neyano Takibı: 
TIApape To aepondävo yıa Adnva, To 
Newpopeio kaı To Tafi yıa Tleiparä kaı To 
nıNoio yıa TIS Kuknädeg... kı öna auTä ve. 
ävrpa kaı maıdıa.. kaı Papıes Banitoeg ;-)! 
Adna edw eivaı nonv öhoppa: To käunıvyk 
eivaı dinda omv napanlia, n Dänaooa dev 
eivaı Badıa (To Badu vepö To popanaı 

yıa Ta naıdıä) kaı To Bpasu kadönaote 

pe To Richard efw an’ m oknvi Has 

kaı Paenovne TO peyyäpı. (Eivaı 1600 
poyavrıköll :-) ) 

Tlonna XaıpeTiouata om daokäna has. TTes 
ms on Kılaw käde nepa ennvikä 010 
XwpIö — kaı Ta Näw Kia xapa! 

Tlonda pıflıa oe öfous omv Tafn has! 
Nıkön 






















Lesen Sie erneut und notieren Sie, was auf Ilwrta und NıköA jeweils zutrifft. 





























Nwc ta&ıdeveı; Me rroLov TagldeLE1; ou uevei; 
ue TO AEPOTTAAVO HE NV O1Koy&veia oe Eva uovaornpı 
UETO AUTOKIVNTO Do HE TO / tn OUCUyo VE OUYYEVEIS = 
WE TO AEWWPOPEIO So HE ouvad&Apouc Tıwra ce la okııvN 

HE TN HOTOOIKAETA WE PIAOUG, -EC om puon ze 
UETO moio HE (TAELÖLWTIKÖ) YKPOUTL OTO EEVOÖOXELO 

HE TO TTOdNAATO & LÖVoG ou / MOVN NG cE HIA TTAVOLOV 

HE TO TPEVO x NE nv Tan OTO KÄUTILVYK j 


HE TO TPOXOÖOTILTO HE TO OKULAO TOV /TNC 


0E Eva EEOXIKO (OTIITI) 


y Kornrägte Ka ouunAnpwoTe. Sehen Sie im Text nach und ergänzen Sie 


die fehlenden Formen der Adjektive. 


Singular o Badug ... 


Plural | oı Babıoi ... 


ol BaaıEc ... 


nu 8 
AB 3-5 





TO 





ta Babıd ... 


Kı eoeic; Unterhalten Sie sich mithilfe der Fragen in 2ß über Ihren letzten Urlaub. 
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TE > A 


3 Teıa oag, pnia epwrnaor.... 


a Taupıafte Kaı AKOUgTeE. Zu welchen Bildern passen die Sätze? 
Ordnen Sie zu und hören Sie anschließend zur Kontrolle. 





\_| » Avte trakı S1odlal "Exec UNTTWG YıÄd; 

|| % Tea ac. Peoewıov erel; 

| | m ©a Bekaue va VvoIKLÄOOUNE Eva LIKPO AUTOKIVNTO yıd GEKA HEPEC. 

© OEAouue va Träue 0To AykioTpı. ® Me To pEpı uroT r) ue deAgpiVvı; 

| _| m ©&on yıa oKnvr) r) yıa TPOXÖOTLTO; Kaı yıa TIÖGEG UEPEG; 

|| » Kupies Kaı KÜpIOL TIPOOOXT) rTapakaAw! Ze Alya AETTTÄä PTÄVoUuE OTO Alydavı TNc MIATuov. 
| | % Mrintwg Exete puAAddıa HE Ta dponoAdyla arıd Oeooakovikn yıa KaoTopıd; 

|_| » Mou To yeuiZete, tapakaAw; mw ArıAr r) ooÜUTtep auöAußörn; 


B Axkovote Zava Kaı onuelwoTte. Hören Sie erneut und notieren Sie 2 für owoTö und A für Ad0oc. 


1. Zto AykioTpı Trdeı Kal TO PEPL UTIOT KaL TO deApINı. = 
2. O Klpıog BEkeı Eva HEOAalo autokivnTo yıa 10 uEpec. || 
3. To öwuATIo 224 Sev Exeı vrouAArta. [|] 
4. O Kküpıoc He&Aeı va Bakeı ooÜTLEP. [] 
5. O oönyöc dev Exei ıpıka. [1 
6. To rtAolo pebysı arıd TO Ayudvı ng Mätuou. [] 
7. H kupia B&Aeı ya son yıa Eva TPOXÖOTLTO. [1 
8. H Kkupia BeAeı va rraeı on Adrva. u 
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U 


Chun y ZuurmAnpwote Kaı akoloTe Eavd. Ergänzen Sie die Dialoge und hören Sie dann zur Kontrolle. 


AB 6-8 


ö 


= Ka uEXPLTIWPA UTTOPW va TO ETLOTPEWW; 

Ka TTÖGO KOgTiClen, 

KaAnne£pa oac. Sa BEkaule va VoLKIÄODOUNE Eva HIKPO AUTOKIVNTO YlA dEKA HEPEC. 

Me eruotpopr. 

Opiote. MiTtwg urtopeite va Hac TIEITE, TIOTE PELYEL TO TEAEUTAIO deApiVvı anno TO AykKioTpt; 
Moıa eivaın dlapopd; 

MloAU wpaia, TOTE da NdeAa dVo Eloltrpıa ue ETLOTPOPN. 

1600 KOOTIZeL To &va KaL TIÖOO TO AAAO; —— Hikpd ____ rınpav öAa. 

MöTE peuyeı To ertönevo SeApivı; Flat unopw va oag EWwow. 
H aopäkeıa eivan uEoa OTNV Tu); 





u Teıa vac. OEAoUUE va Traule OTO AyKIOTPı. iz 
Me To p£epı unoTt r) ye deApivı; 


Kir 
To pEpı UMOT Kävel 2 WPEG, EVW TO dEADIVL Ta yıkpä Ta rırpav OAa. Mövo yeoala 
uövo 55 Aerıta. Eival OuWwcG Alyo TILO aKpıBßO. HoU Eueivav. To Fiat Punto urtopw va 0aG 
sw TO dWOW OTNV TIiur) TOUV HIKPOV. Exeı 5 
Arıır) dSiaöpoun r) HE ETUOTPOpT); TAXUTNTEG, 5 TTÖPTES, KAINATIOUO, PAdIO, 
nr CD, autöuata rapdadupa Kat LsPAUALKO 
To p£pı unot Kaveı 22,40 € Kaı TO dEAPIVI TIUOVI. 
25.50 €. nt 
“ 33,50 m u£pa.H BevZivn eivaı puoıkä 
ZE LILOT) WPA TIEPITIOU. EETPA. 
kun ii 
Naıu, Beßaua. 


Opiote, yali uäc KÄävouv 51 Eupw, Trapakalw. ME 


Oa rıp£ntei va TO ETLOTPEWETE HEXPLTIG 
TEOIEPIG TO ANÖYEUUA. 
Beßaıa, Eva AETITO va KolTAsW... 


Naitte otnv TäEn. Bilden Sie Zweiergruppen, 


E | b urn Evoıki 
füllen Sie Vorgabe-Kärtchen füreinander aus an auTokıvmtou 





und spielen Sie die Situationen dann im Kurs. » OEAete Eva HIKpö / ueoaio / 
HEYAAO autokivnro. 
® (Aev) Mpertei va eivau 
Eiowmpıo yıa TO TLAOLO AUTONUATO 
o OgAete vandte_ HE / Xwpig KAunarıouo 
‚sxotv) / orn(v) Tläpo. 
. Eiote ___ ATouo/-a. 
» O&Aete ann Stadponn / 
HE ETLOTPOPT. | 
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4 H enönevn oTäon nac Ba eivaı... 


a AtaßäoTe Kaı Taıpıägte. 
Überfliegen Sie die Anzeigen: 
Welche der Überschriften passt jeweils? 





i ÖAoG 0/6Ann/6A0 To ee SEEN 

zn APXALöTNTa n 2Zauodpdkn HiTav yvworn wo 

2 | «epo Nnoi». 'Hön oto Buzavrıo o KÖOUOG TImyaıve 
yıa Beparteia otı 


H eröponr) nag apxiZei TO S [AnaTık&g rmy&g Tou vnoıoV. 








ripwi oTıg 7.30 TL.H.OTNV 1oA yvword eivaı kaı ra Hovanrrjpıa ka ÖAEG 01 
rıAareia Aylag Zopiac. Een „ou. 9a PÜYOUHE TO TIPWI OTIG 7 arıd To 
_ Hnparn Hag ordion HE ev Ing KaßäXag ne To Pepı umor yıa To Adv 
To roAnav da eivaı OTO NS Kanapıwrıooac. Arıö exei da KÜVOUNE AUTEC TI 
 «O1koAoyıkd KEvrpo OTADEIG HE TO Aewpopeio: u 
u a Er 
5 Havayias ns 
„ABoupe rIOAAA ya TN) Aiuvn Kepkivng 2 Er | Kanapusmoooc | 
_ ta Zwa rrou Zouv exel: arıö PAanlvyko HEXP | - loropıkög yüpoc omv = 
aypıöyatec. ‚,  MaAıd nıöAn (on Xwpa ae nA &G 
Meoa arıö tıs Büpkes nag nävw orn Alyıvn da \ ms Zauoßpdne > RR 2 
UTTOPEOOUNE VA SoULE TIOAAA TrouAld. Apyötepa aa PER 2 SL y 
Exei 8a umop&oete va näte yıa paiynto Ka HEONHEPIAVG 


i 
j 
1 
er i ‚ " Movaotrpı Tou Ayiou AQ i 
ITIC EPTA TO ATTOyELHA da yupiooune TIAAL TILOW | anal a En AVaoiou | 
orn OeooaAovikn. | UNGEWG ING Oeotökou om Xwpa 


s To anmöyeuna da &xouue eAsı 
Wwpi | € 
SuvoAıkd K60ToG: 48 € TO ATONO XWpIG PAyTITO Kal HETÄ Ba Trapouue = LBEPO Xpövo yıa BöAta 


(yıa rraudıd KATW TWV 12 uovo 25 €) a | OTIG OXTW PEPL HTIOT yıc nv Kaßaa 
Ä | :2310 - 

MAnpopopieg 0TO NAEPWVO!: 23 | 

Tpaupeio TAagıöLWwV Eco-Travels 


lEpös Naög Ayiou NıkoAdou 
B Ataßäote Kaı amavtrjote. Lesen Sie die Anzeigen in da und beantworten Sie die Fragen. 


= Tiwpa apyxiZeın eköpour); m Me tı da Ta&ıöeıpouv; 
AB 9-10 = [16TE da ertlotp&Wouv; = [loıec oTÄcEıc da KAvouv; 


5 Kaveı kpvo otn Böpeia EAAdaöda. 
a Tawpıafte. Ordnen Sie zu. 





1.0 NAıog 





3. 0 QEPaG 
Exei aepa 
2.n] 0LVvEeQpLä 4.nBpoyxn 
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a Te 





5.n kataıyida A 7. rar) Bepnorpaoia (40 Badyuoi To 
6. TO XIOVI 8. xayınAr) Bepnokpaoia (nelov 5 Baduoi) 


Eu B AKOVUOTE, TaLpIAETE Kal OuurAnpWoTE. Hören Sie das Gespräch, zeichnen Sie die Symbole ein 
und notieren Sie die Temperaturen. 


Adrıva: °C OE00aAovikn: ED °C ZanohpaÄrr: °C 


"« y Murnote. Unterhalten Sie sich zu zweit. Wie ist das Wetter gerade bei Ihnen? 


AB 11 | Kaveı Ceotn /Kpvo: Exoune ... BaQuoUG KeAoiov. 


6 Eva Tagidı oTNVv... 


a Tampıäste Tıc trpoTäceıc. Sortieren Sie die Redemittel. 


u AoE KAAUTEPA, ... = Mrta, Ssıapwvw! = [1Adka HAC KAVEIG; 

= [1poteivw va... = Eyw A&w va... Eyw TTAVTWG dev HEAW Va... 
u Aev eivaL KaAr) löEa Va... ; = Naıu, Beßaua... = [1wc 0aG paiveTal va... ; 

m ExXETte öpeen va...; = Onwoörrote! = ZUUPWVW HE TOV / NV... 

= Kar) ıdeal Noyuilw OTI TIPETIEL VA... DEAW KLEYW VA... 

m KıEyW ETOLAEW. = Oyı Beßaua, ... = Xwpic eueval 


Aev To BAETIW va... 


PN 


. Einen Vorschlag machen: 
2. Seine Zustimmung geben: 


3. Ablehnung zum Ausdruck bringen: 


Hy : ’ 
"u RB Kavre ox&öta Ka ypäwWTe. 
Planen Sie gemeinsam eine Reise und 
AB 12 verfassen Sie eine Reisebeschreibung. 





Aev eivaı 1 Kalırn ıdEa 
va TTäuE ME To TrÄolo,; 


aa) 








To Tafidı was eivaı.. 

- Tıa noıov. 

- Tıa nöoov kaıpö; 
- Tıa noi: 
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7 BpäZouue oTo idıo Kalavı HE TOvV KEAD1O Kal TOV Mrtopöp. 


a Ataßdote ka BaATe Eva X. Sehen Sie die Überschrift und das Bild an und kreuzen Sie an. 


To keinevo uıAdei Yld... 


|] To deATio Kaıpol ommv EAAdöda. 


[_] mm ueooysıarr) Kouliva. 
|_] ToUG avguoug, önAaödr) Tov agpa, omnv Eupwrin. 





«Zınv EAAüda dev BpExXEl TIOAU OUXVÄ. 
'Exei ttavta Kal TTAVTOU LEotn.» 'ETOL 
vouiZouv TIOAAOL TIOU dEV YVWpilouv KaAdı 
tn xwpa.H aArjdeıa eivan UWG OTı avaAoya 
HE TO TTOU BpioKeoaı UTTÄPXOUV HEYAAES 
ÖLAPOPEG OTOV KaLpO Kal OTn) BepyIoKpaoia. 
Evw otnv Kpritn uriopei va käveı LEotn 
Kal OTNV Adrva va EXei OUXVvA KAUOWVA, 
HTTOPEi OTNv Ka0TopId va KPUWVOUV Kal 
rtavw oTa Bouvä va ExXei Xlövıa Kal va 
KÜVOUV OKI. 


To deAtio Kaıpob otnv EAAdäda eivaı To ldlo 
ME TO dEATIO KALPOU GE AAAEC XWPEG TIG 
Eupwrins, aAAd oı 'EAANvEG dev BEAOUV va 
GEPOUV UöVo av Ba Bp&geı aupıo rj Oxı, aAAA 
TO ONIHAVTIKÖ EivaL va EVNHEPWVETAL O 
KÖOUOG YIA TOUG AVEHOUG. 

H EAAAada Exeı 87 Katoıkryneva vnold. 

OTav pVodELTIOAU, KAEIVOUV TA AluAvıa 


KAL dEV UTTÄPXEL OLYKOLVWVia yıa Ta vnold. AUTO UTIOpei va TÜXEL KaL HEOA OTO Bapü 


XelllWwva Kal HEOA OTO LEOTÖ KaAoKaljpı. 


Ornwcg uetpäve tn Bepnokpaoia oe BaduoUG KeAcdloy, ETOL HETPÄVE KAL TOUG AVEHOUG GE 
UTTOPOP. ETOL AKOUNUE OTO dEATIO KALPOU: «OL Aveuoı Ba TrvEouv Bopeioavatokıkoi 3 ue 5 
UTTOCPOP.» AKöuın KAL OL TOUPIOTES EVÖLAPEPOVTAL Yld TO dEATIO KALPOU, Yıatl BEAOUV va 
TEPOUV av Ba (pUyeL aupıo To TrA0OIO yıa tn MutuAnvn r) Oxı. 'EXEl ÖUWG Kal HEPIKOUC TOUPIOTES 
TTOU Xalpovraı yıa Ta TIOAAA UNOPöPp. Floıoı; AuUTOL TTOU KAVOoUV HBaAA0Dla OTIOP. 


B Zwotö (2) rı AdBoc (A); Richtig oder falsch? Notieren Sie. 


O0 POD—- 


. H EAAada eivaı uia HIKPT) Xwpa Kal KÄVEl TIAVTOU TOV lölO KALpO. 
. Mäavw oTa Bouva urtopei va ExXei Xıövıa. 

. OTav Exei KauOWVA, KAELVOUV TA AlAVIA. 
. Ta unopöp HETPÄVE TOUC AVELOUGC. 

. OL TOUPIOTES dev EVÖLAPEPOVTAL Yla TO dEATIO KALPOU. 
. Mepıkoi xaipovTaı OTaV PUodelTIoAU. 


ws 


mımınm 
- ii: 
end bed be und 


Pr 
I I I 


"a y Mwurote. Sprechen Sie darüber, was Sie selbst am Wetterbericht besonders interessiert. 
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Me 5uo Aödyıa 


EKppäüoeısg 


Ta MetEwpa BpioKkovTaı avaToAıkd arıd... 

H Mävn Bpioketaı oTn vörTıa MleAortövvnooO. 
OEAOUNE va TrauE OTO AykKioTpı. 

Oa rideAa dVo eioırjpıa HE ETLOTPO). 
[IOTE pebyei TO TEAEUTAIO dEAg@IV; 

MrTtwG EXETE PUAAAdLa HE Ta dpPoUOAdYIA; 


Oa HEAauIE va VOLKIÄTOUUE Eva HIKPÖ 
AUTOKIVNTTO. 

H aopäkeıa eivaı uEIAa omyVv Tun); 

Mexpı TıWwpa urTOpWw va TO ETLOTPEWW; 

Mou TO yeuileTe, TapaKaAw; 


Oa BeEAaue na Beon HE TPOXÖOTILTO. 
NOTE TIPETIEL va TTÄANPWOOULNE, TWPA Y]) OTO TEAOG; 
Tpayyarıkr) 


Adjektive auf -UG, -Id, -W> GR 5.1.3 


Bau 


Singular | Baducg 
Badıda 


Babıoi 


Badıa 


Plural Bades 


Verdoppelung des Objekts > GR 6.1 


Ta uuKkpä Ta rır)pav OAQ. 
To Fiat Punto unopw va oac To dwWOW... 


Mropw... 


... beschreiben, wo sich ein Ort befindet. 
... Über meinen letzten Urlaub sprechen. 





H eröpour) Has apxilei To TIpwWi OTIG 7.30 TL.U. 
ITIS EDTA TO anöyeuna Ba YUPIOOLUE TIAAL TIIOW. 


Kaveı ZEotn /Kpüo. 

Bpexei/ Xıovilei. 

Exeı NAıo / ouvvegtd / Kataryidec / agpa / 
40 BaBuouc Kekoiov. 

Exoune ynAr / xayuınAr) Bepnokpaoia. 


I1poTeivw va... / Aev eivar KaAr ıö£a va... ;/ 
ExXETeE öpeEn va... ;/ Tlwc 0ac paiverau va... ;/ 
Eyw A&w va... 


ZUUPWVW uE Tov/Tnv.../ KaAr deal 


Napwvw! 
ebenso: Bapüg, -ıd, -U 
PapödUg, -ıd, -U 
öAoc 0/öAnn/OAo To 
Singular | 6Aoco oANN  O6AO TO 
Plural ÖA0LOL | ÖAEGOL 'öXa ta 
ich ____ Aufgabe 


... nach dem Fahrplan fragen und eine Fahrkarte kaufen. 
... ein Gespräch bei der Autovermietung führen. 


...an einer Tankstelle oder einer Mautstelle kommunizieren. 


... eine Durchsage auf der Fähre verstehen. 

... an der Rezeption nach etwas fragen. 

... einer Ausflugsbeschreibung Informationen entnehmen. 
... Über das Wetter sprechen. 

... gemeinsam einen Ausflug oder Urlaub planen. 


IPOD OO DODOmD — 
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I A N | & SERIE = Interessen darstellen || über den en en 
Mi de TTITNIIE TI TTeNN" Ben j ten zum Griechiscen- _ 
TT & TTLLO TT a 0 erzählen || über Möglichke! Berl ar ee 
EEE H IRB ENCNS P SA NEE, lernen sprechen || Hoffnung äußern | eine ee 
ausdrücken || Veranstaltungshinweise auf einer Interne 
seite verstehen || Tipps zum selbstständigen Weiter- 


lernen sammeln 


s 





1 Mou ap£oeın eAAnvıkn) AoyoTexvia. 


a Taupıaste. Ordnen Sie zu. 





5] EAANVIKÖG KIVNNATOYPAPOG 'EAAnvac navapßnc EAANVÖPWVOL YEITOVEG 
EOTIATOPLO EBVIKTIG KOULIvac EAANVIKT) HOUOIKT) opB080£&n EkkAnola 
Bulavtıvr) Xopwdia EAANVIKT) AOYOTEX VIA Aoyotexvıkr) Bpadıd 


B ZuurtAnpwote. Ergänzen Sie die Aussagen mit den Begriffen aus 1a. 


1. Evötap&ponaı yıa Tov EiAnvikö kıvnnaToypäpo Ka yıa nv EnAnvikn novoıkh „Ti autö 
HOU aPE£EOOUV TIOAU n AAikrı BovyIoukAakr Kaın PEva BAaxortouAov. Eivaı Kat OL 800 TIOAU 
YVWOTEGC N9dOTIOL0L Kal TPAYOUVÖILOTPIEC. 

2. Mou ap£oeı TTOAL TO PayrıTö Kaın EEvn Kouliva. IInyalvw oUXvä oE 

. Buoıkd TPWW Kal GE EAATIVIKÄ EOTIATÖPLA, AAAA KATIOU KÄTIOU 


WWVvilw KAL GE EvVav KA HAYEIPEUW OTO QTIITL. 
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Ey y 


AB 1-2 


3. ZN yElTOViA HOU EXOLUE HEPIKOUG __ EN . Epxovral 
OUXVA OE HEVA Kal KABONAOTE Hall. 


4. Apxıoa varınyalvwwoe __. Tpayouvdäye yia popü 
nv eßdondadaomv __ 
5. Ayanıaw nv ____.ToV Kalavtzarr, TOov Kaßapn, 


TO ZEWEPN... KATIOL KATIOL OPYAVWVOLV een nee HE 
EAANIVIKA KEINEVA OTO AVOLXTO TIAVETLLOTTJULO. Duoikä OTa yepyavıra. EToL KataAaßBaivouv OAO0I. 


Kı eoeic; Und was interessiert Sie rund um das Griechische? Unterhalten Sie sich zu zweit. 
[vwpileis Kayıd EAANVIKN) Taıvia; 
[lov rag yıa EAANVIKO paynıTö; 
ZOU aPpEoeı va AKOUG EAANVIKN UOVOIKT); 


2 Mädauves eAANvıKd TIpIV EpBeic oTN Xopwöia; 


a 


Y 
. ö 
AB 3-5 


AKoVOTE Ka BaATtE Eva X. Hören Sie und kreuzen Sie an: Was trifft zu? 


| EAßertida _) yadi ne trniv AAgEiou. 
H Avva eivaı | EAAnviöa Kkaı tpayouslel | | ge la eAAnvikr) Xopwöla. 
_ Feppavisa | pali ne m SaokdAa ınc. 


ZwoTtö (2) rn Aa8doc (A); Richtig oder falsch? 


1. Zn xopwdia Tpayouvddve uövo 'EAANVEC. 3 
2. H Avva ayarrdeı nv EAANvIKr) HOUOIKT). l 
3. H yeitöviood NS TNC Eine yıa nv 

eAANvIKT) Xopwöia. [] 
4. H Avva rıyyaıve on Xopwöla 

TIpıv apxioeı va nadalveı EAANVIKA. ] 
5. H xopwöia Bordnoe nv Avva oTa EAAnvırd. |. 





Taupıdfte Kaı aKoUCTE Eava. Ordnen Sie zu und hören Sie erneut zur Kontrolle. 





1. H Avva anopäoıoe va uadeı EAANIVIKÄ ÖTav IEEPE apKeta EAANVIKA. PN 

2. Pwrnoe mn daokdka TnG yıa TPayoudıa TIPLV TIAELOTN Xopwöia. + 2. Verbstamm 
3. MäBaıuve eAAnvıRÄa TIPLV Yyvwpioei tr) daoKaAa Tr. 

4. Agv Euade yıa rn Xopwöla n OTIyur) TTOU AKOUDE Eva Tpayouvdı NG AA&ggiou. 


Kı eoeicg; Und wie sind Sie dazu gekommen, Griechisch zu lernen? Unterhalten Sie sich. 


Eyw arropaoıca va ua9w EAANVIKd, OTAV YVWpIoa TOV AVTpa HOU. 
Eyw uadalvw EAANVIKA, ETIEIÖT)... 
Npıv naw otnv EAAdda, ... 
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3 Mlws va ouvexiow; 


a Koıtäfte Kkaı ouurtAnpwote. Überfliegen Sie das Forum und ergänzen Sie in den 
folgenden Aussagen die passenden „Nicknames’. 


1. __H Mapıdov TTPOTEIVEL EAANIVIKEC TAIVIEG OTO IVTEPVET. 

2. BEAEL va ouvexioei va uahaiver EAANVIKA. 

3. SEPEL ÖTL UTTÄPXOUV HIKPEG LOTOPIEG Ya HAONITEC EAANVIKWV. 
4. TOTU____............. TOV APEOOULV TA KIVOUNEVA OXEDLA KAL TA TIALÖLKA. 

5, WAxvel KATIOoLovV yıa Eva tandem. 


Laura Nwc va ouvexiow; Tela oac, nadaivw EAANVIKA EdW Kal 5VO Xpövıa. ToOU XPOVoU ÖuWwc dev da 
EXOULNE AAAO HAONHA TO TUrpa yac eivar TtoAU yıKpO. 'ExXei Kaveis Edw 
KAuIA LdEA TI UNTOPW va KAVYW, yla va nv EEXAOW TA EAANVIKA TIOU Euada; 


MapıAovV feıa oou Laura. Einiauı Sackaka eAAnvıkwv. AKou va deıg Tı Ba Kaveıc. Mrtopeig va BAerteig 
EAANIVIKEG TAIVIEGS Kal EAANIVIKÄ OlpıaA Kı ETOL Ba aKoug KAde epa EAArIviKd. __. EV 
EXEIGS EAANVIKT|) TNAEOPAOT] OTO OTiiTL, HTTOPEIG va BpEIG OUXVvA HIKPA KAIMÄKIA OTO IVTEPVET. 


Tom_boy @MapıAoV, KaAr) LdEa uE TIG EAANVIKEC Taıviec. Eyw TIAAL, nadalvw yaAAıkd, Kal ÖTAav BAETIW 
yaAAıREc Taıvieg, dev kataAaßalvw TTOAAA nadalvw yaAkıkd Edw Kaı 4 XpOVvıa. 
Il auto ayopdalw DVD ue Kıvoluneva ox&ödıa Kaı rraıdırd (Disney & Co.) Kal Ta BAETIW 0TAa yaAAıkd. 
ZTnv apxr) BAlw Kal TOUG UNIÖTITAOUG T] OTA yaAAıkd r) 0Ta eAAnvıkä Kaı ne Bondäve TIoAU. 


Sotirra_cgn @Laura, einau cpotTpıa yepnavıkf)c PLıAoAoYlas otnv KoAwvia, 
oTTOUsADa Ka EAANVIKT| PıAoAoylia otrv EAAdöda. WAaxvw Kärtoıov yıa Eva tandem, 5nAadr) HEAW 
va YyvWpioWw KÄTIOLOV TIOU VA ULAAEL HaZ| HOU yEppavırd Kl Eyw yadi ToU EAANIVIKÄ. TiAeg; MEveig 
EÖW KOVTA; Exeic Opeän; 


Sotira_cgn A vaı, Kal KATI AAAO: YTTAPXOULV HIKPEG KAL EÜKOAEG LOTOPIEG Yıa HAONTES EAANVIKWV. Ti 
yvwpiceig; Mnyaıve orn oeAlda Tov Mäue! www.hueber.de/pame Kaı Age oTo «Lektüren». 








B ZuurAnpwote. Ergänzen Sie die fehlenden Wörter in den Forumsbeiträgen in 3a. 


di Pa, 
ur in 
- ur : rs 


y Ataßäcte Kaı ouvurAnpwoTe. Lesen Sie die Beiträge in 3a erneut und notieren Sie Tipps. 


— Na Baeneıs ednnvikes Taıvies Kkaı enAnvıkä oipıan. 


I 
u 5 Kı eoeig. Und was machen Sie, um Ihr Griechisch zu pflegen? 
AB 6-7 


84 OydoVTa TEODEPA 


el 


4 Doßayaı rrwc dev Ba HEAEIG va yuUpiceic TioWw. 


a Axkoüote Kaı BaAte Eva X. Hören Sie den Dialog und kreuzen Sie an, was Wolfgang vorhat. 





B Taupıdafte ka akoboTe Eava. Ordnen Sie zu und hören Sie erneut zur Kontrolle. 


1. O BöApyKavyK OKEPTETAL eg ! va YyVWpioei KALVOUPIO KOONUO. 

2. HITEANAa Asaı va rtaeı otnv EAAAda yıa ÖLAKOTIEG Kal yla HABNNA. 

3. O BöApykavyk EArLlel öTL oO BöApyKavyk EEPEL KAAA EAANVIKÄ. 

4. O BöApykavyk vouilei TIWC KABovran OAoı yali Ta Bpadta Kat TPAyOoLSdAve. 

5. ZTO (VTEPVET YpüpoUV ttwc dev Ba BEAeı va yupioeı o rreAATNS niow otn Bıevvn. 
6. H ZTEAXa poßaraı Ttwc Ba Tov Bondrnosı oAU To uaßnya otnv EAAAda. 

7. HZTEANA EUXETAaL va TIEPADEL KAAU. 


“u y  Ataßaote Kaı uuANoTe. Lesen Sie die Ergebnisse der Suchmaschine und unterhalten Sie sich über 
die Kursangebote. 


Tiöyka Kkaı eAAnvıkäl! 

EAATe va uädeTE eAAnvıKd otnv Kpritn Kaı va xaAapwostel! KAVTe OTIG ÖLAKOTIEG Kal yıöyKa Kal nAdnpa 
o’ Eva. Da yIEIVETE DE LIIA TTAVOLÖV HEOA OTO XKWPIÖ KAL TINYalveTE KAdE HEPA HETÄ Ta Hadrjnarta yıa UTTÄVIO 
ortn BaAaocoa. 


EAAnvıkä oTo Tlav/uıo Iwavvivwv 
Mapßrjnata EAAnvıKkwv wo EEvr/deütepn yAwooa oTo Mav/uıo Iwavvivwv. To nAdnpa yiveTaı Kadnyepiva 
TOV loVAIO Kal TOV AUYOUOTO Artö TIG ITTL.U. HEXPLTIC 2 U.N. 





EAAnvıkd Kal TOUPLOUÖG 
Kävte dtakorı&s otnv Künpo, yvwpioTe To vnol Kaı HABETE EAANVIKA. Oa KAVOUNE TO YÜPO TOU VNOLOU Kal 
Ba Exoune KAdeE HEPA 4 wpEec HAdnpa eAAnvıKwv. EAATE va YVWpioeTe Ta aglod&ata TnL... 


[lov rrpoTIuäc va uadeıc EAANVIKG; 
Eyw Sepw OTI Eival To EUKOAa va ud9eıS EAANVIKÄ OTN XWpa TIou ULAdVvE N yAwooa. 
Eyw naAı Buuanaı TTWG OTO TTAVETLLOTNULO Ta HAATuaTa Hrav dUoKoAa. 

AB 8-9 Eyw navtws dev SEpw av Ba ndeAa va naw otnv EAAadda rn otnv Künpo. Ti AETE; 
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Ju DUGD 


Rebetomania 


a Koıutäfte ka taıpıdgte. Orientieren Sie sich auf der Internetseite und 
ordnen Sie die Begriffe der Navigationsleiste zu. 





a u Aha 


apyırr) veAlda 

Ta Tpayoudıa ag 
n] ı0Topia pas 
OUVÖEONOL 

BıßAio ETILOKETTTWV 


ETLLKOLVWVILA 





1. Gästebuch 
2. unsere Geschichte 


REBETOMANIA 


Peurietikn Bpadıda on Nupeußepyn 


Mertä arıö uia traveuoppn Bpadıda on Bıevvr) EPXÖUAOTE ELEIG, 
önAadr) rn Rebetomania, 4 opyavoriaixTeg Kal OL 8LO TPAYOULdIOTPIEG 
Has, on Nupeußepyn! 

H RBpadıd opyavwvertau and nv EAAnvırr) Kowwötnta Nupeußepync 
Kal ATIÖ TO EOTIATÖPIO «To Steki». Mrtopeite va KAEIOETE TPartelL 
OTO EOTIATÖPLO. TO HEVOU KOOTiLEL 35 EUPW TO ATOUO XWPIG TIOTA. 


©a AKOUDGETE EAANVIKT) HOUOKT]: MlaAıd Kaı vea 
tpayouvöıa. a parte, Ba rueite Kaı da xopewertel 
ZAC TIEPINEVOUNE Yıd va TTEPAOOUNUE Hal uia 
agexaorn Bpadıd. 


zaßBarto 8 Zertteußpiou, 9 u.H. 


To aAurrouu ag 

ByriKe TO TIPWTO AAUTIOUU HE TPAYOUÖLA ÖlKA HAC 
Ka HE TPAyoUöLAa arıd TIG OUvauAlec uac. Mropeite 
va ayopäüoets To CD oTnv L0TOOEAIda nac. Kävre 


KALK EÖW. 


3. Kontakt 5. Links 
4. unsere Lieder 6. Startseite 


B Zwotö (2) r AaBog (A). Richtig oder falsch? 


1. H Rebetomania eivaı nia TPAayoUsioTpıa. [] 
2. To Zaßßato 8 Zertteußpiov da rralEouv on Bı&vvn. [| 
3. Tn Bpasıd tn diopyavwvei rn] KoLvötnta Nupeußepyng Kal Eva EOTIATÖPIO. | 
4. H Tiur) eivaı ne payrıtö. [] 


5. Ze Alyo Kkaıpö Ba Byei To ÖLKÖ TOUG AAUTIOUN. 


4 
ud 


y Wadte Ka nuANoTeE om)Vv Tä&n. Recherchieren Sie und berichten Sie davon im Kurs. 


= [ivovram eAAnvıKEs BpadlEs OTNV TIOAN 0QaG; 
= IE TIOLA EAANVIKÄ ESTIATÖPIA T) TABEPVEC KOVTÄ TAG EXEL HOLOIKT) KA XOp6; 
= [10TE eivan n enönevn eAAnvıRr) Bpadıd; 


oydövTa E£EL 


I 


6 EAAnvıkd dinka pnou... 


a Znuewote. Welche Empfehlungen passen zu welchen Vorlieben und Wünschen? Notieren Sie. 







Av Exete Öpeen va de ite EAANIVIK KEG TAIVIEC = Avoc IG ap&oeı va Staßalete eAAnvirä 
2 2 ki JE Vv 1 ı® er’ & KaAd E Vu KO | payntä 
Av 9er va <oN vikä = Av| Be reee EAAnveg 


VULKANE E I 


OveAAnviKör OXEHö-Kan-Opnoksia = Av 0ag ap&oel va Tpayovödte 


1. Av Evdlap£peote yıa_Tov enAnvıkö NonıTıonö kaı m Opnokeia 


UTIOPEITE va Tınyalvete TI Kuplak&c OTNV EAANVIKN) OPH0ODOEN EKKANDIQ. 
UTTOPEITE va TTATE 0E EAANVIKECS TABEPVEG OTNV TIÖAN oacC. 

AYOPÜOTE EAANVIKEG EPNUEPIÖET Y} TTEPLOÖLKA ATIO TO OTABUO. 

WAETE OTO ÖlaödiKkTuo yıa DVD ue eAANvVIıKa Epya. 

TINyaivgTE 0E EAANIVIKEG EKÖNIAWOEIG KAL YIOPTEC. 

KOLTÜETE AV EXEL KAULA EAANVIKT) XOopwdla OTNV TIÖAN oaC. 


UTIOPEITE va AKOUTE EAANVIKO PAdLO OTO IVTEPVET. 


"«„ Bß Tpäyre. Sammeln und notieren Sie Tipps und praktische Hinweise. 


Tırporeivers; edAnvırn xopwbia Av dölere va hältere v va Xopsvertg, 





Tinpoopepouv; eAnnvikä kaı Bulavtıva 
Tpayovdıa 
Mob; omv ophöbogn erkinaia 
Aebduvon: Am Schönekamp 1 
he To U74 ano To oTaouö 
Kor) ın otaon Werstener 
orfstraße kaı arıö ekei ne 
To New opeio 785 nexp! 
m otäon Am Schönekamp 
AtadiKTuo: wivw.agiogandreas.de 
Tiur!: Öwpeäv 
Mia rtolOv; yıa önovs kaı önes 
.. y Munote omv TaEn. Präsentieren Sie Ihre Empfehlungen im Kurs. 
AB 10 
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7 H guoapyuıövıka 


a Tawpıafte. Ordnen Sie die Bezeichnungen 
den Instrumenten zu. 


|_| aKkopvteöv 
\) Kıdapa 

| | prrayAaudc 
|) UmMOUZoUKIL 

| | PLOAPHOVIKA 


Er: B ZuunAnpwoTte Kaı aKouoTe. Ergänzen Sie und hören 
Sie anschließend das Lied. 





ZEXVAW TIIKPEG Kal KanMOUG 
, TIOU 'XW OTA OWÖILKA OU 
Ä Geo avi 534 _____ TA P£umETtiKa 


Eiv’ n Zwr) Hag Önoppn 

EEE 

BER a Sea Sn. ET SE 
Ta vIATa HAG yAEeVTäaue. 





Ta yarıa rtov aydrınoa 

KaL Ta 'XW OTNV KApöld OU 

Ben ___....... TOOXTIIVIKA 
Sri __ ne OD: 





y Büärrte eva X. Kreuzen Sie an, welche Themen in dem Lied vorkommen. 





To Hena TOU TPAYyOULdLOD eival... 


|| naydrnm Inka Zur) || TanpoßArnnara 
|] o yäyog | TaAeprä \_| To peyyäpı 
|_} o kanuöc \ | n youvowr) 
.. 8 WaäErte oTo dladikTuo. Recherchieren Sie im Internet. 
= Tieivan To peurieTtiko; = fNoıa eivaı Ta dEnaTta TwvV TPAYyOLÖLWV; 
= fNoıoı rTav oı PgunEteg; = TIEEPOUHE yıa To ZTpato Mayıouytcr; 


= ArTIO TIOU NITAV Kal TIOU ENEVAV; 


88 2 Oydövta oXTw 








Me duo Aödyıa 


EKppäoeıs 

Evölapepoynaı yla TOV EAANVIKO KIVNHATOYypAPO. EATIIZW va Yvwpiow KALVOUPLO KÖONO. 

fl autö you ap&oeı rroAU nn BouylouKAdkN. ELxXoyal va TTEPADEIG KAG. 

Ayantdw TIOAU NV EEVN Kouliva. Aev poßaoaı va trag o& AAAo vnol; 

Ayartdw nv EAAnvıRr) AOYOTEXViQ. ®oßäyaı rrwg dev Ba BEkeig va yupiceig Tliow. 

OTav däkouoca Eva Tpayoudı NG AAegiov, Av evölap£peote yıa tn) Hpnokeia, UTIOpEITE va 
artopacıca va HAdw EAANVIKA. TInyaivete OTNV EAANVIKT) EKKANIOIG. 

OTav Enada apketä EAANVIKA, PWTNOA N Av BEAETE va AKOUTE EAANIVIKA, HTIOPEITE va 
dAOKAAA HAG AV UMOPOUUE va TPAYOLVÖANE AKOUTE EAATIVIKÖ PAÖIO. 
EAANVIKÄ TPayobdla OTNV Tagn. Av EXETE ÖpeEn va deitE EAANVIKES TalviEg, WATTE 

Npıv yvwpiow tn daokdAa HOU, dev Eixa LdEa OTO ÖLAÖIKTUO. 


ÖTI UTTAPXEL EAANVIKT] XOpWwöla. 


Tpaunarıkr) 
Nebensätze mit ötav > GR9 


OTav akouoa Eva Tpayovöı NG AAsgiou, artopacıoa va HAAw EAANVIKA. 
OTav rigepa apketä eAAnvıKda, eina OTn daoKAAa HAC OT.... 


Nebensätze mit rıpıv + 2. Verbstamm > GR 9 


MäBdauves eAANVIKA TIPIV EPBEIG OTN Xopwöig; 
Npıv yvwpiow tn daoKüAa HOU, dEV EiXa LöEA ÖTL UTTÄPXEL EAATIVIKT] XOPWÖIQ. 


Nebensätze mit av kat > GR9 


Aev Katakaßalvw Kat TIOAAA Av Ka Hadalvw yaAAıKkd EdW KAL XPOVIA. 


ER} 
4 
;: 
ae] 
ER, 
Zu 
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1 H uuBoAoyia OTIG HEPEGS Hac 


90 


a Tawpıagte. Ordnen Sie die Begriffe in der Mitte den passenden Themenbereichen links zu und 


finden Sie anschließend die griechische Bezeichnung. 





1. Psychologie A) Helium a) Aoupeıocg Inrtoc 

2. Astronomie B) Odipus-Komplex ß) Eotiatöpıo «Tloosıdswvacg» 
3. Gastronomie I) Europa y) Eupwrn 

4. Geographie A) „Trojaner” (trojanisches Pferd) 8) HAıo 

5. Informatik E) Restaurant „Poseidon“ e) Olöımödslo OUUTÄEYHA 

6. Chemie Z) Planet Mars <) MAavriimc Apr 


Naßäote Kat ouurtANpwoTe. Lesen Sie und ergänzen Sie die griechischen Begriffe aus 1a. 


TloAAoi A&ve öTı n HUBoAoyia eivau LoTopia, aAAa dev eivar aArjBeıa. H uuBoAoyia Zeı Kaı eivaı 
avaneoda nac. TI BpioKouues TTAVTOU OTIG HEPEG Hac. Avolyouue TO TIEPLOÖIKO, StABATOLLE TO 
WPOOKÖTLO HAG Kal A&ei: 


«OÖ oac ölveı TTOAU dUvayın auTr) 
nv eß6onäda. Fiati dev yIopTalete Ta vevedkld TAG PETOG uE plAOUG 
0E Eva ÖHOPPO EOTIATÖPILO;» 


Marti OXl, OKEPTEOTE KAL HTIALVETE OTO IVTEPVET yla va WAÄSETE TO 

TNAEBWVO and TO ___ j yıa va KAELGETE Eva TPATIEAL yıa 

00G KAL TOUG PIAOUG 0QC. AAAA... YIATI dEV dOLAEUEL O UTTOAOYIOTTIG 00G; Ti Exei; Auav, dev da To 
TLOTEWETE: O UTTOAOYIOTTIG 0AG EXELEVAV 2... KALdEV ÖOVAEUEL. 
Kaı Twpa; 


Twpa TlaipveTe TOUS PIAOLG 0AG TNAEPWVO KAL TOUG TIPOOKAAEITE va 
EpBouv OTO oritı 0aG. Metä Byaivete EEw va WWVIGETE yıda To TTApTı. Ma 
TI KaAr) LdEA TIOU EXETE! Da ayopüocerte urraAöVıa Kaı da TA yELIGETE HE 
Ei kaı Ba rretäve! Maipvete Acınöv 100 urraAdvıa Kal Tınyaivete 
OTO TANEIO. «AUTA TA uMAAOVIA KOOTILOUV 2 EUPW TO Eva.» OUG Aceın 
TWANTPIA. 





Komäteımnv 00 _TAVW OTO KEPHA 


TWV 2 EUPW TIOU KPATAÄTE OTO XEPL Kal AETE: «OpioTE;» 
... KALOKEPTEOTE, «AEvV einiau Kal 0 BaoıAıas Kpoiooc. TIou va Ta Bpw TOOA 





AepTäa uOvo yıa urraAdvıa; Eivar TTOAUL aKpıßal» 


EVEVNVTA 





AyopüClete Aoınöv UOVO 20 Kal OTO OTILTI APXILETE va TA yEUITETE UE IAIO. Eva, 5V0, Tpla, 
TEODEPA ... ÖWÖEKA ... GEKAOXTW ... «IIw TIw! Zav To ZiOUpo viwdw! AEV TEAELWVOUV AUTA 
ta urraAovıa!» 


MeTäa Epxetaun piAn oac, rı HAeKTpa. Mraivei uEOa Kal TO TIPWTO TIOU OAC PWTÄEI: 
«Oa EpBeı Kaı o HpakAriG;» 

«[l1o1og; © HparArg; Oyxı, yıati da ou Ageı TTAAL TTOOO wpala Einaı Kal ÖTL HOLATW uE TN 
untepa Tou! KaAUTEpa va HEIVEL OTO OTILTL HÖVOG TOU KA va OLINTNOEL HE AAAOULC TO 


TOU...» 


'ETOL yIOpTälETE Ta yEevEdAld 0ac HE TIC PIAEC 00C, NV HAEKTPA, tn 
Aapvn, nv EAevn Ka nv Appoöitn. Zac PEPVOUV Kal Eva dwpO. 

Ma rı eivaı; Eva BıßAio! Eivaın «Kaooavöpa» tnc Kpiota BoAp! 

«A, 00C EUXAapıOTWw TTOAU! H Kacoavöpa; Ma Ttwc oac rjpde n uu9oAoyia, 
Bpe ttaudıd;» 





Nwcs To A&ve 0Ta yepyavırda; Wie sagt man es auf Deutsch? Ergänzen Sie die deutschen Begriffe. 





. OTav 0 dPÖNOG eiva HAKPUG Kal dUOKOAOG, TOV ALLE « _ », 
. OTav KATIOLOG EXELTIOAAA AEPTA, TOV OVOUALOULE « », 
. OTav KArto1og pac A&Eı OTL KATLTIOAU KaKkO Ba yivel, AUTO TO AEuE « as: >», 
. OTav KANOLOG Eival TTOAU HEYAAOG KAL ÖUVATOG, OTA YEPHAVIKÄ Eival Evac « », 


> oo DD — 


. Otavn douAeıd yac HEAEL TIOAU UTIOULOVrT) KAL GEV TEÄELWVEIL TIOTE, 
HIAAUE yıd « », 


ö MiArote. Welche Namen könnten passen? 


Er 





Paketservice Vollkorn-Getreide Betonmischung Massageöl Badebekleidung 


Appoöitm Anuntpa Epurfis 
HpakArc  Mooeıdwvac 
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O1 Swöeka... 
a Koıräfte kaı BäAte &va X. Welche Überschrift passt zu dieser Doppelseite? Kreuzen Sie an. 


 . Or 12 unvestouxpövouv _. OL 12 0eoitov OAluunmov _. Ta 12 WPooKüTLA TWV AOTPWV 


B Tawpıägte. Ordnen Sie die Symbole den Göttern zu und lesen Sie dann im Text nach. 


y AtaßäoTe Kal OXEdLAOTE Eva yEveaAoyıKkö dEVTpO. Lesen Sie und skizzieren Sie den Stammbaum 
der Götterfamilie. Kennen Sie auch die lateinischen Namen der Götter? 


Hpa 


>. H'Hpa dev eivaı uövon oUQLYoG, AAAd Kaın adepopr) ToU Aia. 

OÖ ävTpag rng eivar «yLvalKüg» KAL EXELEPWTIKEG OXEDEIG HE TIOAAEG 
YUValikeg, TI. X. HE IN Anuntpa Kaı nv Eupwrmm. fl’ autö n 'Hpa ZnAeveı To 
Nia Kaı ng ap&oeı va ykpıvidler. To oLUßoAo Ing 'Hpac eivaı To urjAo Kau 
To pöödı, TTOU OUHPOAILEL TO OUZUyIKö dEOLO. 








hiac 


’ f f 
ö \ ll Be 


ES 

(db, 
1] O Alag eivaı 0 TIIO onavTıkög Beöc. Ortwc Kaı oı AAAoı Beoi Leı 
otov OAuuno.O Alas eivaı 0 BEÖG TOU OUPAVOÜ: EXEl OTO XEPL TOU TTIV 
aotpanr). O nat£pacg Tou, 0 Oupavög, BEAeL va Tov pAegL, aAAA n unTepa 
Tou, n faia, Tov rräeı ommv Kpritn. Ekei Tov ueyaAwvei yia KATOIKQa. 
Apvötepa yiveTal 0 TATEPAG TTOAAWV BEWV KAL TWV AVOPWTIWV. 


H yuvalika Tov eivaın Bea 'Hpa. 








Epunis 


BE: Epung, yıoc TOU Ala, Eivan 0 ayyeAlopöpoc Twv BEwv, ÖNAaödr) PEpvel unvÜ- 
hatTa anıö TOUG HBEOUG OTOUG avdpwrıouc. FÜ AUTÖ Kaı TO OUUBOAO TOUV EAATIVIKOU 
Taxuöpoyeiou EATA eivau o Epufig ye Ta ptepd. Eivau 0 IPWTOG dAOKAAOG TWV 
AVHPWTIWV, YIATI AUTÖG TOUG EPEPE Ta ypäunata Ka nv eruotriun. O Epung eivaı 
TTÄVTA VEOG KAL EXEL EPWTIKEG OXEDEIC HE TIOAAEG YUVAIKEG AAAA KAL HE ÄVTPEC. 





Hopauctog 


. . O'Hgpaıotoc, 0 yıoc Tov Ala Kal NG 'Hpag, eival YVWOTÖG WC HEÖC TNS PWTIÄC. 
Anıö rraıdi Elval TTOAU AOXNUOG Kaun unTEpa ToU dev TOV BEAEI Kal TOV TIETÄELOTN 
BAAAacca. Tov HEYAAWVOULV ÖUWC N OETIG Kaın Eupuvöun Kal EKei uadaivel TNV TEXVN 
TNS pwriäc. Ta npaloTela EXoUV TO ÖVvonä TOUG arıd TOV HpaıoTo, ylaTtl oO KÖOUOG Agel, 
öTı Bovvä rrou ByAlouv PWTIA, TIPETIEL VA EXOUV TO BEÖ TNIG PWTIAG UEOA TOUC. 





Adnva 


_ 
| 


H Adnvä, n ded TnG Oopiag, TNG OTPATNYIKTIG Kal TOU TIOAEHOL, yEvVrIÖNKE LEGA ATIÖ TO KEÄRL 
Tov Ala. ZuußBoAö TNG eivaın aorıida ng, aAAd Kaın) Koukoußayıa. H Adnva eivaı rrapdeva (önAadr) 
dEV EIXE TIOTE EPWTIKEG OXEGEIG) Kal Yı' AUTO O vaöc TNG oTNV AKpörtoANn ovouäletau Mapdevwvac. 
O Nooeıöwvac Kaın) Adriväa BEAoUV Kaı OL 800 va 58WOOULV TO ÖVOUÄ TOUG OTNV TLÖAN. FÜ! AUTÖ KAVOUV 
öwpa oTouG Adnvalouc. O TlIocsıöwvacg TOUG Xapileı a rınyr), aAAA ue aAuupö vepö TnG Bakaccac. 
H ABnva TouG Kävei öWPO Eva ÖEVTPO EALÄG, TIOU Ölver EALEG, Add Kal EUAO, Ki ETOL KEPÖLLEL TNV IOAN 
TO Traipvei TO Övouä ng, Adriva. 


Evevrivra duo 





EEE 


Noocsıöwvacg 


© Noocesıdwvac, 0 Aönc Kat o Alac eivan ad&ppıa. O Alac eivaı 0 Heög TOU OUpavoü, 0 Aönc 0 Beöc Tou 
KÄTW KÖOHOU Kal 0 TlIoceıdwvac 0 Beöc NG HAAA0cac. ZTO KEPLTOU KPATAEL TTÄVTA IA TPIALVA KAL LELOE Eva 
XpPUOO TraAartı uEoca on HBaAa0ca. Aev HEVELOTOV OAUUTIO, aAAd TINyalvel EKEI HOVO Yıd YIOPTEC. 


Anyuınrpa 


H Arjuntpa, adeppr) ToU Aia, Exei ya Köpn, nv Mepoepövn. O Alac Ölveı nv Mlepoepövn 
oTOV Adn yıa yuvaukd. TO HLOÖ XPOVO TIOL N KÖPN TNG Eival OTOV KÄTW KÖONO, n Aruntpa, 
n deda NS yewpylac (TO OUUBOAO TNG EivaL TO OTAXL), Eival OTEVOXWPNUEVN KAL OTN yn) dEV Exei 
OUTE (PUTÄ OUTE PPOUTa. OTav TräAın Köpn TNG Eival KOVTA TNG, OTOV TTAVW KÖOUO, AVOLLOUV 
Ta puTa. Kaı yl’ AUTO EXOLUE OTN) YN) TIG ETTOXEG TOU XPOVOoU. 





Eotia 


KOVKOUBAYıa 


MR 


m HN Eotia, aögepıpr) Tou Aia, eivaın Beä TOU OTLTIOU KAL TNG OIKOYEVELAC. 
npaloTelo M&oa o& KAdeE OTIITL OL OLKOYEVELEG EIXAV HIA HIKPY) PWTILA, TNV «EOTia». 
2 > ZTNv apyxr| eivau yia ano Touc dwöeka BEOUG TOU OAUUTIOU, AAAA apyOTEpa 
o Alövuoocg naipvei tn BeEon TNC. 





Appoöirm 


nn 

a aoTrparın - H Appoöitn yevvranke ornv Mao ng Kürıpou. Arıö ekei 
tagıdeler OTn HAAA0CDa Kal PTÄVvel OTOV OAUUTIO. ZUXVA OUU- 
BoAlZetaı ue TOV KÜKVO. DO OLLLYÖG TNG eivar oO HpalcTog, AAAA 
N AppoÖITN Exeı Kal AAAEG EPWTIKES OXEOEIC. Elval yVvwoTr) yld 
TNV OUOPPLA, TOV ALTUNDLAOHO Kal TO TTAB0G TnC. Ma£i ue TO 
BEö TOU TOAEUOU, TOV Apr), Kävei Eva arıö Ta Traudld TNG, TOV 
'EPWTA, TIOU Eival YVWOTÖG GE ÖOAO TOV KÖOUO WG Eros. 


En 





ArtöAAwvac 


Ns Beöc ng houamkric, 0 ArtöAAWVvac EXEI hai Tou ua Alpa, Eva 
SWPO TOV AdEPPOD To, Epun). AAAd Exei Kaı TTOAAA AAAa XapaKkTnpIloTikü: 
yvwpileı To HEAAOV, aAAd Eiva Kal 0 BEÖG TOU PWTÖC Kaı NG Beparteiac. 

DO AnıöAAwvacg eivaı YlOoG TOU Ala Kat TATEPAG TOU AokAnruou. (O AokAnruög 


eival 0 HBEÖG TNG LATPIKTIC.) 


Apns 


OO yıoc TOU Ala Kal tnc Hpac, o Apng, eivaı 0 BeÖG TOU TIOA£EUOU. Aycdı- 
PTEepÄä TTAEL TTOAU TOV TTÖAEUO Kau Tr) Bla. Zuxva BpioKeTaı OTO dA00C 0Ta Aypıa (wa. 
O KÖOUOG, aKöyuN) Kal O TTATEPAG TOU, O Alac, dEV TOV ouurtaBouv. O Apr 
ÖUWG elvar TTOAU SUVATOG KAL ETOL APETEL TIOAU oTNV Appoöitn. 





Tpiaıva 
Apreuuc 


H Apreuusg, n Bed ToU KuvnyIol, Eival Köpn) ToU Ala Kau 
ng Antoüc Kaı adeppr Tou ArıöAAwva. OL Beol nv ayarıouv 
TIOAU, yıarl anıö TIoAU yukprj E£pei Tı BeAeı. Ayarrdeı TIOAU TO 
KUVTIYL, EXELTIAVTA HALL TNS TO TÖEO TNG KAL ATIÖ TOV TTATEPA 
ING Intası WG dwpo va NV TTAVTPEUTEI TIOTE KAL va UNV EXEl 
TIOTE EPWTIKEG OXEDELG, ÖnAaödr) va Heivei rravTa Trapdeva. 
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3 Mu®doAoyıköc xAäprns aan 


a Tawpıägte. Ordnen Sie zu: 
Wie heißen die 5 Orte auf 
der Karte? 





Aıyalo MleAayoc 
 . learn 

. Ikapia 

 . Kvwooöc 

‚. Znäprn 


B Taupıäfte. Welche drei Begriffe passen jeweils zusammen? Ordnen Sie zu. 


1. Npwac A) polemisch a) Irrgang 

2. apxanötnta B) archaisch ß) kriegerisch 

3. TTÖAEUOG T) Helios y) altertümlich 
4. vIKAW A) Labyrinth ö) Sonnengott 
5. rIALOG E) Nike e) heldenhaft 

6. Aaßüpıv8og Z) heroisch 7) Siegesgöttin 


y Auaßäote Ka ouurAÄnpwoTe. Lesen Sie und ergänzen Sie die Ortsnamen aus 3a. 


H lBäkn, n Zap, n Tpola Kar oı Aekpoi eivar YVWoTä HEpN arıö tr) nuBoAoyla Kat HEXpL OrjnEPpA 
dev AaAAagav TO Övoud ToUc. 'ETOL OL ’EAANVES OrJUEPA ZOUV OTIG TIÖAELG KAL OTA XWPILA TIOU — ÖTIWG 
östaßalouue OTOoV Ounpo - L0oUCaV TIaAld OL FIPWEG TNG EAANVIKTIS HUBOAOYlac. 

O Mıvwrtaupog eivaı yloc NS Mlacıpäang, Trov fitav rn) yuvalka Tou BaoıAıd Mivwa. 

H Maoupän TOvV EKave Hall uE Evav TAUPO, Kl ETOLO MIVvwWTAUPOG Eival ULOÖG AVBPWTIOG KAL 

HIOÖC TAUpOc. Fl’ AuUTö 0 BaaoılALdc TOV EKÄELIDE HEOA OTO AaßupıvBo OTNV __ 
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EEE EEE 


O BaouAıäc Mivwac rideke va KAeloeı TO AaldaAo KaL TO YIO TOU, TOV IKApo, OTO Aaßupıv&o. 
Il’ autö 0 AaidaAoc EpTiage PTEPA ATId KEPL Ki ETOL EpUyav oav TToVALd arıö nv Kprim. 
O 'IKAPOC ÖUWG TIETAEE TTOAU WrIAA, KOVTÄ OTOV NALO, Kal TA PTEPA TOU EAlwoav. ETIEGE OTN 
BaAaoca. To vrioi EKEl KOVTÄ TIOU ETIEGE OVOUATETAL 

BEBEEEREEE 
O Aıy&ac EOTELIAE TO YIO TOU, TO ONOEA, va Traeı omVv Kpritn Kaı va TraA&ıpei ue TO MivWwTaupo. 
Me m Borjdera ns Apıdadvng, 0 Onoeac viknoe TO MıivwTaupo Kal yUpıoe TIloWw otnv Adriva, 
aAAd HE Halpa Kaı ÖXı HE AOTIpa Travıd OTO TIAOIO. O TTATEPAC TOU, oO Aıyeac, eide TA HAaUpa Travıd 
Kal vöuLoE OTI TIEBAVE O YLOC TOU. Fl’ AUTO ErTEOE OTN HBAAA0DA TIOU HEXPL OTIHEPA OvonddeTaL 


BeEeREEEEE 
Znv idıa BaAacca TagıdeVeL Kal 0 OdUOGEAG TIOU Yupileı arıö TOV Tpwıkö FlOAeuo TIIOW OTO vnoi 
TOU, OTNV ‚Eva vol 0To lövıo FlEAayoG TIOoU Eival YVWOTÖ ATIO TNV APXalötnTa. 
Erteiör) TO TAEIdL Eivar HEYAAO, OVOHALOLNUE TNV TIEPINIETELG KAL TO ONHAVTIKÖO POAO TOU TAZLÖLOU 
TIOL KÄVOLUE OTN (Wr) HAG «0OÖVODELA». 

eeeeeeeeee 
O O581008ac TIOAENOUODE OTOV Tpwıkö FlOAeyuo nali ue Tov Ayauguvova. O Ayau£uvovac NTav 
o adepıpOc Tov MeveAdou, ToU BacıAld TNG . AuTr) n TIÖAN NTav yvwoTT) yıa 
TOUC TTOAEULOTEG TNC. Artö 7 Xpovwv Ta ayöpıa uAdaıvav va TroAguAve. HTAav OA0L TOUG TIPWEG 
Kal ÖUVATOI. 


dö Taupıafre. Ordnen Sie zu. Was passt zusammen? 


1. © BaoıAıac Mivwacg rj8eke va KAeioeı ...AV UTTOPEDEL va vıKr)oei TO MıvwWTaupo. 
to AaldaAo OTO Aaßüpivdo, ... 

2. H Apıadvn BonBnoe To Onoe£a ye ua .„.ETLEIÖN) oO HApıc TIAPE yali TOL OTNV Tpoia 
KAWOTT)... nv Ouopgpn EAevn. 

3. O OnoEac eine OTOV TIATEPA TOU, TOV ..ertelör) BoNdNDE nv Apıddvn Kaı To Onoca 
Aıyea, OTı da yupiceı HE doTıpa Travıd va Bpeı nv E8080 E&w ano TO AaßupıvoBo. 
OTO TIAOIO, ... 

4. O Tpwıköcg TTOAEUOG EYIVE... ...VA Bpel TO ÖpOuOo yıa TNV EE080 OTO 

Aaßüpıv6o. 


e Aeifte OTo xAprn. Zeigen Sie auf der Karte andere mythologische Orte, die Sie kennen. 
H Tpoia BpioKeTaı onylepa oTtnv Toupkia. 


O OAuuroc eivaı Eva Bouvo 0To Boppä, vorla arıö tn DE00AAovikn. 
. 2TOUG AEADOUG BPIOKOULE... 
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Zu Lektion 3, 1ß 

B Pwrnote Ka anavrnote. Fragen und notieren Sie, wo man die folgenden Läden findet. 
Sie benutzen den Plan auf dieser Seite, Ihr Partner schlägt Seite 22 auf. 

a) BıßAıortwAeio; 

P) tparıeda; 

y) Beväwvadıro; 


I Zuyvoun, yaxvw Eva(v) / la ... E8W KOVTA; 
‚| Me ouvyxwpeite, unnwGg EEPETE TIOU Exeı Evalv) /uia ...; 


QD 


... EIVAL ATTEVAVTI ATI ... 





| ... Elvaı ölrrkla oTo(vV) /oTn(V) ... 


Zu Lektion 4, 1e 


"u £ PwTtrote Kaı onueiwote. Sie benutzen den Text auf dieser Seite, Ihr Partner schlägt Seite 31 auf. 
Tauschen Sie die fehlenden Informationen über Maria aus und machen Sie sich jeweils Notizen. 


H Mapia yevvnionke To 1985. MeyäAwoe ue tn Beia nc. Firiye 12 xpövıa 
OTO OXoAeio, and To 1991 HExpL To 2003. 

Metä To oxoAeio otobdaoe 0OTO Aovölvo. METä TO TTAVETLOTTIULO TIr)yE 
rtiow otnv EAAdda ue TovV KEBIV Kal TOV TTAVTPEUTNIKE. OÖ YIOC TOUG 
yevvrjenke otnv Adriva. To 2011 ylpıcav yıa tn doLAELd TOUG 0OTO Aovdölvo. 


ZEPEIC TIWG TOV AEVE TO YIO TNG; 
Mı06 AenTo... Eu, Öxı, dev TEpw. 





Zu Lektion 6, 1ß 


"u ß Pwrtnote Ka anavrmote. Ihr Partner schlägt S. 48 auf und 
stellt Ihnen Fragen. Antworten Sie darauf und finden Sie so 
gemeinsam die Unterschiede zwischen den beiden Statuen. 


H köpn Exeı uövo Eva rrödı. To apIOTEPO. 
Ins Aeineı To defi. 
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Einleitung 


Diese Übersicht fasst den Grammatikstoff von Näue! A1 und A2 systematisch zusammen. 

Die Darstellung ist nach grammatikalischen Gesichtspunkten gegliedert und präsentiert 

die Inhalte, wo dies möglich ist, in übersichtlicher Tabellenform. Somit ergänzt sie die Grammatik- 
darstellung innerhalb der einzelnen Lektionen. 

Die Zusammenfassung beschränkt sich auf die Grammatikinhalte, die in den beiden Bänden des 
Lehrwerks Mläue! vorkommen. Es handelt sich also um eine Auswahl, nicht um ein umfassendes 
Nachschlagewerk. Ziel ist es, die wesentlichen Punkte für den Griechisch-Unterricht verständlich 
zu machen. 


Mit der Grammatikübersicht können Sie ... 

+ sich einen Überblick über die Grammatikinhalte von Tläue! verschaffen. 

+ Gelerntes einfach und schnell nachschlagen und wiederholen. 

+ ein grammatisches Thema, das in mehreren Lektionen erarbeitet wird, im Überblick erfassen. 
Verweise auf die entsprechenden Lektionen (> Tläue! A2, L 6) ermöglichen es Ihnen, auf den 
Rückschauseiten im Kursbuch und in den Erläuterungen des Arbeitsbuchs noch einmal nachzu- 
lesen und sich so die grammatischen Themen im kommunikativen Kontext vor Augen zu führen. 


Es werden folgende Abkürzungen verwendet: 














Akk = Akkusativ n = neutral 
Gen = Genitiv Nom = Nominativ 
f = feminin A, = Plural 
L = Lektion Sing. = Singular 
m = maskulin Vok = Vokativ 
Grammatikbegriffe 
Deutsch Griechisch Beispiele 
Adjektiv HIKPÖG, -N, -Ö 
Adverb TO ertippnna Tlepdoaye wpaia. 
Temporal- (Zeit-) XPOVIKÖ auEOWg 
Lokal- (Orts-) TOTUKÖ EÖW 
Modai- (der Art und Weise) TPOTILKÖ EUTUXWG 
Akkusativ n] amıarıkr) BAenw Tov Kwora. 
‚Aktiv n) Evepynrtikr) Pwvr) ypdpeı > ypdperat 
Aorist O0 AÖPIOTOG (ypapw) Eypaıa ) 
Artikel To dpdpo 
bestimmt OPIOTIKÖ 0, n, TO 
unbestimmt AÖPLOTO Evas, yia / pa, Eva 
Augment n ab&non Eypawa 
Deklination n) KAIOT) OLOLAOTIKWV n wpa, NS WPag, NV wpa 


Diminutiv (Verkleinerungsform) 
Endung 

Fragewort 

Futur (Zukunft) 

Genitiv 5 


EVEVNVTA OXTW 


TO UTTOKOPILOTIKÖ 

n KataAnen 
EPWTNHaTIKT) AgEn 
oO LEAAOVTAC 





To ywul - TO WWUAKI 
OKEDTOHAL 
Nov; Ti; Iöote; Niarti; 
(ypapw) da ypaıyw 





n yevikr) 


Tou Kwota, TNS rIiTag 


NEE bla ee 



























‚ Beispiele 





0 KADEGS 

n otdon 

TO rrpoßAnua 

| (vpdew) Eypapa 
7 Avoıgel / Avoißte! 


ypdpw <> va ypdıyw 


(lernen) 





Eva, 5Vo, Tpia 
Tov KwoTa (Akk. ) Du 
ı HIKpöS — mo HIKPöG ne 

_ ypdpw, ypägpeig, ypdgeı... ik; 
AovAsliw yıa va Cw. 

|B= [vJ, M = [m], TI= Ip}, .. 























Deutsch Griechisch 
Genus (Geschlecht) TO yEVoG 
maskulin APOEVIKO 
feminin BnAUKO 
neutral OVÖETEPO 
Imperfekt | ar O TTAPATATIKÖG 
Imperativ ] TPOOTAKTIKT 
Indikativ n OPLOTIKF) Bi 
Ten TO artap£upato 
Kardinalzahl (Grundzahl) 2 To AartöAUTO TO apIBHNTIKö 
Kasus (Fall) nntwon 
'Komparativ “ : 0 O0 OUyKpITIKÖG Baanög 2 
Konjugation ve n KAlon PNUATWV 
Konjunktion O0 OUVÖEOLLOG Prag 
Konsonant To oÜUPWVO 
Nominativ ie n OVOHaoTıKr) 
Objekt N To aVTiKeinevo N 


Ordinalzahl (Ordnungszahl) To TAKTIKÖ apı@untıRd 







































_OTIPWTOG, 0 BEUTEPOG, ... 


o , 0 Kworang, n rıita, T To rowi 


BR BAerıw Tov Kwora. 


















































Passiv er Ei n nnaontikr) PWVvr) 5 ı ypageı ypaperTal u 
Plural o rtANdUVTIKÖG (apı@nög) nit tiTa — 01 TITES 
Positiv o Bertikös Baduöc UIKPÖG - TTIO LIKPÖG - o ro 
UIKPOG 
Präposition n rıpödeon | ano Tov KwoTa 
Präsens (Gegenwart) 0 EVEOTWTAG | ypapw (> Ba ypaıww, Eypaıya) 
Pronomen n AVTWVULIA 
Demonstrativ- ÖEIKTIKT)  AUTÖG, AUTN, AUTO 
Indefinit- aöpıoTn _ KÄTTOLOG, Küveicg 
Personal- TIPOOWTIKT)  EYW, EUEVA 
Possessiv- KTNTIKT) (0 ÖiKög) uou/ooUv/ToUv ... 
Relativ- avapopıkr) TTOU 
Silbe n ouAAapr) | oUA-AQ- Pi 
Singular 6 EVIKÖG (apıBuuöc) 'nnita-otı nitec | 
Subjekt TO UTIOKEIUEVO O KwoTtacg Tpwei. 
Substantiv TO OVOLAOTIKÖ  (vioprafw) n yıoprı) 
Superlativ o urrepdertiköc Baduöc | UIKPOÖG — TIIO ULIKPOÖG — O TIIO 
Da RE) ER 2 HIKpöS 
Verb ‚ TO prjna (n yIopTn) yIopTäasw 
Vokal TO (PwVvrjev | A=fal.E=felH= = [i],. er 
Vokativ n KANTIKT) Kwortal 
„Ypotaktiki“ n UIOTAKTIKN, OEAw va TaEgıdEyw. 


* Existiert im Griechischen nicht mehr. 
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Artikel > Näue! A1 
Bestimmter Artikel 2.2 Unbestimmter Artikel 


f 






Singular 


+ Das -v im Akkusativ steht jeweils nur vor Vokalen und vor K, TI, T, &, W, TO, TC, yK, urt und vT. 
Es ist aber kein gravierender Fehler, wenn man das -v immer beibehält. 

+ Von uia existiert auch die einsilbige Nebenform uıa. Möchte man betonen, dass es sich um 
„eine einzige“ handelt, muss man auf jeden Fall uia benutzen. Ansonsten sind die Formen 
austauschbar. 


Substantive 


+ Die Substantive lassen sich anhand ihrer Endungen verschiedenen Deklinationstypen 
zuordnen. Die Endungen geben dabei meist auch Auskunft darüber, welches Geschlecht 
die Wörter haben. 


+ Ob ein Wort auf der Endung betont ist oder nicht, spielt für die Form der Endungen keine 
Rolle. In einigen Fällen ändert sich allerdings bei der Deklination die Wortbetonung. Das hängt 
damit zusammen, dass griechische Substantive grundsätzlich auf einer der drei letzten Silben 
betont werden müssen. Mehrsilbige Endungen wie z. B. -uata können deshalb den Akzent 
verschieben. Auch die Endungen -ou und -wv (Genitiv) sowie die Endung -oug (Akkusativ 
Plural) sind sprachgeschichtlich bedingt wie die zweisilbigen Endungen zu behandeln. 


+ In den folgenden Tabellen sind für die verschiedenen Deklinationstypen jeweils die grammati- 
schen Fälle Nominativ, Genitiv und Akkusativ aufgeführt. 


+ Der Vokativ, den man benutzt, um jemanden direkt anzusprechen, ist nicht gesondert aufgeführt. 
= Er entspricht im Singular meist dem Akkusativ, im Plural dem Nominativ: 
Natepa! EAAnveg! Kadnynın! DiRoı! 
= Eine Ausnahme stellen die Substantive auf -og dar; sie enden im Vokativ Singular auf -e: 
Kupıe! DiAE! Aketavöpel 
= Dies gilt allerdings nicht für Vornamen, die auf der vorletzten Silbe betont sind: sie enden im 
Vokativ wie im Akkusativ auf -o: iwpyo! Iletpo! 


+ Anstelle des deutschen Dativs verwendet man im Griechischen meist die Präposition oe in 
Kombination mit dem Akkusativ, um das „indirekte Objekt“ zu kennzeichnen: 
Ti va xapiow oe Eva traıöi 5V0o xpovwv; (Was soll ich einem zweijährigen Kind schenken?) 
O yauırıpög ölvei TO UTTOUKETO OTN vun. (Der Bräutigam gibt der Braut den Blumenstrauß.) 
Vor allem bei Namen kann auch der Genitiv diese Funktion übernehmen: 
Tov MlEtpou dev ToU ape&oeın «pEra. ((Dem) Peter schmeckt Feta nicht.) 


EKATO 


N 


3.3 Substantive auf -00/-0ı bzw. -06/-o[ (maskulin, feminin) > Mäqe! A1 


Nom |o piAOG  AVvdpwrog n 0806 TIEPIOdOG 
To  PIAoUD 2 AVOpwrTIoU tnc | 06800 TTEPLOSOL 
Akk | To(v) ] piAO | AVOPWTIO tn(v) 06 treplodo 
Nom OL _ @iXoL Avapwriot OL o60iI rrepiO601L 
Gen TWV | PIAWV | AVepUrıWv Itwv |oöwv TTEPIOSWV 
Akk | ToUG | PIiAoUG aAvdpwrıoug | TIc 080UG TIEPLIÖSOUG 








Sing. 


Plural 


+ Die meisten Substantive mit der Endung -oc sind maskulin. 

+ Einige wenige Substantive, die auf -oc enden, sind feminin. Zu dieser Gruppe gehören u.a. die 
meisten Insel-, sowie einige Städte- und Ländernamen, z.B. rn Köpıv&oc, n Pöödoc, n Aeoßog, 
n Kurnpocg. 

+ Bei manchen Berufs- / Personenbezeichnungen steht die Endung -oc für die männliche und 
die weibliche Form, z. B. o/n dıknyopoc und auch 0/n ouvTaslouxoc. 

+ Das Substantiv o xpovoc (die Zeit, das Jahr) hat je nach Bedeutung unterschiedliche Plural- 
formen: oı xpövoı (die Zeiten) oder Ta xpöviıa (die Jahre) 


3.2 Substantive auf -ag/-es, -NS/-ES bzw. -ng/-Es (maskulin) > Täye! A1 

Berg 2 + Zweisilbige Substantive auf -ag sind im Genitiv 
Bene 1 re Plural endbetont: -wv. 

avrpa xaprn + Der Genitiv Plural bei den Substantiven auf -ng 
xapın ist immer endbetont: -wv. 

Pe + Bei manchen Berufsbezeichnungen steht die 
ee an Endung -ag für die männliche und die weibliche 
avpwv | XaptwV Form, zZ. B. 0/n apxıtekTovag. 


AVTPEG | XAPTEG 



















3.3  Substantive auf -Ag/-adec, -EO/-EdEG, -NO/-NöET, -oUg/-oVdEc (maskulin) > Müye! A1 


Nom |o NTTAUTTAG KOAPEG tagıtzng TTATITTOUG 
Gen [ru mama |rape [ta | nanned 
Ark |totv) umauma |sape Taf | nanman 
Nom [01 | jmamäßes |xap&ses |Tatmindes | manmoudeg 
Gen |tuv |umaumäßuv | xapeöuv | taEınduv narmodduv 


Akk ToUC | uraumädes | Kapedecs | Ta&ıtündes TTATITTOVdEG 


Sing. 


Plural 


+ Parallel dazu bilden auch einige endbetonte feminine Wörter den Plural auf -adec: 
n yauıd - ol UaudÖdEG, n ylayıd - OL yıayıddec. 
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3.4  Substantive auf -/-ec, -n/-ec bzw. -@-Ec, -n/-Ec (feminin) > Tläue! A1 


+ Feminine Wörter dieser Gruppe sind meist 
im Genitiv Plural auf der Endung betont. 
Das gilt jedoch nicht immer, z. B.: 

Twv EAAnvidwv. 





3.5 Substantive auf -n/-eıc (feminin) > Täue! A2, L 1 


+ Feminine Substantive, bei denen 
der Stamm mit einem [s]-Laut endet, 
bilden in der Regel den Plural auf 
-EIG: OL OTÄGEILG, 01 TAEEIG [taksis] 

+ Ebenso: n noAn - oı TOAEIG. 





3.6  Substantive auf -0/-a bzw. -0/-d und -v-ıa bzw. -U-ıd (neutral) > Mäyue! A1 


+ Neutra mit der Endung -ı sind im Genitiv 





immer endbetont. 
3.7 Substantive auf -ua/-uata (neutral) 3.8 Substantive auf -06/-n (neutral) 
> Mäqee! A1 > Mäyue! A2,L6 





+ Neutra mit der Endung -oc sind 
im Genitiv Plural immer endbetont. 
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BEER 





3.9 Fremdwörter > Mäue! A1 
* Fremdwörter haben meist nicht die „typischen“ Substantiv-Endungen; sie sind in der Regel 
neutral und in ihrer Form unveränderlich: TO eupw - Ta eupw. 
+ Ebenso: To e-mail, TO (VTEPVET, TO KapE, TO LAOAL, TO LETDO, TO LIVI UTTAP, TO VTOUC, TO TIAPTI, 
TO TIIKVIK, TO OIVEUG, TO OKI, TO 0OUßEVIP, TO Ta&L, TO TPAU, TO ad, To pparıe 
+ Ausnahmen: n navolöv - oı Tavoıöv, n BiAa - 01 BIAEG, N KÖKA KÖAA — OL KÖKA KÖAEG, 
n 0oUITa - Ol OOUITEG. 
3.10 Diminutiv > Tläue! Ai 
+ Durch das Anhängen der Endung -akı entsteht die Verkleinerungsform eines Wortes, die 
immer neutral ist. Das Diminutiv wird öfter gebraucht als im Deutschen, häufig in Bezug auf 
Lebensmittel und in der Kommunikation mit Kindern: z. B. TO Wwuakt, TO TTALÖAKI. 
+ Aus phonetischen Gründen kann ein Bindelaut eingeschoben werden, wenn das Substantiv 
auf einen Vokal endet: z. B. TO Ka@eöäkt. 
+ Männliche Namen verkleinert man mit der Endung -äxrıs, zZ. B. 0 Tiavvarrıc. 
+ Viele feminine Substantive bilden das Diminutiv auf -oUAa, z. B. n ortavakortTtouAa; manche 
auf -/Toa, z.B. n Tlavayitoa. 
4 Zahlen 
4.1 Kardinalzahlen (Grundzahlen) > Tläue! A1 
0 | undev | 10 | deka 
1 11 | evreka/EvöcKa 20 | eiKool 200 | dtakdcıa 
2 , 800 ÖWÖEKA 30 | Tprävra 300 | Tpraköcıa 
40 | capavra 400 | TETPAaKÖDLA 





3 | Tpia dEKATPIA 
4 | TEOOEPA dEKATEODEPA 


15 | dekaneEvTre 








16  dekagaı 


SEKaepTÄ 


8 | oXTtw/OoKTw 18 dEKAOXTW 





9 | evvua/ evvea 19 | dekaegvvia 
10 | deka 20 | eikooı 
19 ÖEKAEVVIA 





eirivTa Eva 
EKATÖV TIEVYIVTA dUO 





152 











50 | nevrivra 500 | rIevraRöcıa 
60 | einvra e 600 | egakdcla 

70  eßöounvra  700| eprakocıa 
80 OXTAKODLA 


‚90 
100 


EVEVTIVTA 900° EVVIAKOÖDLA 
EKATO 1000 | xiAıa 


2000 , So XIALAdEG 





1470 | xiAıa TeTPaKOOLa eßdourvTa 


1.000 000 | eva EKATOHMÜPIO 


ES 


3.000 000 1 Tpia EKATOHLPLA 
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4.2 


4.3 


104 


Deklination der Kardinalzahlen > Tläue! A1 


Bei Zahlwörtern, die die Ziffern 1, 3 und 4 enthalten, sowie bei den Hundertern und der Zahl 
Tausend gibt es unterschiedliche Formen je nach Geschlecht des nachfolgenden Substantivs. 





Ordinalzahlen (Ordnungszahlen) bis 10 > Mäue! A2,L7 


Kardinalzahl Ordinalzahl 
Eva 1°°/17/1° TIPWTOG, -r), -O 
dUO 2es/2n/2° ÖEUTEPOG, -N), -O 


4 
2 

3 | Tpia TpIToG, -n, -O 
4 | TEODEPA TETAPTOG, -N, -O 
5 TIEVTE TTEUTITOG, -N, -O 
6 

y 

8 

9 


El 6°°/6N/6° EKTOG, -N), -O 
er eBö0WOG, = 
OXTW 8s/8n/8° Öyd00g, -N, -O 


EVVIA 9%s/9n/9° EVATOG, -N, -O 
10 | deka 10°/10/10° ÖEKATOG, -N), -O 
Adjektive 


Deklination der Adjektive > Täue! A1 


+ Adjektive werden dekliniert, d.h. sie verändern ihre Endung abhängig vom grammatischen 
Geschlecht, von der Anzahl und vom Fall des dazugehörigen Substantivs. 

+ Anders als im Deutschen ändern sich die Endungen auch dann, wenn das Adjektiv nicht direkt 
beim Substantiv steht (prädikative Verwendung): 
O yalpoc dev eival akpıBög. (Gavros ist nicht teuer.) 
OL 00UITEg Eivar aKpıBEc. (Die Suiten sind teuer.) 

+ Die Endungen richten sich nach dem Deklinationstyp des Adjektivs; sie können also anders 
sein als die Endungen des zugehörigen Substantivs: 
O UIKPÖG dVTpag, n HEYAAN yuvalka, TO aKpıBÖO Kpadl. 

+ Anders als bei den Substantiven bleibt bei den Adjektiven der Akzent immer gleich: 
O0 OUOPDOG AVOpPWITIOG, TOU ÖLLOPPOU avYpwrIou 
n 6U0KOAN TTEPIOÖOG, TNG ÖUOKOANG TIEPLOÖOL. 
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LE 


9.1.1 









HEYAAO 


HEyAAOG 
HEYAAOU 


neyAAoı 





Adjektive auf -0g, -n, -0 bzw. -ög, -n, -Ö > Mäue! A1 


+ Zu dieser Gruppe gehören in der Regel 
Adjektive, deren Stamm auf einen Kon- 
sonanten endet: ueydA-0S, VOOTIU-0G, 
HIKP-ÖG u.a. 









 neyamn 
HeyaAng 
 NeyäAn 


HEyAAO 
HEYAAOUL 











neyarada 









HEYAAWV 


LEyAAWv 
neyala 





5.1.2 Adjektive auf -0g, -(IJa, -o > Tläue! A2,L2 


+ Zu dieser Gruppe gehören in der Regel Adjektive, 
deren Stamm auf einen Vokal ([i]- oder [e]-Laut) 
endet: KpPU-06, HETPL-0G, wpal-oc u.a. 











yAukldg @pe£okıag Eavdläg 


+ Ausnahme: Die femininen Formen 
der Adjektive yAuKög, PpEoKkog und 


PpEoKLa 





 gavdıd 





feminin 











Sing. 


Plural 


Bapıoüc 


YAUKIA 


Bapıes Bapıd 
ee 


&avaöc enden im Singular auf -ıa. 


PpEoKLAa 


gavdıd 


+ Ebenso: LaKpUG, PapdUG, EAADPUG, TIAATUG. 








Bapıdg 


| Bapıov 
 Bapıd 


 Bapü 


Bapıwv | Bapıwv 
 Bapıegs  PBapıd 
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5.1.4 


5.2 
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Unregelmäßiges Adjektiv rroAug > Tläue! A2, L2 







m f 
Nom [noks mon 
Gen | __nomne 
Ak [mob mon 
"Nom [noraei more 
‚Gen |momav | nomav 


Akk | ttoAAoUg | TIOAAEG 





Sing. 






Plural 





+ Die Ausdrücke rroAuc (viel) und auch Alyog (wenig) werden dekliniert; sie passen sich also an 
den Fall, das grammatische Geschlecht und die Anzahl des nachfolgenden Substantivs an: 
O TIOAUG KapeEs dev Käveı KaAo. (Viel Kaffee tut nicht gut.) 
Exeıc noAAn 8ovAeıd; (Hast du viel Arbeit?) 
To wwui eivaı Aiyo. (Das Brot ist wenig.) 


Unveränderliche Adjektive > Mäue! A2, L 3 


+ Einige Adjektive - insbesondere Farbadjektive - sind Fremdwörter und in ihrer Form unver- 
änderlich, sie passen sich also nicht dem grammatischen Geschlecht, der Anzahl und dem 
Fall des Bezugswortes an: To urtAe KATIEAO, N] UTTAE urTAOUCA, TA UTAE TTATIOUTOLG. 

+ Ebenso: Kape, TTOPTOKaÄl, POC. 


Steigerung und Vergleich > Tläue! A2, L 6 


Für die Steigerung von Adjektiven gibt es im Griechischen die folgenden beiden Möglichkeiten: 
+ In der Umgangssprache benutzt man oft die Steigerungsartikel rzıo, 
die man dem Adjektiv voranstellt: 













klein 
kleiner 
der, die, das kleinste 


Positiv 
Komparativ 
Superlativ 


HUKpOG, =, -6 


TILO HIKPÖG, -T), -Ö | 


0 TLIO HIIKPÖG, T} TO JUKPT), TO TLIO HIIKPÖ 










+ Parallel dazu können die Steigerungsformen auch durch Anhängen bestimmter Endungen, 
z.T. unregelmäßig, gebildet werden, 
z.B. uuKpöc (klein) > uukpöTtepoc (kleiner), öuopoc (hübsch) > ouopportepoc (hübscher), 
KAAÖG (gut) > KAAUTEPOc (besser), TTOAUG (viel) > TTEPLOOÖTEPOG (mehr). 

+ Vergleiche drückt man mithilfe der Adverbien TOoo ... 000 ... ((genau)so ... wie ...) bzw. mit 
der Präposition arıö + Akkusativ aus: 







O Taxrıs eivaı TÖOO WnNAÖöG 600 n Akefia. Takis ist genauso groß wie Alexia. 


Eivaı ro Aenttöc anıö nv Akedia. Er ist dünner als Alexia. 


OÖ Nswvisac eivaı o rrLO UIKPÖG Leonidas ist der Kleinste / der 
(anıö ta adeppıa). Jüngste (von den Geschwistern). 


Positiv 
Komparativ 


Superlativ 
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6 Pronomen 
6.1 Personalpronomen > Tläqe! A1 


Nominativ ' Akkusativ Genitiv anne mune Objekt“) 


EOEVA | OOU dir 
EmeL . TIL CunE mu au. hr 
auro A he aurou ToU 
En 


Singular 
Q 9 
nn 


Plural 


AUTOI AUTOUG | TOUG 
AUTEG sie _ AUTEG m |sie AUTWV | TOUC ihnen 


AUTA AUTA Ta 


+ Die Personalpronomen im Nominativ verwendet man nur dann, wenn die Person besonders 
hervorgehoben werden soll: Eiuiaı o MıxaAng. - Eyw eiuaı n EAEvn. / Oa naw oTnv Kürrpo 
To KaAOoKalpı. [IoU da TTATE EOEIG; 

+ Im Akkusativ und Genitiv gibt es jeweils zwei Formen von Personalpronomen: die betonte 
und die unbetonte Form. Wenn keine besondere Betonung auf der Person liegt, benutzt man 
das unbetonte Pronomen, wenn man einen besonderen Fokus auf die Person setzen will, 
verwendet man zusätzlich die betonte Form: Me A&ve MıxaAn. - Eueva ue Aeve TlETpo. / 
Mou ap&oovv Ta yavTapivia. EoEva deV GOU QpEcovv; 

+ In Sätzen ohne Verb muss die betonte Form stehen: Me A&ve Avva. Eoeva; 


+ Das unbetonte Pronomen steht in der Regel direkt vor dem Verb. In verneinten Sätzen, beim 
Futur oder in der Ynıotakrıkr) steht es zwischen der Partikel (dev, 8a, va) und dem Verb: 
Tov Sepw. Aev rn BAenw. ©a ToU dwow Ta Aepra. OEAeıc va ou BaAw AAAo; 

Im Imperativ wird das Pronomen nachgestellt: Awoe uou To TNAEDWVO OOU. 


+ Wenn zwei unbetonte Pronomen in einem Satz kombiniert werden, steht - genau umgekehrt 
wie im Deutschen - zunächst der Genitiv und danach der Akkusativ: 
Zou TO Eira; (Habe ich es dir schon gesagt?) /©a Tou To dwow. (Ich werde es ihm geben.) 
+ Nach den Präpositionen arıö, yıa, ue und oe entfällt das &- am Wortanfang: arıo ueva, yıc 
EVA, LE UAG, 0E 0QG. 


+ In Fällen, in denen man es mit dem Possessivpronomen verwechseln könnte, bekommt das 
Personalpronomen einen Akzent: 3To oTIltı HOU ape&oeı 0 Kacpec. (Zu Hause schmeckt mir 
der Kaffee.) 2To orı!tı you... (In meinem Haus ...) 


+ Zur stärkeren Betonung kann man in einem Satz ein Akkusativobjekt durch die zusätzliche 


Nennung eines unbetonten Pronomens verdoppeln: 
Tov eides xBec Tov Avöpe£a; Tnv KoußEpTa oTn vrovAdrra ueoa Tnv eldate; 
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6.2 


6.3 


108 


+ Das Possessivpronomen 
hat in manchen Fällen Aus- 


Possessivpronomen > Tläue! AT > Tläaue! A2,L7 


unbetont wirkungen auf die Wortbe- 
FAIRE, tonung: Substantive, die auf 
E nn der drittletzten Silbe betont 
Substantiv dein/e sind, bekommen einen zwei- 
o/n/to | Singular sein/e, ihr/e, sein/e ten — 
| n Kaanyritpid oa, 
ovovTta | Substantiv unser/e To TNA&DWVO you, 
Plural cag euer/e, Ihr/e To rrOOBANUA To, 
TOUC ihr/e n OdAaood uaG. 


+ Die betonten Formen kom- 
men zum Einsatz, wenn das 
Possessivpronomen getrennt 
vom Bezugswort steht (prä- 
dikative Verwendung): To 
dıaylepioua eivaı ÖIKO HA. 


betont 













mein/e 


TOUG 


dein/e 





(o/rYto) dikög/-ryV/-Ö sein/e, ihr/e, sein/e 







(oVov/Tta) SıKol-Ec/-A unser/e 

+ Auch wenn man die Zuge- 
hörigkeit besonders hervor- 
heben möchte, verwendet 
man die betonten Possessiv- 
pronomen. Um die gramma- 
tischen Bezüge deutlich zu machen, steht - anders als im Deutschen - zusätzlich der Artikel: 
Eyw HEVW OTO ÖIKÖ OOU OTIITI EKEI KAL EOU KÄVEIG ÖLAKOTIEG OTO ÖLKÖ HOU ÖLALIEPIOLA EdW. 
(Ich wohne in _X _ deinem Haus dort und du machst Urlaub in X meiner Wohnung hier.) 


euer/e, Ihr/e 
ihr/e 


Demonstrativpronomen + Tläue! A1 > Tlaue! A2, L3,L6 





n + Die Demonstrativpronomen dienen 
dazu, Aufmerksamkeit auf jemanden 





Nom 
Gen |awoo laumie 
Nom awwor Tanne 
Gen 


AUTOUG 











bzw. auf etwas zu lenken. Während 
man im Deutschen dazu das neutrale 
Wort „das“ gebraucht, müssen im 
Griechischen die Formen angepasst 
werden: 


Auroi eivat oL yoVeig UOU. 
AUTEG Eelval OL AÖEPPECS HOU. 


+ \Wenn man das Demonstrativpronomen attributiv, d.h. in Begleitung eines Substantivs, 
gebraucht, steht - anders als im Deutschen - zusätzlich auch noch der bestimmte Artikel vor 
dem Substantiv. Dabei passen sich sowohl das Demonstrativpronomen als auch der Artikel 
in Geschlecht, Anzahl und Fall an das Substantiv an: Aurr) n nTOLöTNTa 0’ QAuTEQ TIG TIuEg! 

+ In den Ausdrücken Narog!, Natn!, Naro!, Nata! etc. verschmelzen die hinweisende Partikel 
Na! (= Da!) und das jeweilige Pronomen. Mit diesen Hinweiswörtern kann man auf eine Person 
oder eine Sache aufmerksam machen, nach der jemand sucht oder gefragt hat: 

Mnnwc eidec To yıo Lou; - Nartocg! 
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6.4 


6.5 
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Relativpronomen + Tläue! A2, L 6 


+ Das Relativpronomen rzov bleibt unabhängig von der Anzahl oder dem Geschlecht sei- 

nes Bezugswortes immer gleich: AuTöc TTOU (popdei TO KÖKKIVO KATIEAO Eival oO MıxaAng. 
H Apetr wıAoSEevel dUo KOTIEAEC TIOU ÖEV LULAAVE EAANVIKA. 

+ rrov benutzt man auch, um eine Orts- oder Zeitangabe durch einen Nebensatz zu präzisieren: 
ZTnv TaßEpva TToU pAyauıe KaAd ExXei Kal UouoıKr). / Twpa ttou TO Acc TO BAETTW KLEYW. 

+ Im Unterschied zum Deutschen steht vor einem Relativsatz mit ou meistens kein Komma. 

+ Im Gegensatz zum gleichlautenden Fragewort rroV (wo) steht auf dem Relativpronomen rrou 
kein Betonungszeichen. 


Indefinitpronomen + Tläue! Ai > Tläaue! A2,L7 














o GAAoG, r) dA, TO dAAO der, die, das andere + Pie Ausdrücke Kkade, KATI 
Te er TE M | | und Tirrota sind in ihrer 
Evas, uia/yıa, Eva einer, eine, eines Form unveränderlich. 
RE 2, aa nn jeder, jede, jedes + Das Pronomen Kkavevac 
Kaveic/Kavevag, Kauia/Kayıd, Kaveva |, niemand/jemand bildet die Formen analog zu 
Kärtoloc/ Kärtola /KäTLOLO (irgend)jemand Evag; KATTOLOG Wird analog 
Ren Be zu rroLoc dekliniert. 
epıkoi/epır&c/uepıka (Pl. einige, manche + Der Ausdruck Kaveig kann 

uni Mohn EIERN u nur selbstständig, d.h. 
OAoı/OAa alle/alles ohne weiteres Substantiv, 
TINTOTA nichts verwendet werden. 


+ Die Verwendung der Pronomen kärtolog und Kavevac ist in der griechischen Schriftsprache 
abhängig vom Satztyp. 
= Karoıog steht in bejahten Aussagesätzen: Kartolog LIOU TO EiITE. 
= In Fragesätzen dagegen übersetzt man das deutsche Wort (irgend)jemand mit dem 
Indefinitpronomen Kaveig (Kavevac): Mriopei va ue Bonanoeı KAveig; 
(Vor allem in der gesprochenen Sprache kommt aber auch karroıoc in Fragesätzen vor.) 
= In verneinten Aussagen entspricht kaveig dem deutschen Wort niemand. 


+ In verneinten Sätzen muss - anders als im Deutschen - zusätzlich zu den negativen 
Indefinitpronomen die Negationspartikel dev stehen: 
Kaveig dev u1ou TO Eine. Aev Exw Kkaveva n1poßAnua. Aev HEAW TITTOTA. 


Fragewörter > Näye! A1 

























arıö TIOU; woher? TTO00; wie viel? 

ylarti; warum? rtöoog /TtIöon /TtOOO; | wie viel(e)? 
rt6ö001 / TTöOEG / 60a; 

TIÖTE; wann? TTOU; wo? / wohin? 





nn 








TTOLOG / TIola / TIOLO; wer? / welche(r)? TTWG; wie? 
TtoLoL / TrOLEC / TroLa; 
TTOLOV / TIOLA / TIOLO; wen? / welche(n)? TI; was? welche/-r/-s? 


TTOLOUG / TIOLEG / TIOLG; was für ein/e? 
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8 Präpositionen > Näue! A1 > Näue! A2 


EEL HE OXTW von sechs bis acht 
META (arıd) HETA (arıö) TO Adna nach dem Unterricht 
HEXPL HEXPILTIG OXTW bis acht Uhr 

HEXPL NV Adrva bis (nach) Athen 


avTi yıa avTi yıa pUlı (an)statt Reis 
seit 6 Uhr nachmittags 
der Bus nach Eresos 
zwei Jahre lang, für zwei Jahre 
EWG Mittwoch bis Freitag 
RER. 0. ER 
herä (and) Tonännan—— 
KögpImote 
| nöxpı mv Adv 
rtapd zehn vor zwei 
TIpıv (arıö) 5 rıpıv (arıö) 800 eB5ouddec vor zwei Wochen 
TIPOC ripoc nv EAAdda nach / Richtung Griechenland 


oE OTNV TIAVOLÖV in der Pension 
OTO UTTAAKÖVI auf dem Balkon 
naw om 5oUAELA ich gehe zur / in die Arbeit 
raw otnv Adrıva ich fahre (gehe) nach Athen 
OTO TIEPITTTEPO am Kiosk | 
OTO OTIITL zu Hause 
oTN Hand HOU bei meiner Mutter 
OTA EAANVIKÄ auf Griechisch 
ots Iinwpa um 11 Uhr 
OTIS 3 AnıpıAiou . am 3. April 
Xwpic j XwWpic nv Avva ohne Anna 


+ Die Präposition oe wird regelmäßig mit dem bestimmten Artikel zu den Formen oTo(v), otn(v), 
OTO, OTOUG, OTIG, OTa zusammengezogen. 

+ Insbesondere beim schnellen Sprechen werden Endungen „verschluckt“ - so bleibt zum Bei- 
spiel von arıö häufig nur art’ übrig: Eiuaıu art’ nv AuoTpia. 

+ Anders als im Deutschen gibt es für Ortsangaben keine eigenen Präpositionen; sie werden 
stattdessen meist durch ein Adverb und die Präpositionen oe bzw. arıö ausgedrückt: 
KOVTA 0TO GEVoÖoXElo, HAKPIA ATIO TO GEPOÖPÖLLO. 
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9 


10 
10.1 


10.2 


Konjunktionen > Mäue! A1 > Tlaue! A2 







sowohl ... als auch 


aaa | aber, sondern KA... KAL 





AV wenn, ob HA 
av Kal wenn auch, obwohl OUWG 
um ... zu, damit 


aber 








ı aber 







wenn, als 























yıa va 
ylati weil dass 
ertelör) weil auch nicht 


OUTE... OUTE weder ...noch 





















N) 

nn entweder ... oder TTWG dass 

Kal und, auch TIPLV bevor 
Adverbiale Angaben 


Adverbien > Tläue! A2, L8 


+ Während Adjektive ein einzelnes Substantiv beschreiben, beziehen sich Adverbien auf ein 
Verb oder Adjektiv. Sie sind unveränderlich und enden meistens auf -a. 
+ Adverbien kann man genau wie Adjektive steigern, indem man das Wort mo voranstellt. 








Adjektiv Adverb 

H Xioc eivaı Eva wpaio vnoi. Zn Xio rrepdocaue wpaia. 

To agporrAävo eivan to yprjyopo (anö To Me To asporrAävo Trac To ypnyopa. 
TpPEvo). 


+ Einige geläufige Adverbien enden nach altgriechischem Bildungsmuster auf -wc: 


z. B. euxapioTws, OUVNOWG, ÖUOTUXWC. 
+ Außerdem gibt es einige unregelmäßige Adverbien mit anderen Endungen, z. B. rroAu und 


Aiyo. 


Zeitangaben 


10.2.1 Uhrzeit > Tläue! A1 










Norte; 


Zn hia (TO NEOmuEpN). 
ITIC TPEIC (to anöyEu Ha). 
ZTIC TEOOEPIC. E 
ZTIC TIEVTE TTAPA TETapTO. 
ZTIG TTEVTE ttapd TIEVTE. u 
Anö m la HEXPILTIC TIEVTE. 


"ES uE oXTw (To Bpadu). 


Tı wpa eivaı; 
13:00 , Eivar ia (n wpa). 
15:00 Eivaı TPELIC (n wpa). 
16:00 Eivaı TEODGEPIC (N wpa). 
Eivaı rIEvre KaıevTe. 
. Eivar rrEvTe Kal TETAPTO. 
Eivaı TIEVTE Kau EIKOOLTIEVTE. 
Eivaı rrEvTe Kal Lo‘. 











































13:00-17:00 
18:00-20:00 
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10.2.2 Wochentage und Tageszeiten > Tläue! A1 


ın Aeutepa am Montag Tn) vUXTa in der Nacht (nachts) 


nv Ipim am Morgen, am Vormittag 
nv Tetaprın TO HEONHEPL am Mittag 

nv Meunm To aröyeuna am Nachmittag 

nv Mapaokeur) am Spätnachmittag 

10 Z&pßaro am Abene 


nv Kupıakr) am Sonntag ta ueodvuxra | um Mitternacht 


10.2.3 Datum > Tläue! A1 


NOTeE; 
01/01/2000 Zn / Zrıs nia lavovapiou (TOV) 5UO XIALAdEC. 
25/03/1821 ZTIG EIKOOL TIEVTE MaprTiov (ToU) XiAla OoXTaKöcla EiKOOl Eva. 
24/12/2014 ZTIG EIKOOL TEOOEPLG AsKsußpiou (TOU) dU0 XLALAaÖdEG dEKATEOTEPA. 


+ Zur Datumsangabe gebraucht man die Präposition otıc und die „normale“ Zahl — nicht wie im 
Deutschen die Ordinalzahl (am fünfundzwanzigsten März). Lediglich in der Schriftsprache wird 
der erste des Monats mit der Ordinalzahl im Akkusativ angegeben. Der Monat steht im Genitiv. 

+ Das Datum kann mit Schrägstrichen (01/01/2000) oder auch mit Bindestrichen (01-01-2000) 
geschrieben werden. 


10.2.4 Weitere Temporaladverbien > Mäue! Ai > Tläaue! A2 





aköya /aköun noch TTOAAEG POPEG oft 

AUEOWG sofort TIOTE (dev)* niemals, nie h 
arıöwe heute Abend TIPLV vorher 

apyü % spät TIPWTAa zuerst 

AUpIO morgen orjuepa heute 

non schon EA ouvridwcg gewöhnlich 
KÄTIOU KÄTIOU manchmal OUXVÄ oft 

HETÄ | dann, danach TEALKA schließlich 
NTelle früh TÖTE ı dann, damals 
gava wieder TOU XpOvou nächstes Jahr 
rraAı wieder VoTEpa danach 

rtaAıd | früher, damals ETOG dieses Jahr 
TTavTa immer xdec Z gestern 

TTEPOL letztes Jahr 


* Anders als beim deutschen nie muss man Äußerungen mit rrot& zusätzlich mit dev verneinen (doppelte Verneinung): 
Note dev rıivw Kae ie ydAa. bzw. Aev nıivw TIOTE Kae uE ydaAa. 
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Da 


10.3  Lokaladverbien > Täue! Ai > Tlaue! A2 


avayeca 
anıevavtı 
APLOTEPA 
ylpw 
deeld 
öirda 
EdW 

EKEI 

ETW 





dazwischen KATW 
gegenüber KOVTA 

links HAaKpıA 
rund(her)um HEOA 

rechts urPOOTA 
daneben TTAVTOU 

hier | TTavw 

dort TIIOW 

draußen rtoudevä (dev)* 


unten / darunter 
nahe /inderNähe 
weit weg 

drinnen 

vorne / davor 
überall 

oben / darüber 
hinten / dahinter 
nirgends 


* Anders als beim deutschen nirgends muss man Äußerungen mit rroudevd zusätzlich mit dev verneinen (doppelte 
Verneinung): oudeva dev Bpiokw urraTapies. bzw. Aev Bpiokw urtaTapies mouUBevd. 


10.4  Modaladverbien + Tläue! Ai > Naue! A2 


akpıBwg 
ÖLOTUXWG 
eniong 
ETOL 
EUTUXWC 
|OWG 


genau 

leider 

ebenfalls 

so 

zum Glück 

vielleicht (in Aussagen) 
gut 

vor allem 

zusammen 


wahrscheinlich 


vielleicht (in Fragen) 


nur 

wie 

wie 
schön 
als 
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11,3 


11.1 


11.1.2 
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Verben 
Besonderheiten des griechischen Verbsystems 


Aspektverwendung — Tläue! A2, L8 


Im Griechischen macht man grundsätzlich die Unterscheidung, ob Handlungen wiederholt / 
andauernd / gewohnheitsmäßig sind oder aber einmalig stattfinden bzw. abgeschlossen sind. 
Man spricht von zwei unterschiedlichen Aspekten“. 


wiederholt, andauernd, gewohnheitsmäßig einmalig, abgeschlossen 

Kade Kakokalpı HEAW va BAErtw tr) BdAacoca.| DETOG HEAW va 5w nv AkporıoAN. 

Ich möchte jeden Sommer das Meer sehen. Dieses Jahr möchte ich die Akropolis 
sehen. 

DEAW va BAETIW TIC EIÖNDEIC. BEAW va dw TIC ELIÖNGELC. 

Ich möchte (immer, täglich etc.) Ich möchte (heute, jetzt gleich etc.) 

die Nachrichten sehen. die Nachrichten sehen. 


Die beiden Aspekte unterscheidet man im Imperativ und in der YrrotakTıkr) sowie in den Zeiten 
der Zukunft und Vergangenheit (Aorist und Imperfekt). Der Aspekt der Dauer einer Handlung 
wird mit dem ersten Verbstamm ausgedrückt, der Aspekt der Einmaligkeit mit dem zweiten 
Verbstamm. 

Einige Verben haben allerdings nur einen Stamm. Dazu zählen die wichtigen Wörter eiuaı, Exw 
und Kkavw. Einen Sonderfall stellt raw dar: es handelt sich dabei um den zweiten Stamm, den 
man aber auch als Präsensform gebrauchen kann. Wenn man den Aspekt der Dauer betonen 
möchte, verwendet man dagegen den eigentlichen ersten Stamm des Verbs: rınyalvw. 


* Für die Aspekte findet man in Grammatiken und sprachwissenschaftlicher Literatur verschiedene Bezeichnungen: 
z.B. „durativer“, „linearer“, „kontinuierlicher“ oder „paratatischer“ Aspekt zum Ausdruck von Dauer / Wiederholung und 
„Synoptischer“, „punktueller“ oder „aoristischer“ Aspekt zum Ausdruck von Einmaligkeit / Abgeschlossenheit. 


Mediopassive Formen + Tläue! A2,L7 


Neben den aktivischen Verbtypen auf -w (Typ A) und auf -aw oder -w (Typ B1 oder B2) gibt es im 
Griechischen auch sogenannte mediopassive Formen auf -ouaı (Typ T1) und auf -ayaı (Typ T2). 
Manche dieser Formen sind von aktiven Verben abgeleitet (z. B. Bplokw - Bpiokoylaı), andere 
kommen aber auch nur in mediopassiver Form vor (z. B. &pxouaı, KAdoyaı, EUXOJAI etc.). 

Von der Bedeutung her entsprechen die mediopassiven Formen meistens nicht dem deutschen 
Passiv, sondern lassen sich auf ganz unterschiedliche Arten übersetzen: 


H Zauo9pAkn Bpioketaı oto Böpeıo Aıyaio. | Samothraki befindet sich in der Nord-Ägäis. 


Anayopecdetat To KATTVIONA. Es ist verboten zu rauchen. 

ws ypapetaı «8LEUBLVON»: | Wie schreibt man „Sielbduvon“? 

To KovdoVvı dEV AKOUYETAL KAAA. Die Klingel ist nicht gut zu hören / lässt sich 
nicht gut hören / kann man nicht gut hören. 

EpxeTaı ne TO aAgPoTrAAvo. | Er/ Sie kommt mit dem Flugzeug. 
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en 


11.1.3 YnnotakKTıkr (Verbkonstruktion mit va) > Mäue! Al > Täue! A2,L3,L5 


Die Konstruktion mit va + Verbform wird als „YnotaKTıkr)“ bezeichnet. 

Sie ist in der griechischen Grammatik häufig und erfüllt verschiedene Funktionen. 

+ Die Ynotakrtıkr) hat oft eine modale Bedeutung: Die Form drückt aus, was man will, kann, 
muss oder soll. Im Deutschen verwendet man stattdessen häufig die Modalverben wollen, 
sollen, können oder müssen. 






BEAW va KAvw dIAKOTLEG oTn MÜUKoVvo. Ich will Urlaub auf Mykonos machen. 









Mrtopeite va To nrıeite gavaı; 
Npertei va TTäpeıG TOV NAEKTPIKO. 
Tı va käavouue arıöıbe; 


Können Sie das noch einmal sagen? 








Du musst die Bahn nehmen. 





Was sollen wir heute Abend machen? 


+ Mit der Yrotaktıkr) kann man um Rat fragen, Ratschläge geben oder Aufforderungen 
ausdrücken. 


Nloıo va rtäpw; Welches soll ich nehmen? 


Na TTÄpEIG To Kape! 






Nimm doch das braune! 
Na PAerıeis yıa rrapadeıyna EAANVIKEC Taıviec. | Sieh dir zum Beispiel griechische Filme an. 






+ Die Yrıotakrtıkr) kommt auch in Verbindung mit Bewertungen vor: sie gibt an, was nötig oder 
unnötig, gut oder schlecht ist. Im Deutschen steht an dieser Stelle häufig ein Nebensatz mit 
dass oder wenn oder eine Infinitivkonstruktion. 


Mov ap£oeı va rınyalvw BöATEc. 
Dev xpeıazetaı va Epßeic. 


Ich gehe gern spazieren. 







Es ist nicht nötig, dass du kommst. / Du brauchst 
nicht zu kommen. 


Eivau KaAö va TTÄpEIG KATI HIKPO. Es ist gut, wenn du etwas Kleines mitbringst. 


+ Mithilfe der Partikel va kann man ein Verb an ein anderes Verb (deAw va kdvw), an ein 
Adjektiv (eivaı kaAo va) oder an einen unpersönlichen Ausdruck (uov apeoeı va) anschließen. 
Die Konstruktion kann aber auch ohne ein anderes Verb vorkommen (Tloıo va nrapw,;). 


11.1.4 Verneinung > TMäue! Ai > Tläue! A2,L3,L5 


Im Griechischen gibt es zwei verschiedene Arten der Verneinung: Während Verben im Indikativ 
(also im Präsens, im Futur und in den Vergangenheitsformen) mit dev verneint werden, gebraucht 
man bei der YrıotaKTıkr) und im Imperativ die Negationspartikel un(v). 


Abhängig davon, mit welchem Laut das folgen- 
de Wort beginnt, kann die Partikel unv zu un Min | 

verkürzt sein. Der Regel nach steht das -v nur Na unv rrac! Na unv To ayopäoeıc! 
vor Vokalen und den Konsonanten(kombinatio- Mnvrac! | Mnv to ayopdosıc! 
nen)K, TI, T, &, W, TG, TG, yK, urt und vT. 

Ansonsten fällt es sowohl beim Sprechen als auch beim Schreiben meistens weg: 

Mnv anavrnoeıc twpa! Mn Staßaceıc auto To BıßAilo! 

In der gesprochenen Sprache wird diese Regel häufig auch auf dev (also dev /de) angewandt. 
Beim Schreiben verkürzt man dev allerdings nicht, damit es nicht mit dem Wort de (jedoch, 
wiederum) verwechselt werden kann. 





Dev da raw. - Dev To ayopdlw. 
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11.2 Formenbildung 


11.2.1 Die beiden Stämme des Verbs + Tläue! A1 > Tläuıe! A2 


+ Zum Ausdruck der verschiedenen Aspekte (wiederholt / andauernd vs. einmalig / abgeschlos- 
sen) ist die Unterscheidung der beiden Stämme eines Verbs wesentlich. Gegenüber dem 
Präsensstamm verändert sich im zweiten Stamm (auch Aorist-Stamm genannt) meist der Laut 
am Stammende. Das Signal für den zweiten Stamm ist häufig ein [s]-Laut. 

+ Die meisten Verben lassen sich in Gruppen einteilen, die den zweiten Stamm nach demselben 
Muster bilden. 


Präsens Futur / Ynotaktıkr) | Aorist weitere Beispiele aus Mäye! Al und A2 
(einmalig) Oa/va Fu 
ayopalw | ayopdow ayopaca apxicw, Bpalw, yIopTülw, YVWpilw, 
yupilw, Sıaßdalw, Sıaoksddlw, SoKıuAaTw, 
EKATOOTILW, EATIILW, ZwWypapilw, KATtviLw, 
KOOTILEL, HETAPPALTW, VOLKIATW, VOUICW, 
OTTOVSALW, OUVEXILW, XIOVILEL, KWPILW 
arrägu Korägw, neipägw. mal 


SOoVUMEUW  SOVAEIW re avaßw, artayopelw, YPApw, HAyEIPEUW, 
TLOTEUW, OTPIBW, TAEIHEUW, XOPEUW 














KPUWVU) KAEIVW, HEYAAWVW, TTÄNPWVW, OTIKWVW, 
TEAEIWVW, (PTAVW 

AVvolyw AvolEw BpExEl, TIPOOEXW, UTTAPXW, WAXVW 

ayarrdw ayarınow Ä ayarınoa diemeistenVerben uf-iw 

TIEPVAW TrEPAOW Ss repaoa TEXVAW, KEPVAW a 

Yopaw TTOvÄäw) 

EUXAPLOTW EUXaploTnoa AKOAOUAW, ETIKOLVWVW, Zw) Be 

NTIOPW urop&ow undpeoa rtapakaAu), OVYXWPW, TIPOOKUAW 


+ Bei einigen Verben lässt sich die Stammveränderung nicht von der Präsensform ableiten, son- 
dern wird unregelmäßig gebildet. Eine alphabetische Liste mit den Stammformen wichtiger 
Verben, die im Lehrwerk Maue! vorkommen, findet sich auf der ausklappbaren Umschlagseite 
des Kursbuchs. 


11.2.2 Betonungsregeln beim Verb + Tlaue! A2,L2,L5,L8 
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+ Für die Vergangenheitsformen Aorist und Imperfekt ist 








ann ah hs charakteristisch, dass bei mehrsilbigen Verben jeweils die 

ylpıoa ylpıza drittletzte Silbe betont wird. 

yÜpIoec yÜpIZeG weil die Endungen aber unterschiedlich lang sind, verschiebt 
Re sich die Betonung zwischen den verschiedenen Formen 

KSEWE.... YLpIGE desselben Verbs. 

yupioane | yupiane 

yuUpioaTe yupilate 

ylpıoav ylpılav 
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Ba 


+ Verben, die insgesamt nur zwei Silben haben (wie z.B. ypapw), 
bekommen in den Vergangenheitsformen (im Singular und in 
der 3. Person Plural) ein sogenanntes Augment E- vorangestellt, 
sodass die dfrittletzte Silbe betont werden kann. 

In der gesprochenen Sprache hört man in der 3. Person Plural 
neben den Formen Eypauav oder Ekavav auch die Formen 
ypäıwave und Kavave. 


+ Ein Betonungswechsel gegenüber der Präsensform findet 
auch beim Imperativ Singular statt: Wenn die Form mehr als 


zwei Silben hat, rückt die Betonung immer auf die drittletzte 
Silbe. 


Präsens | Imperativ Singular Imperativ Plural 
ayopdlw Ayöpaoe! Ayopaote! 
PWTAW Pwrnoe! Pwrtrjote! 
























Aorist Imperfekt 
Eypaya | Eypapa ; 
Eypayes | Eypapes 
Eypawpe Eypape 
vpayae | yppane 
ypayate | ypaparte 
Eypauav ’ Eypapav 


+ Imperativformen, die auf der drittletzten Silbe betont sind, bekommen einen zusätzlichen 
Akzent, wenn danach ein Pronomen steht: Akouoe ue! Pwtnoe nv! 


11.2.3 Exemplarische Verbtabellen + Mäue! Al > Tlaue! A2 


eiplaı EXW 
Präsens | Futur / 
YrnoTtaktıkr) 
Da/va 






Imperfekt Präsens 












NLLovv 










TJOOUV 
Tav 


F 


rHaoTav 


Singular 
Singular 






Eival 















EILLAOTE 








EIOTE 0a0Tav 


Plural 



















































Futur / 
YrnoTtaktıkr) 
Ba/va 
EXW 


EXOLNE 
EXETE 





Imperfekt 

















EIXAHE 
EIXATE 


a ———— 





Ytav EXOULV | EIXAV 
Verben auf -w (Typ A) 
Präsens Futur / Ynıotaktıkr) | Aorist Imperfekt Imperativ 
(einmalig) Oa/va (einmalig) 

= | ayopddw . Ayopdow ayopacd ayopada Ayöpaoe! 
> ayopaßeıg  ayopägeıg ayöpugeg ayöpaleg 
N | ayopdleı ayopüceı ayöpaoe ayopale 

ayopdlouyue AYopdoouye ayopdoaye ayopdlane Ayopüote! 













ayopüaleTe aAyopüoeTe 
Ayopdlouv 


ayopüocate 
ayopaocav 


Plural 


ayopdoouv 


ayopasarte 
ayopalav 
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Verben auf -dw (Typ B1) 






Imperfekt 






Imperativ 
(einmalig) 


MiAnoe! 


Futur / Ynotaktıkr) | Aorist 
(einmalig) Oa/va 


row 
HIANDEIG 





Präsens 



















unoes 


5 i 
HAAHE HIANIOOUHE | HANGanE HAOLOAaueE 
HIÄNIOETE HIANIOATE HAOVGATE 


HAAVE HIAIOOUV HIANOaV HIAOUOAV | 


Singular 






MuAnote! 










Plural 





Verben auf -w (Typ B2) 




















































Präsens Futur / Yrrotaktır) | Aorist Imperfekt Imperativ 
(einmalig) Oa/va ' (einmalig) 
N | OUyXWpei OUYXWPEOE OVYXWPOUGE 
OUYXWPOUHE OUYXWPOUGAHE  Zuyxwp&gte! 
5  OUYyXWPEITE | OUYXWPEOETE OLYXWPEOATE  ovyxwpoboate 
L | OUyXWPOUV | OUYXWPEOOUV OUYXWPEOAV OVYXWPOUGUV 
Verben auf -ouaı (Typ F1) 
Präsens Futur / Yrrotakrtıkr) | Aorist Imperfekt Imperativ 
(einmalig) Ba/va (einmalig) 


OKEPTEGAL | OKETEIG OKEPTNKEG 
OKEDTEI OKEPTNIKE OKEPTÖTAV 


OKEPTETAL 











' Singular 











OKEPTÖNUAOTE OKEPTOUHE OKEPTTIKANUE OKEPTÖHACTaV LZkepreite! 
- OKEPTEITE OKEPTNKATE OKEPTÖOAOTAV 
NL | OK&provrar | OKEPTOUV OKEPTNIKAV OKEPTOVTAV 


Verben auf -Aäyaı (Typ T2) 


Präsens Futur / YrrıotakTtıkr) | Aorist Imperfekt Imperativ 
(einmalig) da/va (einmalig) 


Hundpaı Buundw BHunrjänka BUHÖHOULV Ouurjoou! 
Ouundeis | Bupönen 


Singular 


9uunBei Ouuonre 
BULNÖHAOTE BuundoVue BuundrjKkape BUUÖHAOTav Ouunßeirte! 
BundoTe Buundeite BuundnKaTte 


Huuouvraı Buundouv BuundnKav BUUÖVTAav 


Plural 
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+ In dieser Liste finden Sie die neuen Wörter und Ausdrücke in der chronologischen Reihenfolge ihres Vor- 
kommens. Die deutsche Übersetzung beschränkt sich auf die Bedeutung im jeweiligen Kontext der 
Lektion - wenn Sie weitere Wortbedeutungen nachschlagen möchten, sollten Sie ein allgemeines Wörter- 
buch zur Hand nehmen. 

+ Bei Substantiven sind der Artikel und die Pluralform angegeben, bei Adjektiven die Endungen für die 
verschiedenen Geschlechter. 
Die griechischen Verben sind in der ich-Form aufgeführt, da im Griechischen kein Infinitiv existiert. Zusätz- 
lich zur Präsensform ist jeweils angegeben, wie der zweite Verbstamm (im Futur bzw. in der YrtotaKTıkr)) 
lautet. Die Markierung macht deutlich, an welcher Stelle die Stammveränderung ansetzt. 

+ Grau dargestellte Einträge beziehen sich auf Texte der Leseseiten bzw. auf Zusatzmaterialien und gehö- 
ren nicht zum aktiven Lernwortschatz. Wenn sie später erneut vorkommen, sind sie daher ein zweites Mal 
aufgelistet. Ebenfalls in grauer Schrift erscheinen grammatikalische Angaben, die zum aktuellen Zeitpunkt 
noch nicht gelernt wurden. 

+ In diese Liste nicht aufgenommen ist der Wortschatz aus den Arbeitsanweisungen, den Sie aber in der 
alphabetischen Wortliste im Arbeitsbuch nachschlagen können. 


Verwendete Abkürzungen: 


Abk. = Abkürzung 
Adv. = Adverb 


Madnya 1 


To uAaßnna, 
-(On)narta 

ou roouv yıd 
ÖLAKOTIEG; 


1 

Hyuovv ÖLAKOTIEC. 
TO TTAOTEAL, -1Q 
TO KOXUAL, -IA 

n) TOAVTA, -EC 


rn] TOIXAQ, -EG 
TO PIOTIKI, -1A 
Auyivnc 


TO POITNTIKÖ TIAOO, -Q 
(POLTNTIKÖG, -T), -Ö 

TO EIoıNpıO, -a 

TO KAELÖL, -IA 

TO UTIPEAÖK, - 

TO TOAPOLYL, -IA 
rtav 

TIEpOL 

wpalog, -Q, -O 

TEAEIA 


2 

Ba Xop£wouue 
XOpEUW, -EIWw 
rIpıv (arıö) 
TIEPVAW Wpala 


Akk. = Akkusativ 
gr. = griechisch Pi. 
Lektion 


Wo warst du im Urlaub? 


Ich war im Urlaub. 
Sesamriegel mit Honig 
Muschel 

Tasche, Handtasche 
Kaugummi 

Pistazie 


Studentenausweis 
Studenten- 

Fahrkarte, Eintrittskarte 
Schlüssel 
Schlüsselanhänger 
Trachtenschuh 

er/sie /es war 

letztes Jahr 

schön 

vollkommen, super (Adv.) 


wir werden tanzen 
tanzen 

vor (zeitlich) 

eine schöne Zeit haben 


Nom. = Nominativ 
= Plural 


wörtl. 


TTEPvVAW, -A0W 


xdeg 
To Bepıvö oıvenä 


Kaı TA dUO 
xalıa 
Ta unovZoükia (PI.) 


TO OXÖA1O, -Q 
Aev 8a To TuoTEwWeıc! 
TLIOTEUW, -EWW 


3 

Mriopeite va ue 
TTÄTE E06EIG; 

raw 

To Nacakınavı 


HTIPOOTÄ arıö 

0 OTABUÖG, -Oi 

O NAEKTPIKÖG 
ATEVAVTI ATI 

n mÜAN, -€6 
TIiIoWw ATıö 

öirtka arıo / oE 
ylpw arıd 

Me ouyxwpeite! 
OUYXWPW, -EOW 
PEUYW, PUYW 


unveränd. = unveränderlich 


= wörtlich 


(Zeit) verbringen; 
vorbeigehen 

gestern 

Freilichtkino (wörtl. 
sommerliches Kino) 

beides 

miserabel (Adv.) 

Nachtclub mit griechischer 
Live-Musik 

Kommentar 

Du wirst es nicht glauben! 

glauben 


Können Sie mich 
hinbringen? 

gehen (hier: bringen) 

Nebenhafen von Piräus, 
Ausgehviertel 

vor (räumlich) 

Bahnhof, Station 

elektrische Bahn von Athen 

gegenüber von 

Tor, Gate 

hinter 

neben 

rund um 

Verzeihen Sie! 

verzeihen 

abfahren; weggehen 
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Kävete Addoc! 


oTpIBw, -Iypw 
AKOAOUOW, -NOW 
TTEPITTOU 

n oTpopr, -£G 

OAo eudeila 

eudeia 

deEgld 0aG 

olyoupa 

Aev katäkaßa KaAd. 


Mropeite va To 
rreite gavd; 

Lava 

Aiyo ro apyd, 
rtapakaAw. 

apyä 

To apyd 


4 
urAe (unveränd.) 
KÖKKIVOG, -T), -O 
n ypayyn), -£G 
TIPAOLVOG, -N, -O 
KOOTILW, -IOW 
TO AUTÖUATO, -A 
Na 'oaı kaka! 


KATI AAAO 


KATI 

Tı eioıtrjpıo rıpertei 
va Ttäpw; 

TIPETIEL va 

Kaveva TrpoßAnHa 

EUKOAOG, -T), -O 

HTAivw, HUTIW 

aAAATw Ypayur) 


aAAaZw, -AEWw 
QOV 
Byaivw, Byw 


5 

N AEWEPOPOG, -Ol 
TTAPASOOLAKÖG, -T), -Ö 
oO XOpög, -Oi 

n Zwvravn] HoUVoIKT 
ZWVTAVOG, -T), -Ö 

n plAapyovıkn) 
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Sie irren sich! (wörtl.: Sie 
machen einen Fehler!) 

abbiegen 

folgen; verfolgen 

ungefähr 

Kurve 

immer geradeaus 

geradeaus 

rechts von Ihnen 

sicherlich; mit Sicherheit 

Ich habe nicht richtig ver- 
standen. 

Können Sie das noch ein- 
mal sagen? 

wieder, noch einmal 

Ein wenig langsamer, bitte. 


langsam (Adv.) 
langsamer (Adv.) 


blau 

rot 

Linie 

grün 

kosten 

Automat 

Danke! (wörtl.: Es soll dir 
gut gehen!) 

noch was (wörtl.: etwas 
Anderes) 

etwas 

Welche Fahrkarte muss ich 
lösen? 

müssen 

kein Problem 

leicht, einfach 

einsteigen; hineingehen 

umsteigen (wörtl.: Linie 
wechseln) 

ändern, wechseln 

wenn, falls 

aussteigen; ausgehen 


Boulevard, Hauptstraße 
traditionell 

Tanz 

Live-Musik 

lebendig, live 
Philharmonie 


n) MEAwWÖIA, -€C 

N EI0080G, -OL 

N KWUWÖILA, -EC 

arıö Aadoc 

To öiAnuua, 
-(ANu)pata 

n] aoTuvouia 

TO HEVOU, - 

o/n HOUOIKÖG, -Ol 

KAAOIKÖG, -T, -Ö 


6 

n napdotaon, 
-(AOJEIC 

TO ATOUO 

VWpitTepa 


r 

TO TTOÖNIAATO, -QA 

o Möpoc 

O0 TOUPLOUÖG 

n pvon 

7] APXITEKTOVIKT) 

n TOodönAatada 

n nAuodeparieia 

n Baprdada 

n ponavrlada 

TIAVTOU 

TO dA00G, -N 

TO OTPEG 

KAVW KAKO 

OIKOVOULIKÖG, -T}, -Ö 

HAG KÄVEIL Kal 
VIWBOULLE TIAAL 
rraıöıd 

(PUOIKÖG, -T, -Ö 

n nınyr, € 

Ba OLvavTnosTE 

yıa rtapüdeıyna 

TÖTE 

AVAXWPW, -NOW 

KadnHEPLVA 

n Bäpka, -£G 

POHAVTIKÖG, -T, -Ö 

n] olKOVvoyula, -€C 

n) TOÖNAATOTIOPEIA, -EC 

n Topeia, -E£6 

0 TTOÖNNAATTIS, -EC 

KAVW TIOSNIAATO 


Melodie 

Eintritt; Eingang 
Komödie 

aus Versehen 
Dilemma 


Polizei 
Menü 
Musiker/in 
klassisch 


Vorstellung 


pro Person 
vorher; früher (Adv.) 


Fahrrad 

Insel Poros 

Tourismus 

Natur 

Architektur 

Fahrradtour 

Sonnenbad 

Bootstour 

romantischer Ausflug 

überall(hin) 

Wald 

Stress 

schaden, schlecht sein für 

günstig, preiswert 

bringt uns dazu, uns wieder 
wie Kinder zu fühlen 


natürlich, Natur- 
Quelle 

Sie werden antreffen 
zum Beispiel 

dann 

abfahren 

täglich (Adv.) 

Boot 

romantisch 
Wirtschaft, Ökonomie 
Fahrraddemo 
(Protest-)Marsch 
Fahrradfahrer 
Fahrrad fahren 


nn 


Madnna 2 
wc TTEPAOATE; 


1 

Anıö BaAaooıva, TI 
EXETE; 

ta Bakaocıva (PI.) 

ta opeKrtıkä (Pl.) 

To wapı, -ıa 

Ta yayeıpeutä (Pl.) 

N TUPOOAAATAQ, -€EC 

To XTarıööl, -IA 

TO AOUKÄVIKO, -( 

0 HELEG, -EÖEG 


n TTOIKIAIA, -EG 


n Xwpıarırrn (oaAdaTa) 
rn) VTOUATOOAAATA, -EC 


ta xöprta (PI.) 
n (oaAdTa) TOU gEp 


ta kakayapakıa (PI.) 


oO yaupog, -Ol 

TO UTIAPUTIODVI, -1Q 
n urpılöAd, -EC 
XOLPLVÖG, -T), -Ö 

TO UTIGTEKI, -1A 

TO 0OUBAAkI, -1Q 

O KE@TEG, -EÖEG 
Ta yeuuotä (Pl.) 


O0 HOUOAKUG, -AdEG 
TO INAU HALAVTI 


n meAutlava, -€C 
VOOTIUOG, -N, -O 
OaV 

Bpalw, -A0Ww 

N] KATOAPOAA, -EC 


KPUOG, -Q, -O 
To &iöl 

To tnyavı, -1Q 
TO TIOÖL, -1A 


oTa Küpßouva 
To KApßouvo, -Q 
LEOTÖG, -N, -Ö 

n plyavn 


2 

Oa HAG PEPETE yia 
nEepida; 

PEPVW, PEPW 


Wie war's? 


Was haben Sie an Fisch? 


Meeresfrüchte 

Vorspeisen 

Fisch 

wörtl.: Gekochtes 

Schafskäsepaste 

Oktopus 

Wurst 

Appetithappen, Finger- 
Food 

Auswahl, Vielfalt, Variation 

griechischer Bauernsalat 

Tomatensalat 

Gemüse (ähnlich Spinat) 

Salat des Hauses 

Kalamares 

Sardelle 

Meerbarbe 

Kotelett 

Schweine-; vom Schwein 

Beefsteak, große Frikadelle 

Souvlaki 

Frikadelle 

gefüllte Paprika, Tomaten 
o.ä. 

Mousaka 

Ofengericht mit Auberginen 
und Kartoffeln 

Aubergine 

lecker 

wie 

kochen 

Topf 

kalt 

Essig 

Pfanne 

Bein, Fuß 

auf dem Grill 

Kohle 

warm 

Oregano 


Bringen Sie uns bitte eine 
Portion. 
bringen 


n HEPIöA, -Ec 

TO KApPapakt, -IA 
n Kapdpa, -EG 
oL TTaTtatec (Pl.) 
av yivetal 
yivetau 

xuya (unveränd.) 
TO AlTpo, -a 
(PTAVEL 

Aura. 

ETOLUOG, -T), -O 
TO TIOTÖ, -A 

TO AEuKÖ Kpaodi 
AEUKÖG, -N, -Ö 


3 
aKkoöun / aköua 


rn] XAPTOTIETOETA, -EG 
nn 080VToyAupiödd, -EG 


TO TLATO, -A 

TO KOUTAAL, -IA 
TO KOUTAAAKI, -IQA 
TO naxalpı, -ıA 
TO TIPODVI, -ıQ 
Agirtel 

AEITtw, -Eily)w 
lea nac! 

(Znv vyela nac!) 
Mrnntwg Exerte...; 
HATTWG 
oO KATAAOYOG, -Ol 


4 

Auaokeddoaue OAN 
tn vuXTa. 

OAN tn vUXTa 

Ai'yo TIIO EEW arı6 

ELW ATIO 

TEAELOG, -A, -O 

TO TOIPTETEAL, -IA 

To TParteü, -1a 

OTO TEAOC 

To TEAOG 

KEPVAW, -ACW 


o TaßepvIıapnıs, -NdEC 


YVvwWpilw, -IOW 
Eivau TTOAU KaAol. 
ÖUWG 


5 
To TOLyAPO, -a 
TlAaKka you Käveıc! 


Portion 

kleine Karaffe 

Karaffe 

Kartoffeln; hier: Pommes 
wenn möglich, wenn's geht 
es geht, passiert 

lose; (bei Wein) offen (Adv.) 
Liter 

es reicht (aus) 

Das ist alles. / Das wär's. 
bereit, fertig 

Getränk 

Weißwein 

weiß 


noch 

Serviette 

Zahnstocher 

Teller 

Löffel 

Teelöffel 

Messer 

Gabel 

es fehlt 

fehlen 

Prost! (Auf unser Wohl!) 
(zu mehreren Personen) 

Haben Sie vielleicht... ? 

vielleicht (nur in Fragen) 

Speisekarte; Katalog 


Wir haben die ganze Nacht 
gefeiert. 

die ganze Nacht 

etwas außerhalb von 

außerhalb von 

perfekt, super 

Bauchtanz 

Tisch 

schließlich 

Ende 

(eine Runde) ausgeben 

Tavernenbesitzer, Wirt 

kennen, kennenlernen 

Sie sind sehr nett. 

jedoch; aber 


Zigarette 
Das ist nicht dein Ernst! 
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Akouw! 

0 QdEPPODVANG, -NIdEG 

n urupapia, -€6 

O TTATATOKEPTEG, 
-EÖEC 

TO HOUG urAoU 

KArtviZw, -IOW 

nn KOUBEPTA, -£C 

Exeı/ Eixe rAakal 


Ich höre! (Schieß los!) 

Brüderchen 

Bierkeller, -halle 

Kartoffelpuffer, Reibe- 
kuchen 

Apfelmus 

rauchen 

(Bett)Decke 

Es ist / war lustig! 


TO ovitoeA, - (Bievvnnc) (Wiener) Schnitzel 


HEOA 0E 


6 

TTOAUG, -Ar), -U 
TO HEOTIUEPLAVO 
to Bpadıvö 
KAVEL KaAd 
ZXoALdcTe! 
Exec nAdakal 
TTOAAEC POPEC 
aKöun Kal 

TO yAUKO, -4 
AlyoG, -N, -O 


# 

n YnoTapıd, -£G 

TO TAXULıpayeio, -A 
To 0ouBAaTLiölKo, -A 


To ueledortwäeio, -A 
TO oULEpI, - 


n ruToapia, -EC 

EBVIKÖG, -T), -Ö 

KIVEÜIKOG, -T), -O 

HEPIKOL, -EC, -A 

TA EKATÖ 

TO TOOT 00UL 

n anıöpaon, 
-(pA)OELG 

n eruAoyN, -€C 

O0 POAO0G, -Ol 

n Tapea, -EG 


TOIUTIOAOYW, -OW 
ayarNEVOG, -N, -O 
TTalPvw) TTAKETO 


TTaAvVTOU 
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in (drinnen) 


viel 

Mittagessen 
Abendessen 

es tut gut 
Kommentieren Sie! 
Du bist lustig! 

oft, oftmals 

sogar 

Süßspeise, Dessert 
wenig 


Grillrestaurant, Grill 

Fast Food-Restaurant 

Imbissbude, insbesondere 
mit Gegrilltem 

Taverne spezialisiert auf 
Vorspeisen 

Bar, in der es auch Kleinig- 
keiten zu essen gibt 

Pizzeria 

national 

chinesisch 

einige 

Prozent 

Chop Shui 

Entschluss, Entscheidung 


Auswahl(möglichkeit) 

Rolle 

Freunde(skreis), 
«Gesellschaft» 

etwas Kleines essen 

Lieblings- 

etwas «über die Straße», 
zum Mitnehmen kaufen 

überall 





Madnpa 3 


WAXVW, -AEWw 


1 
To Bevüıvadıko, -A 


TO CaxaportAaoTeio, -A 


To yayali yıcd 
NAEKTPIKÄ eiön 

To yayali, -ıd 

Ta nAeKTpıkda eiön (Pl.) 

NAEKTPIKÖG, -T, -Ö 

TO TAXLÖPONEIO, -A 

n) Tparıela, -€8G 

TO papyakeio, -Q 

EÖW KOVTÄ 


2 

NoU unopw va Bpw 
AOTLPIVEG; 

Bpiokw, Bpw 

n aotıpivn, -€C 

n KAprTa, -£G HVÄHNG 

n PWTOYypapıKr) 
Hnxavn), -£G 

O0 PAKEAOG, -Ol 

TO ypauuatoonyo, -QA 

roudevä 

HTTOpEi va Exei 

urropei 

IOWG 


o umakaArnG, -NdEc 

Kaı oL/ Ta dU0 

To rraıdıkö BıßAio 

TTALÖLKÖG, -T), -Ö 

TO yaAaKTourou- 
PEKo, -Q 

n urraTapia, -EC 

oL Kapauekec 
yıa TO Aauud 

KapayeAa, -EC 

o Aauuög, -Oi 

nn Kepkupa 

TO EAANVOYEPHAVIKÖ 
AgEıKö 

TO A&ggıKö, -A 

rn KapTa, -€c SIM 


3 
Tı voDuEpoO PopäTtE; 
TO VOUUEPO, -A 


suchen 


Tankstelle 
Konditorei 
Elektrowarengeschäft 


Geschäft 
Elektrogeräte 
elektrisch 
Postamt 

Bank 
Apotheke 

hier in der Nähe 


Wo kann ich 
Aspirin(tabletten) finden? 

finden 

Aspirin 

Speicherkarte 

Fotoapparat 


Umschlag 

Briefmarke 

nirgendwo 

vielleicht gibt es 

vielleicht; es kann sein 

vielleicht (in Aussage- 
sätzen) 

Gemischtwarenhändler 

beide 

Kinderbuch 

Kinder- 

Süßspeise mit Blätterteig 
und Grießcreme 

Batterie; Akku 

Halsbonbons 


Bonbon 

Hals 

Korfu 

griechisch-deutsches 
Wörterbuch 

Wörterbuch 

SIM-Karte 


Welche Größe haben Sie? 
Nummer; hier: Größe 
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POPAW, -EOW 

Kape (unveränd.) 

TO TATIOUTOL, -IA 

TO TAKOUVI, -IQ 

n oayıovapa, -EC 

To oavöalu, -IA 

HAaUPOG, -N, -O 

TO HOVTEAO, -A 

TO Xpwua, -HATA 

oO MWANTTNIG, -EC 

N NWÄNTPIA, -€EC 

O&eAerte Borideıa; 

r BorjBeıa, -ec 

urrapxouv (mit Nom.) 

Mıoö Aertto... 

TO AETITÖ, -Q 

TO TAueio, -A 

r) TEAATIOOA, -EC 

dOKILATW, -A0Ww 

urrapxeı (mit Nom.) 

vE KApE 

ETTÄVW) HOU 

Mropw va oac 
Bondrnow; 

Bonbaw, -Now 

dLAPOPOL, -EC, -a (PI.) 

yıa tapadeıyua 

AVETOG, -N, -O 

Tıoac Agveg; 

ÖHOPPOG, -N, -O 

rn) anmodriKN, -EC 

OlYOUPOG, -N, -O 

ÖEPHÄTIVOG, -N, -O 

2ag mäeı apa rroAu! 

MOU rräeı / TräveE 

Tıa va dw eva 
AETITÄKI. 

Nlepüote 0TO Tayueio. 

TTEPVAW, -A0W 0& 

ano HOVTEAA 


4 

AUTOG 0, aurn) N, 
AUTO TO 

TÄANPWVW, -WOW 

n KANN, -EIG 

yıa ÖAEG TIC KATJOELG 

TtalpPvwW KATI ÖWPO 


PEaAloTıKöG, -T), -Ö 
TO yATI, -1A 


tragen 

braun 

Schuh 

Absatz; Pumps 
Flipflop 

Sandale; Sandalette 
schwarz 

Modell 

Farbe 

Verkäufer 
Verkäuferin 
Brauchen Sie Hilfe? 
Hilfe 

es gibt; es existieren 
Einen Augenblick ... 
Minute 

Kasse 

Kundin 
(an)probieren; versuchen 
es gibt; es existiert 
in braun 

an / auf mir 

Kann ich Ihnen helfen? 


helfen 

verschiedene 

zum Beispiel 

bequem 

Was halten Sie davon? 

schön 

Lager 

sicher 

ledern; aus Leder 

Es steht Ihnen sehr! 

es steht mir / sie stehen mir 

Einen Moment ... /Ich sehe 
mal kurz nach. 

Gehen Sie bitte zur Kasse. 

hin- / durch- / vorbeigehen 

an Modellen 


dieser, -e, -es 


(be)zahlen 

Anruf 

für alle Anrufe 

etwas geschenkt 
bekommen 

realistisch 

Auge 


N) EKTITWON, -(WOJEIG 


Oa PByeite art ta 
pouxa oac! 

TO POUXO, -Q 

n NOLÖTNTA, -€C 

Oa nac ypäwouv 
Ol EpryUEPIdEc. 

TO TAATO, -A 

o Oeoc 

o Beög, -ol 

n Bea, -£c 

KPUWVW, -WOW 

ta depnartıva (PI.) 

n yolva, -EG 

n Bida, -&0 

TTAavTa 

ta Aeprta (PI.) 

OTEAVW, OTEIAW 


5 

Nloıo va rräpw; 

r) HTTOUTIK, - 

n MAaka 

To rtalapı, -ıA 

TO UMAOUZARI, -LA 

TO TTAVTEAÖVI, -IA 

TO EIWPOUYXO, -QA 

Tıva rw; 

HOUL ap£ocei TILo 
TtOAU arıd 

artAög, -r), -Ö 

TOTE 

ano '5w 

EAa uwpe! 

va unv räpeıc 

HNV 


n HApka, -€G 
Kaka kec! 
TEAIKA 


6 

Oa HOU KÄVEIGS IA 
KAAUTEPN Tu); 

KQAUTEPOG, -T), -O 

Me yeıa oov / oac! 


TO Eva 
oAa 





Sonderangebot; (im Pi.) 
Schlussverkauf 

Sie werden aus der Haut 
fahren! 

Kleidungsstück 

Qualität 

Damit kommen wir in die 
Zeitung! 

Mantel 

Gott 

Gott, Götter 

Göttin 

frieren 

Lederwaren 

Pelzmantel, Pelz 

Villa 

immer 

Geld 

schicken 


Welches soll ich kaufen? 
Boutique 
Plaka (Athener Altstadt) 
Basar, Markt 
T-Shirt 
Hose 
Unterwäsche 
Was soll ich sagen? 
es gefällt mir besser 
als 
einfach, schlicht 
dann, damals 
von hier 
Na komm schon! 
kauf (lieber) nicht 
nicht (Verneinungspartikel 
bei der YrıotaKrtıkn)) 
Marke 
Du hast Recht! 
schließlich, letztendlich 


Machst du mir einen 
besseren Preis? 

besser 

Viel Spaß damit! (Wunsch, 
wenn jemand etwas 
Neues gekauft hat.) 

pro Stück 

alle 
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EilAOTE EVTAgeı. 


Bpe (+ Name)! 


7 
ÄOTIPOG, -N, -O 
n KAATOQ, -EG 

n ypaßara, -£G 


TO TTavTeAövı, -IA TÜLV 
rtopTokaAi (unveränd.) 


To TTOVAÖBERP, - 
rn) urTAoULa, -EG 
n piya, -€G 


To pöpeua, -(p£E)uata 


To yayıö, - 

po£ (unveränd.) 
TO TTOUKÄLLOO, -A 
n) POUOTA, -€C 
Kapö (unveränd.) 
TO KATIEAO, -Q 


8 

TO KEIUEVO, -U 
yuvalkeiog, -A, -O 
rn) HOOa, -EC 

nn 0TOAN, -£C 

O TOOALAG, -AdEC 
0 EULWVOG, -Ol 


TO ZUVTayya 


OAOC O0 KÖOUOG 

TOUPIOTIKÖG, -N, -Ö 

n] 00Aa, -EC 

r] POULVTa, -EG 

XAPAKTNPIOTIKÖG, 
N, -Ö 

TO (päpıo 

Bunitw, -IOWw 

TO p£ot, -ıA 


n onnala, -£G 
N POLOTAVvEAAQ, -EC 
ÖTIWG AEvE 


rn) öirtAa, -EC 
oUußoAiZw, -IOWw 
r, Toupkokparia 
art KATW 
HAAALVOG, -N, -O 
Xeluwva KAAOKAlpL 


Wir sind quitt! / Es ist in 
Ordnung! 

informelle Anrede unter 
Freunden 


weiß 

Strumpf, Socke 
Krawatte 
Jeans(hose) 
orange 

Pullover 

Bluse, Sweatshirt 
Streifen 

Kleid 

Badehose; Badeanzug 
rosa 

Hemd 

Rock 

kariert 

Hut 


Text 

Frauen-, weiblich 

Mode 

Tracht 

Mann in gr. Nationaltracht 

gr. Leibgarde vor dem 
Parlament 

Parlamentsgebäude in 
Athen 

die ganze Welt, jeder 

touristisch 

Sohle 

Bommel 

charakteristisch 


spezieller Trachtenhut 

erinnern 

orientalische Kopfbede- 
ckung in Kegelform 

Fahne, Flagge 

Trachtenrock für Männer 

wie man sagt, der Über- 
lieferung nach 

Falte (bei Kleidung) 

symbolisieren 

Türkenherrschaft 

darunter, unterhalb 

aus Wolle 

Sommer wie Winter 
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ATIö TTAVW 

N PEPHEAN, -EG 
TO YIAEKO, -A 
TO OXEÖLO, -A 
XpLaoög, -T), -Ö 


Ma®npa 4 
rıpda (von Epxouaı) 


1 

yevvnionKa 
XWwpiZw, -IOW HE 
yevvnionke 
rınve (von naw) 
TO OXoAEIlO, -Q 


rredave (von rredalvw) 


rredaivw, -AVw 
NEyaAAWVW, -WOW 
TTAVTPEUTNKE 


TTAVTPEVOHAL, -EUTW 


TIPWTA 

VCTEPA 

yıa TIPWTT| PopA 
n] ZTOUTyKapön 
to Aovöivo 

yıa Tpia Xpovıa 
tiiow 0€ 


2 | 

EUXAPLOTW, -FIOW 

PLAOOOWIKÖG, -N, -Ö 

oO OUAAOYOG, -Ol 

TO KAAWOOPIONA, 
-((O)nATA 

oO TIPOESPOG, -OL 

n, dıaAeEn, -(Acd)eıc 

0 EpyArng, -€G 

O0 PLAOOCOPOG, -Ol 

TO OTTAyKATO 

aAvaueoa oe 

AKAÖNNAIKÖG, -T], -Ö 

n Zur), -&G 


n ouZrimon, -(T)oEıG 


o AÖöyoG 


O ANTOXALPETIOUÖG, -Oi 


TO UIOUPE, - 
rımpe (von rraipvw) 


rtaipvw nv arıöpaon 
n annöpaon, -(pä)oeıc 


np9e (von Epxoyaı) 


darüber, oberhalb 
spezielle Trachtenweste 
Weste 

Muster 

golden, aus Gold 


ich bin gekommen 


ich bin geboren 

sich trennen von 

er/sie /es ist geboren 
er/sie/esistgegangen 
Schule 

er/sie / es ist gestorben 
sterben 

(auf)wachsen 

er / sie hat geheiratet 
heiraten 

zuerst 

dann, danach 

zum ersten Mal 
Stuttgart 

London 

drei Jahre lang 

zurück nach 


danken 

philosophisch 

Verein 

Begrüßung, 
Willkommensworte 

(Vereins)Präsident 

Vortrag 

Arbeiter 

Philosoph 

Spagat 

zwischen 

akademisch 

Leben 

Diskussion; Unterhaltung 

Rede 

Abschied; Verabschiedung 

Buffet 

er / sie / es hat genommen 

einen Entschluss fassen 

Entschluss, Entscheidung 

er / sie ist gekommen 


u 


WG EPYATNG 

WG 

r8eke (von dEAw) 
oL 0TTOUÖER (PI.) 
Bprike (von Bplokw) 
Oo HAYEIPaG, -€C 
einte (von A&w) 
eidav (von BAENW) 
TEXVAW, -AOW 
2uyxapntnpıa! 


ra ovyxapntrpıa (Pl.) 


ELXOHAL, -1OWw 
KaAwc rnpdare! 


KUpiec Kal KÜpIOI 
KaAwc opioarel 


yıa OAa autä 
rraAıd 


3 
To BIoypapırö, -A 
o/n unxavıröc 
AUTOKIVNTWV 
o/nunxavıkög, -Oi 
O KOMMWTTIG, -EG 
r] KOUUWTPIA, -EG 
o/n tpaneüıkög 
uUTTAAANAOC 
TPartelıKkög, -N, -Ö 
o/numaAAnAog, -OL 
0 HETAPPAOTNS, -£G 
7] HETAKPPADTPIA, -EC 
n HayeipLooa, -£C 
TEPW ATLd 


TO dinAWUA, 
-(TAW)HATA 
(AUTOKIVNITOU) 

TO KOUTMIOUTEP, - 

EXW va KAVW HE 

nteitau 


KAAOKAIPLVÖG, -T), -Ö 
n) 0ELÖV, - 

To oEpBIG, - 

rn] TTEPIOÖOG, -OL 


n) eurteipia, -EC 
KpnTIKög, -T}, -Ö 


als Arbeiter 
als (dt. Präposition) 
er/sie /es wollte 
(Universitäts)Studium 
er/sie / es hat gefunden 
Koch 
er/sie / es hat gesagt 
sie haben gesehen 
vergessen 
(Herzlichen) Glückwunsch! 
Glückwunsch 
wünschen 
Herzlich Willkommen! (zu 
mehreren Personen) 
Meine Damen und Herren 
Herzlich Willkommen! (zu 
mehreren Personen) 
für alles das 
früher 
(in der Vergangenheit) 


Lebenslauf 
Automechaniker/in 


Mechaniker/in 
Friseur 

Friseurin 
Bankangestellte/r 


Bank- 

Angestellte/r 

Übersetzer 

Übersetzerin 

Köchin 

etwas verstehen von, 
Bescheid wissen über 

Führerschein 


Computer 

zu tun haben mit 

gesucht (Wendung im An- 
zeigenteil: wörtl.: es wird 
gesucht) 

Sommer-; sommerlich 

Saison 

Service 

Saison; Zeitabschnitt; 
Periode 

Erfahrung 

Kretisch; aus Kreta 


TOUPIOTIKÖG, -T), -OÖ 

eruduuntm yvwon 
dUO YAWOOWV 

ETLBUUNTÖG, -T), -Ö 

yvwon), -EIG 

n Peoewıöv, - 

O NAEKTPOVIKÖG, -Ol 
UTTOAOYIOTNG, -€£G 
(H/Y) 

TPOOPATOG, -N, -O 

To Mapioı 

n TIPAKTIKr) doKnon 

TIPAKTIKÖG, -T), -Ö 

n aoknon, -(KrIOJEIG 

EVÖLAPEPONAL, -Dw 


4 


EÖW KOLIHNOLVTAL VWPIC. 


Kolndyau, -NOWw 
apyötepa 
APrIVW UrIVUHa 
APrIvw, -NOW 
PWTAW, -NOWw 
poßäyaı, -ndw 
Bunanau, -NO9Ww 
LAVA- 
Mn poßäote! 
KAEIVW, -EIOW 
(Eva dSwuATIO) 


5 

n TTaTpida, -EC 

n TIOALTIKT) 

r} OLKOVOoHIAa, -EC 

n ouußaon, -(A0)eıc 
TO TPEVO, -A 

0, N, TO löL0G, -A, -O 
MHAAAOV 


oO TIOAITNIG, -€C 

n KaTtaywyr), -EC 
To dtaßatrpıo, -a 
TWpa rıa 

KAVW TTALÖLA 

0 EEVOG, -Ol 
Zavayupizw, -IOW 
aAAa 

myalvw, TTAWw 


touristisch 

Kenntnisse in zwei 
Sprachen erwünscht 

erwünscht 

Kenntnis 

Rezeption 

Computer (PC) 


jüngst, aktuell 
Paris 

Praktikum 
praktisch 

Übung 

sich interessieren 


Hier geht man früh ins Bett. 
(ein)schlafen 

später (Adv.) 

eine Nachricht hinterlassen 
(hinter)lassen 

fragen 

(be)fürchten, Angst haben 
sich erinnern an 

wieder, erneut (+ Verb) 
Keine Angst! (per Sie) 

(ein Zimmer) reservieren 


Heimat 
Politik 
Ökonomie, Wirtschaft 
Abkommen, Vertrag 
Zug 
der, die, das gleiche 
wahrscheinlich, 

hier: besser gesagt 
Bürger 
Abstammung, Herkunft 
Pass 
inzwischen 
Kinder bekommen 
Fremder, Ausländer 
(wieder) zurückkehren 
sondern 
gehen 
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Naıxviöı 1 


TIPOXWPW, -TIOW 
rtaparıepa 

O KÜKAOG, -Ol 
TLAOUEVOG, -T), -O 


Maßnna5 . 


1 


n TipöokAnon, -(No)eıG 


ta eykaivıa (PI.) 
Oo yALOG, -OL 

n Bäprıon, -(No)eıs 
TIPOOKaAW, -EOW 
nxapd, -£G 

o lepöc Naöc 
LEPÖG, -T), -Ö 

Oo vaöog, -Oi 

n] vovd, -£C 

O0 VOVÖG, -Ol 

To de£i 


KALVOUPIOG, -A, -O 
ol VVwWoTot (Pi.) 


YVWOTOG, -T, -Ö 
ÖOTIWG 
Ba xapw 


Hp®Be n wpa... 

n) Navayia 

O KOULUTTÄPOG, -OL 

n) Kovurtäpa, -€C 

TO HUOTTIPIO, -Q 

TTPOALPETIKÖG, -T), -Ö 

r) AloTa yAuou 

TO TTOAUKATAOTNHUA, 
-(om)pata 

TO ypäuna, -yaATa 

Näpe! 

Traipvw, TTÄPW 

n gad£ppn, -€5 

(PIAOEEVW, -TIOW 

(PLOIKA Kal 

PTAVW, -A0W 

0, N, TO löLoc, -A, -O 

ELXAPIOTWG 

(dev) xpeıaletau 

ANAVTAW, “NOW 

yprjyopog, -N, -O 
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vorwärts gehen 
weiter 

Kreis 

besetzt 


Einladung 
Einweihungsfeier 
Hochzeit 
Taufe 
einladen 
Freude 
Heiliger Tempel; Kirche 
heilig 
Tempel, Kirche 
Patentante 
Patenonkel 
das rechte 
(hier: der rechte Fuß) 
neu 
die Bekannten; 
hier: die Üblichen 
bekannt 
wie 
ich freue mich (wörtl.: ich 
werde mich freuen) 
Es ist so weit ... 
Mutter Gottes 
Trauzeuge 
Trauzeugin 
Mysterium; hier: Zeremonie 
freiwillig 
Hochzeitsliste 
Kaufhaus 


Brief 

Nimm! 

nehmen, abholen 
Cousine 

zu Gast haben 
aber natürlich 
ankommen 

der, die, das gleiche 
gerne 

es ist (nicht) nötig 
antworten 

schnell 








PIAILKÖG, -N, -Ö 
ETTIOTIUOG, -N, -O 


2 
TO KOUPETO, -A 


n Aaumada, -£C 
TO dsaxTuAldl, -ıA 
TO UMOUKETO, -Q 
ta otepava (PI.) 
o yauırıpög, -Oi 
XapiZw, -iOWw 
O KAAEOUEVOG, -Ol 
n vopn, "EG 
TTAIPVYW, TTÄPW 
(SwpO) 


3 

oL ouyyeveic (Pl.) 
NEv Exw ıöEal 
OxXa Kakd; 

Ttaw SWpPO 

o Beiog, -OL 

ta gadeppıa 

n rtıpooKANoN Ageı 
DEV HOU AEC... 
KAVW dWPO 

HE Adela XEepıa 
AdELOG, -A, -O 

TO XEpI, -1A 

nn ouußouAr), -EC 
Tinota! 

Kakd va rtepaoeıc! 


4 
Na {rnoertel 


To ApOpo, -a 

o/nnpwrnv 

2rjNEPA yAlloG 
yiverTat... 

dEIXVW, -EIEW 

0 XapaKkTrjpag, -€£C 


TTPONYOUNEVOG, -N, -O 


TUTIIKÖG, -T), -Ö 
n EuxN, -&G 

n] TEAETT,, -€C 
KOBW, -Oyw 
n] TOUPTA, -£G 
PiXvw, -IEw 
avti yla 

TO puU&L, -tA 


freundlich, freundschaftlich 
offiziell 


Mandelbonbon (speziell für 
Hochzeit und Taufe) 

(Hochzeits-) / (Tauf-)Kerze 

Ring 

Blumenstrauß 

Hochzeitskränze 

Bräutigam 

(ver)schenken 

Gast 

Braut 

(ein Geschenk) kaufen 


Verwandte 

Ich habe keine Ahnung! 
Wie geht’s? / Alles klar? 
ein Geschenk mitbringen 
Onkel 

Cousins und Cousinen 
es steht auf der Einladung 
sag mal... 

schenken 

mit leeren Händen 

leer 

Hand, Arm 

Rat, Ratschlag 

hier: nichts zu danken 
Viel Spaß! 


Lang sollt ihr leben! (Glück- 
wunsch bei Hochzeiten) 

Artikel 

der / die Ex 

Heute findet eine Hochzeit 
statt ... 

zeigen 

Charakter 

vorhergehend 

förmlich; typisch 

(Glück)Wunsch 

Zeremonie 

schneiden 

Torte 

werfen 

anstatt 

Reis 


a 


5 

n gogevia 

n BaAitoa, -€6 

n Buooıväda, -EC 
ZTNV Lyeld ooU! 


n) vyeia 
An 'öw o/Nn... 


KaAwc npBec! / 
KaAwc NpBarel 
KaAwc oac Bprikal / 


KaAwc oac Bprikaue! 


Nepaote ueoal 
KATW 

TO TOOUPEKI, -IA 
yıa TEC 

yıa (mit Imperativ) 
TOOOG, -N, -O 

TO TIPAYHA, -HAT 
Kake! 


Aev Ntav avaykn! 

n avaykr), -EC 

KOLTA(Z)w, -AEWw 

6 

n padlopwvıkr) 
EKTIOHTIN, -£G 

o TTarıdG, -AdEG 


O TTOALTIOUÖG, -Ol 
Feıa 0Ta XEpıa oou! 


Kaı oTa dıkda ooul 


Na oac {noeıl 


Na Ta ekaTtooTioeıc! 


Na Tov/mv 
xalpeoaı! 


MNaävra dädıog, -a! 


n Ovoyuagrtıkr) YlopTr) 


Gastfreundschaft 

Koffer 

Sauerkirschsaft 

Zum Wohl! (an eine Person 
gerichtet) 

Gesundheit 

Das ist ... (bei der Vorstel- 
lung einer anderen Person) 

Herzlich Willkommen! 


Antwort auf „Herzlich 
Willkommen“ 

Kommt herein! 

runter, unten 

Hefezopf 

sag mal 

mal (Modalpartikel) 

so sehr, so viel 

Sache; Ding 

wörtl.: Gute/r! (freund- 
schaftliche Anrede) 

Das war doch nicht nötig! 

Notwendigkeit, Bedürfnis 

ansehen, anschauen 


Radiosendung 


orthodoxer Priester, Pope 

Kultur, Zivilisation 

Deine Hände mögen ge- 
sund bleiben! (Segens- 
spruch für die Köchin / 
den Koch) 

Auch dir! (Glückwunsch für 
Ledige auf einer Hoch- 
zeit) 

Es soll euch lange leben! 
(Segensspruch an die 
Eltern auf einer Taufe) 

Du sollst hundert Jahre alt 
werden! (Glückwunsch 
zum Geburtstag) 

Du sollst Freude an ihm / 
ihr haben! (Glückwunsch 
an die Angehörigen beim 
Namenstag / Geburtstag) 

Stets würdig! (Glück- 
wunsch an die Paten 
bzw. Trauzeugen) 

Namenstag 


TO puAAAdıo, -A 
yAevTaw, -NOW 


7 

To rtepıBOAUL, -ıa 

ATTOXWPIZOHAL, 
-IITW 


n Hnava, -£c / -Adec 
HAAWVW, -WOW 

o BaoıAıkög, -Oi 
nyn 
KAUAPWVW, -WOW 
Tpayovödw, -TIOW 
TO EBD, -a 


Ma®nna 6 
MNepaotıkä! 


1 
n Köpn, "EC 


TO aurti, -ıd 

TO KEPANL, -IA 

n] KOLALA, -EC 

ta yaAkıa (PI.) 
n nun, -€G 

To otnBog, -n 
TO OTÖJA, -HATA 
TO OTONAXI, -1A 


Nartoc! / Nam! / Nato! 


O KAAALTEXVNIGS, -EG 
To AyaAya, -(AA)naTa 
oO TUTIOC 

ÖEELÖG, -1A, -I 
APLOTEPÖG, -N), -Ö 


2 

O TILO UIKPÖC 

TTLO 

TO ayopı, -ıA 

ro neyäaın arıö 

TO00 WNAöG 600 

WnAöß, 7 -Ö 
(auch: uynAöc) 

TAXOUAOG, -r), -Ö 

AETITOG, -N, -Ö 

KOVTÖG, -T], -Ö 


Prospekt 
feiern 


Garten 

sich trennen, auseinander- 
gehen 

Mutter 

(aus)schimpfen 

Basilikum 

Erde 

bewundern 

singen 

Brauch 


Gute Besserung! 


Kore (antike Skulptur 
einer weiblichen Figur 
mit Gewand) 

Ohr 

Kopf 

Bauch 

Haare 

Nase 

Brust 

Mund 

Magen 

Da ister/sie/es! 

Künstler 

Statue 

Typ, Stil 

rechter, -e, -es 

linker, -e, -es 


der jüngste 
Steigerungspartikel 
Junge 

älter als 

so groß wie 

groß, hoch 


pummelig 


dünn, fein 
klein, kurz 
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3 
TIOU 


TO ypäuna, -HATA 
Tıeyıve; 


N NIETOETA, -£° 
n Papa, "EC 
TOTIAEG 


HIKPOVANG, -A, -IKO 


der, die, das etc. (Relativ- 
pronomen) 

Buchstabe 

Was ist los? / Was ist pas- 
siert? 

Handtuch 

Boot, Schiff 

«oben ohne», topless 
(wörtl.: ohne top) 

der / die Kleine; winzig 


KAaiw, -Ayw weinen 

o Bpäaxog, ra ßpüxıa Felsen 

n) EIKÖVa, -EC Bild 

4 

APPWOTOG, -T), -O krank 

Novaesın ueon tnc. Ihr tut der Rücken weh. 

TTOvAw, -EOW weh tun 

n neon Kreuz; auch: Taille, Mitte 

0 TTOvoK&pakog, -0t Kopfschmerzen 

TTaATAw, -FIOW treten; drücken 

Oo axıvög, -Ol Seeigel 

TO d0VTI, -1Q Zahn 

EXW AVAYOUAEG mir ist übel 

EyKuoc (unveränd.) schwanger 

KPUWHEVOG, -TN), -O erkältet 

0 TIUPETÖG Fieber 

n, Stappoıa Durchfall 

n Bepuokpaoia, -€C Temperatur 

TO Toiurmya, Stich 
-(urim)parta 

n Kıdapa, -€C Gitarre 

EL) KAL seit 

KABE (Popä TIOU immer wenn 

TO XArıı, -1a Tablette 

0 TIÖVOG, -Ol Schmerz 

OTAuUaTaw, -NOW aufhören 

HE TITOTAa auf keinen Fall 

HAAAOV wohl; eher 

npuoıoßeparteütpia, Physiotherapeutin 
-EC 

o puoıodeparteutrrisg, Physiotherapeut 
-EC 

ETIIKIVÖL VOG, -N), -O gefährlich 

Tı va TOvV KAVW; Was soll ich mit ihm 

machen? 

Kpina Ausdruck des Bedauerns 
TOv / To Kanu&vo ähnlich: Ach der / die 
/ mv kanuevn! Ärmste! 

KANHEVOG, -N, -O arm, bedauernswert 

XOVTpöG, -N, -Ö dick 
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ZaAlZoyal, -LOTW 
AAAEPYIKÖG, -T), -OÖ 
TO 00K, - 

EVTOVOG, -N, -O 
yıa KaAö Kat Ylda KAKÖ 
Kakd da Käveıc. 
N... 7 
ONWOÖNTIOTE 

N) MEALOOA, -&G 
nnAlaon 

and 

Mavayia you! 


Aev eioaı KaAa! 
OUTE... OUTE 

TO uNÖBETO, -A 

TO AVTIBIWTIKÖ, -A 


5 

n aAoupr), -€° 

TO TTOdApAKI, -IA 
VTPETIOHAL, VTPATIW 
To aykadı, -ıa 
Tpaßaw, -NEW 
ANEOWG 

TTALÖLKÖG, -T), -Ö 
TTALOITTOVOG, -N, -O 
HEXPL KAUL 

Bülw, BRÜAW 

TIpwi Kaı BpAadu 
KAAUTEPA 
PAPHAKOTIOLÖG, -Oi 


6 
vIWwOW, -WOW 
TO KOKOPETOL, -IQ 


Hai TOU 

O YEVIKÖG IATPOG 

OLWPEG ıaTpeiou (PI.) 

n puoıoßeparteia, -£5 

KIVEZIKOG, -T), -O 

n tatpıkr) 

o /n oÖovTiatpog, -Ol 

TEAEUTAIOG, -A, -O 

n HETAPpaon, 
-(ppäo)eıg 

TO OUUNTWUA, 
-(wu)ata 





mir ist schwindelig 

allergisch 

Schock 

stark, intensiv 

für alle Fälle 

Gut so! / Du tust gut daran. 

entweder ... oder 

auf jeden Fall 

Biene 

Sonnenstich 

seit 

Ach du meine Güte! (wörtl.: 
Meine Mutter Gottes!) 

Dir geht's wohl nicht gut! 

weder ... noch 

Zäpfchen 

Antibiotikum 


Salbe 

Beinchen, Füßchen 
sich schämen 
Stachel; Dorn 
ziehen 

sofort 

Kinder- 
schmerzlindernd 
bis zu 

hier: auftragen 
morgens und abends 
besser (Adv.) 
Apotheker 


sich fühlen, spüren 

Kokoretsi (Grillspezialität 
aus klein geschnittenen 
Lammdärmen) 

mit ihm 

Allgemeinarzt 

Sprechstunden(zeiten) 

Physiotherapie 

chinesisch 

Medizin (Fach, Disziplin) 

Zahnarzt 

letzter, -e, -es 

Übersetzung 


Symptom 














7 

to BöTavo, -a 

n mapadoon, -(Öo)Eıc 

o Prixas 

TO KPLOAOYNUA, 
-(y)nara 

TTAaVToU 

To pApyako, -a 

To eAalöAado, -A 

avdillw, -IOWw 

non 

TO YAUKAVIOO 

To Apwua, -(Pw)nata 

n neypn, -EIG 

To ToAL TOU Bouvou 

LÖAVIKÖG, -T, -Ö 

TO deVTpoAlßavo 

KPATAW EUTTVIO 

EUTTVIOG, -A, -O 

N) OULyKEVTPWON 

EKTÖC ATIÖ 

TO dEPNA, -HATA 

to BaAoayıo 

TO TPavya, -HATA 

to Buuapı 

n Aeßavra 

(PUTIKÖG, -T}, -OÖ 

n ypirmn 

Beparreuw, -EUOW 

To dodua 

TO ÜyXOoG 

O UTTVOC 

n) aürtvia, -£C 


Ma0Onpa 7 


EVOIKIACETAL... 


4 

rn, VKAPOOVIEPA, -EC 

n Bea 

TO ÖLAuEPLONA, 
-((O)paATA 

n) TTOAUKATOIKIA, -EG 

TO EEOXIKÖ, -Q 
(oTtiTI, -ıQ) 

Oo KNTIOG, -Ol 

n) HOVOKATOIKIA, -£C 

VOIKIATW, -AOW 


(Heil)Kraut 
Tradition 
Husten 
Erkältung 


überall 
Medikament, Arznei 
Olivenöl 

blühen 

schon, bereits 
Anis 

Aroma 
Verdauung 
Bergtee 

ideal, geeignet 
Rosmarin 

wach halten 
wach 
Konzentration 
außer 

Haut 

Balsam 
Verletzung, Trauma 
Thymian 
Lavendel 
natürlich, Natur- 
Grippe 

heilen 

Asthma 

Stress 

Schlaf 
Schlaflosigkeit 


... Zu vermieten 
(wörtl.: wird vermietet) 


Ein-Zimmer-Appartement 
Aus(Sicht) 
Wohnung 


Mehrfamilienhaus 
Landhaus 


Garten 
Einfamilienhaus 
mieten 


0, N, TO ÖIKög, -T), -Ö 


(MOL) 
TO EVOIKIO, -A 


2 

ÖUOKOAOG, -T), -O 

KAVEVOG, KALIA, 
KAVEVA 


KAaveic (Akk. KAVEVav) 


TO dladiKTUO 
Xxpeıdzoyauı, -A0TWw 
OLKOVOLULIKÖG, -T}, -Ö 
KATTOLOG 


Oo POLTNTTG, -EG 

Zwotä! 

n (HIKpr), -€G) 
ayyekia, -EC 

N TIPOOPOPA, -£6 

Bpiokoyaı, Bpedw 

N] LOTOOEALOA, -€G 

n 0EAlda, -€EC 

Olvw, WOW 

KATIOLOG, -A, -O 


n avraAAayrı, -£ 

O YEITOVAG, -EC 
ETUTTÄWULEVOG, -T), -O 
TO HEOLTIKÖ ypapeio 
HEOLTIKÖG, -N, -Ö 


3 
To 2äpı (dväpı) 
TA T.u. (TETPAYWVIKA 
HETPA) 
5% (MEUTITOG, -N, -0) 
O0 ÖPOMPOG, -OL 
ÖEUTEPOG, -N, -O 
TpiToG, -N, -0 
TETAPTOG, -N, -O 
EKTOG, -T), -O 
EBEOHOG, -N, -O 
OY600G, -N, -O 
EVATOG, -N), -O 
dEKATOG, -T], -O 
Eitpa (unveränd.) 
nrAnpoopia, -&0 
n vrrevoikiaon, 
-(A0)EIC 


U 


meiner, meine, meines 


Miete 


schwierig 

(irgend)ein (in Fragen), 
kein (in verneinten 
Aussagen) 

(irgend)jemand (in Fragen), 
niemand (in verneinten 
Aussagen) 

Internet 

brauchen 

günstig, preiswert 

(irgend)jemand (in bejahten 
Aussagen) 

Student 

Richtig! (Das) Stimmt! 

(Klein)Anzeige 


Angebot 

sich befinden 

Webseite, Homepage 

Seite 

hier: eingeben 

irgendein/e (in bejahten 
Aussagen) 

Austausch 

Nachbar 

möbliert 

Maklerbüro 

Makler- 


Zwei-Zimmer-Wohnung 
m? (Quadratmeter) 


5. (fünfter, -e, -es) 
Stockwerk 
zweiter, -e, -eS 
dritter, -e, -es 
vierter, -e, -es 
sechster, -e, -es 
siebter, -e, -es 
achter, -e, -es 
neunter, -e, -es 
zehnter, -e, -es 
extra 
Information 
Untervermietung, Unter- 
miete 
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HOVTEPVOG, -A, -O 

TO A0AVOEP, - 
LÖAVIKÖG, -T, -Ö 

n poLTTTPıa, -€C 

TO UNVOÖWUAÄTIO, -LA 
rn) Tparıelapia, -€C 
To yKapdZ, - 
NOULXOG, -N, -O 

yıa ÖAo TO KaAOKalpı 
(PWTEIVÖG, -T), -Ö 

TO 3Apı (TPLIAPI) 

Ta KoLvöXpnoTa (PI.) 
TO TTIETPEAALO 
TTWAEITAL... 


nn 0aAOoKOULIVA, -EG 
TO TLAKI, -IA 

TO UIÖyEIO, -A 

n Bepävrta, -€c 
TTAVEHOPPOG, -T), -O 
TO EKATOUUÜPIO, -QA 
EVÖLAPEPEI 

TO aKivNTO, -a 
ErtIKoLvwvrjoTe! 
NEOW (arıö) 
ttapakütw (Adv.) 
TO EVTUNDO, -Q 

TO TTÄPKIVYK, - 
aAvTraAAd00Ww, -AEw 


4 

TO KOUOÖILVO, -QA 
Travw 08 / arıd 

To yagıAapı, -ıa 

r] vTovAAarta, -EG 
I KaperRAa, -£C 
TO VTOUAATIL, -1A 
I NAEKTPIKT) Kouliva 
TO Wwuyeio, -a 

TO ttapddUupo, -A 
7] TOPTOoKaAıd, -EC 
TO ypapeio, -a 
KATW ATIÖ 

O KAVATIEG, -EÖEC 
n ywvia, -€EC 

n) yAdoTpa, -€£C 
TO PUT, -A 

n] TOAUBpPOVa, -EC 
n) HTTAVIEPA, -EG 

n Bpuon, -€G 

TO TTAUVTNPIO, -Qa 
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modern 

Aufzug, Lift 

ideal, geeignet 

Studentin 

Schlafzimmer 

Esszimmer 

Garage 

ruhig 

den ganzen Sommer lang 

hell, lichtdurchflutet 

Drei-Zimmer-Wohnung 

Gemeinkosten 

Benzin, Heizöl 

... Zu verkaufen (wörtl.: wird 
verkauft) 

Wohnküche 

offener Kamin 

Keller, Untergeschoss 

Veranda 

wunderschön 

Million 

er/sie / es interessiert 

Immobilie 

Nehmen Sie Kontakt auf! 

mittels 

untenstehend 

Formular 

Parkplatz 

austauschen 


Nachttisch 

auf / über 
Kissen 
(Kleider)Schrank 
Stuhl 

Schrank 
Küchenherd 
Kühlschrank 
Fenster 
Orangenbaum 
Schreibtisch 
unter 

Sofa 

Ecke 
Blumentopf 
Pflanze 

Sessel 
Badewanne 
Wasserhahn 
Waschmaschine 


5 

artayopeüuetaı 

TO KÄTIVIOHA 

n] EEWTIOPTA, -EC 

rn] TIÖPTA, -EC 

TO KOVÖOUVI, -A 

TO TTAPKAPIOHA 

TO KAAOPLPEP, - 

0 BEPLOOIPWVAG, -EC 
N] yElTöVIOoa, -£C 
Nwc eioaı; 

MiAa UOU OTOV Evikö. 


OTOV EVIKÖ 

O EVIKÖC 
TIPOOEXW, -EEW 

n oKäka, -€C 

OUTE 

Mnv avnouxeic. 
XAAAOUEVOG, -N, -O 
ETIÄVW 

avaßw, -Abw 


6 

ETUTPETIETAL 
EVNHEPWVYW, -WOW 
ELAAAOU 

ta oKourtiödta (Pl.) 

o ÖLAÖPOUOG, -Ol 
TTEPLOOÖTEPOG, -N, -O 
O ÖLAXEIPLOTNIG, -E&C 
TNAEPWVIKÄ 
TNAEPWVIKÖG, -T, -Ö 
TTPOOWITLUKÄ 
TTIPOOWITLLKÖG, -T], -Ö 
Me ektiunon 


7 

To KAlya 

N] APXITEKTOVIKT) 
n Zeom 

n ölapopd, -EC 
Ac tTäpoune 

ag 


TO NATWUA, -(TW)HATA 


TO HApuIapo, -A 
TO TIAAKÄKI, -IA 
Kadapilw, -IOW 


es ist verboten 

Rauchen 

Eingangstür 

Tür 

Klingel 

Parken 

Heizung 

Boiler, Heißwasserspeicher 

Nachbarin 

Wie geht's (dir)? 

Wollen wir nicht „du“ 
sagen? (wörtl.: Sprich 
mich in der Einzahl an.) 

per du 

Einzahl 

achtgeben, aufpassen 

Treppe 

auch nicht 

(Mach dir) Keine Sorgen. 

kaputt 

oben 

anschalten, anmachen, 
anzünden 


es ist erlaubt 

informieren 

außerdem 

Müll 

Korridor, Flur 

mehr 

Hausverwalter 

telefonisch (Adv.) 

telefonisch 

persönlich (Adv.) 

persönlich 

Mit freundlichen Grüßen 
(wörtl.: Mit Achtung) 


Klima 

Architektur 

Hitze 

Unterschied 

Nehmen wir einmal ... 

Lass/t uns ... (Partikel bei 
Aufforderungen) 

Fußboden 

Marmor 

Fließe 

sauber machen, putzen 





Pe 


EUKOAA 
ÖPODEPÖG, -N, -Ö 
Kaveı CEOTN 
ta vrtep (Pl.) 
ta Kata (Pl.) 
n Bepnavon 
AELTOUPYEI 
poßepög, -r, -Ö 
oO NALOC 
n Avon, -Eic 
AVTavaRkAw, -A0W 
TO TTAVTLoUpI, -IA 
TTEDTEL O NJALOC 
TIEPTW, TIEOW 
anoAaußavw, 
ANTOAQAUOW 

| TO agpakı 

o agpac 
rn] HTTAAKOVOTIOPTA, -€C 
yupilw, -IOW 
TTPOC Ta uEoa /Ta Ew 
HEPIKOL, -EG, -Q 


Madnna 8 


1 
oUINTAW, -TIOW 
myalivw, TTAw 
HE OA) TNV OIKOYVEVEIA 
KÄTIOU KÄTIOU 
HÖVOG OU / UÖVN) HOU 
O OKUAOG, -OL 
Hai TOUC 
ta Adotpa (Pi.) 
TTOAITIKÖG, -N, Ö 
0 EAEUDEPOG XpOVvoc 
npvon 
HE TTap&a 
n napea, -€G 


2 

o LWYPÜKPOG, -Ol 

r] eAeudepia, -EC 

To enäyyeAya, 
-(EA)HATA 

Tpayovdsdw, -TIOW 

ELALVOG, -N, -O 

TO AVOpPwTtak!, -1Q 

0 AVBPWTIOG, -Ol 

onyalivei 


einfach (Adv.) 

frisch, (angenehm) kühl 
es ist heiß 

Vorteile 

Nachteile 

Heizung 

funktioniert, ist in Betrieb 
schrecklich, ungeheuer 
Sonne 

LÖSUNG 

reflektieren 
Fensterladen 

die Sonne geht unter 
fallen 

genießen 


Brise (Lüftchen) 
Wind, Luft 
Balkontur 

hier: drehen 

nach innen / außen 
einige 


besprechen, diskutieren 

gehen 

mit der ganzen Familie 

ab und zu, manchmal 

(ich) allein 

Hund 

mit ihnen 

Sterne 

politisch 

Freizeit 

Natur 

mit anderen, in Gesellschaft 

Freunde(skreis), «Gesell- 
schaft» 


Maler, Zeichner 
Freiheit 
Beruf 


singen 

hölzern, aus Holz 
Menschlein, Männlein 
Mensch 

es bedeutet 


n Kadnepivn Zur) 
KABNHEPIVOG, -T, -O 
o POAOG, -OL 
APKETÖG, -T, -Ö 

TO XOur, - 
ONHAVTIKÖG, -T), -Ö 
TO OTpEC 
HETAPPATW, -A0OW 
KUPIWC 

TO KEINEVO, -A 
OIKOAOYIKÖG, -T}, -Ö 
TO KAlua 
xaAapwvw, -WOW 
KABOHAL OTLTL 
nAtakög, -f), -OÖ 

n EvEPYEIG, -EC 

TO TLLAVO, -Q 

To BıoAi, -ıä 

TO HAVTOAIVO, -A 
yl AUTO 
TIPOOTTAW, -TIOW 
n ouvauAla, -£C 

0 TPAYOULÖLOTTIG, -£C 
wypapiiw, -iGWw 
n Ekdeon, -(Eo)eıc 
o OAAavöög, -Ol 


3 

ÖLMAOG, -N, -Ö 
KÜVW KÄIK O& 

TO KAIK, - 
EKTUTIWVW, -WOW 
n obvrazn 


To apyxeio, -A 

n erobvayn 

n anodrikeuon 

n) aTOOTOAN 

n Stauöppwon 
oeAldac 

n) EKTÜNWON 

TO KÄEICLUO 

n aopalkeıa, -EC 

TO AIvK, - 

VEPPAPW, -Apw 

XPNOMOTIOLW, -NOW 

yıa va 

oL eiönoeıc (Pl.) 

oO KaLpöG, -Ol 

ETIIKOLVWVW, -TIOW 

OPYyavwvW, "WOW 


Alltag 

alltäglich 

Rolle 

genug, ausreichend 
Hobby 

wichtig 

Stress 

übersetzen 
hauptsächlich, vor allem 
Text 

ökologisch 

Klima 

(sich) entspannen, „relaxen“ 
zuhause bleiben 

solar, Sonnen- 

Energie 

Klavier 

Violine, Geige 
Mandoline 

deshalb, darum 
versuchen, probieren 
Konzert 

Sänger 

zeichnen 

Ausstellung 

Holländer, Niederländer 


doppelt 

anklicken 

Klick 

drucken 

hier (im E-Mailprogramm): 
Verfassen 

Datei 

hier: Anhängen 

hier: Speichern 

hier: Senden 

hier: Seite einrichten 


hier: Drucken 
hier: Schließen 
Sicherheit 

Link 

surfen 
(be)nutzen 

um ... zu, damit 
Nachrichten 
Wetter, Zeit 
kommunizieren 
organisieren 
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4 


aypo- 
n kivnon, -(NoJEIG 

oO aBANTIOUÖG 
ÖLAPOPETIKÄ 
ÖLAPOPETIKÖG, -N, -Ö 


ta KaAd (Pl.) 
aYPOTIKÖG EEvwvag 
O EEVWVAG, -EC 
NTAw, -NoWw 


ano 'öw KAL TIEPA 

aAAoU 

arroAaußavw, 
aroAalow 

BioAoyıköc, -r\, -Ö 

TO TIPOIOV, -TA 

VTOTLOG, -A, -O 

LYIELVÖG, -T), -Ö 

n rtepIoxr], -£G 

yeAAdw, -A0Ww 

TO uivı yKOA@ 

TO yrirteöo, -a 

rn) ırmmaola 

TO TIÖVL, - 

To aAoyo, -A 

TO ÖEVTpO, -a 

Kadapöc, -N, -Ö 

o aepac 

n xaAapwon 

rn] OUvEVTEUEN, 
-(evJELG 

N) LÖLOKTNTPLA, -€EC 

aBANTıKöG, -T}, -Ö 

TO XlOLUOP 

KOLVWVIKÖG, -T], -Ö 

TTEPVAW TNV WPA HOUL 

] oneglaAÄLtE, - 

TO EB, -a 

TO OWHA, -HATA 

n puxr, -£G 


5 

To wo, -a 

xAvw, XAoWw 

TO KATOIKÄKI, -LA 

n KATOIKA, -E£C 

oTN HEON TOU 
rtoudevä 

n aväuıvnon, -(NO)EIG 

sıaßdTw, -A0Ww 


agro- 

Bewegung 

Sport 

anders (Adv.) 

anders(artig), unterschied- 
lich 

das Gute 

Bauernhof-Hotel 

Gasthaus 

suchen (nach), erwarten, 
bitten (um), verlangen 

von jetztan 

anderswo 

genießen 


biologisch 

Produkt 

einheimisch, «von hier» 
gesund 

Gebiet, Umgebung, Bereich 
lachen 

Minigolf 

Gelände, Sportplatz 
Reiten 

Pony 

Pferd 

Baum 

sauber, frisch 

Wind, Luft 
Entspannung, Relax 
Interview 


Besitzerin 

sportlich 

Humor 

sozial, gesellig 

(seine) Zeit verbringen 
Spezialitäten 

Sitte, Brauch 

Körper 

Psyche, Seele 


Tier 

verlieren 
Zicklein 

Ziege 

mitten im Nichts 


Erinnerung 
lernen 
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KAvw Ta nadrjuatd uov Hausaufgaben machen 


ypriyopa 

TO KTrIHA, -HATA 
TTAVTOU 
TIPOOPEPW, -EpWw 
EavayupiZw, -IOWw 
aAAdlw yvwun 

n yv@un, -£G 

[w, -NOW 

TO EEWTEPIKO 


6 
TO OTPOUUPÄKI, -1A 
artö HIKPÖG / uuKpr) 


7 
Tpwyetaı,; 
ta ortöpta (PI.) 


n rrAarteia, -€C 
VEUATOG, -N, -O 
TTEPTIATAW, -TIOW 
TTavW KATW 
OUVAVTAW, -NOW 
N) yELTOVIA, -EC 

oı neyakot (Pi.) 
oUVUBoAITWw, -iOWw 
AAATIOUEVOG, -N, -O 
Eva-EvAa 

TO dAXTUAO, -QA 

O OTTÖPOG, -Ol 
oTravıa 

TO HEPOG, -N 
BuuiZw, -IOW 
AELTOUPYEI, -OUV 


kadapilw, -IOW 
TPWW TO XPOVO HOU 


Naıxvidı 2 

TO TPIAVTAPUAAO, -U 
n Bıoypagia, -£G 
MaOnpa 9 

1 


ta Metewpa (PI.) 
AvaToAlKd arıd 


schnell (Adv.) 
Grundstück, Landgut 
überall 

anbieten 
zurückkehren 

seine Meinung ändern 
Meinung 

leben 

Ausland 


Schlumpf 
von klein auf 


Kann man das /es essen? 

Kürbis- / Sonnenblumen- 
kerne 

Platz, Dorfplatz 

voll, gefüllt 

zu Fuß / spazieren gehen 

auf und ab 

treffen 

Nachbarschaft, Viertel 

Erwachsene, Ältere 

symbolisieren 

gesalzen 

eins nach dem anderen 

Finger 

Samen, Kern 

selten (Adv.) 

Ort, Platz 

erinnern 

funktionieren, in Betrieb 
sein 

sauber machen, säubern 

seine Zeit verbringen, „tot- 
schlagen“ 


Rose 
Biografie 


Meteora-Klöster 
östlich von (Adv.) 


U; 


AVATOAIKOG, -T), -Ö 
apxaloc, -A, -O 
TO TTAAATI, -1A 
o Mivwac 
TTaALÖG, -Q, -Ö 
TO HOVaoTfPpı, -ıA 
n vepupa, -£G 
n Aluvn, -€G 

oO TTUÜPYOG, -Ol 
N TEXVN, -&G 

o Mocsıöwvac 
Böpeıa and 
vOTIAa arıd 
VOTIOG, -Q, -O 
dUTIKÄA Arıd 
ÖUTIKÖG, -T), -Ö 
o Boppäc 

o NöToc 

n Albon 

n dvon 

n AvatoAN 

n avatoArn 


2 
OKEPTOHAL, -W 

(mit Akk.) 
Bapüg, -ia, -U 
Bpexei 
Xlovilei 
BPNOKEUTIKÖG, -N, -Ö 


TEKIVAW, «NOW 
aveßaivw, aveßw 
avw oE 

TO dpouäKI, -IA 
papötg, -1A, U 
MNavayitoa uou! 


n Böouada 

ol KuUKAAdEc 

TO KÄUTILVYK, - 
Badüg, -ıd, -U 

n oKNVvN, -€C 

To peyyapı, -ıa 
PONaVTIKöG, -T), -Ö 
n daoKaAda, -EG 
Ta rraw ua Xapdı 
N] HOTOOIKAETA, -£C 
TO TTOÖNAATO, -QA 
TO TPEvo, -a 

TO TPOXOOTILTO, -A 
o/n oUQuyoc 


östlich 

antik, alt 

Palast 

Minos 

alt 

Kloster 

Brücke 

See 

Turm 

Kunst, Handwerk 
Poseidon 

nördlich von (Adv.) 
südlich von (Adv.) 
südlich 

westlich von (Adv.) 
westlich 

Norden 

Süden 

Westen 
Sonnenuntergang 
Osten 
Sonnenaufgang 


denken an 


schwer, (Winter) hart 

es regnet 

es schneit 

Religions-, auf die Religion 
bezogen 

aufbrechen 

(hin)aufsteigen 

(hin)auf 

kleiner Weg, Pfad 

breit 

Ach du meine Güte! (wört.: 
Mein Mütterchen Gottes!) 

Kurzform von eßdoyuAada 

Kykladen (Inselgruppe) 

Camping, Campingplatz 

tief 

Zelt 

Mond 

romantisch 

Lehrerin 

es gelingt mir gut 

Motorrad 

Fahrrad 

Zug 

Camper, Wohnmobil 

Ehepartner 


o/nOUVvadeApog, -OL 


TO (TASIÖLWTIKO) 
YKPOUTI, - 


3 

ta dıödıa (PI.) 
ta wıAd (Pl.) 
da BHeAaue va 


TO PEPI UNOT, - 

TO dEAPIVI, -IA 

MNpoooyxn]! 

n rıpoooxr) 

TO öpouOAOYIO, -A 

Mov TO yeuilete, 
ttapaKaAw); 

vEliLw, -IOW 

n arıAr) auöAußön 

n ooÜrtep auöAußön 

HEOAIOG, -A, -O 

0 OÖNYÖG, -Oil 

ETLOTPEPW, -EIw 

ME ETLLOTPOT) 

N) ETLOTPOPTI, -€C 

n) dla popd, -E&C 

n aopaAeıa, -€G 

MEOA OTNV TUN 

EVW 

n arıAr) dStaöpour) 

n dladpoun), -EC 

n) TAXUTNTA, -€C 


AUTÖNHATOG, -T, -O 

TO VÖPAUVAILKO TIUOVI 

TO TIUOVI, -1A 

n BevZivn 

n evoıklaon, -(A0)EIG 
QUTOKIVFITOU 

AUTÖUATO 


4 
n EKÖPOHN, -£G 
NHEPNIOLOG, -a, -O 
n rtAartela, -8C 
TO TIOVAUAV, - 

TO pAaulivyKo, - 
n aypıöyarta, -€C 
ÄypIoG, -Q, -O 

n yarta, -€0 

TO TIOUÄL, -LA 
OUVOÄIKÖG, -N, -Ö 
TO KOOTOG 


Kollege / Kollegin 
(Reise)Gruppe 


Mautstelle, Maut 

Kleingeld, Münzen 

Wir würden gerne (etwas 
tun) 

(Auto)Fähre 

hier: Flying Dolphin 

Achtung! Vorsicht! 

Aufmerksamkeit 

Fahrplan 

Einmal volltanken bitte. 


füllen 

Bleifrei 

Super Bleifrei 

von mittlerer Größe 

Fahrer 

zurückfahren, zurückkehren 

(Ticket) hin und zurück 

Rückfahrt, Rückkehr 

Unterschied 

Versicherung 

im Preis inbegriffen 

während (Konjunktion) 

einfache Fahrt 

Strecke, Fahrt 

(beim Auto) Gang; 
Geschwindigkeit 

automatisch 

Servolenkung 

Lenkrad 

Benzin 

Autovermietung 


(beim Auto) Automatik 


Ausflug 
Tages- 
Platz, Dorfplatz 
Reisebus 
Flamingo 
Wildkatze 
wild 
Katze 
Vogel 
Gesamt- 
Kosten 
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KATW TWV ... (Xpovwv) unter... Jahren 


7) apxalotnTta 

nön 

to BuZävtıo 

n tanarıkr) rınyr) 
LAHATIKÖG, -T, -Ö 
nnnyn, -£g 

n erriokeipn, -(Ei)eıc 
LOTOPIKÖG, -r), -Ö 


5 

KAÜVEL KPUO 

TO KpUO 

Kaveı ZEoTN 

n Zeom 
EXELOUVVERLA 
n oVvvepıd 
EXELTIALO 

oO NALOG 

EXEL KATALYIÖEG 
n) Katatylda, -€G 
EXELAEPA 

n Bpoxrj, -£G 

TO XIOÖVI, -IQ 


o Baduög, -oi KeAoiou 


xaunAög, -f, -Ö 
ueiov (mit Nom.) 


6 

Aoe KAAUTEPO... 
TIPOTEIVW, -EiVWw 
ÖLAPWVW, NOW 


TTAVTWG 
(HoU) paivetaı 
TUNPWVW), -MOWw (HE) 


Nev To BAErW va ... 


7 

Bpälouue OTO IÖl0 
Kalavı. 

HTTOPÖP 

TO dEeATIO KALpoU 

HEOOYELAKÖG, -T), -Ö 

O ÜVEUOG, -Ol 

avaAoya HE 

0 KALOWVAag 

EVNIHEPWVOHAL, 
-WOW yıcdı 

KATOILKTIUHEVOG, -T), -O 
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Antike | 
schon, bereits | 
Byzanz | 
Heilquelle 

Heil- 

Quelle 

Besuch, Besichtigung 
historisch 


es ist kalt 

Kälte 

es ist heiß 

Hitze 

es ist bewölkt 
Wolken, Bewölkung 
es scheint die Sonne 
Sonne 

es gewittert 

Gewitter 

es windet, es ist windig 
Regen 

Schnee 

Grad Celsius 

niedrig 

minus (Temperatur) 


Lass mal ... 

vorschlagen 

nicht zustimmen, anderer 
Meinung sein 

jedenfalls, auf jeden Fall 

es scheint (mir) 

zustimmen, (mit jemandem) 
einer Meinung sein 

Ich kann es mir nicht vor- 
stellen ... ZU ... 


Wir sitzen im selben Boot. 


Beaufort (Windstärke) 
Wetterbericht 
Mittelmeer- 

Wind 

jenach 

Hitze, Hitzewelle 

sich informieren über 


bewohnt 
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(puoaei, -TIEEL 

n] 0LyKoLVvwvia 

UTIOPEL va TÜXEL 

NETPAW, -NOW 

TIvEW, -EUCW 

BopsioavaTtoälKög, 
N, -Ö 


Maönpa 10 


Nwc TTAue TIOo TTEPA; 


1 
n AoyoTexvia 


O KIVNHATOYpAPOG, -Ol 


EBVIKÖG, -T, -Ö 

Bulavtıvög,-N, -Ö 

n xopwdia, -€G 

o yavaßns, -nöeg 

oPB680807, -N, -O 

AOYOTEXVIKÖG, -T], -Ö 

n Bpadıd, -€< 

o/nndonoıög, -Oi 

n) TPayoUVÖsioTpIa, -€G 

EEVOG, -N, -O 

WWvicw 

HEPIKOI, -£G, -A 

TO AVOIXTO 
TTAVETLLOTTJULO 


2 

Tıpıv (mit 2. Verb- 
stamm) 

artopaoiZw, -IOW 

Tn OTLyun TIOU 


3 

oUVvexicw, -IOW 

TA KIVOUUEVA OXEÖLA 
(PI.) 

ta rtaıdıkäa (Pl.) 

to tandem 

TOU XPOVOoU 

DEV ... AAAO 

TO TUrjHa, -naTa 

AKou va dElc... 

TO oipLaA, - 

TO KAIT,, - 

TTAAL 

O UTIÖTLTAOG, -OL 

n PıAoAoyia, -€£C 


es windet, es ist windig 
Verkehr, Verbindung 
es kann passieren 
messen, zählen 
wehen 

nordöstlich 


hier: Wie geht’s weiter? 


Literatur 

Kino, Film 

national 

byzantinisch 

Chor 

Gemüsehändler 

orthodox 

literarisch, Literatur- 

Abend, Abendveranstaltung 

Schauspieler/in 

Sängerin 

fremd, ausländisch, Gast- 

einkaufen 

einige 

mögliche Übersetzung für 
Volkshochschule 


bevor 


entscheiden 
(in dem Moment,) als 


weitermachen 
Zeichentrickfilm 


hier: Kinderfilme 
Sprach-Tandem 
nächstes Jahr 
kein/e ... mehr 
Abteilung 

Sieh mal / Hör mal ... 
Serie 

Clip 

wieder, dagegen 
Untertitel 
Philologie 


erieiör) 
av Kal 


4 
OKEPTOHAL VA 
(+ YIIOTAKTIKN) 
eittilw, -IOWw 
To Mav/uıo (Abk. für 
Naveruotnuuo) 
KadNHEPLVA 
ta agıodeara (PI.) 


5 

n apxıkr) veAlda, -£C 

O OUVÖEOUOG, -OL 

To BıßAio 
ETILOKETTTWV 

O ETLLIOKETITNG, -€G 

N] ETIIKOLVWVIA 

PEuTIETIKOG, -N, -O 


0 OPyavortaixTnG, -EC 


n] KOLVÖTNITA, -EC 
AEEXAOTOG, -T), -O 
SIOPYAVWYW, -WOW 
Byaivw, Byw 


6 | 
TO EPYO, -a 


nn EKÖNAWON, -(WO)ELG 


ÖWPEAV 


7 

rn] PLUOAPUÖVIKA, -EG 
TO AKOPVTEOV, - 

o urrayAaudc, -AdEc 


n TIiKpa, -&C 


0 KANUÖG, -Ol 
ta owdıkä (PI.) 
Ta P£urIETIKA 
(Tpayobödıa) 
EZUTTVOG, -N, -O 
ta vıara (PI.) 
TOAXTIIVIKA 


weil 
wenn auch, wenngleich, 
obwohl 


überlegen / vorhaben, 
etwas zu tun 

hoffen 

Abk. für Universität 


täglich (Adv.) 
Sehenswürdigkeiten 


Startseite (Internet) 
Verbindung, Link 
Gästebuch 


Gast, Besucher 

Kommunikation 

Rembetiko- 

Musikant 

Gemeinschaft, Gesellschaft 

unvergesslich 

organisieren 

herauskommen, veröffent- 
licht werden 


Film 
Veranstaltung, Kundgebung 
umsonst, gratis 


Mundharmonika 

Akkordeon 

Baglamas (Zupfinstrument, 
kleines Bouzouki) 

Bitterkeit, hier: Schicksals- 
schlag 

(Herz)Schmerz 

Eingeweide, hier: Herz 

Rembetikolieder 


schlau, gescheit 
Jugend 
kokett, gerissen (Adv.) 





H Zwnj eivaı Evac uUBoc... 


oO UUBOG, -Ol 


1 

n HUBOAoyla 

OTIG HEPEG HaG 

o AoUpeıoc nrog 

To NALO 

To oldırtödelo 
OUUTTAEYHA 

o rAavrıTnG, -EQ 

o Apns 

TO WPOOKÖTIIO, -QA 

n dlvayn, -(Au)eig 

TTETAW, -AEW 

TO KEPNA, -HATA 

KPATAW, -IOW 

o BaoıAudg, -Adec 

HOLACW HE 

HAKPUG, id, -D 

OVOoUAZW, -A0W 

ÖUVATOG, -T}, -Ö 

n) uOuoVvr) 


2 

n KouvKoußAyıa, -EC 
TO NPAILOTEIO, -A 
n aotparnın), -£C 

O KÜKVOG, -Ol 

TO OTAXUL, -IA 

TO PTEPO, -A 

n) Tpiaıva, -EC 

n Aupa, -€G 

TO TOO, -a 

N PWTIA, -EG 

to onaßi, -ıd 

O YUVAIKÄG, -AdEC 


N EPWTIKT] OXEON, -EIC 
TI. X. (Abk. für napad- 


EILYHATOS XApn) 
NAEUW, -Ebw 
VKpIvVIATw, -AEWw 
To oVUßOAO, -a 
To pööl, -ıA 
oUUßoAIlTWw, -IOWw 
O0 OULULYIKÖG 

ÖEOLLOÖG, -Oi 
0 OUPAVOG 
HEYaAWVW, -WOW 
oO AYyEÄLO@PÖPOG, -OL 
0 d6A0KAAOG, -Ol 


Sage 


Mythologie 
heutzutage 
Trojanisches Pferd 
Helium 
Ödipuskomplex 


Planet 

Ares = Mars (Kriegsgott) 
Horoskop, Sternzeichen 
Kraft 

fliegen 

Münze 

halten 

König 

jemandem ähneln 

lang 

nennen 

stark 

Geduld 


Eule 

Vulkan 

Blitz 

Schwan 

Ähre 

Feder 
Dreizack 

Lyra 

Bogen 

Feuer 
Schwert 
Schürzenjäger 
Liebesbeziehung 
zB. 


eifersüchtig sein 
nörgeln 

Symbol 
Granatapfel 
symbolisieren 
Bund der Ehe 


Himmel 
aufziehen 
Bote 
Lehrer 
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n enuotrjun, -€< 
ÜOXNHOG, -N, -O 
TIETAW, "AEW 
Byalw pwriä 
n) oopia 
n otparnyıkr), -&C 
O TIOAELOG, -Ol 
n aorılda, -€G 
n napdeva, -£C 
aAuUUPÖG, -T), -Ö 
TO EUAO, -Q 
KEPITW, -IOW 
0 KÄTW KÖOLOG 
Xpuoög, -f, -Ö 
n yvewpyla 
OTEVOXWPNHEVOG, 
"N, -O 
aveicw, -IOW 
n entoXf), -£G 
n onoppid, -£G 
oO ALOBNDLAOUOG 
To nadog, -n 


TO XAPaKTNpIOTIKO, -Ü 


Wissenschaft 
hässlich 

werfen, fliegen 
Feuer spucken 
Weisheit 
Strategie 

Krieg 

Schild 

Jungfrau 

salzig, Salz- 
Holz 

(für sich) gewinnen 
Unterwelt 
golden, aus Gold 
Landwirtschaft 
traurig, besorgt 


blühen 

Jahreszeit, Epoche 
Schönheit 
Sinnlichkeit 
Leidenschaft 
Eigenschaft, Merkmal 


TO HEAAOV Zukunft 

TO PWG, TA PWTA Licht 

n Bla Gewalt 

ouvunadw, -oWw mögen, sympathisch finden 
TO KUVrjyl Jagd 
Quellenverzeichnis 





va unv TTavTpeutei 
TIOTE 

TO yEevsaAoyIkO 
ÖEVTPO, -Q 


3 

HUBOADOYIKÖG, -N), -Ö 
oO rIPWAG, -£G 
VIKAW, -T1IOW 

o Aaßüpıvdog, -Ol 
TO HEPOG, -N 

o Ounpog 

oO TAUPOG, -OL 
PTLAXVW, -AEW 

TO KEpi, -IA 

AlWVW, "WOW 
TIEPTW, TTEOW 
TTOAEUW, -EibWw 

ta rtavıä (Pl.) 

o Tpwıköc FIOAeNoG 
N) TIEPITIETELG, -EG 

n 08looeıa 
TTOAELAW, -NOW 


0 TTOAELLOTNG, -&G 


nn KAWOTT, -EC 
nn EE0Ö80G, -OL 





dass sie niemals heiraten 
soll 
Stammbaum 


mythologisch 

Held 

(be)siegen 

Labyrinth 

Ort, Platz 

Homer 

Stier 

bauen, basteln 

Wachs, Kerze 

schmelzen 

fallen 

kämpfen 

Segel 

Trojanischer Krieg 

Abenteuer 

Odyssee 

im Krieg kämpfen, 
bekämpfen 

Krieger 

Faden 

Ausgang 
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AApaßnto Alphabet 


Buchstabe Name Laut Aussprachebeispiel 

ua 

1 y* & Y oe (siehe Arbeitsbuch Mayue! AT, S. 16) 

ie ei je 

TEBENIEETRETTRE* ) the (stimmhakt) 

ze | 2: | 0m jr Tem 

08 EIN N wu (engl ) thief (stimmlos) 

00 Bette Omnibus 

| pP, | po | m |roreram 

2 0/6 ee Essig (stimmlos) 

°® te fr Fim 

xx’ XXX N Nacht 

Qw 2 en WUEYA [0] Omnibus 

al [e] Teppich urı* [b] Bau 

EL mM... 1]... Italien [mb] | Umbau 

01 mM]. Italien vr’ HE 

OU I [W  ...]. Musik Ra 2] Wisklanik 

au“ Affe yveyy | [gl | siegen 
Avokado singen 

eu* ee To ie 

[ev] eventuell TC [dz]  (stimmhaftes z) 


* Diese Laute werden - abhängig von der Lautumgebung - unterschiedlich ausgesprochen. 


Verbliste 


Präsens 


ayardw 
ayopalw 
AKOUW 
aAAaLw 
avaßw 
aveßaivw 
avolyw 
antavraw 
apeoeı 
apxilw 
aprivw 
Bälw 
Pyazw 
Byaivw 
BAerıw 
Bondaw 
Ppexei 
Bpiokw 
veAaw 
yivonau 
ylopTalw 
yvwpicw 
ypapw 
yupilw 
SEIXVW) 
Saßazw 
ölvw 
dOKIUALW 
SOVAEUW 
einau 
EPXONHAL 
EUXAPLIOTW (-EiC) 
EXW 
ntaw 

Cw (-EiG) 
BEAW 
Bunänaı 
kadoyal 
KAVW 
Katakaßaivw 
KAEIVW 
KOLMÄHAL 
KOoLTall)w 
KPLWVW 
AEw 
AeinwW 
hAyEIDELW 
hadalvw 
NEyaAWVW) 
HEVW 














Futur / YnnoTaKTtıkr) 


(einmalig) Ba/va 


ayanrıow 
ayopaow 
aKOoVLoWw 
aAAaEw 


 avaypw 


aveßw 
avolEw 
anavmow 
apeoeı 
apxiow 
apriow 
BaAw 


_ Byarw 


Pyw 


nn 


Bondriow 
Ppe£gei 
Bpw 
veAdow 
yivw 
ylopTdow 
yvwpiow 


_ ypAyw 


yupiow 


 seltw 


_ Staßdow 


WOW 
SOoKIUAOW 
SoVAEIW 


| einal 








Epdw 
ELXAPLOTTIOW 
EXW 

now 

Snow 

HBEAW 

Buundw 
KaTtow/Kahlow 
KAVW 


 Karaadßw 


KAEICW 

Koumdw 
KOLTAEW 
KPUWOW 


\ TIW 


Aelıpw 
Hayeıpeuw 
uadw 
HEYyaAAWOW 
HElvW 





Aorist (bzw. 
Vergangenheit) 


ayarınoa 
ayöpaoa 
dKouoa 
aAAaga 
avanpa 
aveßnka 
avoıda 
andvmoa 
apeoav 
ÄäpyxIoa 
Aaproa 
eBada 
eßyaka 
Pyrika 


 elda 


Borjenoa 


 Eßpege 
Berka 


 yeAaca 








eyıva 
yıöpraoca 
YvwWpLIoa 
eypaa 
yüpıoa 


 £8e1ka 


Sıaßaca 
EIWOA 
doKluaoa 
8oVAeıpa 
rIUoUV 
rp&a 
euxapiornoa 
eixa 
snmmoa 
EeCnoua 
n9eAa 
Buuronka 
EKATOA 
EKAVA 
katakaßa 
ERAegIoa 
KoymOnKa 
Koltaga 


 Kpbwoa 


eima 
EeAeupa 
nayeipeya 
enada 
HEyAAwoa 
ENELVA 


Imperativ (ein- 
malig), sofern 
gebräuchlich 


Ayöpaoe! 


‚ Akou(oe)! 











AAkage! 
Avawe! 
Aveßal 


 Avoıge! 


Andavrnoe! 


Apyxıoe! 


 Algpn)oe! 


Bäre! 


 Byäre! 


Byec! 
Dec! 
Borjönoe! 


Bpec! 


' Fekaoe! 


Five! 


Tpäye! 
Füpıoe! 
heigel 
Auaßaoe! 
Awoe! 
Aoklnaoe! 
AovbAgwel 


 Ekal 


Euxapiotnoe! 


Zrtnoe! 
Zoe! 


 Ouunoou! 


Katoe!/Käßıce! 
Kaäve! 
Katäraße! 
KAeioe! 
Kouurjoou! 


- Koita(&e)! 


Nec! 


Mayeipeiwel 
Mäßel 


Meive! 











Übersetzung 


lieben 


kaufen 
hören 


ı ändern, wechseln 


anmachen, -schalten 


ı auf-, ein-, hochsteigen 


aufmachen, Öffnen 
antworten 

gefallen, schmecken 
beginnen 

lassen 

(hinein)tun, -legen 
(heraus)tun, -nehmen 


ı (hinaus)gehen 


sehen 
helfen 
es regnet 
finden 


' Jachen 


werden 


ı (Namenstag) feiern 


kennen(lernen) 
schreiben 
zurückkommen, -fahren 
zeigen 

lesen 


ı geben 


probieren 
arbeiten 
sein 
kommen 
danken 
haben 


, bitten, verlangen 


leben 
wollen, mögen (ich möchte) 


ı sich erinnern 





' sitzen 


machen 
verstehen 
zumachen, schließen 


ı schlafen 


(an)sehen 
frieren 


ı sagen 


fehlen 


kochen 


lernen 


ı groß werden 


wohnen, bleiben 


Präsens 


HAAW 
yrralvw 
HrIopW (-EIG) 
vwWwaw 
vouilw 
EEKOUPAZOHAIL 
EEPW 

SEXvÄW 
rrailw 
rraipvw 
TTAVTPELOHAL 
rrapakaAw (-Eic) 
rredaivw 

raw (rnyaivw) 
TTEPLLIEVW 
TIEPVAW 
TIEDTW 

TIvw 
TIOTEUW 
TTOväaw 
TTOVAAW 
rıperrei (va) 
TIPOOGEXW 
NIPOTIUÄW 
PWTÄW 
ONKWVONAL 
OKEPTOLHAL 
OTOVsALW 
OTAayuaTıaw 


OTEAVW 
oTpißw 
ovyxwpw (-EiG) 
ouCıTaw 
TagıdseuWw 
TEAEIWVW 
Tpekalvonaı 
TPWW 
UTTÄPXEL 
PEDVW 
pEelyw 
popayaı 
popäaw 
PTÄVW 
xaipopaı 
XAvw 
xıovizeı 
XOpElWw 
XWwpilw 
WAXvW 
Ywvizw 


mm Tee 


Futur / Ynotaktıkr) 
(einmalig) Ba/va 


KANOW 
HTW 
KTIOPEOW 
VIWOW 
voniow 
EEKOLPAOTW 
LEPW 
EEXAOW 
rrai&w 
räapw 
TTAVTPEUTW 
TapaKaAEoWw 
rreddvw 
raw 
TTEPLUEVW 
TTEPAOW 
TTEOW 

TIUW 
TIOTEIW 
TIOVvEOW 
TtOLUANIOW 
rıperrei (va) 
TTPODEEW 
npPOTUNOoWw 
PWTNOW 
oNKWAW 
OKEPTW 
OTOVSAOW 
oTayaTrrıow 


oTEAW 
oTpiyw 
OVYXWPEOW 
ousnnow 
TagIsEeWWw 
TEAEWOW 
TpeAadw 
PAW 
urräpgei 
PEPW 
PUyw 
poßndw 
POPEOW 
PTAOW 
xapw 
xaow 
Xlovioeı 
xopeyw 
Xwpiow 
Wpasw 
Ywviow 


Aorist (bzw. 
Vergangenheit) 


' HiAnoa 

_ Krika 

 UrIöpeoa 

| EVIWOA 

 VvöuLoa 

| EEKOVPÄOTNKA 
ngepa 
EEXAOA 
ertauga 
nmpa 
navtpeutnka 

| rtapakdAeca 
ntedava 
nmya 
rreplueva 
nepaoa 
erieoa 
nrmıa 

 nioteiwpa 

| növeoa 
rtoVANoAa 

| Erıperte (va) 
npöooce&a 
rpotiunoa 

' Pwnoa 
onkKwenKa 
OKEPTNKA 
onobdaoa 

; otauamoa 


EOTEIA 
EOTPLUYA 
OLYXWPEOA 
ougritnoa 
tagidewa 
TEeAEIWOA 
TPEAAdNKAa 
Eepaya 
unnpge 
EVDEpAa 
Epuya 
poprjenka 
pöpeoa 
EPTAOA 
xapnka 
EXAOA 
XIöÖVIOE 
xöopeya 
xwpıoa 
Eewasa 
Ypwvıoa 


Imperativ (ein- 
malig), sofern 
gebräuchlich 


Miinoe! 
Mnec! 


Nwoe! 
ZEKOLPAOOU! 


Zexacel 
Naige! 

Naäpe! 
Navtpewou! 
Napakükecce! 


Nnyaıve! 
Nepineve! 
Nepaoe! 


Mlıec! 
Niotewe! 


MNovAnoe! 
Npöoege! 


Pwrnoe! 
ZnKw! 
ZKewou! 
Znobödaoe! 
Ztanarnoe! / 
Ztandtal 
Zteikel 
Zrpipe! 
Zuyxwpeoe! 
Zuörtmoel 
Tagidewe! 
TeAeiwoel 


äly)e! 


Depe! 
&uye! 


&öpeoe! 


Xöpewel 
Xwpıoe! 
Wagel 

Ywvioel 


Übersetzung 


sprechen 
hineingehen 
können 

fühlen 

meinen, glauben 
sich ausruhen 
wissen 

vergessen 

spielen 

nehmen 

heiraten 

bitten 

sterben 

gehen, fahren 
warten 
vorbeigehen, verbringen 
(hin)fallen 

trinken 

glauben 
Schmerzen haben 
verkaufen 

müssen 
achtgeben 

lieber mögen, vorziehen 
fragen 

aufstehen 
(nach)denken 
studieren 
aufhören 


schicken 

abbiegen 

verzeihen 
diskutieren, besprechen 
reisen 

enden, beenden 
verrückt werden / sein 
essen 

es gibt 

bringen 

weggehen 

Angst haben 
anziehen 

ankommen, erreichen 
sich freuen 

verlieren 

es schneit 

tanzen 

(sich) trennen 

suchen 

einkaufen 








IloTTEal 





Der Griechischkurs 
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